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Liebe Pfarrgemeinde ! 

„Alles hat seine Zeit“, so lesen wir es in der Bibel im Buch Kohelet 3,1-8. Zum Jahreswechsel wird uns 
das vielleicht bewusster als sonst. „Wie schnell doch die Zeit vergeht, schon wieder ein Jahr vorbei“. 
Zeit ist wohl das Wertvollste, was uns Menschen gegeben ist. 
So hören wir es – so sagen wir es auch selber. Ja, „Alles hat seine Zeit“, wie es in der Bibel steht, soll 
auch bedeuten, dass wir Zeit haben, die Zeit recht nützen, seine eigenen Fähigkeiten zu erkennen 
und zu entfalten, das macht unser Leben aus. „Alles hat seine Zeit“ – was will uns dieser Satz für das 
Neue Jahr 2012 sagen und mitgeben? Es könnte uns auch sagen: Konzentriere dich auf das, was dir 
wichtig ist, und verzettle dich nicht mit Nebensächlichkeiten. Mache keine halben Sachen. Erledige 
eine Sache ganz. Lerne Dringliches vom Wesentlichen zu unterscheiden. Um zu erkennen, was 
gerade wichtig ist, kann uns das Gebet eine gute Hilfe sein, ja vielleicht sogar wichtig werden. Viele 
sagen, ich habe so viel zu tun, dass ich nicht mehr Zeit zum Beten finde. Wir sollten wieder lernen, 
auch loslassen zu können, um besser zu erkennen, was in der Vergangenheit schön war oder auch 
nicht so war, wie ich gerne gehabt hätte. Einfach auch den Blick in die Zukunft zu machen und das im 
Gebet und in der Betrachtung. Ja, alles hat seine Zeit. Es ist nicht immer gut, nur in der Vergangenheit 
zu leben. Vergangenes nicht zu vergessen ist das eine, aber es in der Vergangenheit zu belassen und 
nicht in einer Traumwelt zu hängen, ist das andere. Alles hat seine Zeit. Es könnte uns auch sagen, 
dass wir Gott wieder mehr zutrauen sollen, ihm mehr vertrauen. Manchmal lösen sich Probleme fast 
von selber, weil die Situation einige Tage später sich geändert hat. Warten zu können, bis die Zeit reif 
ist für eine Entscheidung, für eine Tat, ist manchmal besser, als alles sofort lösen zu wollen. Warten 
können ist eine wichtige Voraussetzung für viele Situationen im Leben. Es gilt auch die „Zeichen der 
Zeit zu verstehen und diese im Licht des Glaubens zu deuten“, wie es das II.Vatikanische Konzil 
deutlich macht. Alles hat seine Zeit – in Gegenwart, Vergangenheit und Zukunft. Eine Einladung an 
jeden von uns, den Augenblick zu leben, im Augenblick des Heute zu leben. Unsere Probleme und 
Sorgen werden um nichts leichter, wenn wir ständig darüber grübeln und uns den Kopf zerbrechen 
und uns so letztlich das Leben nur noch schwerer zu machen. Wir sollten den Augenblick leben und 
erkennen, dass es im Leben viele sogenannte „Kleinigkeiten“ gibt, die das Leben trotz allem, schön 
und lebenswert machen. 

So wünsche ich Euch allen ein gutes, gesegnetes und gesundes Jahr 2012.  
                                              Euer Pfarrer  Josef Kantusch, mit dem Pfarrgemeinderat 

Der gewohnte Monatsrückblick 

In die Ewigkeit vorausgegangen sind: 

28.11. Frau Dr. Katharina Kodras, Hochstraß im 36.Lebensjahr, 
28.11. ihr Kind Tim Kodras, beide bestattet am 05.12.in Pressbaum. 

21.12. Herr Thomas Weissenbacher, Hochstraß, 66 Jahre, Begräbnis 19.1. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und Glaubenskraft. 

Jahresrückblick 2011 



Matrikenbücher der Pfarre Klausen-Leopoldsdorf zeigen folgendes: 
11 TAUFEN – davon 6 aus Klausen, 1 aus Hochstraß und 4 von auswärts hier. 

6 Kinder wurden auswärts getauft.  
In der Kirche Hochstraß: 1 Taufe, also zusammen Klausen/Hochstraß: 18 Taufen. 

2 ERSTKOMMUNIONFEIERN: 10 Kinder und 17 Kinder.  
FIRMLINGE: 19 empfingen das hl. Sakrament der Firmung;  

TRAUUNGEN: 3 Trauungen hier – 1 auswärts. 
TOTENBUCH: 16; davon: 8 aus Klausen, 3 aus Hochstraß, 5 von auswärts; von den 16 Eintragungen 

wurden 11 in Klausen und 5 auswärts bestattet. 

Ein Wort des Dankes: 

 
Für alle Mitarbeit in der Pfarre, in allen Bereichen: Für alles was zum Gottesdienst, dem Herzstück 
der Gemeinde gehört. Die Mitfeier der Sonntagsmesse ist der Kern, alle anderen Aktivitäten einer 
Pfarre sind Begleitungen dessen, was wir an Sonn- und Feiertagen feiern. 3 Organistinnen: Maria 
Katzenbeisser, Roswitha Stachetsberger und Madeleine Gherman und Geiger Alexander Gherman 
und unserem Kirchenchor, der seinen „Dienst zur Ehre Gottes“ mit 11.12. aufgekündigt und damit 
beendet hat. Unseren Solisten Gerhard Maier und den Musikern unserer rhythmischen Messen: 
Norbert Drescher, Rosemarie Dollensky, Roman Skorpis, Irene Wittmann und Manfred Wallner, sowie 
seiner Gattin RL Edith Wallner für das Erstellen der Fürbitten, den Lektoren, Kantoren.  Den Bläsern 
und dem Musikverein Hochstraß.  Den Verteilern der Kirchenzeitung, Pfarrblätter, Zeitschriften, sowie 
Hrn. Peter Schwinghammer, Hochstraß, der das Pfarrblatt allmonatlich ins Internet stellt. Dem Team 
der  Caritasstation, dem Gemeindearzt und der Arzthelferinnen  und allen unseren Vereinen. Der 
Jungschargruppe Klausen/Hochstraß mit Cornelia Berger, Inge Manninger (sie organisiert auch das 
Nikolausfest) und Daniela Karner; den Ministranten, von denen wir nur mehr wenige haben. Für die 
Hilfen in der Sakristei: Ing.Thomas Ploy und Eltern, unserem Studenten Thomas Tsach, sowie in 
Hochstraß unserer Mesnerfamilie Nosch und allen Helferinnen und Helfern, mit den Familien 
Dürmoser, Fallenecker, Glazmaier, Rottensteiner, Hrn. Willi Pölzl für ALLES, er gießt auch für 
Hochstraß alle Kerzen. In Klausen bekamen wir die Osterkerze von Frau Lore Hohlagschwandtner 
(Hablecker) und die verzierten Kerzen von Frau Sabine Drescher und Angela Holzinger. Danke 
unseren Feuerwehren Klausen und Hochstraß/Schwabendörfl, für die vielen Hilfen im Lauf des 
Jahres,  aber auch  für das Miteinander und für die Teilnahme an den kirchlichen Festen, ob oben in 
Hochstraß oder herunten in Klausen, sowie für das Abholen des Friedenslichtes aus Bad Vöslau. 
Allen Kirchenbeitragszahlern, wovon wir den Pfarranteil erhalten. Für alle Blumen, Blumenspenden, 
Christbäume, Umgangstauden, sowie für das Opfergeld und die Spenden für Pfarre und sonstigen 
Sammlungen. Dem Pfarrgemeinderat, der Malrunde, der Frauenrunde, für die Weihnachtsbäckerei für 
Klausen: Fini Döller, Gundl Hinterecker, Cilli Hirschhofer, Anni Maier, Emmi Wildum, sowie Veronika 
Rottensteiner für Lebkuchen in Hochstraß. Danke, allen die für die Pflege des Leopoldisaales und der 
Kirche sorgen, den Helferinnen und Helfern bei unseren Märkten, die der Erhaltung des Pfarrheimes 
dienen, sowie jenen, die so Vieles dafür gebracht und für die Märkte gespendet haben. Allen unseren 
Vereinen, sowie all jenen, die bei den großen Feiern mithelfen, auch als Fahnen- Himmelträger, sowie 
unseren Schuhplattlern als Windlicht-und Erntekroneträger und denen, welche die Kapellen und alles 
zu Fronleichnam und zu den Bitttagen richten. Dem Bürgermeister, Gemeinderat, dem Personal des 
Gemeindeamtes, den Bau- hofarbeitern und dem Rudi Schweighofer, der immer auch den 
Kirchenplatz kehrt und für die Schneeräumung Hrn.Augustin. Hrn.Josef Schöndorfer bei mir in Dörfl. 
Den Geschäften, Trafik, Bäckerei, Blumenstuben, Gaststätten, Raika und den handwerklichen 
Betrieben, der Firma Alfred u.Elisabeth Hirschhofer (für den Pfarrhofgarten, Friedhof u.“Dörfl“), sowie 
Roman Skorpis und Erni Strutzenberger und ihrem Team mit der Punschhütte und den 
Feuerwehrleuten für das Aufstellen und Abbauen der Punschhütte und der Kulissenwand beim 
Theater. Der Lehrerschaft (VS/HS), dem Elternverein unserer Volksschule, allen Eltern und den 
Müttern, bei der Erstkommunionvorbereitung, den Kindergärtnerinnen und Helferinnen. Für alles am 
Friedhof: Gerhard und Heidi Matzinger, Lammerau 135, Beate Gruber u. Familie, dem Herrn 
ErnstKarner,der das Eingangstor unentgeltlich repariert hat, und der Müllentsorgung Grundner mit 
Andreas Reisinger, sowie der  Bestattung Hofstätter und allen die Gräber richten und Gebühren 
bezahlen; Danke dem Ehepaar Katzenbeisser: Maria meiner Haushälterin für die vielen Stunden in 
der Kanzlei, Pfarrhof und Kirche, aber auch ihrem Gatten Karl, trotz seiner Krankheit hilft er was ihm 
halt möglich ist. Allen unseren Helfern: Johanna Strutzenberger, Erich und Maria Ploy, Thomas Ploy; 
Gerhard Maier, Rudolf Döller sen, Lore und Josef Hablecker, Viktoria Lerchner, Poldi Watzek, Emmi 
Wildum,  für die Sträußerl,  sowie all jenen, die beim Herrichten zu den Festtagen mithelfen und das 
Reinigen der Gewänder und Geräte, auch für die Betreuung der Bibliothek. Dank Maria 



Strutzenberger, meiner Cousine, für das gute Essen, das sie mit ihrer Tochter Hansi bis knapp ihren 
90.Geburtstag zur Verfügung gestellt hat. Allen, die treu zum Gottesdienst kommen, mitbeten und 
mitsingen und so zur Lebendigkeit der Gottesdienste und zur Ehre Gottes beitragen: allen Betern, 
allen alten und kranken Menschen, die in den Anliegen der Kirche, der Welt und der Pfarre beten und 
opfern, auch allen, die ihre Anliegen für Lebende und Verstorbene durch das Bestellen und Mitfeiern 
einer hl. Messe vor Gott hintragen, sowie jenen, die eine Ewiglicht- oder Opferkerze dafür brennen 
lassen. All denen, die in vieler Kleinarbeit dazu beitragen, dass das pfarrliche Leben in unserer Pfarre 
funktioniert und auch all denen, die ich jetzt nicht genannt habe, die in irgendeiner Art und Weise 
mithelfen. Besonders schmerzlich sind die Kirchenaustritte, aber auch der Schwund an der 
Sonntagsmesse und alle Vorwürfe, welche mir persönlich gemacht werden. Bei der Gelegenheit bitte 
ich auch um Vergebung, wenn mir vieles nicht gelungen ist, was ich jemandem vielleicht zugesagt 
hätte und nicht getan habe, bzw. was ich unterlassen musste, weil die Zeit viel zu kurz ist und ich auch 
gesundheitlich nicht im Stande bin. Wir gehen nicht zur Sonntagsmesse, um der Leute willen oder 
nicht, SONDERN um Gott zu ehren und Kraft zu holen für den Alltag. Mögen oftmals, auch im Lauf 
des Jahres, ja jeden Sonn- und Feiertag so viele im Gottesdienst sein, wie jetzt zu Weihnachten! 

  
Rückblick in den Advent 

  

Zu einer vorweihnachtlichen Seniorenfeier in den Leopoldisaal lud am Dienstag, dem 13. Dezember 
die Caritas und die Pfarre ein. Dank allen die gekommen sind und jenen die so tatkräftig mitgeholfen 
haben, aber auch den Kindern der 1.Klasse der Volksschule mit Frau Lehrer Thallmayer.Der Hl. 
Nikolaus hatte wieder viel zu tun. Am 5.Dezember in unseren Kindergärten, im Pflegeheim Mayerling, 
sowie bei der Nikolausfeier in der Kirche und nachher im Freien. Das Adventsingen in der Kirche 
Hochstraß war am 8.Dezember, im Rahmen der hl. Messe um 8.45 Uhr. Gestaltet von den 
Geschwistern Praschl-Bichler und dem Laabentaler Viergesang und Maria Eckerstorfer auf der 
Zither.Am 11. Dezember war das Adventsingen des Männergesangsvereines Alland, mit sehr tiefen 
und besinnlichen Texten und dem Chor „A Tre Voce“, sowie unserm 
Kirchenchor.Beim  Herbergsuchen gab es heuer 1 Gruppe in der Lammerau. Danke Frau Daniela 
Karner für die Organisation und all jenen, die das Herbergsbild  aufgenommen haben. Die „Biblische 
Herbergsuche“ in unserem Ort hatten wir wieder unter großer Beteiligung, am 4.Adventsonntag, 
18.Dezember. Leider war es nicht möglich, unsere Eselin dabei zu haben, da sie mit ihrem Kind Timi 
noch in „Mutterschutz“ und der Eselpapa „Pauli“ im Krankenstand war. Danke den Sängern: 
Strohmaier Christian, Helga, Natalie und Beate Gruber, welche bei den einzelnen Herbergstationen 
(Kindergarten, Volksschule, Kaffeehaus und Gasthaus Fahrenberger) durch unserem Ort das alte 
Herbergslied „Wer klopfet an“ gesungen haben. Nachdem es auch bei der letzten Station  „keine 
Herberge“ gab,  ging es weiter „in den Stall“, in unserem Leopoldisaal, wo die 1.Klasse der 
Volksschule mit Frau Lehrer Carmen Thallmayer ein Hirtenspiel aufführten. 

Weihnachten in den Kirchen Klausen und Hochstraß 

Das Friedenslicht von Bethlehem, wurde wieder von der Reitergruppe des „Hofes Krottenbach“ um 
15,30 h vor die Kirche Klausen gebracht. Mit der Segnung der Reiter und Pferde, dem Empfang 
und  Einzug des Friedenslichtes in die Kirche, begann in Klausen die Kinderchristmette, wobei die 
vielen Kinder die Krippenfiguren brachten. In Hochstraß wurde das Friedenslicht von der FF-
Hochstraß zur Kirche bei heftigem Sturm gebracht, wo die Christmette um 18 Uhr begann. In der 
Kirche Klausen begannen schon vor 22 Uhr die „Turmbläser. Es folgte der festliche Einzug des 
Friedenslichtes in die dunkle Kirche, begleitet vom Ehepaar Uschi und Andi Kahry mit unserem 
großen Jesuskind, den Bläsern “ Gerald Kaswurm und Mario Simonitti und der Orgel mit Raimund 
Hoffmann, da Maria Katzenbeisser noch immer krank war. Die Christmette wurde von Gerhard Maier, 
als unseren bewährten Solisten, sowie reichlichen Volksgesang mit Orgel und Bläser mitgestaltet. 
Nach der Klausner Christmette gab es eine Agape bei der Punschhütte auf Einladung  
des Dorferneuerungsvereines und der Pfarre, mit guten, erwärmenden Getränken wofür ich den 
Ehepaaren Martha und Horst Schmid und Ingrid und Othmar Franke herzlich danken, welche trotz 
vorangegangener Weihnachtsfeiern mit den Enkelkindern dazu bereit waren, für diese Agape in der 
Hl.Nacht zu sorgen. Herzlichen Dank den Spendern des Weihnachtsblumenschmuckes: Familien 
Hofstätter (Weihnachtssterne) und Eberhart (Amaryllis). Dank für die Christbäume: am Kirchenplatz: 
Fam. Scheiermann, der von der Firma Alfred Hirschhofer von „hoch oben“ geschnitten wurde; in der 



Kirche Klausen: vom „Christkind“, vom Hrn Felix Stadlmann und Frau Zwanzger. Die Bäume für die 
Kirche Hochstraß  kamen von Familie Sickinger. Für die zahlreiche Mitfeier an den 
Weihnachtsfeiertagen, auch der Jugend: HERZLICH DANKE! 

Unser Pfarrblatt 

Herzlichen Dank unseren Pfarrblattverteilern, welche im ganzen Jahr unentgeltlich die Pfarrblätter in 
die Häuser bringen: (Namen in alphabetischer Reihenfolge): In Klausen: Döller Seraphine, Groschner 
Elisabeth, Hablecker Lore (Josef), Hirschhofer Cäcilia, Hofegger Maria, Karner Daniela; Karner 
Veronika, Kaswurm Anna 326, Kaswurm Rudolf 43, Lerchner Viktoria, Matzinger Maria, Terzer 
Katharina, Ploy Maria, Prammer Theresia, Purgstaller Hannelore,  Reschreiter Steffi, Steinacher Elfi, 
Strutzenberger Johanna 24, Strutzenberger Maria 261, Weber Fritz. In Hochstraß/Schwabendörfl: 
Gerda Dürmoser, Michaela Haas, Emma Nosch,  Eva Reisinger, Veronika Rottensteiner, Martina 
Seisenbacher. Etwaige Pfarrblattspenden  erbitten die Verteiler erst im Monat März. 

  

Feuerwehrball  Klausen 

Die Freiwillige Feuerwehr Klausen-Leopoldsdorf ladet ein, zum Feuerwehrball am Samstag, 14.Jänner 
2012 im Gasthaus Haidbauer. Beginn 20,30 Uhr. 

Einheit der Christen 

  

Die Woche vom 18.- 25.Jänner ist Gebetswoche für die Einheit der Christen. Heuer unter dem Thema: 
“Wir werden alle verwandelt durch den Glauben an Jesus Christus“ (1 Kor 15,51-58).  Auch in unseren 
Gottesdiensten wird zusammen, mit allen christlichen Kirchen um die Einheit der Kirche gebetet. 

Das Fest des hl. Vinzenz, Sonntag 22. Jänner 10 Uhr 

  

Dieses Brauchtumsfest unseres Ortes, feiern wir heuer am Sonntag,  22. Jänner, 
um 10 Uhr, Abholung von der Schule um 9,50 Uhr. – Festmesse in der Kirche – 
Zug zum Leopoldisaal, dort Agape mit Frühschoppenkonzert des Musikvereines 
Hochstraß. 

Die Österreichischen Bundesforste Forstbetrieb Wienerwald, der Dorferneuerungsverein Klausen-
Leopoldsdorf und die Pfarre Klausen-Leopoldsdorf laden herzlich ein. 

Maria Lichtmeß 
  

Am 40. Tag nach der Geburt Jesu, brachten Maria und Josef  Jesus in den Tempel, dort nahm der 
Greis Simeon das Jesuskind in seine Arme und sagte über Jesus: “ Ein Licht zur Erleuchtung, das 
allen Völkern Heil bringt“(Lk 2,22-40).  Zu Maria Lichtmess – 2.Februar „Darstellung des Herrn im 
Tempel“, werden die Kerzen für das ganze Jahr in Klausen am Samstag, 28.Jänner, um 18,30 Uhr 
und in Hochstraß am Sonntag, 29.1.um 8,45 Uhr geweiht. 

Der hl. Blasius, ein Helfer in der Not – 3. Februar 
  
Der hl. Bischof und Märtyrer Blasius, einer der 14 hl. Nothelfer, hat im 
Gefängnis einen Knaben, der an einer verschluckten Fischgräte zu ersticken 



drohte, das Leben gerettet. Er wird gegen Halsleiden angerufen und der 
Blasiussegen erteilt: am 3.Februar und am  Samstag, 4. und Sonntag, 5.Februar. 

  

Klauser Senioren 

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern: Frau Franziska Fuchs zum 75. und Herrn 
RottensteinerJosef zum 80. Geburtstag alles Gute. 
                                                                                   Euer Obmann und seine Mitglieder 
Liebe Rosi! Lieber Rudi! 

Die Klauser Senioren wollen sich für ca. 20 Jahre Vereinslokal und Gastfreundlichkeit nochmals 
herzlichst bedanken. - Wir wünschen Euch alles Gute, vor allem Gesundheit für die 
Zukunft.                                                            

Bischöfliche Visitation im Jahr 2012 

In bestimmten, zeitlichen Abständen, besucht der Bischof jede Pfarre zur Visitation. Es ist das eine 
erprobte Form, durch die der Bischof mit den Gemeinden seiner Diözese persönliche Kontakte hält. 
Da die Erzdiözese Wien sehr groß ist, führt diese Visitationstätigkeit nicht nur der Erzbischof, sondern 
auch seine Weihbischöfe aus. So kommt in der Zeit von 17.02. bis 24.10. 2012 Weihbischof Dr.Franz 
Scharl in das Dekanat Heiligenkreuz. Sein Auftrag geht aus der Hirtensorge des Bischofs hervor, um 
in allen Kirchen Gottesdienst zu feiern, um die Schulen, Kindergärten, Betriebe, Kranke, PGR, 
Pfarrkanzlei, verschiedene Gruppen und Organisationen zu besuchen und dabei mit Vielen ins 
persönliche Gespräch zu kommen. So macht Weihbischof Dr. Franz Scharl in unserer Gemeinde 
seine Besuche und eröffnet die Visitation des Dekanates Heiligenkreuz am Freitag, 17.02. um 19 Uhr 
in der Kirche Klausen. Weiters besucht er am 23.März unsere Volksschule, leitet am 25.März den 
Dekanatskreuzweg in Heiligenkreuz. Am 6.Mai besucht der Bischof die Kirche Hochstraß, spendet das 
hl.Sakrament der Firmung am 30.Juni und feiert mit uns in Klausen am 9.September das 
Erntedankfest. Ich lade zusammen mit dem PGR zu den Bischofsbesuchen herzlich ein. 

Pfarrgemeinderatswahlen – 18.März 2012 

Nach 5 Jahren ist es wieder soweit. Unter dem Motto: „Gut, dass es die Pfarre gibt“, werden am 
Sonntag, den 18.März 2012 in allen Pfarren Österreichs die Pfarrgemeinderäte neu gewählt. Wahlen 
haben in der Kirche Tradition. Schon in der Bibel lesen wir davon, wie die Apostel den Matthias an 
Stelle des Judas dazu gewählt haben. In den Ordensgemeinschaften wird der Obere gewählt, in der 
Gesamtkirche ist es der Papst. Pfarrgemeinderatswahl ist Ausdruck der Mitverantwortung für die 
Kirche, der wir durch die Taufe angehören. Die Pfarrgemeinderatswahl kann Neues bewirken; neue 
Menschen werden in Verantwortung und Mitarbeit gerufen, daraus erwachsen neue Ideen und die 
Möglichkeit, neue Wege zu gehen. 

(Der nun folgende, kurze Absatz, gilt nur für Klausen, da Hochstraß an der 
Pfarrgemeinderatswahl in Altlengbach teil hat!) 

In diesem Pfarrblatt – Jänner 2012 – liegt in Klausen ein Beiblatt zur Kandidatenfindung bei, auf 
welchen jeder Namen schreiben kann, von denen er meint, der sei als Kandidat oder Kandidatin für 
den Pfarrgemeinderat geeignet. Ich bitte diese Zettel bald, bis spätestens 4.Februar 2012 im Pfarrhof 
oder in der Kirche abzugeben. Dann werden diese Vorschläge als Gegenstand für die Erstellung der 
Kandidatenliste dienen, vorausgesetzt, dass der- oder diejenige auch in Frage kommen, bzw. die 
Zustimmung zur Kandidatur geben. 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Wenn ich die beiden Artikel vor mir jetzt lese, merke ich, dass es so manche Ereignisse im Jahr 2012 
gibt. Ich bin schon neugierig wie viele Namen von möglichen Kandidaten und Kandidatinnen für die 
PGR-Wahl genannt werden. Ich freue mich aber auch schon auf den Besuch des Bischofs, der von 



mir schon gehört und auch im Pfarrblatt gelesen hat. So schrieb der Bischof meinem Herrli kurz vor 
Weihnachten:„Lieber Josef! Grüß Dich GOTT Vielen herzlichen Dank für Deinen umsichtigen Einsatz 
vor Ort und anderorts. Vergelts Gott! Hoffe, dass es Dir inmitten aller Aufgaben erträglich geht (mit 
dem Kater). Im Gebet verbunden. Bis bald. Bitte grüße auch Deine Gemeinde! Dein Bruder als 
Mensch & in Christus: + Franz Scharl“: Das ich die Ehre als Pfarrhofkater habe, die Grüße des 
Bischofs  an Euch weiterzuleiten, das freut mich besonders und gibt mir Mut auch im Neuen Jahr oft 
bei der hl. Messe in der Kirche zu sein, vor allem wenn der Bischof kommt, aber auch als 
„Wahlkontrollorgan“ bei der PGR-Wahl. Eines darf ich noch sagen: Ich gehe gern in unsere Kirche, 
weil es dort bei Jesus so schön ist, dort fühle ich mich sehr wohl. Meine größte Freude wäre es, wenn 
oft so viele Menschen in die Kirche kommen würden, als es zu Weihnachten war.                  Euer 
Pfarrhofkater Maxi. 

 
Gottesdienste und Termine 

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr 2011 

 
1.1. 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 

Singmesse f.+ Johann Strutzenberger,Eltern,Geschwister (Glashütten 24) 

Hochstraß: Singmesse f.+ Großeltern Hollergschwandtner und Fini 
                                                                                 und Anton Dürmoser 

Singmesse f. + Marie und Franz Schralechner  und Sohn Franz 
  2.1. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Katharina und Friedrich Kapeller und Fam.Lintner 
  3.1. Dienstag 17,00 Abendmesse für + Karl und Hermine Scheibelmasser 
  4.1. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + Margarete Scheiblecker 
  5.1. Donnertag 18,30 Vorabendmesse für + Genoveva und Leopold Rottensteiner 

Hochfest der Erscheinung des Herrn – Dreikönig 
 
  6.1. 

Freitag 7,30 
8,45 

10,00 

Festmesse f.+ Karl-Josef Schlamp, Eltern und gefallene Brüder 

Hochstraß: Sternsingerm.f.+Walter Franz, Eltern Grundner, Maria 
                                                               Fichtl und alle Verwandten  
Sternsingermesse f.+ Andreas Terzer                   

 7.1. Samstag 18,30 Vorabendmesse für die Lebenden u. Verstorbenen der Familien Karner und 
Reschreiter - Anbetung 

Fest der Taufe des Herrn 
 
 8.1. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für + Anna und Franz Niederberger 
Hochstraß: Singmesse f.+Josef und Leopoldine Gutscher 

Singmesse für die Pfarrgemeinde     
 9.1. Montag 17,00 Abendmesse für die Pfarrgemeinde 
10.1. Dienstag 18,30 Abendmesse für +  Karl Hofegger 
11.1. Mittwoch 18,30 Abendmesse  auf bestimmte Meinung 
12.1. Donnerstag 18,30 Abendmesse für + Theresia Patzer und die + der Familie Brückl 
13.1. Freitag 8,00 Frühmesse die Armen Seelen 
14.1. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Leopold Winter, Enkel Martin und Sonja und  

                                                         Rudolf und Maria Fahrenberger 
2.Sonntag im Jahreskreis 



 
15.1. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse ……………. 
Singmesse für + Leopold 
Krones                                                                           

16.1. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Mütter Josefa Lukes und Franziska Stadlmann 
17.1. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Christian und Pauline Matzinger (Untergrödl 12) 
18.1. Mittwoch 18,30 Abendmesse zur Danksagung für wiedererlange Gesundheit 
19.1. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+ Maria Waldbauer u.Mutter u.Leopoldine Steiner  
20.1. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Maria Strutzenberger, Schwester, Schwager, Eltern   
21.1. Samstag 18,30 Rhythmische Vorabendmesse f.+ Karl und Josefa Ruschko, Familie 

                                                      Kaswurn und Böhm -  Firmstunde 
Fest des hl. Vinzenz  -  3.Sonntag im Jahreskreis 

 
22.1. 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 

Singmesse für + Alois Leodolter, Eltern und Brüder 

Hochstraß: Singmesse f.+ Eduard Heiß und Eltern, sowie Ferdinand 
                                                                           u.Maria 
Dürmoser                                                
Festmesse zu Ehren des hl. Vinzenz im Gedenken der Lebenden und 
Verstorbenen Forstarbeiter und Angestellten, für die Pfarrgemeinde 

 23.1. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Ferdinand Gallhofer, Bruder Franz und Vater 
 24.1. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Josef, Josefa u.Franziska Winter u.Schwiegersöhne 
 25.1. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Hermine und Franz Kosnar und Verwandte 
 26.1. Donnerstag 18,30 Abendmesse für + Alfred Hollergschwandtner 
 27.1. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Friedrich und Leopoldine Fahrenberger und  

                                                     Schwiegereltern Kornberger    
 28.1. Samstag 18,30 Kerzenweihe: Vorabendmesse für + Anna und Josef Schmidt 

4.Sonntag im Jahreskreis  
  

29.1. 

  
Sonntag 

7,30 
8,45 

10,00 

Pfarrmesse für die Gefallenen von Stalingrad und alle Kriegsopfer 

Hochstraß: Singmesse f.+ Amalia Harucksteiner, Gatten und Sohn 

       und Rosa und Ludwig Matzinger und Josef, Josefa und Rudolf Pölzl  
Singmesse f.+ Hedwig und Karl Loidl, Eltern und Geschwister 

 30.1. Montag 17,00 Abendmesse für die Pfarrgemeinde 
 31.1. Dienstag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 1.2. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + Dr.Felizitas Holzer und Verwandte 
 2.2. Donnerstag 17,00 Maria Lichtmess: Abendm. + Franz und Stefanie Reschreiter 
 3.2. Freitag 8,00 Hl.Blasius: Frühmesse f.+ Mutter Maria Tuscher und 

                                        Anton Strutzenberger und Karoline Hacker 
 4.2. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Maria Hablecker u. Angehörige   - Anbetung 

5. Sonntag im Jahreskreis - Blasiussegen 
 Sonntag 7,30 Singmesse f.+ Karl und Josefa Stauber und Sohn August 



 5.2. 8,45 
10,00 

Hochstraß: Singmesse für + Otto Gerczak  
Singmesse für die Pfarrgemeinde 

  

Impressum: Inhaber, Verleger und Herausgeber: r.k.Pfarramt Klausen-Leopoldsdorf, Pfarrblattteam 
der Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Alle: 2533 Klausen-Leopoldsdorf 86; Hergestellt im eigenen 
Druckverfahren.Offenlegung gem.§ 25 Mediengesetz: Alleininhaber r.k.Pfarre Klausen-
Leopoldsdorf. Kommuniakationsorgan der Pfarrgemeinde Klausen-Leopoldsdorf. DVR-Nr. 
0029874(1101) 

  

********************************************************************************************************************
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Auszeichnung für Susanne Schuscha (Schwinghammer) –Hochstraß 

Bei der Charity-Gala "life goes on" in der Wiener HOFBURG mit rund 500 Gästen, werden Menschen 
im Rampenlicht ausgezeichnet, die für ihre unmittelbare Umwelt schon längst Helden sind, weil sie 
trotz eines Schicksalsschlags oder einer erschwerten Lebenssituation ihr Leben meistern, teilweise 
sogar Außergewöhnliches geleistet haben, und dadurch Eckpfeiler unserer Gesellschaft geworden 
sind. Stellvertretend für alle Menschen, denen es ähnlich geht, erhalten jährlich fünf PreisträgerInnen 
in verschiedenen Kategorien Anerkennung, Liebe und Respekt in Form einer einzigartigen Skulptur - 
der Tara von life goes on...Die sechste Kategorie - Soziales Engagement - ist für eine Person 
reserviert, die Schicksalschläge anderer zu einem Teil des eigenen Schicksals gemacht hat, indem sie 
sich selbstlos und idealistisch für genau die Menschen einsetzt, die wir in den anderen fünf Kategorien 
ehren. 

Nationales soziales Engagement:     SUSANNE SCHUSCHA 

 
Die Preisträgerin in der Kategorie Soziales Engagement wurde am 2.Dezember 1961 in Wien 
geboren, wo sie aufwuchs, die Schule besuchte und den Friseurberuf erlernte. Nach siebzehn Jahren 
als Friseurgesellin absolvierte sie die Meisterprüfung, machte sich selbständig und übernahm 
schließlich den Friseursalon, in dem sie den Beruf erlernt und zuletzt als Geschäftsführerin gearbeitet 
hatte. Mit ihrem Ehemann Franz hat sie die beiden Töchter Petra und Sandra. Zur Preisträgerin des 
heutigen Abends wurde sie durch ihr Hobby, welches Sie mittlerweile zum Beruf gemacht hat. Mit 
ihrem Verein SCHUTZENGERL kümmert sie sich um Missbrauchsopfer und unterstützt Jugendliche 
auf dem Weg zurück in ein geordnetes Leben. Sie bietet Hilfestellung nach Gewalt an Körper und 
Seele, die auch in Österreich viel öfters passiert, als wir wahr haben möchten. Ihr Engagement kommt 
nicht von ungefähr. Auch sie wurde missbraucht, und das im Alter von 2 Jahren. Geholfen wurde ihr 
von offizieller Seite nicht – im Gegenteil – sie musste erleben, wie teilnahmslos und bürokratisch 
sämtliche zuständige Ämter in Österreich mit dem Thema Missbrauch umgehen. Um dem 
entgegenzuwirken und einzugreifen, wo es Behörden noch lange nicht tun, hat sie denVerein 
gegründet und engagiert sich mittlerweile hauptberuflich für die, die unseren Schutz am nötigsten 
brauchen und sehr oft nicht bekommen. 

 
VINZENZIFEST:  Sonntag, dem 22. Jänner   2012 

   9,50 Uhr Treffpunkt bei der Volksschule – Prozession zur Kirche 
  10,00 Uhr Vinzenzi-Festmesse, anschließend Vinzenzifest im 
         Leopoldisaal mit Frühschoppen des Musikvereines Hochstraß. 
              
Veranstalter: Österreichische Bundesforste–Forstbetrieb Wienerwald, Pfarre/Gemeinde  
                       Klausen-Leopoldsdorf, Dorferneuerungsverein Klausen-Leopoldsdorf. 
*********************************************************************************** 
Caritas Klausen- Leopoldsdorf - Betreuen und Pflegen: 



Helfen und betreuen, seit vielen Jahren Motto der Caritas. 
Ein engagiertes Team stellt sich vor. 
Insgesamt acht Mitarbeiterinnen betreuen das Einsatzgebiet von St. Corona, 
Kaumberg, Kl.Leopoldsdorf, Alland, Mayerling, Ma. Raisenmarkt, Altenmarkt über 
Weißenbach und Furth/ Tr. zurück nach Gaaden und die Gemeinde Wienerwald. 
Wenn der Alltag beschwerlich wird, nehmen unsere Mitarbeiterinnen Handgriffe ab, 
die nicht mehr so recht gelingen wollen. 
Wir unterstützen Sie in folgenden Bereichen: 
• Körperpflege 
• Wundversorgung 
• Medikation und ärztliche Verordnungen 
• Haushaltsführung 
• Besorgungen und Einkäufe 
• 24h Betreuung 
• Notruftelefon 
• Urlaubsbetreuung bis 3x tgl. 
• Beratung und Organisation bzgl. Pflegegeld und Heilmittel/ Heilbehelfe 
Bei Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Unsere Bürozeiten 
sind Dienstag u. Donnerstag von 10 – 12 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
02257/ 72 88 
                                                         Leiterin Team / DGKS 
Dangl Sonja 

Sozialstation Klausen-Leopoldsdorf Tel 0043-02257-7288 Spendenkontonummer: 
Caritas der Erzdiözese Wien Fax 0043-02257-7288-50 RZB 404050050, BLZ 31000 
2533 Klausen-Leopoldsdorf, Pfarramt 86 sst.klausen@caritas-wien.at www.caritas-wien.at 
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Wort des Weihbischofs: 

Liebe Schwestern und Brüder im HERRN!  
Liebe Leser & Leserinnen! 

Wie Ihr wahrscheinlich schon gehört habt, werde ich in diesem Jahr 2012 Euer schönes Dekanat 
Heiligenkreuz visitieren, d.h. besuchen. Für mich ist es jedes Mal ein kleines Abenteuer, einen 
weiteren einzigartigen Teil unserer Erzdiözese Wien näher kennen lernen zu können, d.h. etwas vom 
menschlichen, kirchlich-gläubigen, geographischen, …. Reichtum des wandernden GOTTES-Volkes 
vor Ort, von dem wir in der Erzdiözese lernen können. Wir wollen uns auch gemeinsam beraten und 
stärken auf dem Weg des Diözesanen Entwicklungsprozesses: (a) Mission zuerst, damit auch (b) 
Jüngerschafts-Schulung; daraus folgend (c) mögliche Maßnahmen der Strukturänderung. Ich bitte um 
Verständnis, dass ich erst - in Abstimmung mit dem wieder gewählten Dechanten Josef KANTUSCH - 
nach den PGR-Wahlen im März 2012 und nach den konstituierenden Sitzungen der 
Pfarrgemeinderäte (d.h. bis Mitte April 2012) die Pfarrgemeinden (GOTTES-Dienste; Besuche bei 
Gruppen; Krankenbesuche; ….) aufsuchen werde. Vorher werde ich aber schon in die verschiedenen 
Schulen und Schulklassen zu Besuch kommen. Auf dem Wunsch-Programm stehen auch 
Begegnungen in den Kindergärten, dann hoffentlich auch mit Gemeindevertretern, Vereinen, .…, so 
dass wir aufeinander hören, aber auch einander bestärken, .… können. Eine erste hilfreiche 
Begegnung mit Bürgermeistern, Ortsvorstehern, Pfarrern, .… hat ja schon Anfang November 2011 in 
Gaaden stattgefunden: wirklich informativ und auch anregend. Für 2012 und darüber hinaus darf ich 



allen GOTTES erfahrbaren Segen auf Ihren Lebenswegen in der Leuchtspur JESU erhoffen & 
erbitten! Euer dankbarer & im Gebet verbundener Bruder als Mensch & in CHRISTUS JESUS 

+ Franz Scharl, Weihbischof 

  

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

31.12. Gaaden: Die Hl. Messen am Jahresschluss sind um 17 Uhr in Sparbach und um 18.30 Uhr in 
Gaaden 
1.1. Gaaden: An Neujahr ist um 10 Uhr Hl. Messe in Sparbach und um 17 Uhr in Gaaden. 
11.1.  Maria Raisenmarkt: 419. Monatswallfahrt  
Geistl.Leiter: P. Damian Jakob Lienhart, OCist,  
Kaplan im Neukloster, Wr. Neustadt, Neupriester, 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit, 18:30 Uhr Vesper,  
19:00 Uhr Rosenkranz, Hl.Messe mit Krankensegnung und Primizsegen 
13.1. Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil 
20.15 Beginn in der Kreuzkirche 
14.1. Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana  
20.15 Uhr  Beginn in der Kreuzkirche 
14.1. Sulz: 18.30 Uhr  Familienmesse in der Pfarrkirche; 
15.1. Gaaden:  10 Uhr KiKi (Kinderkirche) in der Pfarrkirche 
18.1. Gaaden: 18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche.  
19.1. Sulz  Ökumenischer Wortgottesdienst  
18.00 Uhr gemeinsam mit dem evg. Pfarrer Lindner von von Mödling  in der Pfarrkirche Sulz.  
21.1. Sulz  18:30 Uhr Vorabendmesse mit  
anschließendem Taizé-Gebet und Agape; 
22.1. Klausen-Leopoldsdorf  zu Ehren des hl. Vinzenz (Patron der Forstarbeiter und 
Angestellten),   
um 10 Uhr Einzug von der Schule zur Festmesse,  anschließend Frühschoppen des Musikvereines 
Hochstraß 

  

  

Veranstaltungen und Vorträge 
 

29. 12.(17h) - 1. 1.(13h) Stift Heiligenkreuz:  
Silvester Jugendtage, eine Mischung aus Ferien und geistlichem Mitleben im Kloster. Mit Gott in das 

neue Jahr!  Anmeldung über Pater Karl Wallner 
pkw(at)stift-heiligenkreuz.at , Höhepunkt ist die Feier von „Silvester alternativ“ mit jung und alt am 

Silvesterabend ab 21 Uhr in der Kreuzkirche 
1.1.  Stift Heiligenkreuz:  Neujahrskonzert der Musikkapelle Hl+ 15 Uhr in der Hochschule 

6.-8.1. Gaaden: Die Sternsinger sind vom 6.-8.1. in Gaaden und Sparbach unterwegs  
8.1.  Grub: „Weekend im Paradies“ präsentiert die Landjugend Hafnerberg-Nöstach im 

Feuerwehrhaus in Grub. Vorstellungen 14:30 Uhr und 19:00 Uhr. 
Kartenbestellungen: Tel. Nr. 0664/411 14 22. 

25.1. Gaaden: 15 Uhr Seniorenjause im Haus St. Jakob. 
27.1.  Sittendorf: „fest-frei-priesterlich“ -  Gemeinschaften bewegen:  Br. Johannes 
Fischerder Sam Fluhm referiert über die Samaritanische Bewegung, 
19h30 in der Aula, davor um 18h30 Hl. Messe 

  



  

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 1.1. Hr. Johann Bröthaler (Alland) zum 75er; am 
3.1. Fr. Ingeborg Haiderer (Alland) zum 80er und Fr. Anna Strubreiter (Alland) zum 85er; am 6.1. Fr. 

Rudolfine Vasak (Alland) zum 91er; am 8.1. Fr. Juliana Schappelwein (Alland) zum 91er; am 12.1. Fr. 
Hilda Bernhard (Alland) zum 86er; Fr. Anna Miks (Alland) zum 83er und Hr. Josef Koch (Alland) zum 
80er; am 13.1. Fr. Eveline Sipek (Alland) zum 81er, am 14.1. Hr. Gottfried Hainz (Alland) zum 81er; 
am 15.1. Fr. Christine Jagersberger (Alland) zum 70er; am 16.1. Hr. Friedrich Grassl (Alland ) zum 
83er; am 17.1. Fr. Erika Tanzer (Glashütten) zum 81er; am 19.1. Hr. Johann Fiegweil (Alland) zum 
81er; am 23.1. Fr. Hildegard Knotzer (Alland) zum 85er; am 24.1. Fr. Maria Nagl (Alland) zum 80er; 
am 29.1. Hr. Rudolf Eggerer (Alland) zum 81er  und am 31.1. Fr. Waltraud Wild (Alland) zum 70er. 

In die ewige Heimat ging uns Hr. Johann Friede voraus.   RIP. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen  
am 26.11. Emma Viktoria Korak (Wien); am 3.12. Valentin Stanislaus Brajer (Wien) und am 18.12. 
Émile Pierre Manfred Zeller (Wien). 
Wir gratulieren herzlich:  
Fr. Dr. Kirsten Strasser am 13.1. zum 80. Geb.; Fr. Zdenka Turnovsky am 18.1. zum 85. Geb.; Fr. 
Ingeborg Radfux am 23.1. zum 80. Geb. und Fr. Margarete Rankl am 26.1. zum 85. Geb. 
Es verstarb:  
am 18.12. Frau Augusta Gerbautz im 83. J.    R.i.P. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Wir gratulieren zum Geb.: 
zum 70er: Fr. Erika Lindbichler aus Hl+ am 28.1.; zum 82er: Fr. Gertrude Fabricy aus Hl+ am 17.1. u. 
Fr. Hildegard Niederberger aus Grub am 25.1.; zum 83er: Hr. Karl Hohlagschwandtner aus Grub am 
1.1.; zum 84er: Hr. Kurt Sulzer aus Hl+ am 5.1. u. Fr. Genoveva Wollein aus Hl+ am 12.1.; zum 86er: 
Fr. Josefa Hollergschwandner aus Hl+ am 13.1. 

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  
Am 20.11. Marie Hubin, Wien 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 
am 2.1. Fr. Franziska Fuchs, Hochstraß zum 75.Geb.; am 3.1. Fr. Hildegard Schweighofer, Agsbach, 
zum 82.Geb.; am 4.1. Fr. Theresia Mayerhofer, Hainbach, zum 87.Geb.; am 15.1. Fr. Theresia Karner, 
Lammerau, zum 85.Geb.; am 17.1. Hr. Karl Steiner, Lammerau, zum 87.Geb.; am 20.1. Hr. Franz 
Hollergschwandner, Klein Krottenbach,  zum 75.Geb.; am 29.1. Hr. Josef Rottensteiner, Hochstraß, 
zum 80. Geb. 
In die ewige Heimat gingen uns voraus:  
am 28.11. Fr. Dr. Katharina Kodras im 36.Lebensjahr mit Tim, bestattet am 5.12. in Pressbaum 

  



Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 2.1. Fr. Vera Hirschhofer, Maria Raisenmarkt 1, derzeit Pflegeheim Mayerling, zum 91. Geb.; am 
11.1. Hr. Franz Pertschy, Untermeierhof 3, zum 83. Geb.; am 12.1. Hr. Hermann Edelbacher, Zobelhof 
18, zum 81. Geb. 
In die Ewigkeit abberufen: 
Doris Harga-Winter am 26.11.2011 

  

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Wir gratulieren zum Geburtstag: Fr. Lerner Elisabeth zum 84. am 12.01.; Fr. Marianne Müller zum 
84. am 12.01.; Fr. Wilhelmine Braun zum 88. am 27.01. 

Verstorben ist: Lise Nadel am 7.11., beerdigt am 24.11. 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Wir gratulieren herzlich zum 75. Geb. Fr. Gertrude Schlager am 1.1.; zum 80. Geb. Hr. Franz Hacker 
am 3.1.; zum 85. Geb. Frau Elfriede Schröder am 3.1. und Herrn Ing. Erich Schmölz am 22.01.; zum 
93. Geb. Fr. Berta Klanfer am 18.1.  und zum 97. Geb. Hr. Karl Kroneis am 10.01. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr, während der Winterzeit 

alle Abendmessen um 18 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

31.12./1.1. MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
6.1.             Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200  
7./8.1.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
14./15.1.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213  
21./22.1.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
28./29.1.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
4./5.2.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 



Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  
                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 

Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                             FH 

U N S E R 

PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  
                         
                        

Dezember 
51.Jahrgang  Februar 2012      Nr.2 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Vieles im Leben, so sagen wir es oftmals, hat zwei Seiten, so auch der Monat Februar. Das Jahr 2012 
ist bekanntlich ein Schaltjahr, was sich heuer im Monat Februar zeigt. Dieser Monat, obwohl er heuer 
29 Tage zählt, hat doch trotz seiner Kürze, eine wichtige Bedeutung, die auch in diesem Jahr deutlich 
wird. Ist der erste Teil bis zum 21. dem Fasching gewidmet, so beginnt am 22. mit dem 
Aschermittwoch die Österliche Buß- und Fastenzeit. Beide Zeiten, Faschings- und Fastenzeit, bringen 
für uns Christen eine deutliche Herausforderung. Der Christ soll grundsätzlich ein fröhlicher Mensch 
sein, welcher offen ist für einen gesunden Humor. In einem Gebet im Gotteslob Nr.8/3 heißt es 
dazu: „Herr, schenke mir eine gute Verdauung, und auch etwas zum Verdauen. Schenke mir 
Gesundheit des Leibes mit dem nötigen Sinn dafür, ihn möglichst gut zu erhalten. Schenke mir eine 
heilige Seele, Herr, die das im Auge behält, was gut ist und rein, damit sie im Anblick der Sünde nicht 
erschrecke, sondern das Mittel finde, die Dinge wieder in Ordnung zu bringen. Schenke mir eine 
Seele, der die Langeweile fremd ist, die kein Murren kennt und kein Seufzen und Klagen, und lass 
nicht zu, dass ich mir zuviel Sorgen mache um dieses sich breit machende Etwas, das sich „Ich“ 
nennt. Herr schenke mir Sinn für Humor, gib mir die Gnade, einen Scherz zu verstehen, damit ich ein 
wenig Glück kenne im Leben und anderen davon mitteile“. Wer meint dieser Gebetstext ist für unsere 
Zeit verfasst worden, der täuscht sich gewaltig. Er stammt vom hl. Thomas Morus der in der Zeit von 
1478 bis 1535 gelebt und als Märtyrer in London gestorben ist. Freude und Humor gehören einfach in 
jede Zeit, so damals, wie auch heute. Ein schöner Liedtext – GL 627/2 - macht das ebenso auch 
deutlich, wenn es dort heißt: „Die Freude an Gott, Halleluja, ist unsere Kraft. Halleluja“.Bei aller Freude 
und Humor, dürfen wir aber nicht stecken bleiben. Wir sollen es so halten, wie es der Monat Februar 
in diesem Jahr zeigt, wenn am 22. mit dem Aschermittwoch die Österliche Buß- und Fastenzeit 
beginnt. Viele Menschen nehmen sich dafür vor zu fasten, um körperlich abzunehmen, um so 
vielleicht sogar für den Körper sichtbares zu tun. Doch darf es nicht nur unseren Körper betreffen, 
sondern auch unseren Geist. Die Fastenzeit soll auch eine wertvolle Zeit der inneren Einkehr sein, um 
manches im Leben zu erkennen und zu verbessern. Ein liturgischer Text des Messbuches in der 
Fastenzeit sagt dazu: „Durch das Fasten des Leibes hältst du die Sünde nieder, erhebst du den Geist, 
gibst du die Kraft und den Sieg durch unseren Herrn Jesus Christus“. 
Euer Pfarrer: Josef Kantsch e.h. 

  
Ein kleiner Rückblick - Freud und Leid 

  



In die ewige Heimat gingen uns voraus: 

06.01.Herr Otto Hiess, Hochstraß im 66. Lebensj. best. 16.1.in Klausen 
17.02.Frau Liselotte Karner, Klein Krottenbach, im 73.Lebensj. best.24.1. Klausen 
22.01.Frau Anna Vorderegger, Hainbach, im 84.Lebensjahr, best. 27.1. Klausen 

Begräbnis auswärts: 

09.01. Frau Theresia Steiner, Grub,  im 73.Lebensjahr, (Mutter v.Frau Silvia Hofstätter) 

Der Herr schenke ihnen ewiges Leben und den Angehörigen Trost und  
Kraft aus dem Glauben an Christus, den Auferstandenen. 

  

33 Jahre Klausen-Leopoldsdorfer Jugend 

Unter diesem Motto ist unsere Ausstellung vom 18.November bis 4.Dezember 2011 zu besichtigen 
gewesen. Das haben 248 Besucher genutzt. Dazu einmal ein recht herzliches Dankeschön. Zu dieser 
Ausstellung gibt es auch 5 verschiedene DVD`s von 1987 bis Filmen und Fotos. Diese DVD können 
sie ab Jänner im Gemeindeamt um 10 Euro (Das ist der Betrag, um die Herstellungskosten aller 
DVD`s zu finanzieren) kaufen. Weiters liegen genaue Inhaltsangaben auf, dass Sie die DVD gezielt 
kaufen können. 
Wir bitten Sie davon Gebrauch zu machen.  
                                       Familie Franke  für ÖAV Jugendgruppe Wienerwald 

  
Sternsingeraktion 2011      

Die Sternsinger zogen mit den Begleitern durch unser Gemeindegebiet. In Hochstraß waren die „3 
Könige“: Binder Sophie, Pölzl Pia und Strubreiter Lea, mit Thomas Pölzl, welche bereits zwischen 
Weihnachten und Neujahr im gesamten Gebiet von Hochstraß unterwegs waren. Euch allen: DANKE! 
Sie brachten den Betrag von Hochstraß gesamt € 1.113,71: davon für die Aktion  € 948,71.-, privat € 
165.-. Klausen gesamt: € 3.250.-;  davon für die Aktion € 2.631.-, privat € 619.-; Mit der 
Sternsingermesse am 6.1. wurde in Hochstraß alles abgeschlossen. In Klausen begann die 
Sternsingeraktion mit der Sternsingermesse am 6.1.und wurde am Sonntag 8.1.abgeschlossen. Die „3 
Könige“ waren Ministranten und Jungscharkinder: Dürmoser Sophie, Karner Dominik, Karner Melanie, 
Langschwert Maximilian, Lerchner Stefan, Manninger Marion, Doris und Astrid,  Ploy Barbara, 
Schweighofer Katja, Stöger Christian,  Strohmaier Benjamin. Sie wurden jeweils begleitet von: 
Drescher Sabine, Karner Daniela, Karner Johann 367, Manninger Inge, Meier Gerhard, Thomas Ploy, 
Wallner Manfred. Frau Maria Katzenbeißer, hat alles hergerichtet und die Sternsinger in Klausen 
„eingekleidet“. Euch allen: DANKE! Am Dreikönigsfest, feierten die Sternsinger in ihren Gewändern in 
Hochstraß und in Klausen den Festgottesdienst mit, bei dem das Opfergeld in Klausen €  85.-; in 
Hochstraß € 79.- für die Ausbildung von einheimischen Priestern in der weiten Welt gehörte. So wie 
wir hier glücklich in einer Pfarrgemeinde zusammen leben und feiern können, so geht es auch 
anderen Pfarren in aller Welt. Damit das auch dort möglich wird, einen einheimischen Priester zu 
haben, geben wir unsere Spende, damit solche Priester für ihr Land ausgebildet werden können. 
Danke allen, welche die Sternsinger mit ihren Begleitpersonen so freundlich aufgenommen, bewirtet 
und so viel gespendet haben. 

Vinzenzifest 2012 

Den Festtag des hl. Vinzenz, des Schutzpatrones der Waldarbeit haben wir in unserem Ort  heuer 
am Festtag selber, Sonntag, 22. Jänner gefeiert. Es war wie einst, als dieser Festtag bis in die 80er 
Jahre immer am 22.1. – egal welcher Tag der Woche – gefeiert wurde. Erst später, als die 
wirtschaftliche Lage es nicht mehr ermöglichte, einen ganzen Arbeitstag als Feiertag zu geben, wurde 
dieses Fest immer am Nachmittag erst gefeiert. Ab 2005 haben wir unser Vinzenzifest jeweils am 
Samstagabend mit der Vorabendmesse und anschließenden Fest im Leopoldisaal gefeiert. Nach alter 
Tradition ist der Treffpunkt bei der Schule und der Einzug in die Kirche mit der Reliquie des hl.Vinzenz 



und der Vinzenzifahne in die Kirche und der festlichen hl. Messe zu Ehren des hl. Vinzenz mit den 
aktiven und pensionierten Mitarbeitern des Forstbetriebes und Gästen, sowie sehr vielen aus unserer 
Pfarrgemeinde. In Anschluss gab es im Leopoldisaal den Frühschoppen mit dem Musikverein 
Hochstraß, den uns die Gemeinde ermöglicht hat. Dazu eine „besondere Agape“, welche uns Steffi 
Müllner und Emmi Wildum mit ihren Helferinnen bereitet haben. Herzlichen Dank dem 
Dorferneuerungsverein, mit Obmann Horst Schmid, seiner Gattin  seinen fleißigen MitarbeiterInnen, 
für die vielen Mühen um diesen Festtag und die gute Zusammenarbeit. In Zukunft, also ab 2013, wird 
es einen Vinzenzisonntag geben. Jeweils vormittags um 10 h Festmesse und anschließend 
Frühschoppen und „besondere Agape“ im Leopoldisaal. 

Eröffnung der Bischöflichen Visitation 17.02.2012 

Die Visitation des Dekanates Heiligenkreuz durch Weihbischof Dr. Franz Scharl wird am Freitag, 
17.02. um 19 Uhr in der Kirche Klausen-Leopoldsdorf feierlich eröffnet. Dazu  werden die Priester des 
Dekanates, sowie der Hwst. Herr Abt Maximilian Heim OCist. und Bischofsvikar Rupert Stadler 
kommen, um mit dem Bischof zusammen die hl. Messe zu feiern. Es kommen dazu auch die 
Pfargemeinderäte, Dekanatsvertreter des Vikariatsrates, Bürgermeister, Vizebürgermeister, 
Religionslehrer, Schuldirektoren, Kindergartenleiterinnen und Feuerwehren. Herzliche Einladung an 
ALLE dazu. 

Fastenzeit 2012 

  

Mit dem ASCHERMITTWOCH, 22. Februar beginnt heuer die Fastenzeit. Dieser Tag, 
der Aschermittwoch, sowie auch der Karfreitag sind STRENGE FASTTAGE. Das heißt: An 
diesem Tag verbinden wir uns in besonderer Weise mit Christus, dem leidenden Herrn und verzichten 
freiwillig auf jede Art von Fleischspeisen. Erwachsene essen sich an diesen Tagen nur einmal satt. Bei 
dieser Gelegenheit taucht bei manchen von uns die Frage nach dem Freitag, als Fasttag auf. Wie ist 
das? Gibt es den Freitag noch als Fasttag?  JA, es gibt ihn noch immer und zwar auf folgende Art. 
Jedem Menschen ist es am Freitag freigestellt, in welcher Art er FASTEN will. Fasten heißt, auf 
etwas freiwillig verzichten. Sei es, wie früher auf Fleischspeisen zu verzichten,  weniger zu rauchen, 
zu trinken, fernzusehen, zu naschen oder ein gutes Werk zu tun, jemandem zu helfen (auch ohne 
Lohn dafür), oder irgend ein Opfer zu bringen. Fasten könnte auch bedeuten: Nicht immer über 
andere schlecht reden, sie ausrichten..., denn es gibt niemanden, der keinen Fehler hat!!! Am 
Aschermittwoch wird das Aschenkreuz, zum Zeichen der Buße, der Vergänglichkeit des Menschen, 
uns auf die Stirn gezeichnet, mit den Worten: “Bedenke  Mensch, du bist Staub und wirst wieder zum 
Staub zurückkehren – Kehr um und glaub an das Evangelium“. Das geschieht 
beim Aschermittwochsgottesdienst am 22. Februar um 8,10 h für die Volksschule, nachher in 
allen Kindergärten, um 17,00 h in der Kirche Hochstraß und um 18,30 h in 
der  Kirche  Klausen. Bitte merkt Euch diesen einmaligen Tag zum Empfang des Aschenkreuzes 
vor, denn der Aschermittwoch ist ein besonderer Tag im Lauf des Jahres. Wir haben an diesem Tag 
soviele Möglichkeiten zum Empfang des Aschenkreuzes, wie kaum in einer anderen Pfarre. Bitte 
nehmt dieses Angebot an. 

Weltgebetstag der Frauen – Messe und Frauenrunde 

Alljährlich am 1.Freitag des Monats März, - heuer  am Freitag, 2. März, -  ist der Weltgebetstag der 
Frauen. In diesem Jahr 2012 blicken wir auf Malaysia, von wo die Frauen den Gebetstext unter dem 
Thema:„Lasst Gerechtigkeit walten“ erstellten. Die Katholische Frauenbewegung unserer Pfarre ladet 
aus Anlass des Weltgebetstages, am Vorabend, Donnerstag, 1.März, um 18,30 Uhr zur hl. 
Messe mit den entsprechenden Texten und zur anschließenden Frauenrunde im Pfarrheim ein. 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 

Dabei betrachten wir das Leiden und Sterben Jesu, wozu  ich herzlich einlade.  
Kreuzwegandachten in der Kirche Klausen: 



Freitag: 24.Februar, 2.,9.,16. 23.März, jeweils um 17,00 h; 30.März um 18,00 Uhr,  
Sonntag: 4.,18.März, um 17 Uhr, am 1.April um 18 Uhr. 

Kreuzwegandachten in der Kirche Hochstraß: 
Sonntag: 26.Februar und 11. März, um 17 Uhr. 

5. Fastensonntag, 25. März ist der Dekanatskreuzweg in Heiligenkreuz, um 
16 Uhr mit Weihbischof Dr.Franz Scharl, für alle unsere 7 Pfarren des Dekanates: Alland, Gaaden, 
Heiligenkreuz, Klausen-Leopoldsdorf/Hochstraß, Maria Raisenmarkt, Sittendorf und 
Sulz.    Freitag, 30.März 19 Uhr: Feuerwehrkreuzweg in Weissenbach/Triesting. 

Familienfasttag Freitag 2.März 

Alljährlich am 2.Freitag der Fastenzeit - heuer  am Freitag, 2. März, -  ist der  
Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung.  
Die Katholische Frauenbewegung unserer Pfarre ladet ein, aus Anlass des Familienfasttages am 
folgenden 2. Fastensonntag, 4.März, zum „FASTEN-SUPPENESSEN“ in das Pfarrheim, nach 
der  Sonntagsmesse um 10 Uhr. 

Rette Leben – Spende Blut!  -  5.März 2012 

Die Blutspendeaktion ist heuer am Montag, 5. März 2012, von  
16 – 20,30 Uhr im Blutspendebus beim Feuerwehrhaus Klausen-Leopoldsdorf. 

  

Pfarrgemeinderatswahlen – 18.März 2012 

Unter dem Motto: „Gut, dass es die Pfarre gibt“, werden am Sonntag, den 18.März 2012 in allen 
Pfarren Österreichs die Pfarrgemeinderäte neu gewählt. Bitte sich den  
Termin zur PGR-Wahl vorzumerken. Näheres im März-Pfarrblatt. 

Unser Pfarrblatt 

Im Lauf des Jahres geben so Viele persönlich, aber auch über die Pfarrblattverteiler, bzw. per 
Zahlschein eine Spende für das Pfarrblatt, bzw. für das Porto. Ganz herzlich Danke! Die 
Pfarrblattverteiler erbitten eineSpende erst im Monat März! Danke den Ehepaaren Katzenbeißer 
Maria/Karl und Maria/Erich Ploy, die bei Pfarrblattherstellung mithelfen. 

  

Klauser Senioren 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute wünschen wir unserem Herrn Friedrich Herzog zum 
70.Geburtstag. Wir wollen auch unseren goldenen Hochzeitspaar Schöndorfer Hermann und Gusti 
alles Gute und noch viele gemeinsame Jahre wünschen.          Der Obmann und Mitglieder 

  

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Sehr viel wird zur Zeit über die „Rettungsgasse“ geredet. Es ist wirklich gut, wenn sie eingehalten wird. 
Das habe auch ich kürzlich als Kater erlebt. Mein Herrli ist mit mir auf den Kirchenboden gegangen, 
um etwas hinaufzutragen. Bei der Gelegenheit hat er gleich die „Vinzenzifahne“ heruntergetragen. Ich 
aber blieb oben am Dachboden. Als ich plötzlich einen „Pumperer“ hörte, eilte ich vom Dachboden 
herunter und sah, dass mein Herrli auf der Chorstiege gestürzt ist. Weil er aber die „Rettungsgasse“ 
gelassen hatte, konnte ich leicht vorbei, in die Sakristei  eilen und das Frauli holen. Ich bin froh, dass 
sich mein Herrli nicht mehr verletzt hat und dass ich auf schnellsten Weg, - Dank der „Rettungsgasse“- 



Hilfe holen konnte. Also liebe Leute, lasst es euch von mir sagen: Achtet immer darauf, möglich 
schnell Hilfe herbeizuholen, vor allem, wenn es notwendig  
ist, haltet eine „Rettungsgasse“ frei.                               Euer Pfarrhofkater „Maxi“. 

  Gottesdienste und Termine 

 
 1.2. 

Mittwoch 18,30 Abendmesse für + Dr.Felizitas Holzer und Verwandte 

 2.2. Donnerstag 17,00 Maria Lichtmess: Abendm. + Franz und Stefanie Reschreiter 
 3.2. Freitag 8,00 Hl.Blasius: Frühmesse f.+ Mutter Maria Tuscher und 

                                        Anton Strutzenberger und Karoline 
Hacker 

 4.2. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Maria Hablecker u. Angehörige   - 
Anbetung 

5. Sonntag im Jahreskreis - Blasiussegen 

 
 5.2. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Karl und Josefa Stauber und Sohn August 
Hochstraß: Singmesse für + Otto Gerczak  
Singmesse für die Pfarrgemeinde 

   6.2. Montag 18,30 Abendmesse f.+ Katharina Schlosser und Familie 
   7.2. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Theresia Patzer und die + der Familie Brückl 
   8.2. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Alois Haidbauer, Maria Zinner u. Eltern 
   9.2. Donnerstag 17,00 Abendmesse  f.+ Josef Kaswurm 
 10.2. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
 11.2. Samstag 18,30 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

6. Sonntag im Jahreskreis -             (Mayerling: Pfarrgemeinde) 

 
 12.2. 

Sonntag   7,30 
  8,45 

  

10,00 

Singmesse f.+ Johann Kantusch u. Mutter Josefine    
Hochstraß: Singmesse f. + Alfred Fuchs, Maria u. Franz 
Käsmayer, 
                  Tochter Helene Swoboda mit Gatten Friedrich, sowie 
                  Johann Tisch und Familie Lechner 
Singmesse f.+ Johann Hirschhofer und Sohn Josef u. für alle  
Lebenden und Verstorbenen der Familien Winter, Gaupmann 
und Köberl          

 13.2. Montag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 14.2. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Mutter Leopoldine Kantusch, Gatten 

u.Schwester  
 15.2. Mittwoch 18,30 Abendmesse zu Ehren des hl.Leopold - Tag der 

Reliquienübertragung 
 16.2. Donnerstag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 17.2. Freitag   8,00 

19,00 
Frühmesse f.+ Johann u. Maria Müller, Tochter u. 
Schwiegersohn  
Eröffnungsgottesdienst der Visitation mit Weihbischof 
Dr.Franz Scharl 

 18.2. Samstag 18,30 Rhythm.Vorabendmesse f.+ Rudolf Matzinger und Sohn 
Christian, 
                                              Schwester und Eltern   -
    Firmstunde                                        



7.Sonntag im Jahreskreis  (Mayerling: Pfarrgemeinde) 

 
 19.2. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse f. + Johann Hinterecker, Eltern und Verwandte 
Hochstraß: Singmesse f.+ Franz u.Theresia Rottensteiner 
u.Verw. 
Singmesse f.+ Johann Karner und Gattin Lotte 

 20.2. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Hermine Kosnar, Gatten und Verwandte 
 21.2. Dienstag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 

Aschermittwoch – Beginn der österlichen Buß-u.Fastenzeit 

 
 22.2. 

Mittwoch 17,00
18,30

Hochstraß: Aschermittwochmesse für die Pfarrgemeinde 
Klausen: Abendmesse f.+ Johann Loidl, Eltern, Schwiegereltern  und Schwägerin 
Marianne 

 23.2            Donnerstag 17,00Abendmesse f.+ Maria und Karl Ströer 
 24.2. Freitag   8,00

17,00
Frühmesse f.+ Josefa und Heinrich Strutzenberger und Sohn Anton 
Klausen: Kreuzwegandacht 

 25.2. Samstag 18,30Vorabendmesse f.+Johann Strutzenberger,Eltern u.Geschwister (Glashütten 24)      

1.Fastensonntag 

 
  26.2. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse f.+ Karl und Josefa Reither   
Hochstraß: Singmesse f.+ der Familie Janko und Friederike 
Hellmann 
Singmesse f.+ Leopoldine Steiner  
Hochstraß: Kreuzwegandacht                            (Mayerling: 
Pfarrgemeinde)           

27.2. Montag 17,00 Abendmesse f.+ August, Katharina und Rosa Matzinger 
28.2. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Maria Hinterberger und Gatten 
29.2. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Eltern, Söhne und Schwiegersöhne 
  1.3. Donnerstag 18,30 Weltgebetstagsmesse f.+ Rosa Kaswurm - Frauenrunde 
  2.3. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung – 17 h Klausen: Kreuzweg 
  3.3. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Walter Hollergschwandtner, Bruder 

Franz  und Gattin Poldi und Eltern – anschl. Anbetung 

2.Fastensonntag 

 
  4.3. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse f.+ Eltern                                             (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  
Hochstraß: Singmesse f.+ Evi Schlöglhofer und Vater 
Singm. f.+ Eltern Hollergschwandtner u.Strutzenberger u. Bruder 
Franz 
Klausen: Kreuzwegandacht 

5.3. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Pfarrer Karl Czerny u. alle Armen Seelen 
6.3. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Alfred Schuller 
7.3. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Obf Andreas Edlinger u. Obf Karl Hofegger 
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Liebe Schwestern und Brüder im Dekanat!  
Zwei wichtige pastorale Dinge sind es, auf die wir in diesem Jahr 2012 zugehen. 
Es ist dies die PGR (Pfarrgemeinderats) - Wahl am 18. März in ganz Österreich, auf die sich zur 
Zeit jede Pfarre durch die Findung von Kandidatinnen und Kandidaten vorbereitet. Weiters betrifft es 
unserDekanat Heiligenkreuz mit der Bischöflichen Visitation. Im Auftrag unseres Erzbischofs wird 
Weihbischof Dr. Franz Scharl in diesem Jahr, vom 17.02. bis 24.10. unser Dekanat besuchen. Sein 
Auftrag geht aus der Hirtensorge des Bischofs hervor, um in allen Kirchen Gottesdienst zu feiern, um 
die Schulen, Kindergärten, Betriebe, Kranke, PGR, Pfarrkanzleien, verschiedene Gruppen und 
Organisationen zu besuchen und dabei mit Vielen ins persönliche Gespräch zu kommen. Der Hwst. 
Herr Weihbischof hat ja schon in den „Mitteilungen des Dekanates“ im Monat Jänner sein Grußwort an 
uns alle gerichtet. Die Visitation beginnt mit dem feierlichen Eröffnungsgottesdienst am Freitag, 
17.Februar um 19 h in der Pfarrkirche Klausen-Leopoldsdorf.  Nehmen wir diese beiden wichtigen 
pastoralen Dinge: die Visitation und die PGR-Wahl mit in unser Gebet hinein. 
Euer Dechant: Josef Kantusch 

  

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

3.2.  Stift Heiligenkreuz: Jugendvigil 
20.15 Beginn in der Kreuzkirche 
4.2.  Stift Heiligenkreuz: Matutina Mariana  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
11.2.  Maria Raisenmarkt: 420. Monatswallfahrt  
Geleitet von Exzelenz Alois Kothgasser, Erzbischof von Salzburg, 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit,  
18:30 Uhr Marienandacht,  
19:00 Uhr Rosenkranz und Festmesse mit Krankensegen  
14.2.  Gaaden: Segensgottesdienst für Paare  18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
18.2.  Sulz:  Familienmesse  
18.30 Uhr in der Pfarrkirche; 
19.2.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche)  
10 Uhr in der Pfarrkirche 
19.2.  Sulz:  Sonntag der Liebenden 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche,  eine besonders gestaltete Eucharistiefeier für alle liebenden Paare, zu 
der  besonders Paare mit einem runden Hochzeitstag in diesem Jahr eingeladen sind. 
20.2.  Sulz: „Rendezvous mit Gott“ 
18.30 - 19.30 Uhr. Die Kirche ist offen und lädt zum Besuch ein. Der Postkasten Gottes ist bereit und 
P. Norbert wird in der Sakristei für Gespräche, falls gewünscht, da sein. 



  
  

  

  

Veranstaltungen und Vorträge 

  

20.2.  Sulz:  Basisinfo Christentum Modul II, Entfaltungen, 1.Abend, Beginn 19.30 Uhr, 
Thema: Die Heilige Kirche - Fiktion oder Wirklichkeit?  

Mit DI Dr. Hribernig-Körber.  
Die weiteren Termine sind: 5.3., 19.3. und 2.4. 

24.2.  Sittendorf: „fest-frei-priesterlich“ -  Gemeinschaften bewegen:  P. Mag. Roman Nägele 
OCist stellt die Benediktinische Lebensform vor. „Ora et labora!“ Hl. Benedikt.19h30 in der Aula, 

davor um 18h30 Hl. Messe 

27./28./29.2. und 1.3. Stift Heiligenkreuz:  
Vortrag/Blockseminar: „Athen und Jerusalem“  

im Kaisersaal: jeweils 19:30-21.00 Uhr „Klassische und zeitgenössische Texte zum Verhältnis von 
Glaube und Vernunft“ 

28.2. Gaaden:  
Geistliche Abende in der Fastenzeit zum Thema Kirche "... und das seid ihr!",  

19.30 Uhr im Haus St. Jakob, 
 Weitere Termine: 6.3., 13.3, 20.3. und 27.3.  

  

  

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Taufe:  
Am 21.1. haben wir uns über die Taufe von Emmanuel Bubenik gefreut. 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 1.2. Fr. Maria Emrich (Alland) zum 82er; am 7.2. Fr. Edith Gansfus (Alland) zum 70er; am 8.2. Fr. 
Hermine Schrammel (Alland) zum 70er; am 10.2. Fr. Hedwig Seitschek (Alland) zum 90er; am 12.2. 

Fr. Ida Cvejn (Alland) zum 87er; am 16.2. Hr. Ing. Walter Reichel (Alland) zum 82er; am 22.2. Hr. 
Johann Putz (Alland) zum 88er, und am 25.2. Fr. Adolfine Schichl (Alland) zum 82er. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Wir gratulieren herzlich:  
Hr. Karl Orfandl am 1.2. zum 82. Geb. und Fr. Anna Bruckberger am 21.2. zum 91. Geb. 

Es verstarb: 
am 29.12. Herr Walter Lautermüller im 68. J.      R.i.P. 

  



  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden:  
am 26.11.2011 Claire Koralagamage Fernando aus Wien; am 8.1. Samantha Maria Magdalena Yonan 

aus Heiligenkreuz 
Wir gratulieren zum Geburtstag: 

zum 80er: Hr. Walter Gramm aus Sattelbach 37 am 27.2.; zum 86er: Fr. Elfriede Danzer aus 
Heiligenkreuz am 7.2. 

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 
am 1.2. Fr. Erika Junghans, Hochstraß, zum 70.Geb.; am 4.2. Herr Friedrich Herzog, Hainbach, zum 

70.Geb.; am 4.2. Fr. Margarete Etlinger, Lammerau, zum 82.Geb.; am 7.2. Hr. Alois Wildum, Ort, zum 
83.Geb.; am 10.2. Fr. Hertha Fraz, Hochstraß, zum 83.Geb.; am 16.2. Fr. Josefine Schwarzneker, 
Agsbach, zum 81.Geb.; am 17.2. Fr. Gertrude Winter, Mitterriegel, zum 83.Geb.; am 21.2. Fr. Olga 

Grossmann, Groß Krottenbach, zum 87.Geb.; am 23.2. Fr. Gertrude Stauber, Hainbach, zum 83.Geb.; 
am 25.2. Fr. Maria Brader, Riesenbach, zum 82.Geb.; am  27.2. Hr. Helmuth Junghans, Hochstraß, 

zum 88.Geb., sowie 
zur Goldenen Hochzeit am 3.2. Auguste und Hermann Schöndorfer, Groß Krottenbach, und am 11.2. 

Elisabeth und Johann Groschner. 
In die ewige Heimat gingen uns voraus:  

am 21.12.2011 Herr Thomas Weissenbacher, Hochstraß, mit 66 Jahren, beigesetzt am 19.1.; am 
6.1.2012 Herr Otto Hiess, Hochstraß, im 66.Lebensjahr, bestattet am 16.1 in Klausen; am 17.1. Frau 

Liselotte Karner, Klein Krottenbach, im 73.Lebensjahr, bestattet am 24.1.in Klausen 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Getauft wurde: 
am 6.1. Gabriel Burger, Maria Raisenmarkt 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 9.2. Fr. Eveline Haller, M. Raisenmarkt 15, zum 70. Geb.; am 12.2. Fr. Elisabeth Steiner, 

Untermeierhof 4, zum 88. Geb.; am 14.2. Hr. Franz Pelleritzer, M. Raisenmarkt 28, zum 82. Geb.; am 
21.2. Fr. Margarethe Ottersböck, Rohrbach 1, zum 94. Geb.; am 24.2. Fr. Erna Kotzwara, dzt. 

Pflegeheim Mayerling, zum 83. Geb.; am 26.2. Hr. Johann Brandl, Zobelhof 17, zum 83. Geb.;  am 
27.2. Hr. Erwin Kuber, M. Raisenmarkt 33, zum 82. Geb. 

Beerdigt wurde: 
am 7.1. in Maria Raisenmarkt Hr. Anton Hirschhofer aus Obermeierhof 

  

  

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Wir gratulieren:  
am 16.2. Fr. Margit Höflich zum 75. Geb.; am 22.2. Fr. Leopoldine Tromayer zum 81. Geb.; am 24.2. 

Hr. Josef Schlamp zum 83. Geb. 
Beerdigt wurden: 

Hr. Dr. Gottfried Kallinger, verst. am 28.11.2011, beerdigt am 3.12.2011; Hr. Hans Wenisch, verst. am 
9.12.2011, beerdigt am 23.12.2011 



  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Wir gratulieren herzlich: 
zum 70. Geb. Hr. Ing. Helmuth Mayer am 3.2. und Fr. Johanna Schmölz am 18.2.; zum 75. Geb. Hr. 
Karl Haas am 16.2.; zum 80. Geb. Hr. Josef Laager am 22.2.; zum 82. Geb. Hr.  Erich Spielvogel am 
5.2.; zum 83. Geb. Hr. Leopold Deycmar am 6.2. und Fr. Michaela Spielvogel am 11.2.;  zum 87. 
Geb.  Fr. Renate Kogler am 10.2. und Fr. Dr. Elisabeth Bruck am 20.2.; zum 96. Geb. Fr. Berta 
Theuer am 15.2. und zum 97. Geb. Fr. Helene Krischke am 20.2. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr, während der Winterzeit 

             alle Abendmessen um 18 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

4./5.2.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161  
11./12.2.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213  

18./19.2.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
25./26.2.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
3./4.3.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  

                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 

Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  

A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                             FH 

 

U N S E R 

PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  



                         
                        

Dezember 
51.Jahrgang  März 2012      Nr.3 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Der gesamte Monat März steht heuer im Zeichen der Fastenzeit. Vom Fasten ist ja in unserer Zeit oft 
die Rede, aber meist nur um der Figur etwas Gutes zu tun. Doch geht es beim Fasten, nicht nur um 
das äußere Ansehen des Körpers, sondern auch um das Heil der Seele. In einem liturgischen Text der 
Fastenzeit heißt es: „Durch das Fasten des Leibes hältst du die Sünde nieder, erhebst du den 
Geist, gibst uns die Kraft und den Sieg, durch unsern Herrn Jesus Christus“. Also zeigt das 
Fasten deutlich hin auf unser Inneres, auf die Seele des Menschen. Genau dort gibt es oft soviel 
Unordnung und Durcheinander, welches die Sünde des Menschen auslöst. Solche Beispiele. Wo 
Menschen Dinge tun, die mit Gottes Geboten nicht im Einklang stehen, begegnen uns in vielen 
Beispielen in der Bibel, wie schon im Alten Testament, wo sich die Leute gegen Gott und gegen Mose 
(Num 21,4-9) auflehnten. Da gab Gott ein Zeichen. Er schickte Giftschlangen und Mose ordnete im 
Auftrag Gottes an, eine „Schlange aus Erz“ zu machen, sie auf einer Stange aufzustellen und alle die 
zur ehernen Schlange vertrauensvoll aufblickten, blieben am Leben. Diese „eherne Schlange“ ist zum 
Zeichen im Alten Testament geworden, die uns im Neuen Testament auf Jesus, den Erlöser hinweist, 
der am Kreuz erhöht wurde und so die Menschen von der Sünde und dem ewigen Tod erlöst hat. 
Darum schauen wir Christen auf das Kreuz Jesu hin, der für uns das ewige Leben erworben hat. 
Gerade die Fastenzeit zeigt uns das Kreuz, auf das wir schauen sollen. Wir sehen heuer erstmals in 
unseren beiden Kirchen (Klausen und Hochstraß), ein„liturgisches Fastenkreuz“ vor dem Altar. Es 
soll uns, so wie Kerzen am Adventkranz, Sonntag für Sonntag mit der jeweiligen liturgischen Farbe 
der Kerze (1.2.3. in violett; 4.rosa, als Sonntag der Freude in der Fastenzeit; 5.violett und 6. rot, am 
Palmsonntag)  hinführen zur Karwoche und damit auf Ostern. Unser Blick soll jeden Sonntag neu, auf 
das Kreuz hinweisen, den im „Kreuz ist Heil – im Kreuz ist Leben – im Kreuz ist Hoffnung“ (Gl 
205/1). Darum gibt es in jeder Kirche in der Fastenzeit Kreuzwegandachten, wo uns das ganz deutlich 
vor Augen gestellt wird, so auch den Dekanatskreuzweg, der in diesem Jahr unter dem Zeichen der 
bischöflichen Visitation steht, an dem Weihbischof Dr.Franz Scharl kommt. Möge das Kreuz jeden von 
uns, besonders jetzt in der Fastenzeit, zum Segen werden, um so als Gemeinde Jesus im Frieden 
miteinander zu leben und zu arbeiten, gerade wenn wir am 18.März den 
PFARRGEMEINDERAT wählen, wozu ich herzlich einlade an der Wahl teilzunehmen.     
                                                                                        Euer Pfarrer: Josef Kantusch, 
e.h.                                           

  

Ein kleiner Rückblick - Freud und Leid 

  

In die ewige Heimat gingen uns voraus: 

16.02. Herr Ignaz Köberl, Glashütten, 87.Lebensjahr, best. am 22.2. in Wilhelmsburg. 

Begräbnis auswärts: 
07.02.Frau Senta Hagenbichler, in Eichgraben; 

10.02. Frau Josefine Praunias, Alland; 
17.02. Herr Ernst Sunk, Gainfarn. 

Visitation des Dekanates Heiligenkreuz eröffnet am 17.02.2012 

Mit einem festlichen Gottesdienst am Freitag, 17.02. um 19 Uhr, wurde in der Pfarrkirche Klausen-
Leopoldsdorf die Visitation des Dekanates Heiligenkreuz durch Weihbischof Dr. Franz Scharl eröffnet. 
Dazu  kamen die Priester des Dekanates, sowie der Hwst. Herr Abt Maximilian Heim OCist. und 



Bischofsvikar Dr.Rupert Stadler, um mit dem Bischof zusammen die hl. Messe zu feiern. Aus allen 
Pfarren waren auch Pfarrgemeinderäte gekommen, sowie die Dekanatsvertreter des Vikariatsrates, 
Bürgermeister, Vizebürgermeister, Religionslehrer, Schuldirektoren, Kindergartenleiterinnen und 
Feuerwehren. Von den Tageslesungen ausgehend, sprach der Bischof wichtige Dinge für die Zukunft 
der Kirche an. Es geht um den Sendungsauftrag Jesu (Mission), sowie die Jüngerschulung und so 
manche Umstrukturierungen in unserer Zeit. Wenn es auch in unserem Dekanat – Dank des Stiftes 
Heiligenkreuz -  keine „Pfarrbesetzungssorgen“ gibt, ist es doch allgemein dringend notwendig, den 
Menschen unserer Zeit die Frohe Botschaft näher zu bringen. Durch die Visitation mit den vielen 
Gesprächen, sollen auch neue Wege gefunden werden, damit der Glaube nicht verdunstet, sondern 
gestärkt und belebt wird. Das religiöse Wissen vieler Menschen steht auf sehr schwachen Beinen. 
Mögen die vielen vorgesehenen Gelegenheiten mit dem Bischof in diesem Jahr genützt werden, in 
vielen Gesprächen  mit Kindern – Jugendlichen – Erwachsenen und alten und kranken Menschen, 
einen Beitrag zur „Jüngerschulung“ zu sein. Jede Pfarre weiß bereits alle Termine wann und wo der 
Bischof hinkommt. Am 24.10.2012 wird in der Stiftskirche Heiligenkreuz der feierliche 
Schlussgottesdienst sein. Der Bischof wird am 12.März wieder in Klausen sein und zwar bei der 
Jungschar und bei der Feuerwehr, sowie auch einige Betriebe besuchen. Am 23.März besucht er 
unsere Volksschule. 

  

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 

Dabei betrachten wir das Leiden und Sterben Jesu, wozu  ich herzlich einlade.  
Kreuzwegandachten in der Kirche Klausen: 

Freitag: 24.Februar, 2.,9.,16. 23.März, jeweils um 17,00 h; 30.März um 18,00 Uhr,  
Karfreitag, 6.April um 8 Uhr. 

Sonntag: 4.,18.März, um 17 Uhr, am 1.April um 18 Uhr. 

Kreuzwegandachten in der Kirche Hochstraß: 
Sonntag: 26.Februar und 11. März, um 17 Uhr. 

5. Fastensonntag, 25. März ist der Dekanatskreuzweg in Heiligenkreuz, um 
16 Uhr mit Weihbischof Dr.Franz Scharl, für alle unsere 7 Pfarren des Dekanates: Alland, Gaaden, 

Heiligenkreuz, Klausen-Leopoldsdorf/Hochstraß, Maria Raisenmarkt, Sittendorf und 
Sulz.    Freitag, 30.März 19 Uhr: Feuerwehrkreuzweg in Weissenbach/Triesting. 

Familienfasttag Freitag 2.März 

Alljährlich am 2.Freitag der Fastenzeit - heuer  am Freitag, 2. März, -  ist der  
Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung.  

Die Katholische Frauenbewegung unserer Pfarre ladet ein, aus Anlass des Familienfasttages am 
folgenden 2. Fastensonntag, 4.März, zum „FASTEN-SUPPENESSEN“ in das Pfarrheim, nach 

der  Sonntagsmesse um 10 Uhr. 

Rette Leben – Spende Blut!  -  5.März 2012 

Die Blutspendeaktion ist heuer am Montag, 5. März 2012, von  
16 – 20,30 Uhr im Blutspendebus beim Feuerwehrhaus Klausen-Leopoldsdorf. 

Der nachfolgende Beitrag über die PGR-Wahl bezieht sich nur auf Klausen, da Hochstraß bei der 
Pfarre Altlengbach mitwählt, das zur Diözese St.Pölten gehört. 

  

Pfarrgemeinderatswahl  18. März  – Klausen-Leopoldsdorf 

Unter dem Motto: „Gut, dass es die Pfarre gibt“, werden am Sonntag, den 18.März 2012 in allen 
Pfarren Österreichs die Pfarrgemeinderäte neu gewählt. „Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist jenes 
Gremium, das den Pfarrer bei der Leitung der Pfarre mitverantwortlich unterstützt, Fragen des 



pfarrlichen Lebens berät, zusammen mit dem Pfarrer im Sinne dieser Ordnung entscheidet und für die 
Durchführung der Beschlüsse sorgt“. So sagt es die PGR-Ordnung der Erzdiözese Wien. Dieser PGR 
wird alle 5 Jahre neu gewählt. So ist es heuer am 18.März wieder der Fall. Der Wahlvorstand unserer 

Pfarre, mit dem Wahlleiter Manfred Wallner, hat  sich in den letzten Wochen  bemüht Frauen und 
Männer unserer Pfarre zu finden, die sich als Kandidaten der PGR- Wahl stellen werden. Von der 
Möglichkeit, Kandidaten zu nennen wurde auch Gebrauch gemacht und 38 Namen genannt. Es 

wurden alle Genannten befragt. Aus den 38 Genannten haben sich 14 zur Verfügung gestellt. Ihre 
Reihung erfolgt nun hier, wie auch am Stimmzettelalphabetisch: 

Gherman Madeleine, Jahrgang 1961, Musikerin, Mitterriegel 78, neu für den PGR. 
Groschner Elisabeth, Jahrgang 1964,  Landwirtin, Untergrödl 14, neu für den PGR. 

Gruber Beate, Jahrgang 1970, Kassierin, Lammerau 396, seit 2007 im PGR. 
Hablecker Josef, Jahrgang 1951, Pensionist, Ort 227, neu für den PGR. 

Karner Daniela, Jahrgang 1977, Vertragsbedienstete der Stadtgemeinde Baden, Lammerau 210; neu 
für den PGR. 

Katzenbeisser Maria, Jahrgang 1949, Pfarrhaushälterin, Agsbach 377, als Organistin, allen bestens 
bekannt, wie auch vom Pfarrhof- Kanzlei- Kirche; seit 1978 im PGR. 

Lerchner Viktoria, Jahrgang 1944, Pensionistin, wieder neu für den PGR. 
Matzinger Gerhard, Jahrgang 1969, Holzhändler, Lammerau 135, er steht uns am Friedhof zur 

Verfügung beim Ausheben der Gräber; seit 2002 im PGR. 
Ploy Thomas,  Jahrgang 1969, Gemeindesekretär, Hainbach 389, unser Lektor, Kommunionhelfer 

und Kantor und bisheriger Schriftführer im PGR; seit 1997 im PGR. 
Ploy Wolfgang, Jahrgang 1968, Obersekretär der Marktgemeinde Alland, Hainbach 580; bisher 

Stellvertretender Vorsitzender im PGR; seit 1992 im PGR. 
Scheder Karl, Jahrgang 1954, Straßenmeister in Pressbaum, Lammerau 384, bekannt durch seine 

Tätigkeiten bei der Freiwilligen Feuerwehr, im PGR seit 2002. 
Thomschitz Johanna, Jahrgang 1957, Lehrerin, Hauptbach 635, neu für den PGR. 

Tsach Thomas, Jahrgang 1983, Student Theol. Ort 86, neu für den PGR. 
Watzek Leonhard, Jahrgang 1947, Tischlermeister, Lammerau 256, neu für den PGR. 

Es liegt jetzt an jedem einzelnen in unserer Pfarre, nicht irgendwem oder einfach von oben herunter 
anzukreuzen, sondern aus diesen alphabetisch gereihten 14 Kandidaten 6 auszuwählen, welche in 
den nächsten 5 Jahren mit dem Pfarrer als PGR zusammenarbeiten, am Aufbau einer lebendigen 
Pfarrgemeinde und an der Verwirklichung des Heils- und Weltauftrages der Kirche, auch in der 
Diözese und im Dekanat, wie es eben die PGR Ordnung II aussagt.Wahlmöglichkeit gibt 
es am Freitag, 16.März, nach der Kreuzwegandacht, von 17,30 –18,30  Uhr im Pfarrheim, 
am Samstag 17.März von 9,30 -11 Uhrebenfalls im Pfarrheim und am Abend des 17.März, nach der 
Vorabendmesse, von 19,15 – 20 Uhr  und am Sonntag, 18.März ab 8,15 Uhr bis 10 Uhr und von 
10,50 bis 11,30 Uhr  in der Kirche (während der hl.Messen: Sa: 18,30 h, So: 7,30 h, 10 h kann nicht 
gewählt werden!) Die Wahlkommission trägt Verantwortung zur ordnungsgemäßen Wahl an allen 
Tagen. So wie bei der Gemeinderatswahl, gibt es auch  bei der PGR-Wahl eine Wählerliste, wo jeder 
der zur Wahl kommt eingetragen wird, daher kann man von seinem Stimmrecht nur persönlich 
Gebrauch machen. Wer dies jedoch nicht selber kann, kann auch die Form der „Briefwahl“ in 
Anspruch nehmen (siehe nächster Absatz). Für jedes noch nicht selber wahlberechtigte Kind 
(noch nicht 16 Jahre alt), kann entweder Vater oder Mutter zusätzlich eine Stimme abgeben. Den 
Stimmzettel bekommt jeder bei der Wahl direkt in die Hand, geht in die Wahlzelle und kreuzt dort 6 
Kandidaten an. Sind mehr als 6 angekreuzt ist der Stimmzettel ungültig, sind weniger angekreuzt 
ist er gültig. Wer zu diesen angegebenen Zeiten keine Möglichkeit hat, zur Wahl zu kommen, kann 
bis 11.März in der Pfarrkanzlei persönlich oder telefonisch die „Briefwahl“ verlangen. Es gibt dazu 
den Amtlichen Stimmzettel mit den Kuvert und dem Überkuvert in das der ausgefüllte Stimmzettel im 
zugeklebten Kuvert gegeben wird, wo außen der Absender stehen muss, damit das in die Wählerliste 
eingetragen werden kann. Diese Briefwahl kann per Post erfolgen, muss aber bis spätestens Sonntag 
18.März Mittag  12 Uhr, abgegeben werden. Weiters gibt es die „fliegende Wahlkommission, die für 
alte, oder kranke Leute gedacht ist und ins Haus kommen kann. Wer so wählen will, möge dies in der 
Pfarrkanzlei ebenfalls bis 11.März melden.Wahlberechtigt sind alle Katholiken, die am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet oder das Sakrament der Firmung schon empfangen haben; am Wahltag 
einen Wohnsitz im Pfarrgebiet haben, bzw. regelmäßig am Leben der Pfarrgemeinde teilnehmen. 
Diese Feststellung ist von der Wahlkommission zu treffen. Kinder vor Erreichung der 
Wahlberechtigung haben eine Stimme. Das Stimmrecht wird von den Erziehungsberechtigten Eltern 
ausgeübt. Beide erziehungsberechtigten Eltern vereinbaren, wer das Stimmrecht für die Kinder 
ausübt. Nach Ablauf der Wahlzeit, am Nachmittag des 18.März, erfolgt die Auszählung der Stimmen 



und die Bekanntgabe des Wahlergebnisses, mittels Anschlag im Schaukasten und Verlautbarung am 
darauffolgenden Sonntag. So bitte ich Euch herzlich darum, vom Wahlrecht bei der  PGR-Wahl 
Gebrauch zu machen. 

Fastenaktion der Diözese St.Pölten 

Seit dem Jahr 1961 veranstaltet die Diözese St.Pölten in ihrem Diözesanbereich zu dem auch 
Hochstraß/Schwabendörfl gehört, die alljährliche Fastenaktion. Dafür gibt es in der Kirche Hochstraß 
Fastensackerl. Die Sammelsackerl können als Direktspende selber eingeschickt (Konto Nr. steht 
rückwärts drauf) oder in der Kirche Hochstraß in die dafür vorgesehene Sammelschachtel gegeben 
werden, wofür  ich dafür bürge, alles für die Aktion zu überweisen. 

Osterbeichte – Osterkommunion 

Am 25.März, 5. Fastensonntag ist Gelegenheit auch bei P.Raynald aus Heiligenkreuz 
zur Osterbeichte. Ab 7.15 Uhr und ab 10 Uhr in Klausen und in Hochstraß ab 8,45 
h Beichtgelegenheit. Es wird dies im Jahr 2012 die einzige Möglichkeit sein, bei einem 
auswärtigen Priester zur hl. Beichte zu gehen. Bei mir jeden Sonntag ab 7 h. Jeden 1.Samstag im 
Monat nach der Vorabendmesse, während der Anbetung bis 20,30 Uhr und nach persönlichem 
Wunsch. Ebenso bin ich gerne bereit, kranken und alten Menschen die Osterkommunion ins Haus 
zu bringen. Bitte es mir zu sagen. 

Klausner Ostermarkt – Pfarrflohmarkt 30.März -1.April 2012 

Herzliche Einladung zum Klausner Ostermarkt, verbunden mit einem Pfarrflohmarkt  in der Zeit von 
30.März bis 1.April 2012 im Leopoldisaal. Öffnungszeiten: Freitag 9-17 h; Samstag, 9-18 h, Sonntag 
8-15 Uhr. Veranstaltung des Vereines „Bastelfeen Alland-Klausen“, Jungschargruppe und Pfarre 
Klausen-Leopoldsdorf. Der Reinerlös dient karitativen Zwecken. 

Klauser Senioren 

  

Unseren Geburtstagskindern Frau Hesinger Maria zum 75.Geburtstag, sowie Herrn Steiner Franz zum 
70.Geburtstag  alles Gute.          Der Obmann und Mitglieder 

N o t a r   Sprechstunde 

Dr. Johann Fasching aus Baden bietet wieder eine  Sprechstunde am Gemeindeamt Klausen-
Leopoldsdorf an,  am  Mittwoch, 14.März 2012 von 15.00 – 18.00 Uhr 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Alljährlich liest mein Herrli am Faschingssonntag eine lustige Faschingsgeschichte vor, so auch heuer. 
Doch diesmal war es auch sehr zum Nachdenken angeregt. Mein Herrli hat im Internet nachgeschaut, 
was unter dem Thema „Pfarrhofkater, bzw. Pfarrhofkater Maxi“ zu finden ist und hat natürlich einiges 
(das meiste von mir) gefunden, unter anderem ein schönes Bild von unserem Kriegerdenkmal, wo 
neben im Blumengießwasserbehälter eine Tafel steckt, welche auf mich hinweist. Mein Herrli hat aber 
auch aus der Linzer Kirchenzeitung folgenden Beitrag gefunden: „Louise lebt in Linz-St. Peter im 
Pfarrhaus, sie ist die Pfarrhofkatze und Vorsitzende der „interdiözesanen Pfarrtierkonferenz“. In dieser 
Funktion leitete sie kürzlich eine Sitzung zum Thema „Das Weihnachtsfest und seine Bedeutung im 
21. Jahrhundert“. Miau und Wau – worüber Pfarrtiere sich Gedanken machen.  Louise hat nun eine 
Frage an euch: „Was feiern wir zu Weihnachten?“ Die Pfarrtierkonferenz Österreichs ist 
erschüttert. Bei einer Umfrage stellte sich heraus: Was zu Weihnachten gefeiert wird, ist in 
Vergessenheit geraten. An die 1000 Kinder wurden vom Institut „pro felibus“ befragt, erzählt der 
redegewandte Pfarrkater Marco. Die Antworten lauteten: Zu Weihnachten feiern wir: .... dass Rudolph 
mit der roten Nase den Weg durch den Nebel gefunden hat; ... den Hochzeitstag des 
Weihnachtsmanns; .... das Schnee- und Winterfest; .... weil die Oma zu Besuch kommt; ... dass es 



Geschenke gibt; ... irgendwas Religiöses. Nachdem der Pfarrkater die Ergebnisse präsentiert hatte, 
folgte eine lebhafte Diskussion. Kann es sein, dass das Ergebnis für Oberösterreich stimmt? Haben 
die Erwachsenen hier vergessen, etwas weiterzuerzählen? Wurden die Umfrageergebnisse 
verfälscht? – Daher frage ich jetzt euch: Was feiern wir zu Weihnachten?  - Hoffentlich bekomme ich 
nicht ähnliche Antworten auch bei uns!  
                                                                                                Euer Pfarrhofkater: Maxi 
Gottesdienste und Termine 

 
  1.3. 

Donnerstag 18,30 Weltgebetstagsmesse f.+ Rosa Kaswurm - Frauenrunde 

  2.3. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung – 17 h Klausen: Kreuzweg 
  3.3. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Walter Hollergschwandtner, Bruder 

Franz  und Gattin Poldi und Eltern – anschl. Anbetung 

2.Fastensonntag - Familienfasttag - Suppensonntag Kfb 

  

  4.3. Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse f.+ Eltern                                             (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  
Hochstraß: Singmesse f.+ Evi Schlöglhofer und Vater 
Singm. f.+ Eltern Hollergschwandtner u.Strutzenberger u. Bruder 
Franz 
Klausen: Kreuzwegandacht 

  5.3. Montag 17,00 Abendmesse f.+ Pfarrer Karl Czerny u. alle Armen Seelen 
  6.3. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Alfred Schuller 
  7.3. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Obf Andreas Edlinger u. Obf Karl Hofegger 
 8.3. Donnerstag 17,00 Abendmesse für + Rupert Scheiblecker                      
 9.3. Freitag   8,00 

17,00 
Frühmesse auf bestimmte Meinung 
Klausen: Kreuzwegandacht 

10.3. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Erni und Fritz Pölleritzer 

3.Fastensonntag 

 
11.3. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse f.+ Anna Polt 
Singmesse für + Robert und Maria Schöndorfer  
Hochstraß: Kreuzwegandacht                                      

12.3. Montag   8,00 Frühmesse f.+ Kardinal Hans Hermann u.Weihbischof Florian 
Kuntner 

13.3. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Anna Hirschhofer,  Eltern und Geschwister 
14.3. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Franz Rosenberger 
15.3. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+ Josef Heiß 
16.3. Freitag   8,00 

17,00 
Frühmesse f.+ Maria Piller, Hermine u.Hans Krenauer u.Eltern  
Klausen: Kreuzwegandacht                                                             

17.3. Samstag  18,30 Rhyth.Vorabendmesse f.+ Friedrich und Rosa Schöndorfer 

4.Fastensonntag 

 
18.3. 

Sonntag   7,30 
  8,45 

10,00 
17,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse f.+ Franziska Rinnhofer, Erwin Hirsch, 
Josef  
                                            Goller und die Verstorbenen der 
Familie 
Singmesse f.+ Maria Huber und Eltern Maria und Josef Schibi  



Klausen: Kreuzwegandacht                       
19.3. Montag 17,00 Fest des hl.Josef: Abendmesse zu Ehren des hl.Josef 
20.3. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Rosalia Kaswurm und Stefanie u. Franz Maier  
21.3. Mittwoch 18.30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
22.3. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+ Johann Berger und Schwiegereltern Heiß 
23.3. Freitag 17,00 Kreuzweg u.Abendmesse Maria u. Johann Schöndorfer 

(Lammerau 305) 
24.3. Samstag 18,30 Vorabendm.f.+ Ferdinand Reschreiter, Gattin Maria, Sohn 

Alfred u.Silvia 

5.Fastensonntag - SOMMERZEIT - Osterbeichte 

 
 25.3. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
16,00 
19,00 

Singmesse f.+ Anna Tuscher und Geschwister 
Hochstraß: Singmesse f.+ Otto Hiess 
Singm.f.+Leopold u.Maria Hinterecker,Verwandte u.Hermine 
Paller  
Dekanatskreuzweg in Heiligenkreuz 
St.Corona: Monatswallfahrt –hl.Messe für die Pfarrgemeinde 

 26.3. Montag 18,00 Abendmesse f.+ Hildegard Schlosser,Gatten,Eltern u. 
Geschwister  

 27.3. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Josef und Emilie Reschreiter 
 28.3. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + der Familie Kaswurm 
 29.3. Donnerstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 30.3. Freitag   8,00 

18,00 
Frühmesse f.+ Josef und Cäcilia Hirschhofer 
Klausen: Kreuzwegandacht – 19 h Feuerwehrkreuzweg in 
Weissenbach 

  31.3. Samstag 18,30 Palmweihe und Vorabendmesse f.+ Leopold Nosch  

Palmsonntag – Beginn der Karwoche 

 
  1.4. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
18,00 

Singmesse f.+ Maximilian und Johanna Watzek und Verwandte 
Hochstraß:Palmweihe u.Singm.f.+Fritzi Hollergschwandtner u. 
Vater                                                                                             
Palmweihe und Singmesse f.+ Katharina Waldbauer 
Klausen: Kreuzwegandacht                               (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  

 2.4. Montag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
 3.4. Dienstag 18,00 Abendmesse  für + Anna und Anton Prammer und Tochter Erika 

                                                                              und Sohn Anton 
 4.4. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Karl-Josef Schlamp, Eltern und gefallene Brüder 

Gründonnerstag 

 
 5.4. 

  Grün- 
Donnerstag 

17,30 
19,00 

Hochstraß: Abendmahlmesse auf bestimmte Meinung  
Klausen: Abendmahlmesse auf best. Meinung –Anbetung bis 
21h  

Karfreitag 

 
 6.4. 

  Kar- 
Freitag 

  8,00 
17,30 
19,00 

Klausen:  Kreuzwegandacht  
Hochstraß: Karfreitagsgottesdienst 
Klausen: Karfreitagsgottesdienst – Anbetung bis 21 h – 



Beichtgelh. 

Karsamstag - Osternacht 

 
 7.4. 

   Kar- 
Samstag 

  

17,30 
20,00 

Anbetung beim Hl.Grab: 9-11 u.14-16,30 h;  
15 h Kindergottesdienst - Speisensegnung  
Hochstraß: Osternachtsfeier – Ostermesse auf bestimmte 
Meinung              
Klausen: Osternachtsfeier - Ostermesse für die 
Pfarrgemeinde – Speisensegnung - Auferstehungsprozession 

Ostersonntag 

 
  8.4. 

  Oster- 
Sonntag 

  7,30 
   
  8,45 
10,00 

Singmesse für + Norbert Hable, Eltern, Schwiegereltern und   
                                                 Verwandte – Speisensegnung 
Hochstraß: Festmesse f.+  
Festmesse f.+ Christian u.Ludmilla, Hansl u.Lotte Karner   

Ostermontag 

 
 9.4. 

Montag  7,30 
 8,45 
10,00 

Singmesse auf bestimmte Meinung  
Hochstraß: Singmesse  für + Karl Wallner 
Rhythm.Ostermesse für die Pfarrgemeinde 

Konzert der Musikschule 

Wenige Stunden vor der Drucklegung dieses Pfarrblattes fand im Leopoldisaal  das diesjährige 
Konzert des Musikschulvereines Pfaffstätten/Alland mit 29 Musikbeiträgen statt. Zahlreiche Kinder von 
Klausen/Hochstraß sind Schüler dieser Musikschule, für die es auch in unserer Volksschule Klausen-
Leopoldsdorf Musikunterricht gibt. 

Frühlingskonzert der Blasmusik Altenmarkt Vorankündigung 

Die Blasmusik Altenmarkt wird am Sonntag, 15.April 2012 um 16 Uhr im Klausner Leopoldisaal 
ihr Frühlingskonzert geben, gegen freie Spenden. Dazu herzliche Einladung. 

Impressum: Inhaber, Verleger und Herausgeber: r.k.Pfarramt Klausen-Leopoldsdorf, Pfarrblattteam 
der Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Alle: 2533 Klausen-Leopoldsdorf 86;  Tel/Fax: 02257/220 od: 

O664/4345705  E-Mail: pfarre.klausen@aon.at 
Hergestellt im eigenen Druckverfahren. Offenlegung gem.§ 25 Mediengesetz: Alleininhaber 

r.k.Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Kommuniakationsorgan der Pfarrgemeinde Klausen-Leopoldsdorf. 
DVR-Nr. 0029874(1101).  

Pfarrblatt im Internet unter: www.klausen-leopoldsdorf.at  oder:  www.hochstrass.at 
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Wort des Dechantstellvertreters:  
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist, und wieder zum Staub zurückkehren wirst“ Dieses Gedenken 
am Aschermittwoch soll uns zum Umdenken und Umkehren bewegen. Wir müssen wieder lernen, 
bewusster zu leben. Dazu leistet die Fastenzeit und unser vielleicht persönlicher Fastenvorsatz einen 
wertvollen Dienst. Die Fastenzeit beginnt mit Aschermittwoch; sie dauert 46 Kalendertage. Die sechs 
Sonntage sind eigentlich vom Fasten befreit, sie unterbrechen das Fasten. Wir sprechen von der 40- 
tägigen Fastenzeit. Der Fastenbeginn ist immer schwierig; aber, wer den ersten Tag überwunden hat, 
erkennt in wenigen Tagen die befreiende Wirkung des Verzichts. Das Leben wird bewusst und 
spürbar. Den alten Gewohnheiten entsagen macht frei. In sich gehen und neu an die Zukunft denken, 
so wird die Fastenzeit zu einem „Sich frei machen für Gott“. Wer diese befreiende Wirkung erlebt hat, 
fühlt sich wie „auferstanden zu neuem Leben“. Ich wünsche Ihnen die Kraft diese Zeit bewusst zu 
leben und so auf das geistliche Leben und somit auf Gott zu besinnen. 
P. Sebastian, Pfarrer von Alland 

  

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

2.3.  Stift Heiligenkreuz: Jugendvigil 
20.15 Beginn in der Kreuzkirche 

3.3.  Stift Heiligenkreuz: Matutina Mariana  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 

4.3.  Stift Heiligenkreuz:  Fasteneinkehrtag der Freunde des Heiligen Kreuzes,  Beginn mit der 
Konventmesse um 9.30 In der Stiftskirche; 11 Uhr und 14 Uhr geistliche Vorträge von P. Dr.Bernhard 

Vosicky. 
Thema: „Das Jahr des Glaubens“ 

4.,11.,18. und 25.3.  Stift Heiligenkreuz: 
Kreuzweg im Freien. An jedem Fastensonntag ab 16 Uhr Kreuzweg im Freien, Treffpunkt bei der 

1.Stationskapelle, bei Schlechtwetter in der geheizten Kreuzkirche. 
10. 3.  Sulz:  Familienmesse  

18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
11.3.  Maria Raisenmarkt: 421. Monatswallfahrt  

Geistl. Leiter P. Edmund Thomas Waldstein, 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit,  

18:30 Uhr Marienandacht,  
19:00 Uhr Rosenkranz, Hl. Messe, Krankensegen  

17.3.  Sulz:  Taizé – Gebet anschließend an die Vorabendmesse um 18.30; vorher Möglichkeit 
zur  PGR Wahl in der Sakristei.  

18.3.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche)  
10 Uhr in der Pfarrkirche, 

anschl. Pfarrcafé im Haus St. Jakob  
30.3.  Sulz:  Anbetung nach der Abendmesse um 18h in der Kirche bis 19h.  
30.3.  Stift Heiligenkreuz: Jugendvigil (vorgezogen wegen Karfreitag !!!)  

20.15 Beginn in der Kreuzkirche 
31.3.  Stift Heiligenkreuz: Matutina Mariana 

(vorgezogen !!!)  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 

  

  

Veranstaltungen und Vorträge 



3.3. Sulz:  Kamingespräch  
19.00h bei Familie Ruhsam, Buchelbach 

5.3, 19.3. und 2.4.  Sulz:  
Basisinfo Christentum Modul II  

jeweils um 19.30h im Pfarrheim Sulz, Themen: 
am 5.3. Das Feiern der Kirche – Ritus, Event oder hl. Geheimnis. 
am 19.3. Geschichte der Kirche in Europa – Unheil oder Segen.   

am 2.4. Gerechtigkeit und gutes Leben. 
6., 13., 20. und 27.3.  Gaaden:  

Geistliche Abende in der Fastenzeit zum Thema Kirche "... und das seid ihr!",  
19.30 Uhr im Haus St. Jakob 

11.3.  Gaaden:  Suppensonntag  
ab 11 Uhr im Gemeindesaal 

30.3.  Sittendorf: „fest-frei-priesterlich“ -  Gemeinschaften bewegen:  
Fr. Florenz Graf OFM spricht über die Franziskaner. 

19h30 in der Aula, davor um 18h30 Hl. Messe 
1.4.  Sittendorf: „Defecit Gaudium“  

17:00 Uhr in der Aula, Musik zur Passionszeit von Carlo Gesualdo und seinen Zeitgenossen, mit 
Karoline Pilcz und Eva Hinterreithner, Sopran, sowie Roman Chlada, Orgel 

  

  

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 3.3. Hr. Tesar Gero zum 70er; am 6.3. Fr. Wimmer Hildegard zum 88er; am 6.3. Fr. Heider 

Josefine zum 88er; am 7.3. Fr. Dögl Inge zum 70er; am 9.3. Fr. Hubner Martha zum 84er; am 12.3. Fr. 
Schäfer Maria zum 91er; am 13.3. Hr. Danis Franz zum 70er; am 13.3. Fr. Maier Anna 

(Groisbach) zum 85er; am 15.3. Fr. Reichel Maria zum 82er; am 16.3. Hr. DI Haiderer Gerhard zum 
81er; am 19.3. Fr. Kranl Erna zum 81er; am 25.3. Hr. Bonfert Johann zum 87er; am 27.3. Hr. Karlhofer 

Johann zum 75er; am 27.3. Hr. Richard Kurt zum 82er; am 28.3. Hr. Kornberger Rudolf zum 81er.  
In die ewige Heimat ging uns Fr. Josefine Praunias voraus.  RIP 

  

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Wir gratulieren herzlich: 
Fr. Camilla Miksits am 9.3. zum 83. Geb.; Hr. Ernst Imrich am 14.3. zum 86. Geb.; Fr. Emma Koda am 

23.3. zum 83. Geb. und Hr. Franz Petzwinkler am 26.3. zum 85. Geb. 
Es verstarb:  

am 31.1. Frau Mag. Herta Wipfel im 88. J.          R.i.P. 

  

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
zum 70er: Hr. Franz Steiner aus Preinsfeld am 15.3.; zum 75er: Fr. Grete Säckl aus Grub am 25.3.; 

zum 81er: Fr. Anna Tasch aus Hl+ am 1.3.; zum 82er: Hr. Ing. Johann Tömböl aus Hl+ am 5.3.; 



Fr.Erika Bauernfeind aus Hl+ am 17.3.; Fr. Hermine Schwaiger aus Hl+ am 19.3.; zum 88er: Fr. 
Josefine Kolman aus Siegenfeld am 3.3.; zum 92er: Hrn.Josef Beier aus Grub am 16.3. 

  

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 
am 6.3. Fr. Elisabeth Sadil, Doktorgasse, zum 84.Geb.; am 9.3. Fr. Martha Dalbauer, Schwabendörfl, 
zum 90.Geb.; am 10.3. Fr. Elisabeth Groschner zum 70.Geb.; am 11.3. Fr. Judith Lenhart, Hochstraß, 

zum 84.Geb.; am 14.3. Hr. Rudolf Kaswurm, Hauptbach, zum 83.Geb.; am 21.3. Fr. Johanna Ploy, 
Hainbach, zum 88. Geb.; am 25.3. Fr. Maria Scheiblecker, Lammerau, zum 86. Geb.; am 25.3. Fr. 

Emma Nosch, Hochstraß zum 84.Geb.; am 26.3. Hr. Erich Fischbacher, Glashütten zum 70.Geb.; am 
30.3. Fr. Anna Burger, Groß Krottenbach, zum 88.Geb. 

In die ewige Heimat gingen uns voraus:  
am 30.1. Fr. Liselotte Karner, Klein Krottenbach, im 73.Lebensjahr, best.:24.1.in Klausen; am 22.1. Fr. 

Anna Vorderegger, Hainbach, im 84.Lebensjahr, bestattet am 24.1.in Klausen; am 16.2. Hr. Ignaz 
Köberl, Glasshütten, 87.Lebensjahr, best. am 22.2. in Wilhelmsburg. 

  

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 16.3. Fr. Hermine Fischer, Laxental 16, zum 70. Geb.; am 19.3. Fr. Rosalia Kuso, Untermeierhof 

17, zum 83. Geb.; am 22.3. Fr. Helga Baran, M. Raisenmarkt 45, zum 88. Geb.; am 24.3. Hr. Willibald 
Kirschenhofer, M. Raisenmarkt 59, zum 70. Geb.; am 28.3. Fr. Gabriele Potacek, Untermeierhof 16, 

zum 84. Geb. 

  

  

  

  

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  
Finn Petraschek am  17.2. 

Wir gratulieren:  
am 4.3. Fr. Leonora Berger zum 84. Geb.; am 17.3. Hr. Josef Stelzer zum 80. Geb.; am 24.3. Fr. 

Leopoldine Binder zum 82. Geb. 

  

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 



Das Sakrament der Taufe empfingen:  
am 18.2. Sara Valentina Kupferschmied (Wien) und am 19.2. Matthias Felix Kloboucnik. 

Wir gratulieren herzlich:  
zum 75. Geb. Hr. Adolf Götz am 3.3.; zum 80. Geb. Fr. Johanna Röger am 10.3.;  zum 82. Geb. Hr. 

Franz Fahrecker am 27.3.; zum 84. Geb. Frau Hermine Grim am 18.3.; zum 86. Geb. Fr. Iwana Hanke 
am 5.3., Hr. Franz Winter am 8.3. und Hr. Peter Hanke am 16.3. und zum 87. Geb. Fr. Maria 

Niederberger am 19.3.  
In die ewige Heimat gerufen wurde Fr.  Claudia Cäsar am 8.2.2012 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr, während der Winterzeit 

             alle Abendmessen um 18 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

3./4.3.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
10./11.3.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
17./18.3.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
24./25.3.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200  
31.3./1.4.   Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
7./8.4.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
9.4.             Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  
                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                             FH 
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51.Jahrgang  April 2012      Nr.4 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Wenn dieses Pfarrblatt in unsere Häuser und Familien gelangt, ist Ostern das Fest 
der Auferstehung schon ganz nahe. Viele Menschen sehen Ostern nur als eine Zeit, 
um Osterurlaub oder Osterferien zu machen. Doch Ostern bedeutet weit mehr, es ist 
das höchste Fest der Christenheit. Das einst im Alten Testament ursprünglich, 
jüdische Paschafest (Osterfest) ist durch die Auferstehung Jesu zum eigentlichen, 
christlichen Osterfest geworden. Der Herr ist aus dem Grabe auferstanden, sein Leib 
der einst von Wunden übersät war, ist neu geworden. Darum könnte Ostern auch für 
uns so etwas sein, von dort wo man drinnen steckt herauskommen. Viele Menschen 
stecken sehr tief in manchen modern scheinenden Weltanschauungen drinnen und 
wenden sich deshalb von Gott und der Kirche immer mehr ab. Viele Menschen 
gehen einen Irrweg. Dort, wo Gott nicht mehr die Mitte ist, dort, wo der Mensch sich 
von Gott abwendet, wo  nur das Menschliche, das Weltliche als das Wichtigste im 
Leben ist,  dort geht der Mensch am Ziel, - am Wesentlichen vorbei,  - dort droht das 
Chaos, der Untergang. Da kann es keine gute und glückliche Zukunft geben! Vielfach 
erleben wir das auch heutzutags. Wir hören, sehen und lesen es in den alltäglichen 
Berichterstattungen der Medien. Möge es in unseren Gemeinden durch das Osterfest 
zu einem Neuanfang im religiösen Leben kommen, - dass wir alle zusammen helfen 
im DENKEN – REDEN und TUN – dass Gott und die Kirche – auch in unserem Ort – 
wieder zur Mitte des Lebens wird. Der auferstandene Herr helfe uns, die Zeichen der 
Zeit zu erkennen und sie im Lichte des Evangeliums zu deuten. Denken wir immer 
daran: Jeder Sonntag ist ein kleines Osterfest, ist der Feiertag, der ERSTE TAG DER 
NEUEN WOCHE, als der Tag, an dem Christus von den Toten auferstanden ist. 
Richten wir unseren Sinn mehr auf das Himmlische, nicht nur auf das Irdische. 
Bleiben wir nicht in der Dunkelheit des Irdischen, sondern richten wir uns auf das 
aus, was im Himmel ist, wo Christus, der Auferstandene zur Rechten Gottes sitzt. 
(Kol 3,1-4). Möge Ostern 2012 uns wieder einen neuen Schwung im Glauben geben, 
dass wir aus so mancher Dunkelheit unseres Lebens, zum Licht des Glaubens finden 
und damit so unser Leben, ein vom Licht des Auferstandenen erfülltes Leben werde. 

Euch allen, ein gesegnetes Osterfest: Euer Pfarrer Josef Kantusch, e.h. 

  

                                               

Der gewohnte Monatsrückblick 

Das hl.Sakrament der Taufe empfingen: 

03.03. Vanessa Sabine Pechhacker, Gaadenweid, in Neuhaus; 
24.03. Selina Schöndorfer, Lammerau, in Klausen 

Gottes Segen dem Täuflingen, Eltern und Patinnen. 

In die Ewigkeit vorausgegangen ist: 
10.März Johann Pröll, Hochstraß, im 74.Lebensjahr, bestattet in Altlengbach am 

15.03. 



Auswärtige Begräbnisse: 
20.03. Alfred Götz, verst. 07.03. im 91.Lebensjahr, bestattet in Baden, Stadtfriedhof; 

21.03. Heinrich Kronberger, verst.08.03. mit 86 Jahren, best. Wien, Ottakringer 
Friedh. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und 
Glaubenskraft. 

Pfarrgemeinderatswahl  18. März  – Klausen-Leopoldsdorf 

„Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist jenes Gremium, das den Pfarrer bei der Leitung der 
Pfarre mitverantwortlich unterstützt, Fragen des pfarrlichen Lebens berät, zusammen 
mit dem Pfarrer im Sinne dieser Ordnung entscheidet und für die Durchführung der 
Beschlüsse sorgt“. So sagt es die PGR-Ordnung der Erzdiözese Wien. Der PGR wird 
alle 5 Jahre neu gewählt. So war es am 18.März wieder der Fall. Der Wahlvorstand 
unserer Pfarre, mit dem Wahlleiter Manfred Wallner, hat  sich bemüht diese PGR-
Wahl gut vorzubereiten und sie, so wie die Gemeinderatswahl, auch durchzuführen. 
Pfarrheim und Kirche waren Wahllokal, mit Wahlkommission, Wahlzellen und 
Wahlurne. Es wurden insgesamt 135 Stimmzettel abgegeben, von denen 2 ungültig 
waren. Allen, die sich an der PGR Wahl durch ihre Stimmabgabe,- die im 
Wählerverzeichnis genau vermerkt wurde - beteiligt haben, ein ganz herzliches 
Danke für das Interesse an unserer Pfarre. Von den 14 Kandidaten wurden 6 in den 
PGR gewählt. Die Namen sind nun hier in jener Reihenfolge genannt, nach der 
Anzahl der für sie abgegebenen Stimmen: PLOY  Thomas, Jahrgang 1969, 
Gemeindesekretär, Hainbach 389; PLOY Wolfgang, Jahrgang 1968, Obersekretär, 
Hainbach 580; SCHEDER  Karl, Jahrgang 1954, Autobahnmeister, Lammerau 384; 
KARNER Daniela, Jahrgang 1977, Vertragsbedienstete, Lammerau 210; GRUBER 
Beate, Jahrgang 1970, Kassierin, Lammerau 396. In eigener Art wurde für die 
Kirchengemeinde Hochstraß Willi Pölzl zum PGR Klausen hinzuerwählt. Alle anderen 
Kandidaten, die nicht unter die ersten sechs in der Reihung gekommen sind, haben 
nicht verloren oder sind nicht gewählt worden, sondern sie gelten als Ersatzleute. 
Sollte ein PGR-Mitglied aus irgend einem Grund aus dem Amt ausscheiden, so rückt 
einer der Ersatzleute in den PGR nach. So geht es nun daran in den nächsten 5 
Jahren mit dem Pfarrer als PGR zusammenarbeiten am Aufbau einer lebendigen 
Pfarrgemeinde und an der Verwirklichung des Heils- und Weltauftrages der Kirche, 
auch in der Diözese und im Dekanat, wie es eben die PGR Ordnung II aussagt. 

  

Ostermarkt – Pfarrflohmarkt 30.März -1.April 2012 

Herzliche Einladung zum Klausner Ostermarkt, verbunden mit einem 
Pfarrflohmarkt  in der Zeit von 30.März bis 1.April 2012 im 
Leopoldisaal. Öffnungszeiten: Freitag 9-17 h; Samstag, 9-18 h, Sonntag 8-15 Uhr. 
Veranstaltung des Vereines „Bastelfeen Alland-Klausen“, Jungschargruppe und 
Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Der Reinerlös dient karitativen Zwecken. 

Kreuzwegandachten noch in der Fastenzeit 

Das Leiden und Sterben Jesu betrachten wir im Beten der Kreuzwegandacht. Kirche 
Klausen: Palmsonntag: 1.April um 18 Uhr. 



Ratschen in den Kartagen 

Vom Gloria der Abendmahlmesse am Gründonnerstag, bis zum Gloria der 
Osternachts-messe schweigen die Glocken. Da werden unsere Ministranten wieder 
mit ihren Ratschen zum Beten des „Engel des Herrn“ aufrufen. In Klausen, am 
Gründonnerstag Abend, nach der Abendmahlmesse, gehen sie um den Ortskern 
ratschend herum. Am Karfreitag kommen sie in der Früh, zu Mittag und am Abend 
und am Karsamstag in der Früh und zu Mittag in die Häuser. Dann bitten sie für ihre 
Mühen und Strapazen um die wohlverdienten Gaben. Das  gegebene Geld gehört 
alles den Ministranten.  Es wird so wie in den Vorjahren, je nach der Anzahl ihrer 
Ministrantendienste, das heißt: sooft jeder im Lauf des Jahres ministriert und selber 
auf seinen Ministrantenzettel in der Sakristei Klausen eingetragen hat, aufgeteilt. Es 
gibt daher kein privates Geld, auch keines für die Kirche oder für irgendwelche 
Zwecke. In Hochstraß wird mit einer fahrbaren  Ratsche durch die Straßen gefahren, 
aber nicht abgesammelt, sondern am Ostersonntag gehen die Kinder, wie immer 
Eiersammeln. 

P.S.: Im Pfarrblattbericht über das Sternsingen, wurden irrtümlich 2 unserer 
Ministranten vergessen, welche auch mitgemacht haben: Lena und Mara-Sophie 
Draxler. 

  

Kartage und Ostern 

Die Karwoche, die Heilige Woche, beginnen wir mit dem PALMSONNTAG,  1.April: 
Es ist jener Tag, an dem Jesus, auf einem Esel reitend in die Stadt Jerusalem unter 
den Hosannarufen der Leute eingezogen ist, die ihm mit den Palmzweigen begrüßt 
haben. Am Samstag,  31. März, ist um 18,30 h Vorabendmesse  mit Palmweihe. Am 
Palmsonntag, 1.April, Frühmesse wie immer, um 7,30 Uhr.  Zur Palmweihe, bei 
Schönwetter mit unserer Eselin „Roberta“,  versammeln wir uns in Hochstraß beim 
Feuerwehrhaus, um 8,45 Uhr und in Klausen, bei  der Reitherkapelle um 10 Uhr. Wie 
einst die Leute in Jerusalem, ziehen wir in der Palmprozession mit dem Esel zur 
Kirche und feiern dort die hl. Messe. Kreuzwegandacht ist am Palmsonntag um 18 
Uhr in der Kirche Klausen. 

GRÜNDONNERSTAG, 5.April, Feier des Letzten Abendmahles Jesu . 

Um 17,30 Uhr in der Kirche Hochstraß hl. Messe vom Letzten Abendmahl.Um 19 
Uhr in Klausen Messe vom Letzten Abendmahl. 3 Nach dieser hl. Messe wird in 
Klausen das Allerheiligste in die Wochentagskapelle getragen, in Erinnerung daran, 
das Jesus nach dem Letzten Abendmahl auf den Ölberg gegangen ist, um zu beten 
und so sein Leiden durch den Verrat des Judas und die Gefangennahme zu 
beginnen. Stilles Gebet bis 21 Uhr, dann die Ölbergandacht. Von 20 – 21 Uhr ist 
auch Beichtgelegenheit im Beichtraum bei der Wochentagskapelle. 

KARFREITAG,  6. April, Todestag Jesu. STRENGER FASTTAG. KEIN FLEISCH - 
ERWACHSENE  ESSEN  SICH  NUR  EINMAL  SATT. 



In Hochstraß 17,30 h Karfreitagsgottesdienst ! In Klausen: 8 Uhr 
Kreuzwegandacht.  19 Uhr  Karfreitagsgottesdienst. Anbetung beim Hl.Grab bis 
21 h, Beichtgelegenheit - Andacht der letzten Worte Jesu. 

KARSAMSTAG, 7.April, Tag der Grabesruhe Jesu. Von 9 – 11 Uhr / 14 – 16,30 Uhr 
Anbetung beim Hl. Grab. 15 Uhr Kindergottesdienst beim Hl.Grab - Speisensegnung. 

OSTERNACHTSFEIERN: Kirche Hochstraß um 17,30 h. Kirche Klausen um 20 h.  
In dieser Feier ist die Segnung des neuen Feuers, der Einzug mit der Osterkerze in 
die Kirche. Osterlob, Wortgottesdienst, Taufwasserweihe und Tauferneuerung, 
Ostermesse, Speisensegnung. In Klausen ist im Anschluß an die Osternachtsfeier 
die Auferstehungsprozession. 

OSTERSONNTAG, 8.April, HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG JESU 
In der Kirche Hochstraß um 8,45 h Festliche Ostermesse. Klausen: Beichte ab 7 Uhr; 
7,30 h / 10 h Festmessen. Speisensegnung nach jeder hl. Messe. 

OSTERMONTAG, 9.April: In Hochstraß um 8,45 Uhr Festmesse. In Klausen: 
Festmesse 7,30 h; Rhythmische Kinderostermesse um 10 hMarkusprozession – 
25.AprilAm Fest des hl. Markus, Mittwoch 25.April,  halten wir nach altem 
Brauch als Abschluss der Abendmesse um 18,30 Uhr die Markusprozession, um 
gutes Wetter und das tägliche Brot, zum „Leopoldipark“ neben der 
Agsbachstraße. 

Maibaumaufstellen – 30.April, ab 18 Uhr 

Die Vereine und die Feuerwehr laden ein, zum Maibaumaufstellen 
beim Feuerwehrhaus Klausen-Leopoldsdorf.Die Feuerwehr 
Hochstraß/Schwabendörfl und der Kulturverein Hochstraß laden ein,  zum 
Maibaumaufstellen beim Feuerwehrhaus in Hochstraß. 

Holztrift- und Forstmuseum Schöpflklause 

Das Museum ist von April bis Oktober an jedem 1. und 3.Sonntag im Monat von 14 
Uhr – 16 Uhr geöffnet. Für Gruppen ab 6 Personen vereinbaren wir auch gerne 
andere Termine unter 02257/67002.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
DORFERNEUERUNGSVEREIN KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 

  

Klauser Senioren 

Wir wünschen unserer Frau Steinbach Friederike alles Gute zum 80.Geburtstag. 
Dem goldenen Hochzeitspaar Leopold und Gisela Karner alles Gute und noch viele 
gemeinsame Jahre. „Oldie Schnapsen“ Wir möchten uns bei den Sponsioren die uns 
mit tollen Preisen unterstützt haben, sowie Gisela und Leopold Karner, Johann Haas 
für die Durchführung der Veranstaltung recht herzlich bedanken. Ein frohes Osterfest 
wünschen die Klauser Senioren. 
                                                                                      Der Obmann und seine 
Mitglieder. 



Bischofsbesuch und Pfarr/Frühlingskaffee: Hochstraß 6.Mai 

  
Weihbischof Dr.Franz Scharl besucht im Rahmen der Visitaion des Dekanates 
Heiligenkreuz die Kirche und damit die Kirchengemeinde Hochstraß, welche von 
Klausen-Leopoldsdorf betreut wird.8,45 Uhr Bischofsmesse und gleich anschließend 
Pfarr- und Frühlingskaffee im Feuerwehrhaus Hochstraß zu  Gunsten der Kirche 
Hochstraß, veranstaltet von Familien der Kirchengemeinde Hochstraß-Schwabendörfl, 
wobei der Hwst.Herr Weihbischof die Gelegenheit nützt, um mit vielen zu sprechen. 
Also herzliche Einladung am Sonntag, 6. Mai 2012 um 8,45 Uhr.  Auf einen guten 
Besuch freut sich:  Euer Pfarrer mit dem Helferteam. 

  

Mitteilung des Gemeindearztes 

Dr.Reinhold Kronbichler hat ab sofort ein Blutbildlabor. Am selben Tag gibt es das 
Ergebnis! Oft bereits sogar nach bereits 1 Stunde! Zecken Impfung, ist sehr wichtig 
heuer! Sehr stark infisziert! Borreolose Gefahr! Gesunden Untersuchung, Mutter Kind 
Pass, usw. 

  

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Nach den so eisigen Wintertagen ist nun der Frühling da, wo ich wieder meine 
Ausflüge in gewohnter Weise machen kann. Wie immer, war ich auch im Schulgarten 
in den Morgenstunden unterwegs, wo die Vögel so herrlich sangen. Doch da wurde 
ich – auf fremdem Territorium – überrascht und gejagt. Um dem Gegner zu 
entkommen, hatte ich keine andere Möglichkeit, als schnell auf die Hollerstaude zu 
klettern und auf das Flachdach des Kaffeehauses zu springen. Und jetzt, hoch oben 
blieb mir nichts anderes übrig, als mein Herrli unten vorbeiging, laut um Hilfe zu 
rufen. Nach langem Schauen sah er mich hoch oben am Flachdach sitzen. Thomas 
und mein Herrli holten zusammen die lange Leiter, doch ich hatte solche Angst, dass 
ich mich sogar von meinem Herrli nicht herunter tragen ließ, sondern, als es ruhig 
war und niemand mehr da war, stieg ich allein die lange Leiter herunter. Mir wurde 
dabei bewusst, wie wichtig es ist, einander zu helfen, vor allem wenn man in Not ist, 
wie es im Lied heißt: „So nehmet euch eins um das andere an, wie auch der Herr an 
uns getan“. Wenn nur alle Menschen so handeln würden. 

                                                                                    Euer „geretteter“ Pfarrhofkater 
Maxi. 

Gottesdienste und Termine 

  31.3. Samstag 18,30 Palmweihe und Vorabendmesse f.+ Leopold Nosch  

Palmsonntag – Beginn der Karwoche 

 
  1.4. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Maximilian und Johanna Watzek und Verwandte 
Hochstraß:Palmweihe u.Singm.f.+Fritzi Hollergschwandtner u. 
Vater                                                                                             



18,00 Palmweihe und Singmesse f.+ Katharina Waldbauer 
Klausen: Kreuzwegandacht                               (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  

 2.4. Montag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
 3.4. Dienstag 18,00 Abendmesse  für + Anna und Anton Prammer und Tochter Erika 

                                                                              und Sohn Anton 
 4.4. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Karl-Josef Schlamp, Eltern und gefallene Brüder 

Gründonnerstag 

 
 5.4. 

  Grün- 
Donnerstag 

17,30 
19,00 

Hochstraß: Abendmahlmesse auf bestimmte Meinung  
Klausen: Abendmahlmesse f.+ Johann u.Rosalia Schwarz –
Anbetung 21h  

Karfreitag 

 
 6.4. 

  Kar- 
Freitag 

  8,00 
17,30 
19,00 

Klausen:  Kreuzwegandacht  
Hochstraß: Karfreitagsgottesdienst 
Klausen: Karfreitagsgottesdienst – Anbetung bis 21 h – 
Beichtgelh. 

Karsamstag - Osternacht 

 
 7.4. 

   Kar- 
Samstag 

  

17,30 
20,00 

Anbetung beim Hl.Grab: 9-11 u.14-16,30 h;  
15 h Kindergottesdienst - Speisensegnung  
Hochstraß: Osternachtsfeier – Ostermesse f.+ Walter 
Bamberger             
Klausen: Osternachtsfeier - Ostermesse für die Pfarrgemeinde – 
                                  Speisensegnung - 
Auferstehungsprozession 

Ostersonntag 

 
  8.4. 

  Oster- 
Sonntag 

  7,30 
   
  8,45 
10,00 

Singmesse für + Norbert Hable, Eltern, Schwiegereltern und   
                                                 Verwandte – Speisensegnung 
Hochstraß: Festmesse auf besondere Meinung  
Festmesse f.+ Christian u.Ludmilla, Hansl u.Lotte Karner   

Ostermontag 

 
 9.4. 

Oster-
Montag 

 7,30 
 8,45 
10,00 

Singmesse auf bestimmte Meinung  
Hochstraß: Singmesse  für + Karl Wallner 
Rhythm.Ostermesse für die Pfarrgemeinde 

 10.4. Dienstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 11.4. Mittwoch 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 12.4. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Loisi Strubreiter und Schwestern Fani und 

Rosa 
 13.4. Freitag 8,00 Frühmesse  auf bestimmte Meinung 
 14.4. Samstag 18,30 Vorabendm.f.+ Otto u.Anna Schrahlechner, Enkel Otto u.Alfred 

Schuller 



                              2.So.nach Ostern, Sonntag d. Göttlichen Barmherzigkeit 

 
15.4. 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 

Singmesse f.+ Karl und Antonia Kantusch (Lammerau 237) 
Hochstraß: Singmesse f.+ Walter Franz, Josefa u.Anton 
Grundner,  
                                                     Maria Fichtl und alle 
Verwandten 
Singmesse für die Pfarrgemeinde 

 16.4. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 17.4. Dienstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 18.4. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Johann Karner, Eltern und Schwestern Grete 

u.Anna 
 19.4. Donnerstag 18,00 Abendmesse f. +Ignaz Köberl, Familie König und 

Weingartshofer  
                            und  Leopoldine Erhäusl 

 20.4. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Julius und Elisabeth Aichner 
 21.4. Samstag 18,30 Rhythmische Vorabendmesse für die Lebenden und 

Verstorbenen  
                                                        der Familien Etlinger und 
Fenz 

3. Sonntag der Osterzeit 

 
22.4. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Anton Strutzenberger und Verwandte 
Hochstraß:Singm.f.+ Karl Stachelberger und Maria Mallmann 
Festmesse f.+ Friedrich Pichler 

 23.4. Montag 18,30 Abendmesse f.+ Franz Schöndorfer 
 24.4. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Franz Strubreiter (Lammerau 140) 
 25.4. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Georg und Christine Strubreiter 
 26.4. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Franz Gallhofer, Bruder und Eltern  
 27.4. Freitag 8,00 Frühmesse für + Johann Haindl 
 28.4. Samstag 18,30 Vorabendm.f.+ Josef, Josefa u.Franziska Winter  u. 

Schwiegersöhne 

4.Sonntag der Osterzeit 

 
 29.4. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
19,00 

Singmesse f.+ Christa Müller 
Hochstraß: Singm.f.+ Mutter Franziska Grabner u.Schw.Anna 
u.Johanna 
Singm. f.+ August u.Katharina Kahri, Anna u.Johann 
Gaunersdorfer 
Monatswallfahrt St. Corona: hl.Messe für die Pfarrgemeinde 

 30.4. Montag 18,00 Abendmesse f.+ Aloisia Dürmoser, Gatten und Sohn  

Fest des hl. Josef des Arbeiters – Marienmonat Mai 

 
  1.5. 

Dienstag 7,30 
8,45 
10,00 
18,00 

Singmesse Maria u. Anna Ehrendorfer und alle Armen Seelen 
Hochstraß: Singmesse für + Johann Pröll  
Florianimesse der Feuerwehr für + Johann Stangl und Eltern 
1.Maiandacht in der Kirche Klausen 

  2.5. Mittwoch 7,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 



  3.5. Donnerstag 18,00 Abendm.f.+ Hedwig Scheiblecker, Aloisia Reschreiter, 
Christine Matzinger 

  4.5. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
  5.5. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ August Stauber                                    

5.Sonntag der Osterzeit 

 
 6.5 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 
18,00 

Singmesse f.+ Gatten Fritz Fuchs und Eltern Reschreiter 
Hochstraß: Bischofsmesse f.+ Ferdinand und Maria Dürmoser,  
             Eduard Heiß, Eltern und Schwiegereltern - Pfarrkaffee  
Singmesse f.+ Karl u.Leopoldine Haas u.Friedrich u.Maria Fischer 
Maiandacht  bei der Kapelle Hirchenbild     (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  

 7.5. Montag 18,00 Abendmesse f.+ Ing.Alois Kargl, Eltern,Schwiegereltern,Schwester 
Grete 

 8.5. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Otto Schrahlechner 

  

Impressum:   „Unser Pfarrblatt“ – Kommunikationsorgan der röm. kath. Pfarre 2533 
Klausen-Leopoldsdorf.    Herausgeber: Pfarramt 2533 Klausen-Leopoldsdorf, 
Dechant, Pfarrer Mag. Josef Kantusch, 2533 Klausen-Leopoldsdorf;   Tel/Fax: 
02257/220. E-Mail: pfarre.klausen@aon.at 
Das Pfarrblatt ist im Internet unter: www.klausen-
leopoldsdorf.at  oder:  www.hochstrass.at 

Neues   vom Schützenverein    www.svkh.at 

Der Schützenverein Klausen-Leopoldsdorf freut sich wieder über eine gelungene 
Saison. 
Besonders unsere Jungschützen konnten wieder tolle Erfolge erzielen: 
Insgesamt konnten 5 Gold-, 2 Silber- und 3 Bronzemedaillen errungen werden. 
Ebenso bei den Erwachsenen: 1 Silber-  und 1Bronzemedaille. 
Wir gratulieren unseren Schützen ganz herzlich! 

Am Sonntag, 22. April 2012 laden wir ein 
ZUM TAG DER OFFENEN TÜR! 

Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit zum Probeschiessen, Besichtigung der 
Schießanlage und der Vereinsräumlichkeiten,  
Info über Trainingszeiten und Allgemeines. 
Beginn ist 11.00 Uhr im Sportzentrum Klausen-Leopoldsdorf, 1. Stock, 
Hintereingang.  
Damit verbunden ist unser Frühschoppen  - für Speis und Trank ist also 
bestens gesorgt! (Bärlauch- und Palatschinkenspezialitäten) 

Wir freuen uns über jeden der vorbeischaut! 

Willi Stachetsberger, Oberschützenmeister 
________________________________________________________ 



 

Wann?   7.4.2012 (Karsamstag) um 10:00 Uhr  
Wo?     Am Mitterriegel beim alten Holz-
Forsthaus  

                (2 min Fußweg ab der VS – achtet auf die Schilder!) 
Wer?       Für alle Kinder, die gerne Ostereier suchen! 
Eintritt? Freie Spende 

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Eltern haften für ihre Kinder!  
Der Elternverein kann keine Aufsichtspflicht übernehmen, wir ersuchen Sie daher, 

Ihre Kinder bei dieser Veranstaltung zu begleiten! 
___________________________________________________________________

_________________________________________________________ 
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Liebe Schwestern und Brüder im Dekanat!  
„Gut, dass es die Pfarre gibt“. Unter diesem Motto wurden im März die PGR gewählt. 
In jeder unserer Pfarren werden bald die neuen PGR ihre konstituierende Sitzung 
haben. Dann kann die Arbeit richtig los gehen für die neue Periode. Für diese Zeit 
steht ganz am Anfang in unserem Dekanat die Visitation durch Weihbischof Scharl, 
der sich bemüht mit vielen Menschen, ob groß oder klein, ob jung oder alt in Kontakt 
zu kommen. Herrlich wäre es – und ich meine, wir würden uns das auch wünschen, 



dass durch den neuen PGR, als auch durch die Visitation für unsere Pfarren so 
etwas wie ein „neuer Frühling“ anbrechen könnte. Eigentlich eine große Chance liegt 
vor uns, wozu uns das Osterfest in diesen Monat April eine Hilfe sein möge. Wie es 
die Karwoche zeigt: mit Jubel begonnen, im Leiden die Erlösung geschenkt und in 
der Auferstehung ein wahrer neuer Anfang. Legen wir das auch in verschiedener Art 
und Weise auf unsere Pfarren um und seien wir dankbar, dass es die Pfarre gibt. Ein 
gutes Miteinander in allen Bereichen, in einer berührenden Karwoche und einen 
gesegnetes Osterfest!                        Euer Dechant: Josef Kantusch 

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

30.3.  Stift Heiligenkreuz: Jugendvigil (vorgezogen wegen Karfreitag !!!) 
20.15 Beginn in der Kreuzkirche 
31.3.  Stift Heiligenkreuz: Matutina Mariana 
(vorgezogen !!!)  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
1.4.  Gaaden: Palmweihe und KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr  
1. bis 9.4.  Alland: Karwoche und Ostern 
Gottesdienste: Palmsonntag: 09.00 Uhr. Gründonnerstag: 19.00 Uhr. Karfreitag: 
19.00 Uhr.  
Ostervigil: Karsamstag 20.30 Uhr.  Ostersonntag: Hochamt um 10.00 Uhr: 
„Spatzenmesse“ und G. F. Händel Halleluja. Ostermontag: 09.00 Uhr.  
4.4.  Gaaden:  Kinderkreuzweg um 15 Uhr, anschl. Ostereierfärben 
11.4.  Maria Raisenmarkt: 422. Monatswallfahrt  
Geistl. Leiter Prälat Hansjörg Hofer, Generalvikar von Salzburg.  
18:00 Uhr Beichtgelegenheit,  
18:30 Uhr Marienandacht,  
19:00 Uhr Rosenkranz u. Festmesse mit  Krankensegen  
15.4.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr 
27.4.  Sulz: Abendmesse um 18.00 Uhr in der Kirche, anschließend Anbetung  
5.5.  Sulz: Lange Nacht der Marienkirche Sulz von 20 bis24 Uhr: 

  

  

Veranstaltungen und Vorträge 

1.4.  Stift Heiligenkreuz: Besinnlicher  Nachmittag, ab 14 Uhr geistliche Vorträge 
und Besinnung im Kaisersaal mit P. Dr. Bernhard Vosicky und P. Dr. Karl Wallner. 
Einstimmung auf die Heilige Woche. Beichtgelegenheit. Ende ca. 19.30 Uhr, nach 
der Abendmesse 
1.4.  Sittendorf: „Defecit Gaudium“, Musik zur Passionszeit 16./17. Jh., Karoline 
Pilz und Eva Hinterreithner, Sopran – Roman Chlada, Orgel, 
17.00 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 16.00 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche  
2.4.  Sulz: Basisinfo Christentum  
Thema: Gerechtigkeit und gutes Leben.  



Referent: Mag. Dr. Renner, 19.30h im Pfarrheim                              
4.4.  Stift Heiligenkreuz: Passionskonzert  
"Die sieben letzten Worte des Erlösers am Kreuz" von Joseph Haydn. Beginn 19.30 
Uhr. Einlass ab 19.00 Uhr. Dauer ca. 70 min. Die Abteikirche ist noch kühl, warme 
Kleidung wird empfohlen.  
Eintritt: Freie Spende 
14.4.  Sulz: Kamingespräch bei P. Norbert um 19.30 Uhr  im Pfarrhof 
17. und 24.4.  Stift Heiligenkreuz:   
Vortragsreihe "Maria Theresia und ihre Söhne, politisch und persönlich 
betrachtet"  
jeweils 19.30 Uhr im Auditorium Maximum der Hochschule.  Einzelvortrag 3 Euro. 
Alle willkommen!  
am 17.4."Ferdinand - Ein Habsburger in Modena", 
am 24.4. "Maximilian Franz - Der letzte Kurfürst von Köln" 
20.4.  Sittendorf: „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften bewegen: 
Die Jugendlichen der Fokolarbewegung stellen sich vor. 19.30 Uhr Aula Sancti Petri, 
davor um 18:30 Uhr Hl. Messe, gestaltet von den Jugendlichen 
22.4.  Maria Raisenmarkt: Flohmarkt  
der Frauenrunde am Dachboden des Pfarrheimes, 
8.00 bis 17.00 Uhr 
23.4.  Sulz:  „Frauenpower in Indien, Samhathi. Wenn Verantwortung Realität 
wird“ 
Reiseeindrücke von Dr. Regina Rath, Mag. Elisabeth Krisch und P. Norbert mit 
Bildern, Film und Gespräch, von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrsaal 
28.4.   Sittendorf: „Konzert an der Via Sacra“, Max Paul und Musiker.  
Veranstaltet von der Dorfgemeinschaft ProSitt, 
19.30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

  

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 14.4. Fr. Hedwig Hirschhofer (Glashütten) zum 82er; am 15.4. Hr. Ing. 

HansLeonhardsberger (Alland) zum 87er;  am 16.4. Hr. Alois Rapold (Groisbach) 
zum 89er; und am 29.4. Fr. Dr. Marianne Kromer (Alland) zum 88er. 

In die ewige Heimat ging uns Hr. Wolfgang Gruber viel zu früh 
voraus.                                                         RIP. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen am 10.3. Christoph Matzenauer und Ilvy 
Kulstrunk (Baden). 
Wir gratulieren herzlich Hr. Johann Müller am 26.3. zum 75. Geb.; Fr. Elfriede 
Herbeck am 2.4. zum 89. Geb.; Hr. Karl Heinz Brunner am 2.4. zum 80. Geb;, Hr. 
Karl Nachtmann am 6.4. zum 81. Geb.; Fr. Erika Nachtmann am 8.4. zum 82. Geb.; 



Hr. Gerhard Man am 10.4. zum 80. Geb.; Fr. Käthe Muck am 14.4. zum 82. Geb.; Hr. 
Dr. Werner Bruda am 14.4. zum 87. Geb.; Hr. Leopold Kranl am 15.4. zum 83. Geb.; 
Fr. Deodora Bruckner am 25.4. zum 82. Geb.; Hr. Friedrich Hablecker am 27.4. zum 
82. Geb.; Fr. Gertrude Fritz am 28.4. zum 87. Geb. und Fr. Ingeborg Gaumannmüller 
am 30.4. zum 84. Geb. 
Es verstarb am 8.3. Herr LM d. R. Karl Fellner im 68. 
J.                                                                         R.i.P. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 27.2. Kerstin Caroline Weissenhofer aus Heiligenkreuz; am 
10.3. Paul Peter Rapp aus Bad Vöslau 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
nachträglich Fr. Herta Steiner aus Siegenfeld  zum 85.Geb., den sie am 23.2 

begangen hat. 
im April: zum 83er: Fr.Barbara Hohlagschwandtner aus Preinsfeld am 20.4.; 

Fr.Helene Ditterstorfer aus Heiligenkreuz am 22.4.; zum 84er: Hr. Ing. Friedrich 
Jagenbrein aus Siegenfeld am 30.4.; zum 86er: Fr. Maria Steiner aus Preinsfeld am 
8.4.; Fr. Maria Hönigsberger aus Grub am 17.4.; zum 89er: Fr. Katharina Hager aus 

Grub am 10.4.; Hr.Johann Hohlagschwandtner aus Heiligenkreuz am 22.4. 
Verstorben ist Fr.Theresia Steiner aus Grub am 3.1. 

Kirchl. begraben wurde am 2.2. Fabian Kurt Rainer Helge Linzer aus Siegenfeld, + 
am 2.2.; Fr. Adelheid Kopp aus Heiligenkreuz wurde am 14.2. am Friedhof Baden 

verabschiedet, + 9.2.; Fr.Elisabeth Pick aus Guntramsdorf begraben in Hl+ am 7.3., + 
am 29.2. 

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 
1.4. Fr. Aurelia Strubreiter, Lammerau, zum 87.Geb.;16.4. Fr. Friederike Steinbach, 

Hainbach, zum 80.Geb.; 16.4. Fr. Gertraud Pühringer, Hochstraß, zum 81.Geb.; 
19.4. Fr. Helene Saly, Annagasse, zum 81.Geb.; 25.4. Hr. Norbert Huber, Agsbach, 
zum 82.Geb.; 28.4. Frau Mag. Hilda Steinwender, Groß Krottenbach, zum 88.Geb.; 

28.4. Hr. Ferdinand Hinterberger, Hochstraß, zum 85.Geb. 
Gratulation zur Goldenen Hochzeit: 

22.4.  Leopold und Gisela Karner, Lammerau 
In die ewige Heimat ging uns voraus:  

10.3. Hr. Johann Pröll, Hochstraß im 74.Lebensjahr, bestattet 15.3. in Altlengbach 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 4.4. Fr. Brigitte Friedenreich, Untermeierhof 23, zum 70. Geb.; am 13.4. Hr. 
Friedrich Potacek, Untermeierhof 16, zum 81. Geb.; am 25.4. Fr. Sylvia Dungel, 



Untermeierhof 10, zum 70. Geb.; nachträglich am 14.3. Fr. Leopoldine Bachner,  M. 
Raisenmarkt 48, zum 92. Geb. 
Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 
Wir gratulieren: am 4.4. Hr. Rudolf Stephan zum 75. Geb.; am 8.4. Fr. Ingeborg 
Beer zum 80. Geb.;  am 18.4. Fr. Anna Dirsch zum 70. Geb., am 23.4. Fr. Anna 
Schöny zum 75. Geb.; am 11.4.          Franz und Elisabeth Gober zum 25. 
Hochzeitstag 
Beerdigt wurde: Fr. Martha Keller am 13.3. in Wien 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Wir gratulieren herzlich zum 70. Geb. Hr. Franz Ulm am 15.4. und Fr. Johanna 
Weigl am 21.4.; zum 81. Geb. Hr. Alois Machacek am 14.4. und Fr. Margareta 
Berger am 19.4.; zum 82. Geb. Hr. Josef Berger am 13.4.; zum 83. Geb. Fr. Theresia 
Kühmayer am 9.4.; zum 84. Geb. Fr. Gertrude Brunbauer am 21.4. und Fr. Angela 
Sikora am 28.4.,  zum 86. Geb. Fr. Theresia Schöny am 7.4., zum 90. Geb. Fr. Anna 
Lapacek am 10.4. und Hr. Alfred Fürst am 25.4.; sowie  
zum Silbernen Ehejubiläum Eva und Helmut Schreier am 25.4. und zum 40. 
Hochzeitstag den Ehepaaren Josefa und Josef Keist am 8.4. und Helene und 
Herbert Kühmayer am 10.4.   
In die ewige Heimat gerufen wurde Fr. Maria Mathauser am 19.2. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr, mit Beginn der  Sommerzeit  sind alle 

Abendmessen um 19 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 



31.3./1.4.   Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
7./8.4.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 

9.4.             Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
14./15.4.    Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

21./22.4.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
28./29.4.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 

1.5.             MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
5./6.5.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  

                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat 

Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                            FH 

U N S E R 

PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  
                         
                        

Dezember 
51.Jahrgang  Mai 2012      Nr.5 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Ostern, das Höchste Fest des Jahres, das Fest der Auferstehung Jesu, dürfen wir nicht nur einen oder 
zwei Tage, also am Ostersonntag und Ostermontag feiern, sondern 50 Tage lang bis Pfingsten. In 
diese Zeit feiern wir das Fest Christi Himmelfahrt, wo Jesus am 40.Tag nach der Auferstehung zum 
Vater heimgekehrt ist, um für uns einen Platz im Himmel zu bereiten. Vor den Augen der Apostel und 
Jünger ist Jesus zu seinem Vater heimgekehrt. Unmittelbar vorher gab er ihnen einen sehr wichtigen 
Auftrag: „Geht nicht von Jerusalem weg, sondern wartet auf die Verheißung des Vaters, die ihr 
von mir vernommen habt“.  Diesen Auftrag haben sie befolgt und so blieben sie beisammen und 
beteten um den Hl. Geist, den sie mit Maria betend erwartet haben, wie es in der Apostelgeschichte 
heißt: „Sie verharrten einmütig im Gebet, zusammen mit Maria, der Mutter Jesu“. So steht der 
heurige Monat Mai, wo wir im April das Osterfest gefeiert haben, auch im Blick auf das Pfingstfest, im 
Zeichen des Heiligen Geistes, mit dem Maria in ganz besonderer Weise verbunden war. Maria wurde 
vom Heiligen Geist berührt, schon bei der Verkündigung, wo der Engel ihr sagte: „Der Hl. Geist wird 
über dich kommen“. Aber auch bei der Sendung des Heiligen Geistes am Pfingstfest, war sie unter 
den Aposteln zu finden. Pfingsten führt uns zurück an den Anfang der jungen Kirche in Jerusalem. 
Durch die Kraft des Heiligen Geistes waren es die Apostel im Stand auch den Auftrag Jesu getreu zu 
erfüllen: „Geht in alle Welt und verkündet die frohe Botschaft  
allen Menschen und tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes“. Hier hat Jesus aber noch einen wichtigen Satz hinzugefügt: „Seid gewiss, ich bin bei 
euch alle Tage bis zur Vollendung der Welt“. Damit lässt Jesus uns deutlich wissen. Wir dürfen uns 
seines Daseins zu jeder Zeit erfreuen, vor allen sollten wir uns in unserer, auch innerkirchlich so 
unruhigen Zeit dessen bewusst sein, wieder mehr auf den Heiligen Geist zu bauen und auf ihm zu 
vertrauen. Wir sollten in vielen Bereichen des Lebens nicht nur auf unseren menschlichen Geist 
bauen, sondern um ein „neues Pfingsten“ für unsere Zeit beten. Vertrauen wir dabei auch auf Maria, 
die selber bei der Geistsendung am ersten Pfingstfest dabei war. Vergessen in unserem Bitten nicht 



auf unsere himmlische Mutter, als Beterin und Fürbitterin. Das Wissen um die Kraft des hl. Geistes 
und die Gewissheit, dass Maria auch unsere Fürsprecherin bei Gott ist, sollte uns als Christen Mut 
machen, in unserem Tun für die Kirche in der Welt von heute. Bauen wir grundsätzlich in unserem 
Leben auf den Heiligen Geist und vergessen wir nicht, zu Maria zu rufen, dann werden wir in eine gute 
und gesegnete Zukunft gehen. 
Euer Pfarrer: Josef Kantusch 

Der gewohnte Monatsrückblick: 

Das hl.Sakrament der Taufe empfing: 

21.04. Florian Gartlgruber, Groß Krottenbach 
Gottes Segen dem Täufling, Eltern und Patin. 
In die Ewigkeit vorausgegangen sind uns: 

29.03. Frau Anna Fahrenberger, Mitterriegel 76, im 87.Lebensjahr; bestattet: 04.04. 
Auswärtiges Begräbnis: 

24.03. Herr Franz Stöger, St.Corona, im 72.Lebensjahr, best. am 30.3.in St.Corona. 
23.04. Anna Hofstätter, Alland, im 78. Lebensjahr, bestattet am 28.4. in Alland. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und Glaubenskraft. 

Rückblick auf Karwoche und Ostern 

  

Die Palmprozessionen  (heuer ohne unserer Eselin Roberta - siehe eigener Artikel) in Hochstraß und 
in Klausen konnten wetterbedingt gefeiert werden. Allen, herzlichen Dank für das so zahlreiche 
Kommen, sowie Frau Reither, welche ihre Kapelle so schön dafür vorbereitet und geschmückt hat. 
Herzlichen Dank unseren Klauser Ministranten für das Ratschen: Karner Melanie, Karner Dominik, 
Dürmoser Sophie, Manninger Marion, Manninger Doris, Manninger Astrid, Strohmaier Natalie, 
Strohmaier Bianca, Strohmaier Benjamin, Schweighofer Katja, Draxler Lena, Draxler Mara-Sophie, 
Rosenberger Christoph, Rosenberger Lukas, Ploy Barbara, Ploy Anna, Langschwert Maximilian, 
Lerchner Stefan, Drescher Dominik, Drescher Patrick, Döller Alexander, welche soweit es möglich war 
sehr bemüht waren, in die Häuser zu kommen. Danke für alles was Ihr ihnen für ihre Mühe gegeben 
habt. Neben den vielen Eiern und anderen guten Dingen, bekamen sie in Klausen den schönen 
Betrag von € 1.590. Als Grundbetrag bekam jeder Ratscher € 60.-, der Rest wurde entsprechend der 
Ministrantendienste wie immer aufgeteilt. Danke den Hochstraßern: Neuninger Joelina, Neuninger 
Paschal, Eisinger Jasmin, Stöger Christian, die mit den „fahrbaren Ratschen“  in den Straßen 
unterwegs waren. Der Höhepunkt aller Feste des ganzen Jahres, ist die Feier der Osternacht. Sie 
begann in der Kirche Hochstraß am „Beginn der biblischen Nacht“, um 17,30 Uhr, mit der Segnung 
des Osterfeuers, das Herr Willi Pölzl vor der Kirche entzündet hat. Zur  großen Freude feierten viele 
der Bevölkerung in Hochstraß zusammen mit der Feuerwehr Hochstraß/Schwabendörfl und der 
Jugendfeuerwehrgruppe mit. Am Kirchenplatz in Klausen begann die Osternachtsfeier um 20 Uhr, 
beim neuen Feuer, das vom Herrn Josef  Hablecker 227 entzündet wurde. Danke dafür,  aber auch all 
jenen, für die Mitfeier der Osternacht, den Vereinen und der Feuerwehr Klausen, die wie immer, die 
Auferstehungsprozession mit den Fackeln flankierten. Dank all jenen, die mitgeholfen haben, bei den 
vielen Arbeiten in der Karwoche, vor allem in der Nacht zum Karsamstag, wenn die ganze Kirche für 
die Feier der Osternacht geschmückt wird, sowie bei allen, die in irgendeiner Art und Weise 
beigetragen haben. Danke für die neue, schöne Osterkerze in Klausen, die uns Frau Eleonore 
Hohlagschwandtner (Heiligenkreuz) gemacht und gespendet hat. Danke unserer „Feuerwehrkapelle“ 
mit Gerald Kaswurm, Mario Simonitti und Elisabeth Reschreiter, welche mit unserer Organistin Maria 
Katzenbeisser die festliche Osternachtsmesse begleiteten und bei der Auferstehungsprozession 
spielten. Danke für die Gestaltung der  rhythmischen Kinderostermesse am Ostermontag. 

Maiandachten wieder im Freien 

Der Monat Mai ist in besonderer Weise Maria, unserer himmlischen Mutter geweiht. Wir werden daran 
erinnert durch die Maiandachten und dem Schlusslied der hl. Messe. So lade ich ganz herzlich ein, zu 
den Maiandachten. Dienstag, 1. Mai, 18 Uhr in der Kirche.Sonntag,  6.Mai, 18 Uhr, Kapelle der 



Familie Gaupmann;Sonntag, 13.Mai - Muttertag, 18 Uhr am Friedhof, beim großen Kreuz, 
im Gedenken an unsere verstorbenen Mütter und Großmütter; Sonntag, 20. Mai - um 18 
Uhr Hirschenbild, Untergrödl;Sonntag, 27.Mai – Pfingsten - um 18 Uhr beim Leopoldimarterl“ auf 
meiner Wiese in   Lammerau, hinter dem Sportplatz, nach dem Haus 
Nr.208;Für  HOCHSTRASS ladet der Kulturverein Hochstraß, herzlich ein am 20.Mai zur Maiandacht 
um 16,30 Uhr, bei der Matzingerkapelle, in Hochstraß.Bischofsbesuch Hochstraß 6.Mai - 
Pfarr/Frühlingskaffee 

  
Weihbischof Dr.Franz Scharl besucht im Rahmen der Visitation des Dekanates 
Heiligenkreuz  die Kirche Hochstraß am 6.Mai 2012. Um 8,45 Uhr Bischofsmesse, mit 
der Weihe des neuen Kreuzweges im Innern der Kirche. Herzlichen Dank Herrn Willi 
Pölzl, der uns zu sehr alten Kreuzwegbildern neue, zum Stil der Kirche passende 
Rahmen gemacht hat. Anschließend Pfarr- und Frühlingskaffee im 
Feuerwehrhaus,  zu  Gunsten der Kirche Hochstraß, veranstaltet von Familien der 
Kirchengemeinde Hochstraß-Schwabendörfl, wobei der Hwst.Herr Weihbischof die 
Gelegenheit nützt, um mit vielen zu sprechen. Auf einen guten Besuch freut sich:  Euer 
Pfarrer mit dem Helferteam. 

Bitttage 14. bis 16. Mai 

Die Tage vor Christi Himmelfahrt sind die Bitttage. Wir beten um das tägliche Brot und um günstiges 
Wetter und allem, was damit verbunden ist. In alter Tradition unseres Ortes, haben wir dazu unsere 3 
Kapellen, wo wir auch heuer wieder die Bittgottesdienste feiern. Am 1. Bitttag, Montag,  14. Mai, um 
18,30 h Bittgottesdienst bei der Kapelle in Dörfl, dann die Bittprozession zur Kirche und die 
Bittmesse. Am 2. Bitttag, Dienstag,  15. Mai, um 18,30 h Bittgottesdienst bei der Kapelle 
in Lammerau und dann die Bittmesse in der Kirche. Am 3. Bitttag, Mittwoch, 16. Mai, um 18,30 h in 
der Kirche die Vorabendmesse, im Anschluß bei der Kapelle in Agsbach der Bittgottesdienst. 

Erstkommunionfeier – Christi Himmelfahrt  17. Mai 

Am Hochfest Christi Himmelfahrt – 17.Mai – feiern wir Erstkommunion. Um 17 Uhr in der 
Kirche  Kindersegnung und Agape. 

Pfingsten – Hochfest des Heiligen Geistes 

  
Das Pfingstfest, feiern wir heuer am 26. - 28.Mai. Es ist jenes Ereignis, das am 50. Tag nach der 
Auferstehung Jesu in Jerusalem war. Die Apostel, die mit Maria, nach der Himmelfahrt am 40. Tag, 
betend den Hl. Geist erwartet haben, den ihnen Jesus versprochen hatte, empfingen den Heiligen 
Geist in Feuerzungen am Pfingstfest und waren so mutige Zeugen für Jesus. Auch unsere jungen 
Christen werden im hl. Sakrament der Firmung die Gaben des Hl. Geistes am Samstag, 30.Juni 2012 
um 15 h durch Weihbischof Dr.Franz Scharl in unserer Kirche empfangen. Beten wir für unsere jungen 
Menschen, dass der Hl. Geist in ihnen auch wirken möge. Herzliche Einladung zu den 
Pfingstgottesdiensten in der Kirche Klausen, am Pfingstsamstag, 18,30 Uhr; am Pfingstsonntag 7,30 h 
und 10 h und Pfingstmontag um 7,30 h und um 10 Uhr. In Hochstraß Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag um 8,45 Uhr. 
   
 
 
Fronleichnamsfest – 7. Juni 2012 – 9 Uhr !!! 

Das Fronleichnamsfest erinnert uns an den Gründonnerstag, wo Jesus das Letzte Abendmahl gefeiert 
hat. Darum ist auch Fronleichnam ein Donnerstag, heuer der 7.Juni.  Um 7,30 ist wie immer die 
Frühmesse  und um 9 Uhr die Festmesse, mit der anschließenden Fronleichnamsprozession. 
Herzliche Einladung dazu an unsere Feuerwehren Klausen und Hochstraß/Schwabendörfl, alle 
Vereine, die Musikkapelle von Hochstraß, unserem Bürgermeister mit dem Gemeinderat, den 
Pfarrgemeinderat, den Kindergärten und der Schule mit den Lehrern, auch die Kinder welche anderer 



Orts in die Schule gehen, unsere Jugend, unsere ganze  Gemeinde und alle Gäste. Ich bitte wieder 
die  Kapellen, den Prozessionsweg und die Häuser zu schmücken. In HOCHSTRASS an diesem 
Donnerstag, Fronleichnamstag, 7. Juni um 18,30 Uhrhl.Messe. (Vormittag, wegen des Umgangs in 
Klausen, ist in Hochstraß keine hl. Messe) 

Unsere Eselin Roberta 

Leider hatten wir heuer am Palmsonntag keinen Esel bei den beiden Palmprozessionen. Der Grund 
dafür liegt bei niemanden sonst, als bei Eselin Roberta, die bis jetzt in der „Eselvilla“ bei Familie 
Machac/Berger untergebracht war, wofür wir herzlich DANKEN. Was ist mit Roberta, fragten viele? 
Roberta hat sich schon vor längerer Zeit eine Krongelenks-und Bänderzerrung zugezogen, was für sie 
sehr schmerzhaft ist, sodaß sie sich schwer mit dem Gehen tut. Frau Beate Gruber, ihre Betreuerin, 
hat nun Roberta in ein „Pflegeheim“ gebracht, wo sie ihren wohlverdienten Ruhestand bei ihrer ersten 
Tochter „Trixi“ verbringen kann. Ob Trixi die Nachfolgerin von Roberta wird, weiß man noch nicht. 

Klauser Senioren 

Zum 70. Geburtstag wünschen wir unserer Frau Brigitte Herzog alles Gute, vor allem Gesundheit.  Wir 
möchten auch den Müttern zum Muttertag alles Gute wünschen. 
                                                   Der Obmann und seine Mitglieder. 

Holztrift- und Forstmuseum Schöpflklause  
Das Museum ist von April bis Oktober an jedem 1. und 3.Sonntag im Monat von 14 Uhr – 16 Uhr 
geöffnet. Für Gruppen ab 6 Personen vereinbaren wir auch gerne andere Termine unter 
02257/67002.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
DORFERNEUERUNGSVEREIN KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 

Nachtrag zur PGR-Wahl 

Nach Ablauf der Einspruchsfrist bei der PGR-Wahl, gab es eine erste Zusammenkunft der 6 
neugewählten PGR-Mitglieder. Bei dieser ersten Besprechung der gewählten PGR-Mitglieder am 
12.April kam zur Sprache, dass am 18.03. sechs PGR-Mitglieder gewählt wurden, jedoch im April-
Pfarrblatt Herr Hablecker Josef, Pensionist, Ort 227, übersehen wurde hineinzuschreiben. Wohl 
aber war er bei der offiziellen Veröffentlichung im Schaukasten und bei der Verlautbarung am 
drauffolgenden Sonntag dabei. Bei dieser ersten Besprechung wurde gemeinsam bezüglich der noch 
zu bestellenden PGR  beraten und die Konstituierende Sitzung für den 3. Mai 2012 geplant. 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Manchmal werden in uns auch Dinge entdeckt, welche in uns verborgen sind und selbst in 
vorgerückten Lebensjahren zur Wirkung kommen. So sagt es mein Herrli. Das stimmt auch bei mir als 
Pfarrhofkater. Jetzt wo ich bald 8 Jahre alt werde, habe ich die Freude des „Mausens“ so richtig 
entdeckt. Ich mache das aber ganz biblisch, wo im Lukasevangelium die Rede von der Wachsamkeit 
ist, „wenn der Herr vielleicht erst zu der zweiten oder dritten Nachthälfte kommt und seine Knechte 
wachsam sind“. So mache ich es auch, wenn die Nacht gegen Mitte geht, da wecke ich Thomas auf, 
denn ich muss hinaus, fange eine Maus und bringe sie frisch und fröhlich in den Pfarrhof hinein. Erst 
dann kann ich mich ruhig niederlegen und kräftig schlafen. Ja, so ist es bei mir. Ich meine, das könnte 
sich auch bei den Menschen verwirklichen, welche selbst noch in der zweiten oder dritten 
Lebenshälfte, das zu verwirklichen, was ihnen in der hl.Taufe in die Seele gegeben wurde, nämlich 
hellhörig für Gott zu sein, auch durch die Mitfeier der Sonntagsmesse, um so allezeit wachsam und 
bereit zu sein, wenn der Herr kommt. Dies meint:  Euer Pfarrhofkater Maxi 

Gottesdienste und Termine  
Fest des hl. Josef des Arbeiters – Marienmonat Mai 

 
  1.5. 

Dienstag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse Maria u. Anna Ehrendorfer und alle Armen Seelen 
Hochstraß: Singmesse für + Johann Pröll  
Florianimesse der Feuerwehr für + Johann Stangl und Eltern 



18,00 1.Maiandacht in der Kirche Klausen 
  2.5. Mittwoch  7,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
  3.5. Donnerstag 18,00 Abendm.f.+Hedwig Scheiblecker,Aloisia Reschreiter,Christine 

Matzinger 
  4.5. Freitag   8,00 Frühmesse f.+ Margarete und Franz Scheiblecker 
  5.5. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ August Stauber                                    

5.Sonntag der Osterzeit 

 
 6.5 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 
18,00 

Singmesse f.+ Gatten Fritz Fuchs und Eltern Reschreiter 
Hochstraß: Bischofsmesse f.+ Ferdinand und Maria Dürmoser,  
             Eduard Heiß, Eltern und Schwiegereltern - Pfarrkaffee 
Singmesse f.+ Karl u.Leopoldine Haas u.Friedrich u.Maria Fischer 
Maiandacht in der Kapelle Fam. Gaupmann   (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde)                                                                                  

 7.5. Montag 18,00 Abendm.f.+Ing.Alois Kargl,Eltern,Schwiegereltern,Schwester Grete 
 8.5. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Otto Schrahlechner 
 9.5. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Theresia u.Alois Strubreiter Schwiegerkinder 

                       Waltraud u. Ernst, sowie Maria und Josef Praunias  
10.5. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Johann und Maria Schöndorfer, Lammerau 305 
11.5 Freitag   8,00 Frühmesse f.+ Aloisia Strubreiter und Gatten 
12.5. Samstag  18,30 Vorabendmesse für + der Familie Schulz und Böhm 

6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag 

 
13.5. 

  

Sonntag   7,30 
  8,45 

10,00 
18,00 

Singmesse f. + Maria u.Franz Tuscher, sowie Anton 
Strutzenberger  
Hochstraß: Singmesse f.+ Johanna Schorsch, Steiner, Feigl, 
                                          Seeböck, Gattringer u. Evi Schlöglhofer  
Singmesse f.+ Leopoldine u. Eduard Heißund 
Sohn                                                                                        
Maiandacht am Friedhof                                (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde) 

14.5. Montag 18,30 1.Bitttag in Dörfl - Abendmesse  f.+ Emilie und Josef Reschreiter 
15.5. Dienstag 18,30 2.Bitttag in Lammerau, Abendmesse auf bestimmte Meinung 
16.5. Mittwoch 18,30 3.Bitttag: zuerst Vorabendmesse f.+ Andreas Terzer, Eltern, 

Schwiegereltern u.Schwager Fridolin, anschl. Bitttag in Agsbach 

Christi Himmelfahrt - Erstkommunion 

 
17.5. 

Donnerstag   7,30 
  8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse auf bestimmte Meinung 
Hochstraß: Singmesse f.+ Juliana u.Franz Reisinger 
u.Fam.Bayer 
Erstkommunionmesse für die Pfarrgemeinde 
Kindersegnung für alle Kinder 

18.5. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
19.5. Samstag   

18,30 

Ab 16,30 Firmvorbereitung  anschließend:  
Vorabendmesse f + Antonia Rattenschlager, Gatten und Sohn 
Josef 

7. Sonntag der Osterzeit - Pfingstnovene 



 
20.5. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
16,00 
18,00 

Singmesse f.+ Johanna Müller                     (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde ) 
Hochstraß: Singmesse + Louise Janko  
Singm.f.+ Fridolin Kantusch, Eltern, Schwiegereltern 
u.Verwandte  
Maiandacht bei der Matzingerkapelle in Hochstraß 
Maiandacht bei der Kapelle Hirschenbild 

21.5. Montag 18,00  Abendmesse auf bestimmte Meinung 
22.5. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Eltern, Sohn Anton und Enkel Christian 
23.5. Mittwoch 18,30 Abendm.f.+ Leopold, Pauline, Leopoldine, Rudolf u.Christian 

Matzinger 
24.5. Donnerstag 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
25.5. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
26.5. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Rudolf und Theresia Kantusch 

Pfingstsonntag 

 
27.5. 

Pfingst- 
Sonntag 

  7,30 
  8,45 
10,00 

18,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse f.+ der Fam.Dürmoser, Till, Hruza 
u.Angeh.  
Festmesse f.+ Franz Tisch, Hermine und Josef Schrahlechner  
                                                      und Familie Pichler Johann 
Maiandacht beim Leopoldi-Marterl in Lammerau 

Pfingstmontag 

 
28.5. 

Pfingst- 
Montag 

  7,30 
   
  8,45 
10.00 
18,00 

Singmesse f.+ Elisabeth Gramm, Eltern, Schwiegereltern und  
                                             Schwestern Pia Loidl und Maria 
Girner 
Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Singmesse f.+ Franz Strutzenberger  
Letzte Maiandacht beim Rastbankkreuz“, Richtung St.Corona 

 29.5. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Maria und Franz Saly 
 30.5. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Erwin und Maria Eberhart 
 31.5. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Maximilian und Johanna Watzek und Familie 
  1.6. Freitag   8,00 Frühmesse f.+ Johanna Hering 
  2.6. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Josef Heiß - Anbetung 

Dreifaltigkeitssonntag - Dorffest 

 
  3.6. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johann Strutzenberger,Eltern u.Geschw. (Dörfl 
29) 
Hochstraß: Singmesse f.+ der Fam.Dürmoser, Till, Hruza 
u.Angeh. 
Feldmesse beim Feuerwehrhaus für die Pfarrgemeinde  

  4.6. Montag 18,00 Abendmesse für + Dir.Christine Matzinger 
  5.6. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Josefa und Ferdinand Schöndorfer 
  6.6. Mittwoch 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 

Fronleichnamsfest - Umgang 

 Donnerstag   7,30 Singmesse auf bestimmte Meinung 



  7.6.   9,00 
18,30 

Festmesse für die Pfarrgemeinde mit Umgang 
Hochstraß: Abendmesse auf bestimmte Meinung 
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Liebe Christen im Dekanat! 
Die größten Feste in unserer Kultur sind Feste unseres Glaubens: Wir feiern, was Gott für uns getan 
hat und immer noch tut. Eine Zeit der großen Festtage liegt nun hinter uns, die Kar- und Ostertage 
haben wir miteinander gefeiert. Auch wenn diese Zeit des Feierns vorbei ist, so liegt eine neue Zeit 
des Feierns vor uns. Der Monat Mai ist auch reich an Festen: die Maiandachten finden statt, am 
zweiten Sonntag gratulieren wir den Müttern zum Muttertag. So wird uns deutlich, dass das Feiern ein 
wesentliches Element des Glaubens ist. In jedem Gottesdienst soll deutlich werden, dass es sich um 
eine Feier handelt: wir feiern das erlösende und heilende Handeln an uns Menschen. Festtage, 
Sonntage sind dazu da, um dann den Alltag wieder leichter bewältigen zu können. Jedes Fest des 
Kirchenjahres sagt etwas aus über unser gegenwärtiges Leben und unsere Hoffnung, die über den 
Tod hinausgreift. In jedem Fest des Glaubens kommt unser Leben zur Sprache; wer nicht mehr feiert, 
hat sich selbst vom Strom des Lebens abgeschnitten. Meine Einladung: Feiern auch Sie den Monat 
Mai als Festmonat, in der Kirche, aber auch zu Hause!  
In diesem Sinne herzliche Grüße Ihnen Allen.  
Ihr P. Sebastian 

  

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

1.5.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Florianimesse in Sparbach, um 10 Uhr Hl. Messe mit 
Kindersegnung in Gaaden (zugleich Florianimesse, anschl. Maibaumaufstellen) 
1.5.  Stift Heiligenkreuz:  Maiandacht in der Stiftskirche, 17.00 Uhr 
4.5.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
20.15 Beginn in der Kreuzkirche 
5.5.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana 
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
5.5.  Dornbach:  Florianimesse um 16:00 Uhr 
5.5.  Sulz: Lange Nacht der Marienkirche Sulz von 20 bis24 Uhr:  
6.5.  Gaaden:  Erstkommunion um 10 Uhr  
10.5.  Alland:  Maiandacht im Freien 
18:30 im Föhrenwald 
11.5.  Maria Raisenmarkt: 423. Monatswallfahrt  
Geistl. Leiter Mag. Dr. Franz Scharl, Weihbischof von Wien.  
18:00 Uhr Beichtgelegenheit,  
18:30 Uhr Marienandacht,  
19:00 Uhr Rosenkranz und Festmesse mit  Krankensegen und Lichterprozession 



13.5.  Grub:  Familienmesse mit der Singrunde Grub um 10:15 Uhr  
17.5.  Stift Heiligenkreuz:  Christi Himmelfahrt, Dekanatsfirmung durch Abt Maximilian um 9.30 in 
der Stiftskirche, Einlass ab 9 Uhr 
19.5.  Sulz: Vorabendmesse um 18.30 Uhr, anschließend Taizé-Gebet 
20.5.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr  
20.5.  Stift Heiligenkreuz:  Hubertusmesse anlässlich des Bezirksjägertages, 8.30 Uhr, bei 
Schönwetter bei der 12.Kreuzwegstation, bei Schlechtwetter in der Kreuzkirche 
23.5.  Alland:  Maiandacht im Freien 
18:30 beim Schwarzenecker, Windhaag, mit Weihbischof Franz Scharl  
28.5.  (Pfingstmontag) Gaaden:  um 9 Uhr Fußwallfahrt zur Cholerakapelle (Treffpunkt Kapelle 
Untergaaden) 

  

  

Veranstaltungen und Vorträge 

1.5.  Stift Heiligenkreuz: Klostermarkt 
8:00 – 18.00 Uhr  
5.5.  Alland: Frühjahrskonzert „Sing & Swing in Spring“ um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Alland. 
11. 5.  Grub:  10 Uhr Segnung des neuen Kindergartens in Grub durch Abt Maximilian Heim. 
25.5.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften bewegen: Vorstellung 
der Gemeinschaft vom Lamm durch Bruder Jérémie vom Lamm, Kaplan in Perchtoldsdorf, 19.30 
Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe 

  

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 5.5.  Hr. Karl Mentasti (Mayerling) zum 82er; am 8.5. Fr. Maria Frouz (Alland) zum 70er; am 14.5. 

Hr. Ferdinand Nagl (Alland) zum 81er; am 23.5.  Hr. Alfred Schmid (Alland) zum 86er und Fr. 
Elisabeth Königsberger (Alland) zum 91er. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe:  
empfing am 8.4. Laura Sophie Jüngling (Brunn am Gebirge). 
Wir gratulieren herzlich:  
Fr. Maria Stracka am 16.5. zum 83. Geb. und Hr. Franz Zavorka am 26.5. zum 82. Geb. 
Es verstarb:  
am 13.3. Herr Leo Siegl im 49. J. und am 4.4. Herr Walter Matyasek im 72. J.  R.i.P. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden:  
am 25.3. Marie Laetitia Woldt aus Wien und Justin David Baranyai aus Siegenfeld; am 1.4.  Tobias 

Heinrich Geyer aus Füllenberg; am 7.4   Josef Johannes Dudek aus Wien  
Wir gratulieren zum Geburtstag: 

zum 70er: Fr. Erika Bachner aus Siegenfeld am 14.5.,  Hr. Ing.Klaus Böhm aus Grub am 15.5.; zum 
75er: Fr. Anna Mattersberger aus Sattelbach am 11.5., Hr. Karl Eder aus Hl+ am 17.5.; zum 84er:  Fr. 



Maria Roithner aus Heiligenkreuz am 30.5.; zum 86er:  Hr. Heinrich Schieder aus Heiligenkreuz am 
31.5.; zum 87er:  Fr. Else Fischer aus Grub am 2.5.; zum 90er: Hr. Josef Schartner aus Heiligenkreuz 

am 13.5.; zum 97er: Fr. Anna Herrmann aus Siegenfeld am 5.5. 
Verstorben sind:   

am 31.3. Hr. Hermann Kühmayer aus Grub, kirchl. begraben am 5.4. in Hl+; am 28.3. Fr.Anna 
Fahrenberger, wh. Sattelbach, kirchl. begraben am 4.4. in Klausen Leopoldsdorf 

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 
Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  

24.3. Selina Schöndorfer, Lammerau 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 

5.5. Fr. Anna Stummvoll, Agsbach zum 81. Geb.; 8.5. Fr.Hildegard Reschreiter, Doktorgasse, 
dzt.St.Corona, zum 85. Geb.; 18.5. Fr. Rosa Strutzenberger, Lammerau, zum 89. Geb.; 18.5. Hr. Ing. 
Hermann Bretschneider, Agsbach, zum 87. Geb.; 21.5. Hr. Ernst Burger, Groß Krottenbach, zum 85. 
Geb.; 25.5. Fr. Ottilie Schöndorfer, Lammerau, zum 84. Geb.; 26.5. Fr. Gitti Herzog, Hainbach zum 

70.Geb.; 
Gratulation zur Silberen Hochzeit: 

2.5. Manfred und Edith Wallner, Lammerau; 2.5. Rudolf und Renate Baumgartner, Glashütten; 16.5. 
Günter und Anna Fuchs, Klein Krottenbach; 16.5. Adolf und Marigt Götz, Klein Krottenbach 

In die ewige Heimat ging uns voraus:  
29.3. Anna Fahrenberger, Mitterriegel, im 87. Lebensjahr, bestattet am 4.4. 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Die hl. Taufe empfing:  
am 3.4. Bernadette Maria Hackl, M. Raisenmarkt 19 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 6.5. Fr. Margarethe Klug, M. Raisenmarkt 38, zum 85. Geb.; am 15.5. Hr. Willibald Kaiser, 

Rohrbach 7, zum 82. Geb.; am 21.5. Fr. Anna Raith, M. Raisenmarkt 26, zum 91. Geb.; am 27.5. Hr. 
Karl Steiner, Rabental 7, zum 75. Geb. 

Beerdigt wurde: 
Ernestine Kotzwara am 22.3. in M. Raisenmarkt 

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Wir gratulieren:  
am 9.5. Fr.  Edith Zacherl zum 70. Geb.; am 10.5. Fr. Valentine Tromayer zum 82. Geb.;  am 13.5. Fr. 
Aloisia Kastl zum 89. Geb.; am 23.5. Hr. Johann Tromayer zum 83. Geb.; am 24.5. Fr. Maria Schlamp 
zum 83. Geb.; am 29.5. Hr. OSR Robert Müller zum 88. Geb.; am 31.5. Fr. Magdalena Tromayer zum 

86. Geb.; 
am 9.5. zum 25. Hochzeitstag Heidemarie und Franz Denk 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  
Paul Maximilian Wolf am 14.4. (Wien) und Katharina Marie Kainz am 15.4. (Wien). 

Wir gratulieren herzlich:  
zum 70. Geb. Fr. Ilse Gürtler am 19.5., Fr. Monika Pratscher am 26.5. und Fr. Hermine Nirschl am 

29.5.; zum 80. Geb. Fr. Elfriede Schiefer am 3.5., Fr. Paula Fahrecker am 8.5. und Fr. Johanna 
Stelzer am 19.5.; zum 81. Geb. Fr. Margarete Brunner am 26.5.; zum 83. Geb. Fr. Anna Fasching am 
5.5.; zum 86. Geb. Fr. Hedwig Rössler am 5.5., Fr. Friederike Beck am 6.5., Fr. Margarete Fanowitz 



am 16.5. und Fr. Maria Winter am 17.5; zum  88. Geb. Fr. Anna Pransberger am 1.5. und Fr. Agnes 
Seifert am 3.5.  

Das Sakrament der Ehe spendeten einander Dr. Bettina Müller und Franz-Christian Schiefer, 
Dornbach, am 21.4.  

Wir gratulieren herzlich:  
zum  25-jährigen Ehejubiläum Silvia und Bernhard Tromayer am 2.5. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr, mit Beginn der  Sommerzeit  sind alle Abendmessen um 19 

Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

1.5.             MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
5./6.5.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

12./13.5.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
17.5.           Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 

19./20.5.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
26./27.5.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
2./3.6.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  

                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 

Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  

A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                            FH 
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Liebe Pfarrgemeinde ! 

Die großen Feste des Kirchenjahres – Weihnachten – Ostern – Pfingsten – sind vorbei. Das 
Kirchenjahr nimmt seinen Fortgang jetzt in der Zeit des Jahreskreises. Oft scheint es so bei den 
kirchlichen Festen, wie bei einer Sitzung, wo Punkt für Punkt bei der vorgegebenen Tagesordnung 
abgehackt und für erledigt und vorbei erklärt wird. Aber manche Tagesordnungspunkte verlangen eine 
Nacharbeit, wozu der Auftrag dafür bei der Sitzung vergeben wird und auch zu erfüllen ist. Oft wäre es 
gut, wenn wir das Modell der Tagesordnung mit den daraus erfolgten Aufträgen, auch auf das 
Kirchenjahr und die damit verbundenen Feste anwenden würden. Leider ist es bei uns Christen, mit 
den Festen des Kirchenjahres, wo es einfach auf der Tagesordnung des Jahres  „abgehackt“ wird und 
vorbei zu sein scheint. Wenn es leider oft so ist, es wäre sehr schade. Jedes kirchliche Fest soll, so 
wie bei manchen Punkten einer Sitzung, auch einen kräftigen Nachklang haben.  Es sollte so sein, wie 
bei einer Sitzung wo der Vorsitzende den Auftrag zur Weiterarbeit gibt. Es ist aber hier in der Vergabe 
von Aufträgen ein gewaltiger Unterschied, denn bei den kirchlichen Festen ergeht der Auftrag von 
Jesus selber an uns. Die Feier der Feste im Kirchenjahr sind für uns Menschen von Gott gegeben und 
bilden so etwas wie eine Art „Spirale“ im Lauf des Lebens. Dass will heißen: wir feiern jedes Jahr die 
Feste und sie kehren wie am Bild einer Spirale immer wieder und führen uns mit jedem Jahr zu einem 
besseren und tieferen Verständnis dessen, was wir feiern und damit immer weiter der Leiter unseres 
Lebens, Sprosse für Sprosse näher dem ewigen Ziel, einmal ganz bei Gott zu sein. Ein deutliches 
Beispiel, dass Aufträge auch gut erfüllt werden, gibt uns das Pfingstfest, welches wir erst kürzlich 
gefeiert haben. Jesus hat den Apostel im Lauf der drei „Lehrjahre“, wo er mit ihnen unterwegs war, 
viele Aufträge gegeben. Unmittelbar bevor er in den Himmel zurückgekehrt ist, sagte er ihnen: „Geht 
nicht weg von Jerusalem, sondern wartet auf die Verheißung des Vaters, auf den Heiligen Geist“. So 
haben es die Apostel getan und Jesus hat ihnen sein Versprechen erfüllt und 10 Tage nach der 
Himmelfahrt den Heiligen Geist geschickt. Die Bibel berichtet dann in der Apostelgeschichte, dass mit 
dem Pfingsttag alle Angst der Apostel vorbei war und sie mutig hinausgegangen sind, um die Frohe 
Botschaft zu verkünden. Am 1.Pfingstfest ließen sich 3000 Menschen taufen. Hier zeigt sich, dass 
Aufträge dazu da sind, um erfüllt zu werden. Sie tragen dazu bei, Menschen auf den Weg des Lebens 
und des Glaubens zu begleiten. Bedenken auch wir dieses Beispiel mit der „Tagesordnung“ und den 
damit verbundenen Aufträgen, die uns Jesus gibt. Bemühen wir uns diese Aufträge in der Kraft des 
Heiligen Geistes  zu erfüllen. Nützen wir die Feste des Jahres, ja den Feiertag der Woche, den 
Sonntag, um in der Gemeinschaft der Kirche Kraft zu schöpfen, die uns in jede Woche neu 
hineinbegleitet. Euer Pfarrer: Josef Kantusch,e.h. 

  

Der gewohnte Monatsrückblick: 

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

29.04. Hannes Strutzenberger, Schöpflgitter; 
01.05. Mia Spitzer, Lammerau; 

26.05. Leon Fallenecker, Hochstraß 

Gottes Segen den Kindern, den Eltern und den Paten. 

Das hl. Sakrament der Ehe empfingen: 

 05.05. Andreas Pechhacker & Carina Zemanek, in Klein Mariazell. 

Gottes Segen dem jungen Paar, zu einem christlichen Ehe – und Familienleben. 

In die ewige Heimat gingen uns voraus: 

05.05. Herr Inspektor Oskar Gössl, Lammerau, im 87. Lebensjahr, bestattet am 11.5. 
08.05. Frau Hildegard Reschreiter, St.Corona/Ort 274, am 85.Geburtstag. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und Glaubenskraft. 



Konstituierung des neuen Pfarrgemeinderates 

Am 3. Mai fand die Konstituierende Sitzung des neuen Pfarrgemeinderates statt. Bei dieser Sitzung 
wurde: zum Stellvertretenden Vorsitzenden Wolfgang Ploy, zum Schriftführer Ing. Thomas Ploy 
gewählt. Jeder der PGR hat einen Fachbereich: Wolfgang Ploy: Erwachsenenbildung, Mission, 
Weltkirche, Ökumene, Bibelarbeit, Kontakte zu den Weltreligionen. Ing. Thomas Ploy: Liturgie, 
Ministranten, Jugend, Sakramentenpastoral und Verkündigung, Finanzen und Verwaltung. Maria 
Katzenbeißer: Liturgie, Finanzen, Verwaltung, Gemeindeaufbau, Ehe, Familie. Karner 
Daniela: Kinder,Jugendpastoral, Ministranten, Senioren, Prävention,Missbrauch. Karl 
Scheder: Öffentlichkeitsarbeit, Sorge um pfarrliche Gebäude. Josef Hablecker: Caritas, Senioren, 
Bewahrung der Schöpfung, Umwelt. Beate Gruber: Friedhof, Bewahrung der Schöpfung, 
Umwelt. Gerhard Matzinger: Friedhof, Bewahrung der Schöpfung, Umwelt. Wilhelm Pölzl: Sorge um 
die Kirche Hochstraß. Pfarrer: Sorge um geistliche und kirchliche Berufe, Fernstehende und 
Ausgetretene. 

 Erstkommunionfeier am 17. Mai 2012 

Am Hochfest Christi Himmelfahrt,  war die Feier der Erstkommunion der Kinder unserer 2. Klasse 
Volksschule und der Kindes des Sacre Coeur in Pressbaum. Es waren die Kinder: Akalin Marcel 
Dominik, Binder Jakob, Chaur Kevin Markus, Fuchs Paul-Noah, Hablecker Fabian, Rosenberger 
Lukas, Rotheneder Martin, Saghy Oliver, Schrahlechner Andreas, Waldschmidt Mischka, Wohlfahrt 
Felix, Wittmann Benjamin, Draxler Mara-Sophia, Figura Clarissa Sophie, Gartlgruber Eva, Honeder 
Lena, Ofner Fanni, Neuninger Joelina Maria, Schiretz Lidija, Spietschka Lisa.Um 18 Uhr war in der 
Kirche die Kindersegnung, wozu auch andere Kinder und Kleinkinder kamen. Dabei wurden alle 
Andenken, sowie Kreuze, Kerzen und Erstkommunionbilder gesegnet. Danke Hrn.Ing.Thomas Ploy, 
welcher die Erstkommunionbilder vom Letzten Abendmahl mit Name und Widmung beschriftet und sie 
gerahmt hat, welche die Kinder nach der Kindersegnung, zusammen mit den Umhängekreuzen, sowie 
Kerzen bekamen, die Frau Ottilie Schöndorfer machte. Mit einer Agape im Leopoldisaal wurde dieser 
Festtag in sehr gemütlicher Weise abgeschlossen. 

8. Dorffest in Klausen Sonntag – 3.Juni 

  

Herzliche Einladung zum 8.Dorffest in Klausen-Leopoldsdorf, am Sonntag, 3.Juni 2012, von 10 bis 
18 h in der Annagasse beim Feuerwehrhaus. Beginn mit einer Feldmesse um 10 Uhr und 
anschließenden Frühschoppen, wozu die Musikkapelle Hochstraß sorgt. Für das leibliche Wohl, sowie 
für verschiedene Darbietungen ist bestens vorgesorgt. Ein sichtbares Zeichen im Volksbrauchtum des 
Jahres, ist der Maibaum, welcher heuer in den Morgenstunden des 1.Mai von „unbekannten Tätern“ 
umgeschnitten wurde. Aber trotzdem feiern wir unser Dorffest, als Zeichen des Miteinanders in 
unserem Ort. 

  

Monat Juni – Herz-Jesu-Monat 

So wie der Monat Mai der Marienmonat ist, so ist seit alters her der Monat Juni dem heiligsten Herzen 
Jesu geweiht. Gott hat ein Herz für die Menschen. Schon der Prophet Sacharja sagt: “Sie werden auf 
den schauen, den sie durchbohrt haben“ (Sach 12,10b).  
Dieses Wort hat sich am Kreuz erfüllt, als der Soldat die Seite Jesu mit der Lanze geöffnet hat  (Joh 
19,34.37). Die Herz-Jesu Verehrung ist also ganz biblisch begründet: In Dankbarkeit schauen wir auf 
den Herrn, der alles für die Menschen gegeben hat, sogar den letzten Tropfen seines Blutes. Herz-
Jesu-Andacht halten wir  
am dritten Sonntag des Monats Juni, 17.6. um 18 Uhr. 

Fronleichnamsfest – 7. Juni 2012 – 9 Uhr !!! 

Das Fronleichnamsfest erinnert uns an den Gründonnerstag, wo Jesus das Letzte  
Abendmahl gefeiert hat. Darum ist auch Fronleichnam ein Donnerstag, heuer der  



7.Juni.  Um 7,30 ist wie immer die Frühmesse  und um 9 Uhr die Festmesse, mit  
der anschließenden Fronleichnamsprozession. Herzliche Einladung dazu an unsere  
Feuerwehren Klausen und Hochstraß/Schwabendörfl, alle Vereine, die Musikkapelle von Hochstraß, 
unserem Bürgermeister mit dem Gemeinderat, dem Pfarrgemeinderat, den Kindergärten und der 
Schule mit den Lehrern, auch die Kinder welche anderer Orts in die  
Schule gehen, unsere Jugend, unsere ganze Gemeinde und alle Gäste. Ich bitte wieder die  Kapellen, 
den Prozessionsweg und die Häuser zu schmücken.  
HOCHSTRASS an diesem Donnerstag, Fronleichnamstag, 7. Juni um 18,30 Uhr  
hl.Messe. (Vormittag, wegen des Umgangs in Klausen, ist in Hochstraß keine hl. Messe) 

1.Rosswallfahrt am 24.Juni 2012 

Das Ziel der 1.Rosswallfahrt in N.Ö. ist Klausen-Leopolsdorf. Die Pferde werden von Lammerau 
kommend am Kirchenplatz mit der Musikkapelle Heiligenkreuz erwartet, dann folgt die hl.Messe und 
anschließend gibt es im Leopoldisaal einen Festakt und ESSEN und TRINKEN für ALLE! Herzliche 
Einladung an unsere Ortsbevölkerung (siehe Beilage). 

 Firmung 2012 in Klausen 

Am Samstag,  30. Juni 2012, um 15 Uhr wird in der Kirche Klausen der Hwst. Herr Weihbischof 
Dr.Franz Scharl, das hl.Sakrament der Firmung unseren jungen Christen spenden. Die Firmung ist die 
Vollendung der Taufe, das „Pfingsten“ unserer Firmlinge. Daran soll auch die Taufkerze erinnern, die 
wir  auch bei der Firmung verwenden. Wir haben dazu einen Ständer für die Taufkerzen, welche die 
Firmlinge an der Osterkerze entzünden und dann vor dem Altar tragen, wo sie die ganze 
Firmungsmesse brennen bleiben. Am Freitag, 29.Juni um 20 Uhr ist die Firmprobe und zugleich auch 
Elternabend. Ich bitte um das Gebet für unsere jungen Menschen, die gefirmt werden. 

Klauser Senioren 

Wir wünschen unserer Frau Fuchs Anna-Maria alles Gute vor allem Gesundheit, zum 
70.Geburtstag.                                          Der Obmann und seine Mitglieder.  
                                                   
Caritashaussammlung 2012 

Von 1.Juni - 15.Juli findet in Niederösterreich die alljährliche Caritashaussammlung statt. In 
Verbindung mit dem Juni Pfarrblatt bitten in Klausen die Pfarrblattverteiler um Spenden dafür. Auch in 
Hochstraß wird die Sammlung durchgeführt. 

Holztrift- und Forstmuseum 

Das Holztriftmuseum kann bis Oktober besucht werden an jedem 1. und 3.Sonntag im Monat von 14 
Uhr – 16 Uhr. Andere Termine unter 02257/67002. 

Wer will mich haben? 

Für einen einsamen oder älteren Menschen gibt es einen jungen  CHIHUAHUA (kleiner Hund) gratis 
zu vergeben, ab der 10.Lebenswoche, bei Clarissa Kronbichler. Anfrage: 02257/213. 

Vorankündigung: Wallfahrt nach Mariazell 

Eine Buswallfahrt, welche zugleich auch wieder unsere diesjährige Pfarrwallfahrt ist, wird am Montag, 
27.August nach Mariazell sein. Wir treffen dort um 11 h die Fußwallfahrer des  Mauer-Pilgervereines 
und feiern mit ihnen die hl. Messe um 12 Uhr in der Basilika. Wer vielleicht an der Fußwallfahrt von 
24.- 27.8. ganz oder teilweise mitgehen will, möge es bitte bei mir bald zu melden, sowie auch für die 
Busfahrt. Nach dem Mittagessen steht der Nachmittag jeden zur freien Verfügung. Um 17 h ist in 
Mariazell wieder Heimfahrt. 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 



Seit kurzem bin ich nicht nur „Pfarrhofkater“, sondern „Nahversorger“ in der Ortsmitte. 

  

  

  

Wie es dazu kam, will ich  nun erzählen.  Schon vor längerer Zeit hatte ich einen großen Konflikt mit 
den Krähen, welche am hohen Baum des Pfarrhofgartens wohnen. Ich wollte die Krähe, welche die 
schönen, roten Kirschen vom Baum gestohlen hat und in Richtung Nest geflogen ist, zur Rede stellen 
und ihr das verbieten. Doch als die Krähe zurückkam, flog sie so tief, dass sie mich über den Rücken, 
gegen mein schönes Haarkleid gestreift hat und mein Fell beschädigte, sodass die Haare bis in die 
Sakristei hinein flogen, in die ich mich geflüchtet habe. Seitdem lebte ich in Feindschaft und ging den 
Krähen aus dem Weg. Nun habe ich verziehen, ja ich arbeite mit den Krähen zusammen, indem ich 
jede Nacht unterwegs bin, um Mäuse zu fangen und sie für die Krähenfamilie als „Nahversorger“ als 
willkommenes Nahrungsmittel hinzulegen. Das ist sehr anstrengend, darum schlafe ich jetzt den 
ganzen Tag. Doch das ist es mir wert, weil es mir so gelungen ist, eine alte Feindschaft zu beenden 
und eine neue Freundschaft, ja eine Zusammenarbeit zu beginnen, was ich auch jedem empfehlen 
kann. 
Euer Pfarrhofkater: Maxi 

Gottesdienste und Termine 

  1.6. Freitag   8,00 Frühmesse f.+ Johanna Hering 
  2.6. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Josef Heiß - Anbetung 

Dreifaltigkeitssonntag - Dorffest 

 
  3.6. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johann Strutzenberger, Eltern u.Geschwister 
(Dörfl 29)  
Hochstraß: Singmesse f.+ Anton und Maria Vitek  
Feldmesse beim Feuerwehrhaus für die Pfarrgemeinde  

  4.6. Montag 18,00 Abendmesse für + Dir.Christine Matzinger 
  5.6. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Josefa und Ferdinand Schöndorfer 
  6.6. Mittwoch 18,30 Vorabendmesse auf bestimmte Meinung 

Fronleichnamsfest - Umgang 

 
  7.6. 

Donnerstag   7,30 
  9,00 
18,30 

Singmesse auf bestimmte Meinung 
Festmesse für die Pfarrgemeinde mit Umgang 
Hochstraß: Abendmesse auf bestimmte Meinung 

  8.6. Freitag   8,00 Frühmesse für + Dr. Felizitas Holzer und Schwägerin  
  9.6. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Martin und Sonja, Maria und Rudolf 

                                                    Fahrenberger und Leopold 
Winter           

10.Sonntag im Jahreskreis - Vatertag 

 
10.6. 

Sonntag    7,30 
   8,45 
 10,00 

Singmesse für alle lebenden und verstorbenen Väter und 
Großväter  
Hochstraß: Singmesse f.+ Vater Leopold Lingler u.Neffen 
Markus  
Singmesse für die Pfarrgemeinde 

11.6. Montag   8,00 Frühmesse  für + Pfarrer Leopold Prims          



12.6. Dienstag   8,00  Frühmesse für + Anna Kraushofer, Eltern und Bruder 
13.6. Mittwoch   18,30  Abendmesse f.+ Josef Fischbacher 
14.6. Donnerstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
15.6. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Anton Tuscher und Anton Strutzenberger 
16.6. Samstag 18,30 Rhyhtmische Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

11.Sonntag im Jahreskreis 

 
17.6. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmessse f.+ Leopold Saly, Eltern und Verwandte 
Hochstraß: Singmesse f.+ Alois Klingenbrunner 

Singmesse f. + Leopold Schöndorfer (Dörfl 27)          
18.6. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
19.6. Dienstag 18,00 Abendmesse  für + Leopoldine und Maria Passeth 
20.6. Mittwoch 18,30 Abendmesse  auf bestimmte Meinung 
21.6. Donnerstag 18,30 Abendmesse f.+ Hans Peter Unger 
22.6. Freitag 8,00 Frühmesse für + Karl Kaswurm und Verwandte  
23.6. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Rudolfine u. Josef Eisinger u.Maria 

Schöndorfer  

Hochfest Johannes des Täufers -12.Sonntag im Jahreskreis 

 
 24.6. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
15,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singm.f .+ Johann Glazmeier, Eltern 
u.Schwiegereltern 
Singmesse für + Walter Hablecker und Verwandte 
Wallfahrermesse zur 1.Rosswallfahrt 

 25.6. Montag 18,00 Abendmesse für + Franz und Margarete Scheiblecker 
                                                              Eltern und Kinder 
Schlosser 

 26.6. Dienstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 27.6. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Anna Strubreiter, Gatten, Bruder u.Verwandte 
 28.6. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Hermine und Karl Strutzenberger, Franz und  

                                         Franziska Blieberger und Josef 
Kaswurm 

  29.6. Freitag 8,10 Schulschlußmesse zur Danksagung 
  30.6. Samstag 15,00 

18,30 

Firmungsmesse mit Weihbischof Scharl für + Hermine 
u.Johann Fasching, Kurt Lorenz, Anna Hacker u. Hermine 
Schralechner                                              
Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

13. Sonntag im Jahreskreis 

 
 1.7. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f. + Konrad und Maria Katzenbeißer u.alle armen 
Seelen 

Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Singmesse  für + Eltern Christian und Ludmilla Karner und Josef  
                                                                         und Theresia 
Fischer                           



  2.7. Montag 18,00 Abendmesse für + Johann und Cäcilia, Kinder Franz, Hans und  
                                                                Rosa und Walter 
Bamberger 

  3.7. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Michael und Maria Saly 
  4.7. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + August Rauscher   
  5.7. Donnerstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
  6.7. Freitag 8,00 Frühmesse f + Maria und Johann Müller, Tochter Maria und   

                                                          Schwiegersohn Leopold 
Winzer 

  7.7. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Maria und Rudolf Fahrenberger, Enkel 
Martin  
                                  und Sonja,  und Leopold Winter  -
  Anbetung           

14.Sonntag im Jahreskreis 

 
 8.7. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10.00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singm. f.+ Johann Pröll,+ der Familie Lotta und 
Birkner  
Singmesse für + Alois Stefan, Eltern und Geschwister 

  

1.Rosswallfahrt 
des  

Niederösterreichischen Pferdesportverbandes 
auf dem 

WallfahrtsWeg WienerWald 

23. und 24. Juni 2012 

  

23. Juni 2012 

9 Uhr Wallfahrtskirche Pottenstein: Pilgersegen – Wallfahrtskirche Neuhaus: Statio –12 
Uhr Wallfahrtskirche Schwarzensee: Segnung der Rosse mit Dechant Mag. Josef Kantusch und 
Festakt mit Präsident Abg.z.NR Hermann Schultes (Landwirtschaftskammer NÖ) und Abg. z. NÖ 
Ltg. Erika Adensamer i. V. von  LH Dr. Erwin Pröll  für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, Blasmusik, Kinderponyreiten (gratis!), Damensattelreiten – Wallfahrtskirche Maria 
Raisenmarkt: Statio – Wallfahrtskirche Hafnerberg: Statio Ab 20  Uhr Sonnwendfeier in Nöstach-
Budlerkogel 

24. Juni 2012 
Wallfahrtskirche Hafnerberg: Statio  – Wallfahrtskirche Dornau: Statio– Wallfahrts-Basilika Klein-
Mariazell: Statio – Wallfahrtskirche St. Corona am Schöpfl: Statio –15 Uhr Wallfahrtskirche Klausen-
Leopoldsdorf: Leopoldi-Messe mit Dechant Mag. Josef Kantusch (Dauer ca. 45 
min) und Festakt (Dauer ca. 45min) mit Landesrat Mag. Karl Wilfing i.V. von LH Dr. Erwin Pröll, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, Blasmusik, Schuhplattler 

  

Alle Gäste bekommen als Dankeschön und zur Erinnerung 
in Schwarzensee und Klausen-Leopoldsdorf gratis ein Abzeichen! 

  



Informationen, Anmeldung für Reiter und Fahrer (Teilnahme Gesamtstrecke): 
www.noe-pferdesport.at 

  

VERANSTALTER: 
Niederösterreichischer Pferdesportverband (Abk.: NOEPS), 2362 Biedermannsdorf, Ortsstraße 

81, www.noe-pferdesport.at 



 

  



Mitteilungen aus dem Dekanat Heiligenkreuz 
21. Jg., Nr. 226, Juni 2012 

                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   

                    

  

Liebe Schwestern und Brüder im Dekanat!  
Das Jahr 2012 geht schon seiner Halbzeit entgegen. In unserem Dekanat steht es im Zeichen der 
Bischöflichen Visitation durch Weihbischof Scharl. Schulen, Kindergärten und einige  Pfarren, sowie 
geistliche Häuser, haben den Bischofsbesuch schon hinter sich gebracht. Der Bischof hat sich viel 
Mühe gegeben, mit vielen Menschen und auch kleinen Gruppen Kontakte zu knüpfen. Soll das nun 
alles gewesen sein: der Bischof war da, alles ist wieder vorbei und wir können wieder zur alltäglichen 
Tagesordnung zurückkehren? Ich glaube, da wäre alles für die „Katz“ gewesen, was es aber nicht sein 
soll. Es geht jetzt darum weiterzuarbeiten, so manche Talente in unseren Pfarren und Gruppen zu 
entdecken, zu fördern und so weiterzubauen an der Kirche, zu der wir durch die Taufe gehören 
DÜRFEN! Wir Seelsorger geben uns dazu alle Mühe, mit den Menschen den Weg des Glaubens in 
die Zukunft zu gehen, geben wir uns, die Seelsorger des Dekanates, wobei wir einen unserer 
verdienten Pfarrer, P.Dr.Norbert Stigler OCist, im Nachhinein Gottes Segen zu seinem 70.Geburtstag 
wünschen. 
Euer Dechant: Josef Kantusch 

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

1.6.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
2.6.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana 
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
3.6.  Gaaden:  Familienmesse um 10 Uhr 
7.6.  Gaaden:  Hl. Messe und Fronleichnamsprozession um 9 Uhr (Beginn am Marterl am 
Schneiderbach)  
11.6.  Maria Raisenmarkt: 424. Monatswallfahrt  
Geistl. Leiter: P. Vinzenz Kleinelanghorst OCist, Kaplan im Neukloster Wiener Neustadt,  
18:00 Uhr Beichtgelegenheit,  
18:30 Uhr Marienandacht,  
19:00 Uhr Rosenkranz, Hl. Messe,  Krankensegen, Primizsegen  
16.6.  Sulz:  Familienmesse um 18.30 Uhr 
17.6.  Stift Heiligenkreuz:  Feldmesse  
10.00 Uhr am Sportplatz anlässlich Musikertreffen 
17.6.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr  
23.6.  Sulz:  Taizé-Gebet um ca. 19.30 Uhr anschließend an die Abendmesse um 18h30 in der 
Pfarrkirche. 
23./24. 6.  Klausen-Leopoldsdorf: 1.Rosswallfahrt beginnend in Pottenstein mit Pferdesegnung in 
Schwarzensee, Wallfahrermesse in Klausen-Leopoldsdorf am 24.6. um 15 Uhr. (Auskunft:www.noe-
pferdesport.at) 
24.6.  Gaaden:  Hl. Messe mit Fest der Treue und Ministrantenaufnahme um 10 Uhr, musikalische 
Gestaltung durch die Sängervereinigung  
24.6.  Sittendorf :  Hl. Messe mit dem Gospelchor Voice Rejoice um 9:00 Uhr in der Aula St. Petri, 
anschließend Pfarrheuriger,  
15:30 Uhr, Aula St. Petri, „Peanuts-Konzert“ der Franz-Schubert-Musikschule, es spielen die Schüler 
der Klasse Sarah Nadel 
7. 7.  Sulz:  Gelöbnis-Fußwallfahrt nach Maria Hafnerberg, ab Kirche um 5.00 Uhr, in Hafnerberg 
um 10 Uhr Hl. Messe, anschließend dort Mittagessen, Ausflug nach Hartberg in den schönsten 



Schaugarten der Steiermark mit der Ausstellung „Kunst und Garten“  auf 5.000qm, Heurigen, zum 
romanischer Karner und am Heimweg Abendandacht in der romanischen Rundkirche in 
Scheiblingkirchen, näheres auf www.bellabayer.at 

  

Veranstaltungen und Vorträge 

2. und 3.6.  Alland:  Pfarrheuriger und Frühschoppen am Sa. 2. Juni ab 19.00 Uhr und am So. 3. 
Juni nach der 09.00 Uhr Messe. 
16.6.  Sittendorf:  16:00 Uhr, Aula Sancti Petri, Vorspielnachmittag Franz-Schubert-
Musikschule der Klassen Sarah Nadel und Elisabeth Küblböck  
24.6.  Stift Heiligenkreuz:  Konzert „INRI“ in der Stiftskirche, 20.00 Uhr, Komponist und Dirigent 
Conrad Artmüller 
24.6.  Sittendorf : Hl. Messe mit dem Gospelchor Voice Rejoice um 9:00 Uhr in der Aula St. Petri, 
anschließend Pfarrheuriger, 
15:30 Uhr, Aula St. Petri, „Peanuts-Konzert“ der Franz-Schubert-Musikschule, es spielen die Schüler 
der Klasse Sarah Nadel 

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 5.6. Hr. Josef Samek (Alland) zum 81er; am 13.6. Fr. Theresia Matzinger (Groisbach) zum 70er; 
am 16.6. Fr. Gertraude Völker (Alland) zum 70er; am 19.6. Fr. Rosalia Grundner (Alland) zum 89er;: 
am 24.6. Fr. Herta Knotzer (Alland) zum 84er und Fr. Anna Esterle (Alland) zum 87er; am 25.6. Hr. 

Franz Knotzer (Alland) zum 85er und am 28.6. Hr. Jakob Weiss (Alland) zum 90er. 
In die ewige Heimat ging uns voraus: Fr. Rosemarie Schön und Hr. Josef Schartner. R.I.P. 

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen:  
am 20.5. Max Andreas Constantin Holzer (Sparbach / Brunn am Gebirge) und am 27.5. Johanna 
Agnes Outschar (Gaaden). 
Wir gratulieren herzlich: Hr. Günter Tlustos am 11.6. zum 70. Geb.; Fr. Elisabeth Sulzer am 15.6. 
zum 82. Geb.; Fr. Mag. Elfriede Brüda am 16.6. zum 83. Geb. sowie dem Ehepaar Gertrude und 
Franz Vogl (Sparbach) nachträglich zum 80. Geb. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden:  
am 21.4. Lisa Maria Krippner aus Sittendorf; am 28.4. Luise Marie Schopfhauser aus Kaltenleutgeben; 

am 12.5. Hannah Kalina aus Baden 
Wir gratulieren zum Geburtstag: 

zum 70er: Hr. Josef Hacek aus Heiligenkreuz am 8.6., Fr. Gertrude Pickl aus Heiligenkreuz am 18.6., 
Fr. Anneliese Pichler aus Siegenfeld am 20.6., Fr. Ingrid Steiner aus Siegenfeld am 21.6.; zum 81er: 

Hr. Horst Kaczirek aus Siegenfeld am 15.6., Fr. Hilda Hohlagschwandtner aus Grub am 16.6., Fr. 
Anna Winter aus Heiligenkreuz am 21.6., Fr. Michaela Gramm aus Sattelbach am 30.6.; zum 82er: Fr. 

Margarete Winter aus Siegenfeld am 6.6., Fr. Anna Steiner aus Preinsfeld am 29.6.; zum 84er: Fr. 
Elfriede Bickelhaupt aus Siegenfeld am 5.6.; Hr. Karl Steiner aus Grub am 18.6.; zum 85er: Hr.Robert 
Tomaschko aus Heiligenkreuz am 5.6.; zum 86er: Fr.Anna Wagenhofer aus Grub am 11.6.; Fr.Maria 

Zeller aus Siegenfeld am 27.6. 
Verstorben sind: am 4.4. Fr. Leopoldine Embacher aus Buchelbach, begr. am 10.4. in Heiligenkreuz; 

am 13.4. Hr. Ing. Friedrich Jagenbrein aus Siegenfeld, begr.am 23.4. in Heiligenkreuz 



  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 
Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  

Am 21.4. Florian Gartlgruber, Groß Krottenbach; am 29.4. Hannes Strutzenberger, Schöpflgitter; am 
1.5. Mia Spitzer, Lammerau 

Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 
am 2.6. Hr. Josef Gramm, Agsbach, zum 84. Geb.; am 3.6. Fr. Leopoldine Cagala, Glashütten, zum 

82. Geb.; am 4.6. Fr. Christine Sacco, Hochstraß, zum 88. Lebensjahr; am 6.6. Fr. Anna Fuchs, Klein 
Krottenbach zum 70. Geb.; am 6.6. Hr. Heinrich Nosch, Hochstraß, zum 88. Geb.; am 11.6. Fr. Emilie 
Schönleitner, Lammerau, zum 85. Geb.; am 12.6. Fr. Leopoldine Rottensteiner, Hochstraß, zum 81. 
Geb.; am 13.6. Fr. Rosa Nosch, Agsbach, zum 87. Geb.; am 25.6. Hr. Viktor Reßler, Doktorgasse, 

zum 85. Geb. 
In die ewige Heimat gingen uns voraus:  

am 5.5. Hr. Oskar Gössl, Lammerau, im 87. Lebensjahr, bestattet am 11.5.; am 8.5. Fr. Hildegard 
Reschreiter, Doktorgasse, bzw. St.Corona, am 85.Geb. 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst: 
am 2.6. Fr. Anna Pipek-Winter, M. Raisenmarkt 19, zum 81. Geb.; am 22.6. Fr. Anna Pichler, dzt. 
Pflegeheim Berndorf, zum 85. Geb.; am 27.6. Hr. Josef Karlhofer, Untermeierhof 1, zum 75. Geb.; am 
28.6. Fr. Veronika Hollogschwandtner, Schwarzensee 14, zum 80. Geb.; am 29.6. Fr. Margarethe 
Zirbs, Untermeierhof 5, zum 93. Geb. 
Beerdigt wurde:  
am 20.4. Fr. Margarethe Ottersböck, geb. Goisser 

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  
am 21.4.Krippner Maria Lisa  

Wir gratulieren:  
am 27.6. zum 25. Hochzeitstag Andrea und Rudolf Fitz 

Das hl. Sakrament der Ehe spendeten einander: 
am 20.4. Dr. Lena und Christian Gruber; am 21.4. Bettina und Franz Schiefer 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Das Sakrament der Taufe empfing Marie Sophie Pommer am 13.5. (Oberwaltersdorf). 
Wir gratulieren herzlich zum 75. Geb. Hr. Josef Tlustos am 26.6.; zum 80. Geb. Fr. Anna Bernhard 
am 11.6.; zum 81. Geb. Fr. Elfriede Bernhard am 15.6.; zum 82. Geb. Hr. Johann Fahrecker am 15.6.; 
zum 85. Geb. Fr. Helene Rattenschlager am 21.6. und zum 96. Geb. Frau Anna Vockathaler am 21.6. 
und nachträglich zum 70. Geb. Fr. Silvia Sehorz am 28.5. 
Das Sakrament der Ehe spendeten einander Dr. Manuela Mondl und Michael Müller am 18.5. 
(Wien). 
Wir gratulieren herzlich zur Silberhochzeit dem Ehepaar Waltraud und Toni Wimmer am 17.6. 
und nachträglich Andrea und Ing. Martin Vanas am 4.5. und Adelheid und Fritz Stadlbauer am 6.5. 
In die ewige Heimat gerufen wurde Fr. Goldtraude Lechner am 14.5. (Pottendorf). 

  



Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 
Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  

Grub: Sonntag 10.15 Uhr 
Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

2./3.6.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
7.6.             Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
9./10.6.       Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
16./17.6.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
23./24.6.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
30.6./1.7.   Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  
                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  A-2533 Klausen-Leopoldsdorf       

  

Impressum: Inhaber, Verleger und Herausgeber: r.k.Pfarramt Klausen-Leopoldsdorf, Pfarrblattteam 
der Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Alle: 2533 Klausen-Leopoldsdorf 86;  Tel/Fax: 02257/220 od: 
O664/4345705  E-Mail: pfarre.klausen@aon.at 
Hergestellt im eigenen Druckverfahren. Offenlegung gem.§ 25 Mediengesetz: Alleininhaber r.k.Pfarre 
Klausen-Leopoldsdorf. Kommuniakationsorgan der Pfarrgemeinde Klausen-Leopoldsdorf. DVR-Nr. 
0029874(1101).  
Pfarrblatt im Internet unter: www.klausen-leopoldsdorf.at  oder:  www.hochstrass.at 

U N S E R 

PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  
                         
                        
51.Jahrgang  Juli-August 2012      Nr.7 

Liebe Pfarrgemeinde ! 



Der Urlaub, den wir heute als selbstverständlich und als fixen Bestandteil des Arbeitsjahres 
betrachten, ist eine Errungenschaft, die sich erst an der Wende vom 19. zum 20.Jahrhundert 
allgemein durchzusetzen begann. In der Antike und bis ins Mittelalter hinein, war er vollkommen 
unbekannt. Dafür kannte das Mittelalter eine Fülle an kirchlichen Feiertagen, an denen die Arbeit 
eingeschränkt oder überhaupt nicht erlaubt war. Bisweilen gab es pro Woche bis zu 2 Feiertage. Es 
waren dies natürlich auch Zeiten eingeschränkter obilität, in denen nur Adelige, Händler oder 
Wallfahrer den alltäglichen Lebensbereich verlassen und so „verreisen“ konnten. Unser heutiges Wort 
Urlaub leitet sich von alt- und mittelhochdeutschen Wort „urloup“ ab. Dieses kann mit „Erlaubnis“ 
übersetzt werden und edeutete, dass eine höherstehende Persönlichkeit einem anderen Menschen 
erlaubte, sich räumlich oder zeitlich zu entfernen, bzw. vom Dienst freizustellen. So mussten im 
Mittelalter Ritter ihren Lehnsherren um „urloup“, also um „Urlaub“ fragen. Später wandelte sich die 
Bedeutung: „Urlaub“ wurde als Dienst – oder arbeitsfreie Zeit verstanden, die der Erholung dient. 
Lässt sich Urlaub aber auch theologisch begründen? Sicherlich vom Sabbat her. Dieser war bereits in 
alttestamentlicher Zeit der Tag, an dem die Arbeit ruhte und der für den Gottesdienst reserviert war – 
also ein Tag, an dem man sich vom Alltag „entfernte“. Im Neuen Testament ist der Sabbat, als 
Vorläufer unseres Sonntags, deutlich zu erkennen: Man feierte den Sabbat mit einem Festmahl, 
Gästen (Lk 14,1) und Arbeitsruhe (Lk 23,56). In den letzten Jahren entwickelte sich der Urlaub immer 
öfter zu einer „Auszeit für die Seele“. Räumliche und körperliche Veränderungen beeinflussen ja auch 
die Spiritualität eines Menschen. Denken wir nur an die religiösen Bezüge des „Tourismus“. Hat nicht 
gerade so mancher Urlaubsort gesellschaftlichen „Kultcharakter“! Und sind nicht gerade Wallfahrten 
wieder „in“?  Man verreist oder wallfahrtet, um Gott näher zu sein oder gar eine Verbindung mit ihm 
(wieder) aufzubauen. Und verreist man, um im Alltag wieder fitt zu sein, und denkt dabei  nicht an 
Gott, so ist man erst recht wieder im Bereich des Religiösen angelangt. Ist doch die Fitness eine der 
am meisten „angebeteten“ und verherrlichten „ Gottheiten“ unserer Zeit. Viele Urlaubsangebote 
versprechen, dass man am Urlaubsort „die Seele baumeln lassen“ kann. Aber es ist nicht möglich, auf 
Knopfdruck auszuspannen und spirituelle Momente zu erleben. Jeder muss auf seinen eigenen Weg, 
seine ganz persönlichen Erfahrungen machen, und jeder kann Gott an einem völlig anderen Ort 
begegnen. Hat man für sich so einen Ort gefunden, so ist dies ein besonders wichtiger und kostbarer. 
Dieser Ort muss jedoch nicht am Meer oder in den Bergen liegen, es muss auch kein Wallfahrtsort, 
wie Santiago de Compostella sein. Dieser Ort kann auch „zu Hause“, im eigenen Herzen sein. 
Hoffentlich gibt es im Urlaub für jeden erholsame Stunden, in denen der Mensch Zeit finden möge, 
Gott nachzuspüren, sich auf ihn einzulassen und es schaffen, „die Seele baumeln“ zu lassen. Eine 
Begegnung mit Gott führt zu einer intensiveren Wahrnehmung der Umwelt und zur Besinnung auf das 
Wesentliche. Möge es auch bewusst, so erlebt werden. 

Gottes Segen für die Urlaubs- und Sommerzeit: Euer Pfarrer Josef Kantusch,e.h. 

  

Der gewohnte Monatsrückblick 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing: 

30.06. Steiner Maximilian, Herbert, Heinrich, Franz, Markus, aus Weissenbach; 

Gottes Segen dem Kind, den Eltern und Paten. 

In die ewige Heimat gingen uns voraus: 

13.06.Herr Herbert Schabhietl, im 56.Lebensjahr, Urnenbeisetzung am 7.Juli; 
20.06. Hw. Herr Altpfarrer Leopold Pfannhauser, im 97.Lebensj., best. am 29.06; 

20.06. Frau Josefine Schwarzneker, Agsbach, im 82.Lebensjahr, best.28.06. 
01.07. Frau Maria Strubreiter, Lammerau 208, im 93.Lebensjahr, best.6.Juli. 

Auswärtige Begräbnisse: 

29.06. Frau Margareta Fanowitz, Sulz, im 84.Lebensjahr; (Gastwirtin vom Sulzerhof)  
03.07. Frau Elisabeth Thallmayer, Baden, im 92.Lebensjahr (Schwiegermutter v.Fr.Lehrer Thallmayer) 



03.07. Frau Magdalena Markiewicz, Sulz, im 55.Lebensjahr; 
06.07. Frau Elfriede Hacker, Sulz, im 61.Lebensjahr. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und Glaubenskraft. 

Fronleichnamsfest – 7. Juni 2012 

Das Fronleichnamsfest, ein Donnerstag, das uns zum Gründonnerstag führt, wo Jesus das Letzte 
Abendmahl gefeiert hat, gehört zu den Höhepunkten im Kirchenjahr. Geht es doch dabei um das 
Größte und Höchste das wir Christen haben, um Jesus Christus selber, im Allerheiligsten Sakrament 
des Altares. Der Herr ist mitten unter uns gegenwärtig und wird am Fronleichnamsfest – Fest des 
Herrenleibes – durch unseren Ort in einer festlichen Prozession getragen, nachdem zuvor – 
untrennbar – die hl.Messe verbunden ist. Auch einige Erstkommunionkinder waren gekommen, um 
am Umgang mitzugehen. Dank dem Musikverein Hochstraß und den Vereinen. Dank der Gemeinde 
welche die Umgangstauden auf der Straße, bei den Kapellen und für die Kirche gebracht hat. Danke 
für die Betreuung der einzelnen Kapellen zu diesem Fest, aber auch das ganze Jahr hindurch: Frau 
Dora Döller, Familie Silberbauer, Schierhackl, Thomschitz, unsere Feuerwehr, (3.Kapelle: Herr 
Leopold Kantusch hat den Rahmen für das Bild gemacht); Frau Katharina Reither. Dank sei  allen 
gesagt, die an diesem Festtag mitgefeiert haben, um so ihren Glauben an Christus den Herrn im 
Allerheiligsten Sakrament zu bezeugen. 

1.N.Ö.Rosswallfahrt 

Zur 1.N.Ö.Rosswallfahrt wurde am 23./24.Juni 2012 eingeladen. Herr Otto Kurt Knoll, als Organisator 
gab sich große Mühe für das gute Gelingen. Beginn der Wallfahrt war bei der Wallfahrtskirche in 
Pottenstein mit dem Reisesegen, wo es weiterging nach Schwarzensee, um 12 h war erster 
Höhepunkt in der dortigen Wallfahrtskirche zum hl.Ägydius, der Segnung der Rosse und dem Festakt, 
mit dem Präsident der N.Ö. Landwirtschaftskammer, Abg.z.NR Hermann Schultes, der Abg. 
Z.N.Ö.Landtag Erika Adensamer und den Bürgermeister der betroffenen Gemeinden. Das eigentliche 
Ziel war dann am 24.6. bei uns in Klausen-Leopoldsdorf, wo die Wallfahrer unter Glockengeläute und 
der Blasmusik Heiligenkreuz am Kirchenplatz eintrafen.  Nachdem den Pferden Brot und Salz gereicht 
wurde und diese dann versorgt waren, folgte die feierliche Wallfahrermesse zu Ehren des Hl.Leopold, 
welche vom Männergesangsverein Alland und unserer Organistin Maria Katzenbeißer musikalisch 
gestaltet wurde. Beim anschließenden Festakt am Kirchenplatz folgten die Ansprachen des 
Vizebürgermeisters Manfred Krombholz, des Landesrates Mag. Karl Wilfling und anderer. Auch 
unsere Schuhplattler waren dabei. Nach der N.Ö. Landeshymne ging es zum Pfarrheim, wo alle mit 
Essen und Trinken versorgt wurden. Bei der Gelegenheit bitte ich um Entschuldigung (obwohl ich 
nichts dafür kann) bei all jenen, welche im Freien zuerst gar nichts, dann aber erst später etwas 
bekommen haben. Diese Schuld liegt nicht beim Veranstalter, Herrn Knoll, noch beim Koch, oder gar 
nicht bei jenen, die als Kellner fungierten, sondern allein bei jenem Herrn, der den Auftrag für die 
Ausgabe des Essens gab. Wir sind kein „5 Sterne“ Lokal, wie sich jener benahm. Das dann 
übriggebliebene Essen wurde den SchülerInnen des Norbertinums zur Verfügung gestellt. Mein 
besonderer Dank gilt den SchülerInnen des Norbertinums mit ihrer Lehrkraft und dem Hrn. Direktor, 
sowie den freiwilligen HelferInnen aus unsererm Ort, der Feuerwehr, der Gemeinde und aller, die in 
hervorragender Weise ihren Dienst getan haben und die in irgendeiner Art und Weise zum Gelingen 
dieser 1.N.Ö. Rosswallfahrt beigetragen haben. 

Ein Schuljahr ging zu Ende 

Der 29.Juni – Hochfest der Apostel Petrus und Paulus, - war heuer zugleich Schulschluss. Die 
Schulschlussmesse feierten wir diesmal im Leopoldisaal, weil in der Kirche von 28.-29.6. die 
Aufbahrung des + Altpfarrers Leopold Pfannhauser war. Es waren drei Anlässe, die in dieser 
Schulmesse vor Gott getragen wurden: Der Dank für das Leben der hl.Apostel Petrus und Paulus, 
auch in der Lebenstreue des Altpfarrers zur Kirche Jesu, sowie der Dank für das abgelaufene 
Schuljahr, aber auch der Dank an die Leiterin unserer Volksschule, Frau Carmen Thallmayer, für die 
das Schuljahr der Abschluss ihrer Lehrertätigkeit ist, die in ihren wohlverdienten Ruhestand tritt. Als 
Geschenk überreichte ich ihr in dieser Schulmesse eine Kerze, mit den Bildern der Schule und der 
Kirche, wo dabeistand: „DANKE, für die gute Zusammenarbeit – 1984 - 2012“. Schon am 27.Juni war 
ein Fest der „Schule“ für sie im Schulgarten mit den Kindern, der Bezirksschulinspektorin, der 
Lehrerschaft und anderen Gästen, sowie eine Agape. 



Persönliche Worte der Leiterin Carmen Thallmayer 

Mit Ende des heurigen Schuljahres bin ich in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Es waren 
immerhin 28 Jahre, seit ich als junge Lehrerin nach Klausen-Leopoldsdorf gekommen bin. Damals 
1984, als ich an der Volksschule zu unterrichten begann, wurde ich von allen Klausen-
Leopoldsdorfern und von der damaligen Direktorin, Frau Elisabeth Edlinger sehr nett aufgenommen 
und somit war es mir eine große Freude, an dieser Schule zu sein. Obwohl der Weg von Baden zur 
Schule nicht immer einfach war (ich denke da an so manchen Winter), so war es für mich nie ein 
Thema, an einer anderen Schule zu unterrichten. Ich war immer gerne hier und hoffe, dass es mir 
gelungen ist, durch meine langjährige Tätigkeit die Kinder für die weiteren Schuljahre und für das 
Leben vorzubereiten, nämlich nicht nur Wissen mitzugeben sondern auch Werte zu vermitteln. So 
manche meiner einstigen Schüler und Schülerinnen sind heute bereits Eltern unserer Schulkinder. Ich 
bedanke mich für die gute Zusammenarbeit in all den Jahren. Es war für mich eine besondere Freude 
und Wertschätzung, dass für mich diese schöne Pensionsfeier am Mittwoch vor Schulschluss gestaltet 
wurde. Danke und alles Gute für die Zukunft!                  Carmen Thallmayer 

Abschied von Altpfarrer Leopold Pfannhauser 

Pfarrer Leopold Pfarrhauser, der uns am 20.Juni 2012 in die Ewigkeit vorausgegangen ist, hat schon 
bei Lebzeiten den Wunsch geäußert einmal am Friedhof in Klausen-Leopoldsdorf bestattet zu werden. 
So habe ich seinem Wunsch entsprochen und alles, was mit dem Begräbnis im Zusammenhang steht, 
für ihn zu tun. Ich habe ihn, wenige Stunden vor dem Sterben, mit Maria besucht, - er hat uns erkannt 
und sich sehr gefreut, eigentlich darauf gewartet. Wir haben mit ihm gebetet, ich habe ihm die 
hl.Krankensalbung und den Eucharistischen Segen gespendet. Um 1Uhr45 ist er verstorben. Am 
nächsten Tag habe ich veranlasst, dass er mit seinem Talar, seinem Rochett und seiner Primizstola 
bekleidet, nach Klausen überführt wurde. Jeder Haushalt von Klausen, Hochstraß/Schwabendörfl und 
Forsthof, sowie jene, von denen er uns eine Namensliste gegeben hat, bekamen Parten per Post. Die 
Begräbnisliturgie begann am Donnerstag, 28.6. Vorabend des Hochfestes der Apostel Petrus und 
Paulus, um 18 h mit der Einholung des Sarges am Kirchentor, der Aufbahrung in der Kirche (mit 
Kühlanlage!), der Betstunde mit Abendmesse, zusammen mit P.Jonas OCist., der Beichtgelegenheit 
gab und den P.Benedikt OCist. ablöste. Bis 22 Uhr kamen immer wieder Leute, die in Stille gebetet 
und so Gelegenheit hatten, Abschied zu nehmen. Freitag, 29.Juni – Hochfest der Apostel Petrus und 
Paulus – begann um 14 h die Begräbnismesse, der unser Bischofsvikar Msgr. Dr.Rupert Stadler 
vorstand. Der Abt des Stiftes Heiligenkreuz, Maximilian Heim OCist., P.Benedikt Stary OCist., Maria 
Raisenmarkt; Dechant P.Alois Hüger Flum. mit 4 Mitbrüdern aus Klein Mariazell und St.Corona; 
Pfarrer Alois Glatzl aus Hochneukirchen und Pfarrer i.R. Erich Rötzer aus Wien waren zum Begräbnis 
gekommen und einer Anzahl Verwandten des + Pfarrers Pfannhausers. Die Feuerwehr, Schuhplattler 
und Leute aus nah und fern kamen. 

Begräbnispredigt des Pfarrers 

Am Tag genau, sind es 15 Jahre, dass Pfarrer Leopold Pfannhauser am 29.Juni 1997  in  unserer 
Kirche seinen Abschiedsgottesdienst, nach 38 ½ Jahre hier Pfarrer sein, gefeiert hat. Zum 90. 
Geburtstag, zum 60 jähr. Priesterjubiläum und zum letzten Mal zum 65 jährigen Priesterjubiläum am 
26.10.2011 war er hier. Hier seien die vielen Lebensstationen kurz aufgezählt: geb. 26.12.1915 in 
Reikersdorf als Bauernsohn und am selben Tag getauft in der Pfarrkirche Eggendorf am Walde. Der 
Weg zum Priestertum führte ihn über das Canisiuswerk. Das Gymnasium in der Unterstufe in Ober 
St.Veit, Wien 13; das Obergymnasium in Hollabrunn; das Priesterseminar in Wien. 1940 sollte die 
Priesterweihe sein,  wo schon der Primizkelch zur Verfügung stand; auch das Rochett und die 
Primizstola  (mit der er jetzt im Sarg liegt), waren bereit, doch es kam 1940 der Kriegsdienst. Er wurde 
verwundet, musste wieder ins Feld und es folgte die Gefangenschaft. Am 31.12.1946 kam er vom 
Krieg heim. Er vollendete alle Studien, wurde zum Subdiakon, zum Diakon und schließlich am 
Christkönigsfest, 27.10.1946, in der Kirche des Wiener Priesterseminars durch Kardinal Innitzer zum 
Priester geweiht. Der Primiztag war der Sonntag 3.Nov. 1946. Dann folgten die Kaplansjahre in 
Kirchberg/Wechsel, Mödling und Gerasdorf bei Wien.  Pfarrer war er in Hochneukirchen in der 
Buckligen Welt von 1954 bis 1959. Mit 1.11.1959 wurde er zum Pfarrer von Klausen-Leopoldsdorf 
ernannt. Am 5.12 war dann die Amtseinführung, wo wir, ich als kleiner Ministrant, mit Traude Wallner, 
geb. Strutzenberger, das Begrüßungsgedicht aufgesagt haben. Neben aller Seelsorgearbeit ist so 
manches, was auf Pfarrer Pfannhauser zurückgeht, wie die Einführung des Pfarrblattes, der Bau des 
Pfarrheimes (jetzt unser Kindergarten), die Renovierung unserer Kirche, Pfarrhofrenovierung und 
vieles andere noch dazu. So war er bis 30.6.1997 mit seiner Haushälterin  Frau Anna Rötzer, welche 



2001 starb, hier in Klausen-Leopoldsdorf als Pfarrer tätig, dazu auch Religionslehrer bis 1985. 
Dechant des Dekanates Heiligenkreuz war er von 1977 bis 1983; In Wertschätzung seiner 
priesterlichen Tätigkeiten wurde er schon 1963 zum Erzbischöflichen Geistlichen Rat und 1980 zum 
Erzbischöflichen Konsistorialrat ernannt. Die Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf hat ihm die 
Ehrenbürgerschaft übermittelt. 
Mit 1.7.1997 begann er seinen Ruhestand: im Marienheim in Baden und ab 18.10.2010 im Pflegeheim 
„Mater Salvatoris“ in Pitten, wo er am 20.6.2012 heimging in die Ewigkeit. Die Worte des Apostels 
Paulus, aus dem Brief an Timotheus, dürfen wir ganz auf Pfarrer Pfannhauser legen: „Ich habe den 
guten Kampf gekämpft, den Lauf vollendet, die Treue gehalten – der Herr stand mir zur Seite 
und gab mir Kraft“. Es war stets sein Bemühen, mit aller Kraft, das bei der Priesterweihe gegebene 
Gehorsamsversprechen zu leben und auf Christus zu schauen, der dem Petrus sagte (Evg): „Du bis 
Petrus, der Fels und auf diesen Felsen will ich meine Kirche bauen und die Pforten der 
Unterwelt werden sie nicht überwältigen.“ Es war auch eines seiner letzten Wünsche an mich, zu 
einem Bild mit Jesus und den Aposteln, welches er hatte, diesem Bibelvers dazuzuschreiben und in 
der Klauser Kirche anzubringen. Diesen Wunsch habe ich noch erfüllt (Bild befindet sich rückwärts 
beim Beichtstuhl), nur eines konnte ich nicht mehr, so wie er es wollte, es zu fotografieren und ihm zu 
zeigen. So wie in jedem Priesterleben, gab es auch Höhen und Tiefen, Schönes und Schweres. 
Pfarrer Pfannhauser hat vielen Menschen den Weg zu Gott gezeigt: durch die so würdige Feier der hl. 
Messe: ca. 30 000 x in seinem Leben, dazu soviele Erstkommunion- und Firmungvorbereitungen. In 
Klausen hatte er 413 Taufen; 116 Trauungen,  dazu unzählige hl. Kommunionen und viele hl. 
Beichten. Oft wurde er ans Kranken- und Sterbebett gerufen - und hat schließlich viele Menschen auf 
ihren letzten, irdischen Weg, zum Friedhof in 468 Begräbnissen begleitet. Dazu auch in anderen 
Pfarren und Kirchen. Dabei taucht die bange Frage auf: „Wo stehen die vielen noch lebenden 
Menschen jetzt in ihrem religiösen Leben“? Viele Menschen haben in Deinem Priesterherzen eine 
bleibende Erinnerung, vor allem auch jene, die sich entschlossen haben, in einem geistlichen Beruf 
Gott und den Menschen zu dienen. Dazu gehören einige geistliche Schwestern, - dazu gehöre auch 
ich, als der eine, den er bei der Priesterweihe 8.9.1994 im Dom St.Stephan dem Erzbischof 
vorgestellt hat – sicher ein Höhepunkt und Freudentag in seinem Priesterleben. Ich war 5 Jahre sein 
Diakon,  3 Jahre sein Kaplan und dann sein Nachfolger, hier als Pfarrer und jetzt auch als Dechant, 
wo ich auf alles, was ER gemacht hat, auf- und weiterbauen konnte. So nehmen wir Abschied von 
ihm, der im 97.Lebens– und 66. Priesterjahr, uns allen in die Ewigkeit vorausgegangen ist. Danken wir 
Gott, dass er ihn uns allen gegeben hat und beten wir für ihn! Gott der Herr möge sein reiches 
Priesterleben vollenden, wie es Paulus sagt: „Der Herr wird mich retten und in sein himmlisches 
Reich führen – Ihm sei Ehre in alle Ewigkeit. Amen“. 

Abschiedsworte des Stellvertr.Vorsitzenden des PGR Wolfgang Ploy 

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht in der letzten Woche vernommen, dass Pfarrer 
Pfannhauser von uns gegangen ist. Nichts fällt uns im Leben so schwer, wie das endgültige 
Abschiednehmen von einem Menschen, den wir kennen und schätzen gelernt haben, mit dem wir ein 
Stück des Lebens gemeinsam gegangen sind und zu dem wir uns persönlich verbunden fühlen. 
Pfarrer Pfannhauser hat in den Jahrzehnten seines Wirkens in unserer Gemeinde nicht nur mich, 
sondern viele von uns getauft und uns die Sakramente gespendet. Mir persönlich bleibt Pfarrer 
Pfannhauser als eifriger, treuer, pflichtbewusster und korrekter Priester in Erinnerung. Ja, er ist für 
mich zum Vorbild und zum Inbegriff des Priesters geworden. Wenn wir in letzter Zeit die Medien 
verfolgt haben, wo von Initiativen der Priester berichtet wurde, die zum Ungehorsam aufrufen, so ist 
mir das Leben und das Wirken des Herrn Pfarrers Pfannhauser ein Beispiel dafür, dass diese 
Initiativen sicherlich nicht zu mehr Glauben führen werden, und dieser Zeitgeist nicht zum Erfolg 
führen kann. Um so mehr ist das authentische Leben unseres lieben Verstorbenen zu schätzen, der 
uns in seiner treuen und äußerst bescheidenen Art und Weise ein gottgefälliges Leben vorgelebt hat. 
Dafür wollen wir als Pfarrgemeinde heute Ihnen Herr Pfarrer Pfannhauser herzlich Danke sagen. 
Vergelts´s Gott. „Herr Pfarrer Pfannhauser, ruhen Sie in Gottes Frieden“! 

Abschiedsworte des Vizebürgermeisters Manfred Krombholz 

Wir haben uns heute hier in Klausen Leopoldsdorf in der Wallfahrtskirche zum heiligen Leopold 
versammelt, um  Abschied zu nehmen. Abschied zu nehmen von einem ganz besonderen Menschen. 
Von unserem Altpfarrer Leopold Pfannhauser. Einen großen Teil seines Lebens verbrachte er hier in 
Klausen Leopoldsdorf, wirkte er hier in Klausen Leopoldsdorf. Von November 1959 bis Juni 1997, 38 
Jahre, war er unser Pfarrer, spendetet über 400 Taufen, um die 100 Paare traute er und begleitete 
über 400 Klausen- Leopoldsdorfer auf ihren letzten Weg. In unserer Volksschule war Altpfarrer 



Leopold Pfannhauser von 1959 bis 1985, also 26 Jahre als Religionslehrer tätig. Ich selbst war 1 Jahr 
lang, nach der Zusammenlegung der Hochstrasser mit der Klausener Volksschule einer seiner 
Schüler. So wie viele , die ihm heute hier die letzte Ehre erweisen, auch. Obwohl er sicher kein von 
irdischem Reichtum gesegneter Mann war,  hat er unserer Gemeinde doch ein großes Erbe 
hinterlassen. Ein Erbe, um das uns viele Gemeinden beneiden und das mit Geld nicht aufgewogen 
werden kann. Es ist unser Josef Kantusch, den er auf seinem Weg vom Bauernsohn zum Pfarrer 
unserer Gemeinde stets beriet, begleitete und förderte. So, wie er selbst, vom Bauernsohn zum 
Priester, Pfarrer und Dechant. Neben all den vielen anderen großen Verdiensten für unsere Gemeinde 
war dies zweifelsfrei sein größter Verdienst. Und für all seine Verdienste wurde unserem Altpfarrer 
Leopold Pfannhauser in der Sitzung des Gemeinderates vom 27. Juni 1997 die höchste Ehrung zuteil, 
die unsere Gemeinde zu vergeben hat. Es wurde Ihm die Ehrenbürgerschaft verliehen. Weiters 
verlieh ihm der Gemeinderat am 8. Jänner 2006 zu Ehren seines 90. Geburtstages den Goldenen 
Ehrenring der Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf. So war es 2007 oder 2008 als ich durch Baden fuhr 
und sah den Pfarrer oberhalb vom Josefsplatz am Gehsteig. Ich blieb stehen und fragte, wohin er 
wollte, ob er mitfahren wolle. Er bejahte und ich stieg aus, um ihm beim Einsteigen in den hohen Bus 
behilflich zu sein, doch ehe ich draußen war, war er schon drinnen. Auf dem kurzen Weg, nur ein paar 
Minuten, wollte er alles Mögliche wissen. Ich will damit hinüberbringen, dass er noch im hohen Alter 
nicht nur körperlich, sondern auch geistig voll da und ungemein interessiert an allem, was Klausen 
und seine Bürger betraf, war, obwohl er schon länger nicht mehr hier bei uns lebte!  Ein faszinierender 
Mann. Pfarrer Leopold Pfannhauser war ein ungemein bescheidener Mensch und so wollte er auch 
sein eigenes Begräbnis haben. In aller Bescheidenheit Abschied nehmen von dieser Welt. Und so 
nehmen wir Abschied in aller Bescheidenheit, aber voll Anerkennung und Dankbarkeit  von einem 
großen Menschen, von einem großen Klausen-Leopoldsdorfer. In Vertretung des Bürgermeisters, des 
Gemeindevorstandes und des Gemeinderates sage ich  für die vielen Jahre, in denen Pfarrer Leopold 
Pfannhauser sowohl zu schönen als auch zu traurigen Anlässen unserer Bevölkerung beistand, 
DANKE 
Ein aus tiefem Herzen kommendes DANKE! 

(P.S.: Sterbeandanken sind im Pfarramt und den Kirchen erhältlich) 

Firmung 2012 in Klausen 

Am Samstag, 30.Juni 2012, um 15 Uhr, spendete Weihbischof Dr.Franz Scharl, in der Kirche Klausen 
das hl. Sakrament der Firmung: Döller Alexander, Drescher Dominik, Drescher Patrick, Gramm 
Jasmin, Grasel Bernadette, Hablecker Dominik, Hablecker Julia, Marterer Raffaela, Schöndorfer 
Theresa, Stefan Nicole. Danke den Firmlingen für die schöne Erinnerungskerze mit den Fotos der 
Firmlinge und dem Blumengutschein. Danke Frau Sabine Drescher und ihrer Familie  
für die Reinigung „überall“, den Bankschmuck in der Kirche und vieles andere noch dazu. 

Feuerwehr 3-Tage Fest in Klausen – Zeltmesse 15. Juli 9,45 h 

Die Freiwillige Feuerwehr Klausen-Leopoldsdorf  ladet herzlich ein, zum 3-Tage Fest, vom 13.-
15.Juli.  Wir feiern wieder am Sonntag, den 15.Juli die Zeltmesse um 9,45 Uhr. 

Christophorus – Schutzpatron des Straßenverkehrs 

Der CHRISTOPHORUS-SONNTAG, der Tag des Straßenverkehrs, ist heuer am Sonntag, 
29.Juli und wie alljährlich, auch die Fahrzeugsegnung nach allen Sonntagsgottesdiensten: 
Vorabendmesse, Samstag 28.7. 18,30; Sonntag 29.7. 7,30 h und 10 h Klausen, 8,45 h Hochstrass. 
An diesem Sonntag wird wieder gebeten, „für jeden unfallfreien Kilometer, einen Cent“ für ein 
Missionsauto zu geben. 
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Hergestellt im eigenen Druckverfahren. Offenlegung gem.§ 25 Mediengesetz: Alleininhaber 
r.k.Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Kommuniakationsorgan der Pfarrgemeinde Klausen-Leopoldsdorf. 
DVR-Nr. 0029874(1101).  
Pfarrblatt im Internet unter: www.klausen-leopoldsdorf.at  oder:  www.hochstrass.at 



Frühschoppen des Musikvereins Hochstrass 

  

Alljährlich ladet der Musikverein Hochstrass in den Sommermonaten  zum Frühschoppen ein. Heuer 
am Sonntag, 12. August im LK-Stüberl, beim Kreisverkehr Hochstraß, ab 11 Uhr.Andacht beim 
Hirschenbild mit Kräutersegnung – 15.August 

Die uns schon zur Tradition gewordene Marienandacht bei der Kapelle „Hirschenbild“ in Untergrödl 
wird heuer am Festtag Maria Himmelfahrt, Mittwoch, 15. August 2012, um 18,30 Uhr sein. Es wird 
auch, so wie im Vorjahr die Blumen- und Kräutersegnung geben. Wer selber Kräuter sammeln 
möchte, kann diese zur Segnung mitbringen. 

Mariazellwallfahrt am 27.August 

  

Die Fußwallfahrt des Mariazeller-Pilgervereines ist vom 24.-27.August. Am Montag, den 
27.August wird ein Autobus, die nicht mitgehenden Pilger nach Mariazell bringen. 
Dies ist wieder unsere diesjährige Pfarrwallfahrt. Ich selber fahre mit dem Bus mit, bei dem  die 
Möglichkeit besteht von Klausen weg mitzufahren. Abfahrt ist um 7,30h bei der Kirche. Der Fahrpreis 
beträgt € 20.-. Um 12 Uhr feiern wir gemeinsam mit den Fußwallfahrern in der Basilika Mariazell die 
hl.Messe. Nachher ist das Mittagessen im Gasthaus zu den „Drei Hasen“. Nachmittag ist Gelegenheit 
sich in Mariazell aufzuhalten. Um 17 Uhr ist in Mariazell die Abfahrt nach Hause. Anmeldungen im 
Pfarrhof, bis 15.8. 

Das neue Schul- und Kindergartenjahr 2012 / 2013 

Das neue Schuljahr der Volksschule Klausen-Leopoldsdorf beginnt am Montag, 3.September 
2012, mit der Schulmesse um 8,10 Uhr. Ebenso auch Kindergartenbeginn: Montag, 3.September 
2012. In der Hauptschule Alland, Schulbeginn: Montag, 3.September 2012, um 8,20 
Uhr.  Schulgottesdienst ist am Dienstag, 4.September um 8,20 Uhr in der Pfarrkirche Alland. 

Bischof Scharl - 9.September 2012 - Dirndlgwandsonntag in N.Ö. 

Unser Erntedankfest ist wieder am Dirndlgwandsonntag, heuer, 9.September. Weihbischof 
Dr.Franz Scharl, feiert mit uns das Erntedankfest als Visitations- gottesdienst  unserer Pfarre. Im 
Anschluss ist Agape im Leopoldisaal. 

Klauser Senioren 

Wir möchten unseren 6 Geburtstagskindern, den Frauen: Schralechner Johanna, zum 80.Geburtstag; 
Heiss Elisabeth zum 75.Geburtstag; Dr.Kosmath Susanne zum 75.Geburtstag; Siegl Grete zum 
80.Geburtstag; Berger Maria zum 90. Geburtstag, sowie Mahner Erna zum 80.Geburtstag alles Gute, 
vor allem Gesundheit 
wünschen.                                                                                                                         
                                                                                                   Der Obmann und Mitglieder 

  

Holztrift- und Forstmuseum Schöpflklause 

Das Museum ist von April bis Oktober an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 14 Uhr – 16 Uhr 
geöffnet. Für Gruppen ab 6 Personen vereinbaren wir auch gerne andere Termine unter 
02257/67002.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

                       DORFERNEUERUNGSVEREIN KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 
N o t a r   Sprechstunde 



Dr. Johann Fasching aus Baden bietet wieder eine  Sprechstunde am Gemeindeamt Klausen-
Leopoldsdorf an,  am  Mittwoch, 11. Juli von 15.00 – 18.00 Uhr 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

„Herr, ich suche Zuflucht bei dir“, dieses Psalmwort habe ich schon oft gehört, wenn mein Herrli mit 
Thomas jeden Tag das Breviergebet betet. Jetzt habe ich es gespürt, wie gut es ist, das auch 
anzuwenden, als ich kürzlich bei einem Gewitter mich in die - Gott sei Dank -offene Sakristei 

geflüchtet habe. Aber auch ein zweites will ich sagen: Ich war auch in der Kirche, als der Sarg mit dem 
sterblichen Leib des Pfarrers Pfannhauser aufgebahrt war. Ich habe mich mitgefreut, als immer 
wieder, so wie es mein Herrli meinte, einzelne Leute in die Kirche bis 22 Uhr kamen, um für den 

verstorbenen Pfarrer zu beten und Abschied zu nehmen. Hier erfüllt sich das Bibelwort: „Es ist ein 
frommer Gedanke für die Verstorbenen zu 



beten“.                                                                                       Euer Pfarrhofkater: Maxi 

 

  

Gottesdienste und Termine 
13. Sonntag im Jahreskreis 



 
 1.7. 

Sonntag    
  7,30 
  8,45 
10,00 

(Vorabendmesse: 30.6.: 18,30 h für die Pfarrgemeinde) 
Singmesse f. + Konrad und Maria Katzenbeißer u.alle armen 
Seelen  
Hochstraß: Singmesse für + Altpfarrer Leopold Pfannhauser 
Singmesse  für + Eltern Christian und Ludmilla Karner und Josef  
                                                                         und Theresia 
Fischer                          

  2.7. Montag 18,00 Abendmesse für + Johann und Cäcilia Eder, Kinder Franz, Hans 
und  
                                                                Rosa und Walter 
Bamberger 

  3.7. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Michael und Maria Saly 
  4.7. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + August Rauscher   
  5.7. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Maria Strubreiter in Dank und Bitte 
  6.7. Freitag 8,00 Frühmesse f + Maria und Johann Müller, Tochter Maria und   

                                                          Schwiegersohn Leopold 
Winzer 

  7.7. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Maria und Rudolf Fahrenberger, Enkel 
Martin  
                                  und Sonja,  und Leopold Winter  -
  Anbetung           

14.Sonntag im Jahreskreis 

 
 8.7. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10.00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 

Hochstraß: Singm. f.+ Johann Pröll,+ der Familie Lotta und 
Birkner  
Singmesse für + Alois Stefan, Eltern und Geschwister 

  9.7. Montag 18,00 Abendmesse: Dank und Bitte für Sohn Thomas und Enkel 
Christoph 

10.7. Dienstag 18,00 Abendmesse um Segen und Gnade 
11.7. Mittwoch 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
12.7. Donnerstag 18,00 Abendmesse + Franz und Leopoldine Wallner 
13.7. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
14.7. Samstag 18,30 Vorabendm. f.+ Maria und Robert Schöndorfer  

15.Sonntag im Jahreskreis  - Zeltmesse 9,45 Uhr ! 

 
15.7. 

Sonntag 7,30 
8,45 
9,45 

Singmesse für + Rene Müller 
Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde 

Rhyth.Zeltmesse im Feuerwehrhaus für die + 
Feuerwehrkameraden 

16.7. Montag 18,00 Abendm.f.+ Friedrich Hlavacek u. Anna u.Franz 
Fischbacher, Hans Halak 

17.7. Dienstag 18,00 Abendmesse für + Johann Karner, Eltern u.Schwestern 
Grete u.Anna   

18.7. Mittwoch 18,30 Abendm.f.+ Seraphine u.Johann Strutzenberger, Großeltern 
Fischbacher 

19.7. Donnerstag 18,30 Abendmesse f.+ Rosa Kaswurm 



20.7. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Franziska Stadlmann 
21.7. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Prof. Dipl.Ing. Hans 

Zebinger                            

16.Sonntag im Jahreskreis 

 
22.7. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Josef  und Theresia Fischbacher und Sohn  
Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Singmesse f.+ Ludwig u.Katharina Hollergschwandtner, Söhne  
                                                                            Franz und Walter 

23.7. Montag 18,00 Abendmesse für + Anna Hablecker 
24.7. Dienstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
25.7. Mittwoch 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
26.7. Donnerstag 18,00 Abendmesse für + Dir.Christine Matzinger 
27.7. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
28.7. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Karl Pfeiffer  

17.Sonntag im Jahreskreis -  Christophorussonntag -Autosegnung 

 
 29.7. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
19,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse f.+Anna Dürmoser, Franz u.Josefine 
Lameraner  
für Singmesse f.+ Katharina und Karl Kantusch, Sohn Fridolin 
und  
St.Corona: Monatswallfahrt                         Schwiegersohn 
Andreas                                             

  30.7. Montag 18,00 Abendmesse für+  Anton Prammer 
  31.7. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Maria und Ferdinand Rossbach 
  1.8. Mittwoch 18,30 Abendm.+ Pfarrhaushälterin Anna Rötzer, Pfarrer 

Leopold Pfannhauser 
  2.8. Donnerstag 18,00 Abendmesse für + Josefa und Oskar Gössl u.Verrwandte 
  3.8. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
  4.8. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Ignaz u.Maria Hinterecker u.Tochter 

Leopoldine 

18.Sonntag im Jahreskreis 

 
 5.8. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für + Johann Kantusch, Gattinnen und Sohn 
Hans  

Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde  
Singmesse f.+ Seraphine Kotynek            

 6.8. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 7.8. Dienstag 18,30 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
  8.8. Mittwoch 18,30 Abendmesse für + Großeltern Strutzenberger und Eltern 

Kantusch 
  9.8. Donnerstag 18,00 Abendmesse für + Ferdinand Heiß und Friedrich 

Marincek 
10.8. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Franz Schralechner und Eltern   
11.8 Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Josef Schweighofer 



19.Sonntag im Jahreskreis 

 
12.8. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde                     
Hochstraß: Singmesse auf bestimmte Meinung 

Singmesse  f.+ Maria und Josef Leodolter 
13.8. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
14.8 Dienstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Franz und Hermine Kosnar und 

Verwandte 

Hochfest Maria Himmelfahrt 

 
15.8. 

Mittwoch 7,30 
8,45 

10,00 
18,30 

Festmesse f.+ Rene Müller  
Hochstraß: Singmesse f.+ Walter Kerschner, Eltern,  
                       Schwiegereltern, Onkel Hermann und Enkerl 
Sabrina  
Festmesse für die Pfarrgemeinde  
Marienandacht-Kräutersegnung: Kapelle Hirschenbild, 
Untergrödl 

16.8. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+Konrad u.Maria Katzenbeisser u.alle 
Armen Seelen 

17.8. Freitag 8,00 Frühmesse f. + Hermine und Karl Scheibelmasser 
18.8. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Maria u.Rudolf Fahrenberger 

u.Enkelkinder 
                                             Martin und Sonja und Leopold 
Winter                                                

                            20.Sonntag im Jahreskreis              

 
19.8. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 

Hochstraß: Singm.f.+Walter Franz,Anton u.Josefa 
Grundner,Maria Fichtl Singm.f.+ Maria u.Franz Moser, Eltern 
u.Geschwister     u.alle Verw.           

20.8. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
21.8. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Leopoldine u.Franz Wallner 
22.8. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Robert Nagl   
23.8. Donnerstag 18,00 Abendmesse  auf bestimmte Meinung 
24.8. Freitag 8,00 Frühmesse für + Anton Tuscher und Geschwister  
25.8. Samstag 18,30 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

21.Sonntag im Jahreskreis 

 
 26.8. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Josef u.Josefine Schwarzneker, Eltern, 
Schwager Leopold, 

Hochstraß: Singmesse auf bestimmte Meinung                Norbert 
u.Franz 
Singm. f.+ Maria Kaswurm, Eltern u.Bruder u.Familien 
Ruschko u.Böhm 

 27.8. Montag   In Mariazell um 12 Uhr Hl.Messe in den Anliegen der 



Wallfahrer 
 28.8. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Rosalia und Johann Schwarz 
 29.8. Mittwoch 8,00 Frühm. f.+ Josefa u.Johann Karner u.Ferdinand u. Aloisia 

Schöndorfer 
 30.8. Donnerstag 18,00 Abendmesse für + Gerhard Baumgartner 
 31.8. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
   1.9. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Rosa und Friedrich Schöndorfer 

22.Sonntag im Jahreskreis 

 
  2.9. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johann und Josefa Lukes und Schwester 
Anna       
Hochstraß: Singm. f.+ Franz, Leopold, Amalia,Risa u.Leo 
Harucksteiner 
Singmesse + Walter Hollergschwandtner, Eltern u. 
Schwiegereltern 
                                                                  (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde) 

 3.9. Montag 8,10 Schulanfangsmesse um Gottes Segen im neuen Schuljahr 
 4.9. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Rupert Scheiblecker  
 5.9. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Alfred Haas und Eltern 
 6.9. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Theresia Kuczera 
 7.9. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Johann und Anna Fellner 
 8.9. Samstag 18,30 Fest Maria Geburt: Vorabendm. f.+ Johanna und 

Richard Klement 

23.Sonntag im Jahreskreis – Erntedankfest - Dirndlgwandsonntag 

 
 9.9. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse auf bestimmte Meinung 

Hochstraß: Singmesse f.+ Walter Bamberger 
Erntedankfest mit Bischofsmesse für die Pfarrgemeinde - 
Agape 

10.9. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
11.9. Dienstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
12.9. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Großeltern Rottensteiner, Leodolter 

u.Holzinger 
13.9. Donnerstag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
14.9. Freitag 8,00 Fest der Kreuzerhöhung: Frühmesse auf bestimmte 

Meinung 

  

  

  

  

Mitteilungen aus dem Dekanat Heiligenkreuz 
21. Jg., Nr. 227, Juli - August 2012 



                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                   

                    

  

Liebe Schwestern und Brüder im Dekanat!  
Wir stehen am Ende des Schuljahres, was für viele Menschen Urlaub und Entspannung bringt. Es 
dient aber auch zu so manchem Rückblick, was uns an Schönen, an Schweren, an Frohen, aber auch 
an Traurigen begegnet ist.  
Als Dechant unseres Dekanates schaue ich besonders zurück auf einen ehemaligen Priester unseres 
Dekanates, auf Altpfarrer Leopold Pfannhauser. Er war von 1959 bis 1997 Pfarrer von Klausen-
Leopoldsdorf und von 1977 bis 1982 auch Dechant unseres Dekanates. Er ist am 20.Juni 2012 im 
Pflegeheim Mater Salvatoris in Pitten im 97.Lebensjahr verstorben und wird seinem Wunsch 
entsprechend am Freitag, 29.6.2012, ab 14 Uhr, in Klausen-Leopoldsdorf bestattet. Viele Menschen 
unseres Dekanates haben ihn persönlich bekannt und als Seelsorger geschätzt. Für viele war er 
Wegbeleiter als Priester schon von ihrer Taufe an. So bitte ich Euch seiner im Gebet und bei der Feier 
der Hl. Messe zu gedenken.  
Dechant Josef Kantusch  
und der Dekanatsklerus mit dem Stift Heiligenkreuz 

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

1.7.  Gaaden:  Fahrzeugsegnung  
um ca. 11 Uhr auf dem Kirchenplatz  
6.7.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
7.7.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana 
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
7. 7.  Sulz: Gelöbnis-Fußwallfahrt nach Maria Hafnerberg, ab Kirche Sulz um 5.00 Uhr, in 
Hafnerberg um 10.00 Uhr Hl. Messe, anschließend dort Mittagessen, Ausflug zum schönsten 
Schaugarten der Stmk. in Hartberg mit Heurigen und Ausstellung „Kunst und Garten“; ca. 18.00 
Uhr Abendandacht in der romanischen Kirche von Scheiblingkirchen. Anmeldung bei P. Norbert 
02238/8105 oder Otto Kolar 0664/2117568, Fahrpreis und Eintritt 25.-€ 
11.7.  Maria Raisenmarkt: 425. Monatswallfahrt  
Geistl. Leiter: P. Bernhard Hauser OSB, 18:00 Uhr Beichtgelegenheit,18:30 Uhr Marienandacht, 19:00 
Uhr Hl. Messe,  Krankensegen, Lichterprozession 
29.7.  Gaaden: Jakobusfestmesse  
10.00 Uhr, anschl. Agape  
3.8.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
4.8.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana 
20.15 Uhr Beginn in der Kreuzkirche 
11.8.  Maria Raisenmarkt: 426. Monatswallfahrt  
Geistl. Leiter: Abt Dr. Maximilian Heim, Heiligenkreuz,  
18:00 Uhr Beichtgelegenheit, 18:30 Uhr Marienandacht, 19:00 Uhr Hl. Messe,  Krankensegen, 
Lichterprozession 
15.8.  Gaaden:  Festmesse mit Kräutersegnung, 10.00 Uhr  
20.8.  Stift Heiligenkreuz:  
Hochfest des Hl. Bernhard,  
09.30 Uhr Lat. Pontifikalamt in der Stiftskirche 
18.00 Uhr Pontifikalvesper in der Stiftskirche 
9.9.  Sulz:  Patrozinium der Marienkirche 9.30 Uhr Festmesse 



  

Veranstaltungen und Vorträge 

Keine 

Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 

Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 3.7. Hr. Werner Frouz (Alland) zum 70er; am 9.7. 
Hr. Max Sommereder (Alland) zum 82er; am 16.7. Fr. Anna Kernstock (Alland) zum 86er; am 19.7. Hr. 
VetR-Dr Eduard Tanzer (Glashütten) zum 87er; am 21.7. Fr. Helen Stolar (Alland) zum 70er; am 31.7. 
Fr. Hedwig Fink (Alland) zum 91er; am 2.8. Fr. Maria Samek (Alland) zum 80er; am 4.8. Fr. Hermine 

Matzinger (Alland) zum 82er und Fr. Friederike Putz (Alland) zum 80er; am 8.8. Fr. Rosa Inder 
(Alland) zum 83er und Fr. Maria Huemer (Mayerling) zum 86er; am 13.8. Fr. Martha Strubreiter 

(Alland) zum 84er; am 15.8. Fr. Helene Pertschy (Alland) zum 83er; am 23.08 Hr. Stefan Marhold 
(Alland) zum 80er; am 29.8. Fr. Maria Wegerer (Windhaag) zum 80er; am 31.8. Hr. Ludwig Pilz 

(Mayerling) zum 89er und Hr. Franz Dögl (Alland) zum 75er. 
Das Sakrament der Ehe hat das Ehepaar Tisch einander gespendet. 

Kirchlich beerdigt wurden Fr. Elisabeth Karlhofer am 4.5., +28.04.; Hr. Jpsef Schrtner am 26.5., 
+16.5. und Fr. Rosemarie Schön am 18.05., +12.05.          R.I.P. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Wir gratulieren herzlich Hr. Franz Sulzer am 2.7. zum 80. Geb., Fr. Friederike Hablecker am 5.7. 
zum 80. Geb., Fr. Ernestine Stadler am 9.7. zum 86. Geb., Fr. Anna Grill am 20.7. zum 85. Geb., Hr. 
Friedrich Grill am 23.7. zum 87. Geb., Fr. Maria Aman am 31.7. zum 86. Geb., Fr. Maria Lang am 6.8. 
zum 84. Geb., Hr. Rudolf Schwarz am 6.8. zum 80. Geb., Fr. Helene Kranl am 12.8. zum 83. Geb., Fr. 
Maria Leb am 15.8. zum 92. Geb., Fr. Hildegard Schmutz am 19.8. zum 81. Geb. und Fr. Valerie 
Hofer am 24.8. zum 91. Geb. 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich am 26.5. Hannes Mair und Patricia Koch (Brunn a.G.), am 
2.6. Herbert und Sigrid Halper (Wien), am 8.6. Matthias Bielski und Mag. Pamela Schubert (Wien) und 
am 16.6. Christoph und Tanja Scheiber (Wr. Neudorf). 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 19.5. Caroline Buchmann aus Wien, Veit Constantin Bartling aus Cambridge 
(USA); am 26.5. Lara Sommer aus Siegenfeld; am 2.6. Theo Marko Skoko aus Wien, Anika Hauzinger 

aus Margarethen am Moos; am 3.6. Samuel Lesko aus Altlengbach; am 9.6. Stefan Mahmoudi 
Koshani aus Puchenstuben, Regina Maria Gholami aus Puchenstuben, Luzia Klara Mahmoudi 

Koshani aus Puchenstuben, Thomas Mehdioui aus Greifenstein, Konstantin Keshwari Amin aus Koh 
Wir gratulieren zum Geburtstag im Juli: 

zum 70er: Hr. Rudolf Strutzenberger aus Sattelbach am 22.7., Hr.Günter Wickenhauser aus 
Siegenfeld am 26.7.; zum 80er: Fr. Herta Niederberger aus Grub am 10.7.; zum 82er: Hr. Josef 

Schöny aus Sattelbach am 6.7.; zum 83er: Fr.Elfriede Tömböl aus Heiligenkreuz am 14.7., Fr.Irene 
Faas aus Siegenfeld am 18.7.; zum 84er: Fr. Liane Schörg aus Heiligenkreuz am 19.7.; zum 85er: Hr. 

Anton Niederberger aus Grub am 28.7.; zum 87er: Fr. Hermine Franek aus Siegenfeld am 30.7. 
Wir gratulieren zum Geburtstag im August: 

zum 70er: Hr. Hermann Kranzl aus Grub am 19.8., Fr. Lisbeth Jezek aus Grub am 23.8.; zum 81er: 
Hr. Johann Reschreiter aus Helenental am 26.8.; zum 85er: Hr. Lambert Kaudelka aus Heiligenkreuz 

am 11.8.; zum 86er: Fr. Herta Caufal aus Grub am 6.8.; zum 89er: Fr. Maria Wollein aus Heiligenkreuz 
am 9.8. 

Verstorben sind:  



am 29.5. Josefa Kolman aus Siegenfeld, begr. 2.6. in Heiligenkreuz; am 1.6. Dr. Ernst Wilhelm Mauritz 
aus Siegenfeld, begr. 8.6. in Heiligenkreuz 

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing: 
am 26.5. Leon Fallenecker, Hochstraß 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche: 

am 1.7. Fr. Johanna Schrahlechner, Lammerau, zum 80. Geb.; am 4.7. Fr. Elisabeth Sadil, 
Doktorgasse, zum 84. Geb.; am 6.7. Fr. Maria Schlamp, Agsbach, zum 84. Geb.; am 6.7.  Fr. Gertrud 
Schierhackl, Hainbach, zum 83. Geb.; am 9.7. Hr. Max Sommereder, Schöpflgitter, zum 82. Geb.; am 
17.7. Fr. Hilda Schager, Hochstraß, zum 90. Geb.; am 18.7. Hr. Altbürgermeister Johann Mayerhofer, 
Hainbach zum 83. Geb.; am 18.7. Hr. Viktor Lenhart, Hochstraß, zum 84. Geb.; am 28.7. Fr. Hilgund 

Zimmermann, Hochstraß, zum 70. Geb.; am 29.7. Fr. Dkfm. Dr. Susanne Kosmath, Hainbach zum 75. 
Geb.; am 4.8.  Fr. Hildegard Kargl, Ort, zum 86. Geb.; am 12.8. Fr. Josefa Haselsteiner, Hochstraß, 
zum 81. Geb.; am 12.8. Fr. Margarete Siegl, Hainbach, zum 80. Geb.; am 13.8. Fr. Hilde Stadlmann, 
Hochstraß, zum 70. Geb.; am 14.8. Fr. Therese Kronbichler, Mitterriegel, dzt. Hainfeld, zum 92. Geb.; 

am 17.8. Fr. Rosa Bartos, Annagasse, dzt. Mayerling zum 93. Geb.; am 18.8. Fr. Maria Berger, 
Hainbach, zum 90. Geb.; am 21.8. Fr. Erna Mahner, Glashütten, zum 80. Geb.; am 22.8. Fr. Erika 

Strubreiter, Untergrödl, zum 70. Geb. 
In die ewige Heimat gingen uns voraus:  

am 13.6. Herbert Schabhietl, Doktorgasse 274, im 56. Lebensjahr 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst:  
am 3.7. Hr. Karl Steinberger, Schwarzensee 6, zum 81. Geb.; am 15.7. Hr. Johann Hirschhofer, 
Schwarzensee 7, zum 83. Geb.; am 19.7. Fr. Regina Steiner, Gutental 26, zum 83. Geb.; am 1.8. Fr. 
Margarethe Schipp, Schwarzensee 18, zum 82. Geb.; am 7.8. Fr. Emma Pertschy, Untermeierhof 3, 
zum 81. Geb.; am 13.8. Hr. Karl Matzinger, Gutental 22, zum 70. Geb.; am 26.8. Hr. Herrmann Kuso, 
Untermeierhof 17, zum 86. Geb. 
Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 
Das hl. Sakrament der Taufe empfingen:  
Oskar Baumann am 16.6., Clara Winter am 23. 6. 
Wir gratulieren: am 21.7. Fr. Wagenhofer Friederike zum 81. Geb.; am 23.7. Fr. Peyerl Klara zum 87. 
Geb.;  
Wir gratulieren: am 1.7. Andrea und Rudolf Fitz zum 25. Hochzeitstag; am 19.7. Friederike und 
Hubert Wagenhofer zum 60. Hochzeitstag 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Das Sakrament der Taufe empfingen: Philipp Gratzl am 26.5. (Mödling) und Lukas Hafergut am 9.6. 
(Seyring). 
Das Sakrament der Ehe spendeten einander Jeannette Gatterbauer und Thorsten Oswald am 25.5. 
(Wopfing). 
Wir gratulieren herzlich zum 70. Geb. Hr. Karl Niederberger am 23.7., Hr. Walter Jurkowitsch am 
30.7., Fr. Rosa Herwig am 20.8., Edith Payer am 24.8. und Fr. Hannelore Heidenreich am 24.8.; zum 
75. Geb. Fr. Annemarie Embacher am 13.7., Hr. Peter Ragendorfer am 16.7.; zum 80. Geb. Fr. 
Katharina Rom am 12.7.; zum 84. Geb. Hr. Dr. Walter Prüfling am 31.8.; zum 87. Geb. Fr. Margarete 
Kroneis am 4.7.; zum 89. Geb. Fr. Cäcilia Milota am 12.7., Fr. Anna Geißbigler am 17.7., Fr. Maria 
Mathauser am 11.8., Hr. Anton Dosch am 13.8. und Fr. Hermine Hülber am 21.8. und zum 90. Geb. 
Hr. Dkfm. Erwin Thonet-Drechsel am 22.8. 
Wir gratulieren herzlich zur Silbernen Hochzeit den Ehepaaren Anna und Ing. Stefan Bauer am 



14.7., Silvia und Michael Hahn am 21.8., nachträglich Mag. Brigitte Gruber und Ing. Michael Gruber 
am 10.6.;  
zur Goldenen Hochzeit dem Ehepaar Johanna und Franz Schwaiger am 27.7. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 
Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  

Grub: Sonntag 10.15 Uhr 
Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

30.6./1.7.   Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
7./8.7.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
14./15.7.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
21./22.7.    Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
28./29.7.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 
4./5.8.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
11./12.8.    Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
15.8.           Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
18./19.8.    Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
25./26.8.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
1./2.9.         Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  
                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                            FH 
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Liebe Pfarrgemeinde ! 

„Die Erde erhält uns und bringt vielfältige Früchte hervor und bunte Blumen und Kräuter“, so sagt es 
der Hl.Franz von Assisi. Das dürfen wir auch jedes Jahr erleben. Wir haben auch Grund, am 
Erntedankfest Gott in besonderer Weise zu danken. In diesen Wochen wird in vielen Pfarren das 
Erntedankfest gefeiert. In unseren beiden Kirchen, Hochstraß und Klausen, feiern wir am 9. 
September das Erntedankfest, zusammen mit den „Dirndlgwandsonntag“ (siehe eigener Artikel S:2) 
Heuer ist die Erntedankmesse um 10 Uhr zugleich der Visitationsgottesdienst, den Weihbischof 
Dr.Franz Scharl mit uns feiert. Wir haben in unserem Ort sicher allen Grund, Gott zu danken, dass wir 
hier von Unwettern bis jetzt verschont geblieben sind. Die Ernte auf den Feldern ist heuer in vielen 
Bereichen hinter den Erwartungen zurückgeblieben. Die Getreideernte im Osten Österreichs brachte 
mäßige Erträge. Eine lange Trockenheit war schuld daran. Die Obsternte ist in weiten Landstrichen 
ganz ausgefallen. Hagel und Unwetter waren dafür verantwortlich. Danken wir den Bauern, welche 
sich mühen, dass die Saat aufgeht, die Bäume Früchte tragen und das Vieh heranwächst. Alles hängt 
doch vom unterschiedlichen Wetter ab. So gilt auch unser Dank allen, die in der Landwirtschaft tätig 
sind, welche sich das ganze Jahr über mühen, dass die Landschaft gepflegt wird, um Wiesen und 
Ränder zu mähen.  Wie viel Arbeit und Mühe steckt dahinter, bis die Milch, das Brot, das Gemüse, ja 
alle Lebensmittel in den Regalen unserer Geschäfte gelangen, wo wir sie oft gedankenlos kaufen oder 
gar ungenützt wegwerfen. Die Erntekrone und verschiedene Früchte gehören zum Erntedank, wo wir 
aber auch Gott Dank sagen, wie es der hl. Franziskus im Sonnengesang tut: „Gelobt seist du mein 
Herr, durch die Mutter Erde, die uns erhält und vielfältige Früchte hervorbringt, bunte Blumen und 
Kräuter“. Die Erde ist für Franziskus die Mutter für alles Leben und Wachsen, für alles Gedeihen und 
Reifen. Wir danken dir, Herr, für die Erde und für die Früchte und Kräuter, die wachsen, ja, für alles, 
was Mutter Erde hervorbringt. So ist der Sonnengesang des hl. Franziskus für uns alle eine deutliche 
Herausforderung. Danken und preisen wir dem Herrn für das Leben, das er uns gibt. Zu deinem Lob 
Herr,  möchte ich durch mein Tun und Denken beitragen. Danke Herr, für ALLES, was du uns gibst. 
Du nährst uns und stärkst uns, Tag für Tag mit allen   guten Gaben. Sei gepriesen, Herr! 

  

Der gewohnte Monatsrückblick ..... 

  

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

15.07. Vanessa Alina Weinkirn, Agsbach 
29.07. Alexander Rainer Pasching, Eichgraben 

26.08. Sarah Maria Eisinger, Hochstraß 
Gottes Segen den Kindern, den Eltern und Paten. 

Das hl. Sakrament der Ehe empfingen: 

11.08. Gerhard Matzinger & Alexandra Wirth, Lammerau; 
Gottes Segen dem jungen Paar,  zu einem christlichen Ehe – und Familienleben. 

Begräbnisse:  In die ewige Heimat gingen uns voraus: 

22.07. Frau Vera Stagl-Jöllinger, Groß Krottenbach, im 78.Lebensjahr; Urne am 23.8. 
23.07. Frau Aurelia Strubreiter, Lammerau, im 88.Lebensjahr, bestattet am 28.07. 

25.07. Herr DI Hellmut Novak, Dörfl, im 71.Lebensjahr, bestattet in Wien; 
01.08. Herr Rolf Ecker, Hochstraß im 78.Lebensjahr, best. 10.08.in Altlengbach; 

Auswärtige Begräbnisse: 



In Baden: 19.07. Frau Elisabeth Edleditsch, im 73.Lebensjahr; 
In Breitenfurt: 26.07. Frau Elsa Kroupa im 88.Lebensjahr;  

In Alland: 30.07. Frau Erna Kranl, im 88.Lebensjahr; 
In Alland: 04.08. Herr Daniel Haas, im 28.Lebensjahr (Sohn des Lehrerehepaares Haas). 

Der Herr schenke ihnen Auferstehung und ewiges Leben. 

Andacht beim Hirschenbild mit Kräutersegnung 

Die schon zur Tradition gewordene Marienandacht, bei der Kapelle „Hirschenbild“ in Untergrödl, am 
Fest Maria Himmelfahrt, fand heuer bei herrlichem Wetter statt. Manche haben selber Büscherl zur 
Kräutersegnung mitgebracht. Unseren Frauen: Cilli Hirschhofer, Lore Hablecker, Erna Mahner 
herzlichen Dank, denn sie haben viele „Büscherl“ gebunden, welche verteilt wurden.. 

Erntedankfest – Dirndlgwandsonntag - 9.September   

Die Volkskultur Niederösterreich und die Partner der Initiative „Wir tragen Niederösterreich“ laden 
gemeinsam mit den katholischen Diözesen St.Pölten und Wien, sowie mit der evangelischen Kirche 
N.Ö. zum landesweiten Dirndlgwandsonntag ein. Erzbischof Dr. Christoph Kardinal 
Schönborn: „Für uns Christen ist jeder Sonntag ein besonderer Feiertag. Durch den 
Dirndlgwandsonntag erhält die Sonntagsmesse einen schönen und festlichen Charakter.“ 

Diözesanbischof DDr.Klaus Küng: „In Zeiten von Unsicherheit kann das Bewährte eine große Hilfe 
sein. Und weil das Dirndl an diesem Sonntag gern den Weg in die Heilige Messe findet, wünsche ich 
dieser großartigen Veranstaltung wieder viel Erfolg“. 

Superintendent Paul Weiland der evangelischen Kirche: „Weil der Sonntag als  
Festtag ein besonderes Gewand braucht, ist es gut, dass es auch heuer wieder den 
Dirndlgwandsonntag gibt. Ein wertvoller Beitrag gegen Nivellierung und zum bewussten Leben.“ 

Landeshauptmann Dr.Erwin Pröll: „Mit einer Tracht ist man immer richtig gekleidet. Einmal im Jahr, 
nämlich am Dirndlgwandsonntag das landesübliche Gwandl zu tragen, gehört in Niederösterreich 
bereits zur guten Tradition“. 

Dorli Draxler, Dr.Edgar Niemeczek von der N.Ö. Volkskultur: „Volkskultur lebt von Überlieferung 
und Veränderung. Deshalb gilt auch für die Tracht: Typisch ist die Vielfalt und entscheidend ist die 
Qualität.“ 

An diesem „Dirndlgwandsonntag“ mit seiner ländlichen Kultur, feiern wir zugleich auch in unserer 
Pfarrgemeinde Klausen mit Hochstraß das Erntedankfest, das uns wieder Gelegenheit gibt, Gott 
zu danken für alles, was er uns zum Leben gibt und was durch die Arbeit und Mühe des Menschen an 
Gutem geschehen ist. Herzliche Einladung: In der Kirche Hochstraß um 8,45 Uhr.In Klausen um 10 
Uhr Beginn bei der Reitherkapelle: Segnung der Erntekrone und der Erntegaben, Prozession zur 
Kirche und Erntedankmesse mit Weihbischof Dr.Franz Scharl. Besondere Einladung an 
die Firmlinge des kommenden Jahres. Im Anschluss an die Feier in der Kirche, gehen wir zum 
„Leopoldisaal“,  zur Agape und zum Gespräch mit dem Bischof. 

Liebe Jungscharkinder, Liebe Eltern! 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder unsere Jungschargruppe, allerdings mit einer kleinen Neuerung, 
so wird es heuer erstmals 2 Gruppen geben. Die erste Gruppe ist für alle Volksschulkinder gedacht – 
hier wird gebastelt, gespielt und es wird auch entsprechende Ausflüge geben. Die zweite Gruppe ist 
für unsere Hauptschul- bzw. Gymnasiumkinder gedacht– hier möchten wir den Schwerpunkt Musik 
insbesondere Gospels und rhythmische Kirchenlieder einführen. An sonst wird auch gebastelt, 
gespielt und auch hier werden wir Ausflüge machen. Beginnen werden wir in diesem Schuljahr am 
Montag den 10.09.2012 von17:00-18:00 Uhr mit den Volkschulkindern und von 18:00 – 19:00 Uhr mit 
den Hauptschul- u. Gymnasiumkindern. Auf Euer Kommen in die erste Heimstunde freuen sich 
                                                                                        Inge Manninger und Daniela Karner 



 
Jägerfeldmesse beim Hirschenbild – 16. September 10 Uhr 

Die Jägerschaft  unseres Jagdgebietes feiert das „Erntedank der Jägerschaft“ mit der Jägerfeldmesse 
bei der Kapelle Hirschenbild, am Sonntag, 16. September 2012 um 10 Uhr, wozu die Pfarre 
herzlich einladet.  Die Gestaltung dieser Messe wird von der Jagdhornbläsergruppe „Hermann Löns“, 
unter dem Hornmeister Wilfried Schlögl  übernommen. Für einen kleinen Imbiss und Getränke, sowie 
die entsprechenden Sitzmöglichkeiten wird gesorgt. Sollte es das Wetter an diesem Tag nicht so 
zulassen, ist die gesamte Feier in der Kirche und die Agape im Leopoldisaal des Pfarrheimes. 
Samstag, 15.9. um 18,30 Uhr die rhythmische Vorabendmesse; Sonntag, 16.9. um 7,30 Uhr die 
Frühmesse in der Kirche. 

Kreuzerhöhungsfeier im Stift Heiligenkreuz – 16.September 

Kreuzerhöhung, 14.9. wird im Stift Heiligenkreuz besonders festlich begangen. Hat doch das Stift das 
größte Stück des Kreuzes Jesu nördlich der Alpen. Am Sonntag, 16.September um 15 
UhrKreuzerhöhungsfeier mit Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari, Graz. 

Anbetungstag – Donnerstag, 27. September 

Jesus ist unter uns gegenwärtig im Allerheiligsten Sakrament des Altares, in der hl. Eucharistie, der hl. 
Kommunion, im Brot des Lebens. Das „Ewige Licht“ in unseren Kirchen weist uns darauf hin, dass ER 
da ist. Ein Tag im Jahr soll uns in besonderer Weise daran erinnern, der Anbetungstag, der bei uns 
jedes Jahr der 27. September ist, wo wir Jesus im Brot des Lebens, in der Monstranz anbeten, ihm all 
unsere Freuden und Leiden, unsere Bitten, Sorgen und Anliegen hinzulegen. Donnerstag, 
27.September:  Anbetung  10,00 bis 11,30 Uhr und  Nachmittags ab 16,00 Uhr bis zur 
Abendmesse um 18,30 Uhr. 

  

13. Heimatabend in Klausen-Leopoldsdorf – 29.September 

Der Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein ladet ein, zum 13. Heimatabend,Samstag, 
29.September 2012, um 19,30 Uhr in den Leopoldisaal.  Zahlreiche Gruppen werden diesen Abend 
wieder gestalten. In der Kirche ist um 18,30 h Vorabendmesse. 

Hochstraß  7.10.  – Pfarrkaffee – Tiersegnung 

Vom Hl. Franz von Assisi wird uns berichtet, dass er eine besondere Liebe und Zuneigung zu den 
Tieren hatte. Er wird auch als Schutzpatron der Tiere verehrt. Sein Fest: 4.Oktober, ist auch der 
Welttierschutztag. Unsere Kirche in Hochstraß ist dem hl.Franz von Assisi geweiht. Aus diesem 
Anlass feiern wir am Sonntag, 7.Oktober um 8,45 Uhr die Hl. Messe und nachmittags um 16 Uhr 
vor der Kirche Hochstraß eine Tiersegnung. Ab 14 h Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus 
Hochstraß  zu Gunsten der Kirche Hochstraß, veranstaltet von Familien der Kirchengemeinde 
Hochstraß/Schwabendörfl. 

  

Klauser Senioren 

Nachträglich wünschen wir unserem goldenen Jubelpaar Waltraud & Walter Baumgartner alles Gute, 
Gesundheit und noch viele gemeinsame Jahre.  
                                                                                      Der Obmann und seine Mitglieder. 

Holztrift- und Forstmuseum Schöpflklause 



Das Museum ist von April bis Oktober an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 14 Uhr – 16 Uhr 
geöffnet. Für Gruppen ab 6 Personen vereinbaren wir auch gerne andere Termine unter 
02257/67002.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

DORFERNEUERUNGSVEREIN KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 

Mitteilung der Feuerwehr 

Wie jedes Jahr, so ist auch heuer die landesweite  Sirenenprobe am Samstag, 6. Oktober 2012, in 
der Zeit von 12-13 Uhr. Wenn in dieser Zeit die Sirenen heulen, bitte keine Angst, es ist nichts 
passiert, sondern ein Probealarm! 

  

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Nun sind es schon 8 Jahre, dass ich im Pfarrhof wohne und alles Mögliche miterlebt habe. Vor kurzen 
aber, so glaube ich, war bis jetzt der Höhepunkt, denn ich war auch Zeuge als unsere Raika überfallen 
wurde. Vom Kebab Verkäufer und von meinem Herrli wurde viel berichtet, aber nicht von mir, obwohl 

ich alles gesehen habe. Übrigens, ich hatte große Angst, blieb bei der Trafik sitzen, weil ich mich nicht 
vorbei traute und überquerte erst unter dem Schutz meines Herrli die Straße zum Pfarrhof, als mein 
Herrli von der Raika herauskam, wo er sich um die Margit gekümmert hat, wie es ihr danach erging. 
Als auch ich in Sicherheit war, hat mein Herrli die Straße wieder frei gemacht, die er mit seinem Auto 

blockiert hatte. Alles in allem, hat mein Herrli Gott und dem Schutzengel gedankt, dass nicht mehr 
geschehen ist. Ich habe dann die drauffolgende Nacht in der Kirche verbracht. 

                                                                                                       Euer Pfarrhofkater; Maxi  
Gottesdienste und Termine 

   1.9. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Rosa und Friedrich Schöndorfer 

22.Sonntag im Jahreskreis 

 
  2.9. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johann und Josefa Lukes und Schwester Anna       
Hochstraß: Singm. f.+ Franz, Leopold, Amalia,Risa u.Leo 
Harucksteiner  
Singmesse + Walter Hollergschwandtner, Eltern u. 
Schwiegereltern  
                                                                  (Mayerling: für die 
Pfarrgemeinde) 

 3.9. Montag   8,10 
18,00 

Im Leopoldisaal: Schulmesse um Gottes Segen im neuen 
Schuljahr 
Abendmesse auf bestimmte Meinung 

 4.9. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Rupert Scheiblecker  
 5.9. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Alfred Haas und Eltern 
 6.9. Donnerstag 18,00 Abendmesse f.+ Theresia Kuczera 
 7.9. Freitag   8,00 Frühmesse für auf bestimmte Meinung 
 8.9. Samstag 12,00 

18,30 
Goldene Hochzeit: Pizal Ernst und Leopoldine 
Maria Geburt: Vorabendmesse f.+ Johann und Anna Fellner 

23.Sonntag im Jahreskreis – Erntedankfest - Dirndlgwandsonntag 

 
 9.9. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Edith Hesele und Hermine und Else Schöndorfer 
Hochstraß: Singmesse f.+ Walter Bamberger 
Erntedankfest mit Bischofsmesse der Pfarrgemeinde, für + 
Christian u.Ludmilla Karner und Josef und Theresia Fischer - 



Agape 
10.9. Montag 18,00 Abendmesse f. + Hans Halak und Verwandte 
11.9. Dienstag 18,00 Abendmesse für auf bestimmte Meinung 
12.9. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Großeltern Rottensteiner, Leodolter 

u.Holzinger 
13.9. Donnerstag 18,30 Abendmesse für auf bestimmte Meinung 
14.9. Freitag   8,00 Kreuzerhöhung: Frühm. f.+ Eltern Leopoldine u.Karl 

Kantusch u.Tante 
15.9. Samstag 14,30 

18,30 
Trauungsmesse: Brautpaar Alexandra Weigl&Georg Sadil 
Rhythm. Vorabendmesse für + Rudolf Döller 

24.Sonntag im Jahreskreis     (Mayerling: 
f.d.Pfarrgemeinde)                                                                                         

 
16.9. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Anna u.Otto Schrahlechner, Enkel Otto u.Alfred 
Schuller 
Hochstraß: Singm. f.+ Neffen Markus Lingler u.Vater Leopold 
Lingler  
Jägerfeldmesse bei der Kapelle Hirschenbild in Untergrödl: 
 für + Maria und Georg Löffler  - Agape                                      

17.9. Montag 7,30 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
18.-20. Die – Do. 18,00 Wortgottesdienst    (Pfarrer ist in Maria Trost/Graz auf 

Dechantenklausur) 
21.9. Freitag 18,30 Abendm. f.+ Eltern Franz und Maria Tuscher u. Anton 

Strutzenberger  
22.9. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Johanna und Richard Klement u.Sohn 

Richard 

26.Sonntag im Jahreskreis 

 
23.9. 

Sonntag 

  

7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Karl und Franziska Baumgartner, Eltern 
u. Geschwister      
Hochstraß: Singmesse f.+ Monika Pluchar 

Singmesse f.+ Josef Gaupmann, Eltern und Schwiegereltern 

                        und Josefa u.Leopold Pechhacker 
u.Tochter Peperl 

 24.9. Montag 18,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 25.9. Dienstag 18,00 Abendmesse f.+ Eltern Karl und Leopoldine Kantusch und 

Tante  
 26.9. Mittwoch 18,30 Abendm.f.+ Robert Strubreiter u.Eltern Robert Strubreiter u. 

Eltern 
 27.9. Donnerstag   

18,30 

Anbetungstag der Pfarre: 10-11,30 Uhr und 16-18.30 Uhr  
Abendmesse f.+ Franziska und Leopold Brunner 

 28.9. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung                       
 29.9. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Ing. Otto Brodtrager   

27.Sonntag im Jahreskreis 



 
 30.9. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Friedrich Müller  

Hochstraß: Singm. f.+ Eltern Louise u.Franz Janko,Friederike 
Hellmann  
Singmesse f.+ Ottilie Reschreiter, Anna Schlosser, Christa 
u.Rene Müller, 
                    Leopoldine u.Christian Matzinger und Annemarie 
Steinacher  
St.Corona: 19 Uhr Monatswallfahrt für die Pfarrgemeinde 

 1.10. Montag 18,00 Rosenkr.u.Abendm.f.+Franz Strutzenberger, Johann u.Grete 
Dürmoser 

 2.10. Dienstag 18,00 Rosenkranz und Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 3.10. Mittwoch 18,00 Rosenkr./Abendmesse + Eltern und Kinder Schlosser  
 4.10. Donnerstag 18,00 Rosenkranz u. Abendmesse für + Josefa und Franz Werschnik   
 5.10. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung - 18 h Rosenkranz 
 6.10. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Rudolf Baumgartner 

28.Sonntag im Jahreskreis 

 
7.10 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
16,00 

Singmesse f.+ Leopoldine u. Josef Saly u. Sohn Leopold  
Hochstraß: Festmesse zu Ehren des Hl.Franz  
Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß Tiersegnung vor der Kirche – Pfarrkaffee ab 14 
Uhr! 

31.8.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften bewegen: Das Ehepaar Gertrude und 
Karl Püringer spricht über „Wirtschaft und Gemeinschaft“, 19.30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 

18:30 Uhr Hl. Messe. 
21.9.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ -  Gemeinschaften bewegen“: Herr Mag. Reinhard Kofler 

CM spricht über „Die Lazaristen“, 19:30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe mit 
Weihbischof Franz Scharl 

23.9.  Sittendorf: 14:00 Uhr Pfarrausflug zur Gemeinschaft Cenacolo nach St. Margarethen 
25.9.  Sulz:  Senioren-Nachmittag 

14.30 Uhr Hl. Messe in der Marienkirche, anschließend Café im Pfarrstadl 
26.9.  Gaaden:  Geistlicher Abend im Haus St. Jakob  

28.9.  Alland:  ANIMA-Seminar 
Von Schwestern, Brüdern und Einzelkindern - eine lebenslange Geschichte,  

8 Einheiten, jeweils freitags von 9-11 Uhr im Pfarrheim. Referentin: Mag. Elisabeth Birklhuber, Infos 
und Anmeldung bei Mag. Verena Resch 0664/885 19 527 

29.9. Klausen-Leopoldsdorf:  Heimatabend 
19:30 Uhr im Leopoldisaal. 

1. Sittendorf: 10:45 Uhr Segnung des neuen Sportplatzes durch Abt Maximilian Heim 
OCist 

06.10.  Maria Raisenmarkt:    
Dekanats-Ministrantentag ab 14,30 Uhr 

Vorschau Frühjahr 2013 Sulz: 
„Basisinfo Christentum“ Modul III für das gesamte Dekanat. Thema: „Herausforderungen des 

Christseins heute“ 

  
Alland 

2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  

am 10.9.  Fr. Maria Halm (Alland) zum 84er; am 12.9. Fr. Martha Kellner (Alland) zum 91er; am 18.9. 



Fr. Josefa Granl (Alland) zum 90er; am 20.9. Fr. MariaDechatshofer (Alland) zum 83er und am 28.9. 
Fr. Katharina Rapold (Groisbach) zum 83er. 
In die ewige Heimat gingen uns voraus:  

Hr. Siegfried Rudolf und Hr. Daniel Haas. R.I.P. 

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfing am 24.6. Alexander Andreas Radl (Gaaden). 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich am 7.7. Michael Racz und Beatrice Grundtner (Wien), am 

14.7. Andreas Binder und Franziska Juriga (Wien), am 14.7. Dr. Gottfried Zeller und Anne-Laure 
Pinon (Wien) . 

Wir gratulieren herzlich Fr. Hildegard Lenhart am 12.9. zum 80. Geb., Fr. Herta Pretor am 20.9. zum 
88. Geb., Hr. Anton Nowak am 24.9. zum 86. Geb., Fr. Leopoldine Karrer am 29.9. zum 90. Geb. und 

Hr. Martin Turnovsky am 29.9. zum 84. Geb. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 30.6. Patricia Constanze Budik aus Siegenfeld; am 1.7. Felix Spiegl aus Wien; 
am 7.7. Benjamin Schachner aus Brunn am Gebirge; am 2.7. Franziska Gruber aus Hohenems; am 

14.7. Dora Sophie Meinl aus Wien; am 21.7. Juliana Emilia Obhlidal aus Alland; am 22.7. Magdalena 
Starkl aus Siegenfeld, Emelie Grabner aus Siegenfeld, Laura Klier aus Alland; am 29.7. Marie-Lena 

Puttinger aus Wien 
Wir gratulieren zum Geburtstag: zum 70er: Fr. Helga Senekovic aus Siegenfeld am 3.9.; zum 75er: 
Hr. Johannes Niederberger aus Grub am 30.9. ; zum 80er: Hr. Dr. Walter Säckl aus Grub am 28.9.; 
zum 86er: Fr. Josefa Hohlagschwandtner aus Heiligenkreuz am 14.9.; zum 87er: Fr. Aloisia Grabner 
aus Siegenfeld am 11.9.; zum 90er: Fr. Gertrud Beier aus Grub am 23.9.; zum 96er: Fr. Elfriede Polt 

aus Grub am 24.9. 
Verstorben sind: am 20.6. Herta Steiner aus Siegenfeld, begr. am 27.6. in Hl+; am 29.6. Margit 

Schwarz aus Hl+, begr. am 5.7. in Hl+; am 1.7. Genovefa Wollein aus Hl+, begr. am 6.7. in Hl+; am 
4.7. Helene Ditterstorfer aus Hl+, begr.14.7. in Hl+; am 24.7. Maria Josefa Schlamp aus Dornbach, 

begr. am 31.7. in Hl+ 

  

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: am 15.7. Vanessa Alina Weinkirn, Agsbach, am 29.7. 
Alexander Rainer Pasching, Eichgraben 

Das hl. Sakrament der Ehe empfingen: am 11.8. Gerhard Matzinger & Alexandra Wirth, Lammerau 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche: am 1.9. Hr. Gustav Viktor, Hochstraß, zum 89. Geb.; am 10.9. 
Fr. Maria Lorenz, Groß Krottenbach, zum 81. Geb.; am 18.9. Hr. Hans Hutter, Agsbach, zum 83. Geb.; 
am 21.9. Hr. Leopold Haselsteiner, Hochstraß 288, zum 83. Geb.; am 27.9. Hr. Eduard Lorenz, Groß 
Krottenbach, zum 81. Geb.; nachträglich: am 4.7.  Fr. Elisabeth Heiss, Groß Krottenbach, zum 75. 

Geb.; 
In die ewige Heimat gingen uns voraus: am 20.6. Altpfarrer Leopold Pfannhauser, z.Z. in Pitten, im 
97. Lj., bestattet am 29.6. in Klausen-Leopoldsdorf; am 20.6. Fr. Josefine Schwarzneker, Agsbach, im 
82. Lj.; bestattet am 28.6.; am 1.7. Fr. Maria Strubreiter, Lammerau, im 93. Lj., bestattet am 6.7.; am 

22.7. Fr. Vera Stagl-Jöllinger, Groß Krottenbach, im 78. Lj.; am 23.7. Fr. Aurelia Strubreiter, 
Lammerau, im 88. Lj., bestattet am 28.7.; am 25.7. Herr DI Hellmut Novak, Dörfl, im 71. Lj., bestattet 

in Wien; am 1.8. Hr. Rolf Ecker, Hochstraß, im 73. Lj., bestattet am 10.8.in Altlengbach; 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 



Wir gratulieren herzlichst: am 1.9. Fr. Hedwig Preiser, Untermeierhof 20, zum 85. Geb.; am 6.9. Fr. 
Erika Huber, M. Raisenmarkt 24, zum 75. Geb.; am 23.9. Fr. Hermine Edelbacher, Schwechatbach 

11, zum 87. Geb.; am 25.9. Fr. Hermine Danis, Eisernes Tor, zum 92. Geb.; am 26.9. Fr. Maria 
Rothleitner, Rohrbach 2, zum 82. Geb. 

In die Ewigkeit heimgegangen sind: am 18.7. Alfred Klug, M. Raisenmarkt; am 20.7. Christine 
Grasel, Gutental  

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Wir gratulieren: am 7.9. Hr. Gustav Winter zum 82. Geb. 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Das Sakrament der Taufe empfingen Magdalena Alexandra Angelika Meister am 15.7., Anton 
Freunschlag am 22.7. (Mödling), Manuel Michael Ferdinand Schöny am 22.7., Christoph Markus 

Stauber am 5.8. und Christopher Martin Massatsch am 15.8.  
Das Sakrament der Ehe spendeten einander Dr. Ricarda Bianca Hofmeister und Alexander Michael 
Hirsch am 3.8. (Wien) und Mag. Dr. Sabine Erna Höflich und Ing. Norbert Othmar Jeitschko am 4.8. 

(Breitenfurt). 
Wir gratulieren herzlich zum 70. Geb. Fr. Gertrude Haschka am 25.9., zum 80. Geb. Hr. Ing. Stefan 

Bauer am 30.9., zum 82. Geb. Hr. Mag. Klaus Macke am 2.9., zum 83. Geb. Fr. Gertrude Exler am 
9.9., zum 88. Geb. Hr. Franz Brunbauer am 3.9. und Hr. Johann Fasching am 30.9. und zum 90. Geb. 

Fr. Serafine Belfin am 24.9., und zum 50-jährigen Hochzeitsjubiläum dem Ehepaar Erika und 
Rainer Bretschneider am 1.9. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 
Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  

Grub: Sonntag 10.15 Uhr 
Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

1./2.9.         Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
8./9.9.         Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
15./16.9.    Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

22./23.9.    MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
29./30.9.    Dr. KRONBICHLER Klausen, 02257-213 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  

                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 



Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch,  

A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                              FH 

  

U N S E R 

PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  
                         
                        
51.Jahrgang  Oktober 2012      Nr.10 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

50 Jahre sind vergangen seit Papst Johannes XXIII. am 11.Oktober 1962 das 
II.Vatikanische Konzil in Rom eröffnet hat. Ich kann mich noch gut daran erinnern, 
als wir damals – ich war ein 12 jähriger Ministrant – mit Pfarrer Pfannhauser am 
Abend des 11.Oktober eine Hl. Messe zum Heiligen Geist gefeiert haben. Die Zeit 
war damit angebrochen in der röm.kath. Kirche einen Erneuerungsprozess aus der 
Kraft des Heiligen Geistes einzuleiten. Über 3000 Bischöfe aus aller Welt kamen 
zusammen, um über die Erneuerung der Kirche zu beraten. Bis zum Jahr 1965 
dauerte dieses Konzil, welches für die Zukunft der Kirche die Weichen stellte. In 
unserer Pfarre führten wir nach reichlicher Überlegung Schritt für Schritt die 
verschiedenen Stufen der Erneuerung, vor allem der hl.Messe ein. Es war das große 
Anliegen des Konzils, die Menschen zu einen tieferen Glaubensverständnis, gerade 
durch die Liturgie, - den Gottesdienst hinzuführen. Das Wort Gottes sollte den 
Menschen mehr vor Augen geführt werden in den Schriftlesungen an Sonntagen, 
aber auch an den Wochentagen. Hier wurde das Wort vom „reichlich gedeckteren 
Tisch des Wortes“ geprägt, indem an Sonn-und Feiertagen eine alt- und eine 
neutestamentliche Lesung vor dem Evangelium vorgetragen wird. Genau 50 Jahre 
nach dem Konzil ruft Papst Benedikt XVI. am 11.Oktober ein 
„JAHR  DES  GLAUBENS“ aus, das am Christkönigsfest, 24.November 2013 
endet. Kann das „Jahr des Glaubens“ ein Ende haben? Eigentlich nicht! Darum soll 
dieses ausgerufene Jahr des Glaubens ein echter Ansporn für jeden Christen sein, 
einmal zu überdenken: Wie steht es mit meinem Glauben an Gott den Dreifaltigen? 
Wie lebe ich diesen Glauben? Ist mein ganzes Tun und Lassen von diesem Glauben 
getragen? Wenn hier soviel vom Glauben die Rede ist, stellt sich da nicht die 
Frage:„Was ist der Glaube?“. Dazu gibt es viele Stellen in der Bibel, welche uns zu 
einer Antwort verhelfen. Das Neue   Testament (Hebr 11,1-2) sagt dazu: „Glaube 
ist: Feststehen in dem, was man erhofft, Überzeugtsein von Dingen, die man nicht 
sieht“. Viele Christen unserer Welt und Zeit sind glaubensmüde geworden. Darum 
heißt es alles daran zusetzen, um den GLAUBEN neu KENNENZULERNEN -
  auch FEIERN zu können und nach dem Glauben zu LEBEN, was nichts anderes 



heißt als den GLAUBEN IM LEBEN ZU BEKENNEN. Dazu soll dieses Jahr uns 
allen helfen, um mit den Wortes des Liedes GL 830 zu bitten: „In den Glauben, in 
der Hoffnung, in der Liebe stärke mich“, um dann unsere ehrliche Antwort geben 
zu können: „Herr ich glaube, Herr ich hoffe, Herr von Herzen lieb ich dich“. An 
diesem 11.Oktober sollen auch die Kirchen besonders geöffnet sein. Ich lade ein 
zum Gottesdienst am Vorabend, 10.Oktober 2012 um 18 h.  
                        
Dies meint Euer Pfarrer mit dem  Pfarrgemeinderat: Josef Kantusch 

  

Der gewohnte Monatsrückblick 

  

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

03.09. Lena Katharina Strutzenberger, Agsbach 
23.09. Sarah Berger, Schöpflgitter 

Gottes Segen den Kindern, ihren Eltern und Paten. 

Das hl. Sakrament der Ehe spendeten einander: 
15.09. Sadil Georg und Anita Weigl in Klausen-Leopoldsdorf; 

Auswärtige Hochzeit: 

21.09. Gruber Christoph & Wollinger Verena in Perchtoldsdorf. 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen. 

In die ewige Heimat ging uns voraus: 

22.08. Frau Christine Macholda, Hochstraß, im 67.Lebensjahr, bestattet in Wien. 

Auswärtige Begräbnisse: 

In Mayerling: 13.09. Frau Käthe Schmitz, im 84.Lebensjahr, bestattet in 
Deutschland; 

In Altenmarkt: 24.09. Herr Leopold Höhr, im 84.Lebensjahr; 
In Gießhübl: 27.09. Frau Josefine Andrijow, im74.Lebensjahr. 

Der Herr schenke ihnen ewiges Leben und den Angehörigen Trost und  
Kraft aus dem Glauben an Christus, den Auferstandenen. 

Bischofsvisitation und Erntedankfest 



Die Visitation des Wiener Weihbischof Dr.Franz Scharl in unserer Pfarrgemeinde 
hatte schon einige Termine im Lauf des Jahres. Doch standen die Tage von 7.-
9.September ganz im Zeichen des Bischofsbesuches. Freitag abends war das 
Gespräch mit dem PGR, am Samstag die Pfarrkanzlei mit dem pfarrlichen 
Gebäuden. Weiters stand ein Besuch des Bischofs in unseren schönen Holztrift- 
und Forstmuseum Schöpflklause. Herzlichen Dank dem Obmann Horst Schmid, 
der für diesen Samstag einen schon länger geplanten Termin verschoben hat, um 
den Bischof durch das Museum zu führen.  Am Sonntag, 9.September haben wir in 
beiden unserer Kirchen Erntedank gefeiert. Es war zugleich der 
„Dirndlgwandsonntag“, wo es sich so sehr schickt, Erntedank und zugleich die 
ländliche Tracht zu „feiern“. Danke all jenen, die in „Tracht“ gekommen sind, 
sowohl in Hochstraß, als auch in Klausen. Das Erntedankfest gab die Gelegenheit 
mit unserem Bischof Gott zu danken für alles, was er uns gibt und was wir durch 
seine Hilfe, mit unserer Hände Arbeit haben schaffen können. Die Feier mit 
Weihbischof Scharl begann   um 10 Uhr wie immer, mit der Segnung der 
Erntegaben bei der „Reitherkapelle“. Dank Frau Katharina Reither für das 
Schmücken der Kapelle. Danke den „Schuhplattlern“ und der Jungschar, sowie der 
Firmlinge des kommenden Jahres. In  gewohnter Art gab es wieder die 
Gabenprozession, wo die Erntekrone, das Erntewagerl, sowie die Erntedankgaben, 
eine Kerze und die eucharistischen Opfergaben zum Altar gebracht wurden. 
Nachher war die Agape  mit besten  Wildschweingulasch, welches uns Frau 
Stefanie Müllner zubereitet hatte. Ihr herzlichen Dank dafür, aber auch allen 
Helferinnen und Helfern bei der Agape, sowie für die guten Mehlspeisen. Allen ein 
herzliches DANKE. 

  

Mitteilung der Feuerwehr 

Wie jedes Jahr, so ist auch heuer die landesweite  Sirenenprobe am Samstag, 6. 
Oktober 2012, in der Zeit von 12-13 Uhr. Wenn in dieser Zeit die Sirenen heulen, 
bitte keine Angst, es ist nichts passiert, sondern ein Probealarm! 

  

Und was nun weiter? 

Im Zuge des „Diözesanen Entwickungsprozesses Apg 2.1“ hat unser Erzbischof am 
19.September 2012 beim Medienempfang der Erzdiözese der Öffentlichkeit eine 
grundlegende Strukturänderung in unserer Diözese für die nächsten 10 Jahre 
vorgestellt.   
Der Erzbischof hat den Priestern den nun folgenden Text zur Verfügung gestellt, 
den ich hiermit durch das Pfarrblatt weitergebe: 

Liebe Schwestern und Brüder! Liebe versammelte Gemeinde! 
Unser Erzbischof, Kardinal Dr. Christoph Schönborn, hat mich gebeten, Sie/euch 



heute auch über den diözesanen Entwicklungsprozess Apg 2.1 zu informieren. Wir 
sind in unserer Erzdiözese ja schon länger miteinander auf dem Weg einer 
geistlichen Erneuerung, um uns auf Mission aufzurichten, in der Jüngerschaft 
Christi zu wachsen und die kirchlichen Strukturen anzupassen, die mit weniger 
Geld und weniger Personal zurechtkommen müssen. Der Erzbischof hat nun ein 
Zukunftsbild der künftigen Pfarrstrukturen vorgelegt. Über die Kirchenzeitung oder 
die Homepage der Erzdiözese können Sie sich darüber genauer informieren. Im 
Laufe der nächsten 10 Jahre wird das viel Veränderung bringen: Mehrere heutige 
Pfarrgemeinden werden gemeinsam neue Pfarren bilden. Die Gemeinden bleiben 
dabei bestehen und bekommen mehr Verantwortung vor Ort übertragen. Auf 
Pfarrebene werden Teams von Priestern, Diakonen und Pastoralassistent/inn/en die 
Gemeinden unterstützen. In den kommenden Monaten wird dieses Zukunftsbild 
nun in der Diözese auf allen Ebenen diskutiert werden. Auch wir in unserem PGR 
werden uns damit beschäftigen. Im heutigen Evangelium ertappt Jesus seine Jünger 
dabei, dass sie seine Botschaft von Tod und Auferstehung gründlich missverstehen. 
Sie wittern einen kämpferischen Aufstand gegen die römische Besatzung und 
streiten sich schon um die besten Plätze, wenn danach die Beute verteilt werden 
wird. Doch Jesus geht es um etwas ganz anderes: um den Dienst aneinander. Weil 
er es ganz ernst damit meint, uns Menschen zu dienen, wird ihn die politische 
Herrschaft beseitigen lassen und wird er den Weg unserer Erlösung gehen. Auch 
unseren diözesanen Entwicklungsprozess Apg 2.1 können wir nur dann fruchtbar 
miteinander gestalten, wenn wir das aus der Haltung des Dienstes aneinander tun. 
Die kirchlichen Strukturen sind dazu da, den Menschen und ihrem Heil zu dienen. 
Das ist der Maßstab, an dem sie zu messen und auszurichten sind. Mit diesem 
Maßstab im Blick werden wir in unserer Diözese die richtigen Umsetzungsschritte 
gehen können für ein lebendiges, christliches Lebens in vielen Gemeinden: 
Gemeinden, die für viele Menschen zur konkreten Hilfe in ihrem Leben werden, 
weil sie Christus als ihre Mitte aufgenommen haben. Was es für unsere 
Pfarrgemeinde (Klausen-Leopoldsdorf mit Hochstraß/Schwabendörfl) bedeutet, 
weiß nur der Heilige Geist, der es noch nicht kundgetan hat. Jedenfalls eines ist 
sicher: wir werden in aller Ruhe, ohne Angst und Hetze, in Gelassenheit, der vor 
uns stehenden Situation entgegengehen und unseren jetzigen Weg „als 
selbstständige Pfarrgemeinde“ weitergehen, so lange wir das noch tun dürfen. Ich 
habe mich in all den Jahren ehrlich bemüht auf die Leute zuzugehen und in unseren 
beiden Kirchen viele Möglichkeiten zur Mitfeier der immer festlich gestalteten 
hl.Messe zu geben, welche das Herzstück einer christlichen Gemeinde ist. Leider 
wird sie nur von wenigen angenommen, denen ich herz- lich danke und sie bitte 
weiter treu zu bleiben, um auch gut geschulte Mitarbeiter zu sein. 

Oktober – Rosenkranzmonat 

Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. Das Rosenkranzgebet ist ein biblisches 
Gebet, wo wir betend die Geheimnisse der Menschwerdung, des Lebens, des 
Leidens, des Sterbens, der Auferstehung und der Himmelfahrt des Herrn, der 
Geistsendung und der Verherrlichung Mariens, im freudenreichen, lichtreichen, 
schmerzhaften und glorreichen Rosenkranz betrachten. Wir beten im Monat 



Oktober von Montag bis Freitag, jeweils um 18 Uhr den 
Rosenkranz.  „Gottesdienste u. Termine“ beachten. 

Hochstraß  Kirchenpatron – Tiersegnung 

Der Hl. Franz von Assisi hatte eine besondere Liebe und Zuneigung zu den Tieren. 
Er wird deshalb auch als Schutzpatron der Tiere verehrt. Sein Fest am 4. Oktober, 
ist auch der Welttierschutztag.  Unsere Kirche in Hochstraß ist zu Ehren des 
hl.Franz von Assisi errichtet. Aus diesem Anlaß feiern wir am nachfolgenden 
Sonntag, 7.Oktober um 8,45 Uhr die Festliche Messe und am Nachmittag um 16 
Uhr vor der Kirche Hochstraß die Tiersegnung. 

Weltmissionssonntag - 21.Oktober 2012 

Der  21. Oktober ist der Sonntag der Weltkirche, wo wir uns im Gebet und durch 
unser finanzielles Opfer mit unseren Brüdern und Schwestern in den 1100 
Diözesen in aller Welt verbunden wissen. Sie sind auf unsere Hilfe angewiesen, um 
ihre vielen Aufgaben erfüllen zu können. Es gibt wieder, Schoko-Pralinen: Preis:  € 
2,50.- 

Im Blick auf Allerheiligen – Allerseelen 

An diesen großen Gedenktagen im Jahr führen uns die Wege auf unsere Friedhöfe 
und zu den Kriegerdenkmälern. Die erste, diesjährige Gedenkfeier ist in Hochstraß. 
Am Sonntag,  28. Oktober – (Achtung WINTERZEIT) um 8,45 Uhr die hl. Messe 
in der Kirche Hochstraß und anschließend Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal. 

Am Mittwoch Abend, 31.Oktober in Klausen um 18,30 Uhr Vorabendmesse. Am 
Allerheiligenfest,  Donnerstag, 1. November (Hl. Messen wie immer um 7,30 h 
Klausen und 8,45 h in Hochstraß,  nach der 10 Uhr Festmesse in Klausen, 
gedenken wir der Gefallenen beim Kriegerdenkmal und gehen dann  zum Kreuz 
beim „Alten Friedhof“ (bei  unserem  ehemaligen Postamt), um für unsere 
verstorbenen Vorfahren, die hier von 1766 bis 1889 bestattet wurden, zu beten.  

Am Nachmittag des 1. November ist, um 14,30 Uhr am Friedhof Klausen 
Wortgottesfeier mit Gräbersegnung. Am Allerseelentag, Freitag, 2. November,  8 
Uhr Klausen, 17 h Hochstraß,  18,30 Uhr in Klausen Allerseelenmesse zum 
Gedenken aller Verstorbenen, besonders jener, die seit dem letzten Allerseelentag 
2011 verstorben sind:  
   

1. Frau Dr.Katharina Kodras, Hochstraß 438, im 36.Lebensjahr und ihr 
neugeborenes  Kind Tim, zusammen bestattet in Pressbaum; 
21.12. Herr Thomas Weissenbacher, Hochstraß 340, im 
67.Lebensjahr, bestattet in Klausen;  
06.01. Herr Otto Hiess, Hochstraß 531, im 66. Lebensjahr, bestattet in 



Klausen; 
17.01. Frau Liselotte Karner, Klein Krottenbach 226, im 
73.Lebensjahr, bestattet in Klausen; 
22.01. Frau Anna Vorderegger, Hainbach 378, im 85.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 
16.02. Herr Ignaz Köberl, Glashütten 22, im 87. Lebensjahr, bestattet 
in Wilhelmsburg; 
10.03. Herr Johann Pröll, Hochstraß 240, im 74. Lebensjahr, bestattet 
in Altlengbach; 
29.03. Frau Anna Fahrenberger, früher Mitteriegel 76, im 
88.Lebensjahr, bestattet in Klausen; 
05.05. Herr Insp. Oskar Gössl, Lammerau 139, im 87.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 

2. 08.05. Frau Hildegard Reschreiter, Doktorgasse 274, im 
85.Lebensjahr, bestattet in Klausen; 
20.06. Altpfarrer Leopold Pfannhauser, im 97.Lebensjahr, bestattet in 
Klausen; 
20.06. Frau Josefine Schwarzneker, Agsbach 98, im 81.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 
01.07. Frau Maria Strubreiter, Lammerau 208, im 93.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 
13.06. Herr Herbert Schabhietl, Doktorgasse 274, im 56.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 
22.07. Frau Vera Stagl-Jöllinger,Groß Krottenbach 38, im 
79.Lebensjahr, bestattet in Klausen; 
23.07. Frau Aurelia Strubreiter, Lammerau 140, 87.Lebensjahr, 
bestattet in Klausen; 
25.07. Herr Ing.Hellmut Nowak, Dörfl 26, im 71.Lebensjahr, bestattet 
in Wien; 
01.08. Herr Rolf Ecker, Hochstraß 362, im 78. Lebensjahr, bestattet in 
Altlenbach; 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie 
ruhen in Frieden. Amen. 

Klauser Senioren 

Wir wünschen unserem Herrn Brader Leopold zum 90.Geburtstag alles Gute, vor 
allem Gesundheit und noch viele, schöne Jahre.                  
                                                   Der Obmann und seine Mitglieder. 

Holztrift- und Forstmuseum Schöpflklause 

Das Museum ist von April bis Oktober am 1. u. 3. Sonntag im Monat von 14  – 16 
Uhr geöffnet. Für Gruppen ab 6 Personen vereinbaren wir auch gerne  andere 
Termine unter 02257/67002.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Letzter 



Öffnungstag für 2012 ist der 26.Oktober, am Nationalfeiertag, wo wir zu einem 
„Tag der offenen Tür“ herzlich einladen. DORFERNEUERUNGSVEREIN 
KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 

Unsere Pfarrbücherei 

Im Herbst werden die Tage immer kürzer und die Abende länger. Was könnte man 
mit diesen langen Abenden machen? Nur fernsehen? Eine gute Möglichkeit wäre 
auch, ein Buch zur Hand zu nehmen und darin so manch interessantes und auch 
wissenswertes zu lesen  u n d  auch darüber mit den Mitmenschen zu reden. Oder 
auch, wer allein ist, durch das Lesen manches zu erfahren. Eine gute Gelegenheit 
dazu, könnte ein  B U C H  aus unserer Leihbibliothek sein, die jeden 2. Freitag 
ab 18,30 Uhr geöffnet hat. Ja, was gibt es für Bücher zum Ausleihen? Nicht nur 
Religiöse Bücher, auch Kinder- u. Jugendbücher, Geschichten, Heimatromane, 
Sagen und Märchen, Erzählungen, Arztromane, Theater und Gedichte, Reisen und 
Länder, Unterhaltung, Fremdsprachen, Musik, Lexikons, Fauna und Flora, 
Wissenschaft, Mystik und Astrologie, Gesundheit, Kochbücher. Das ist nur ein 
Überblick der Bücher im ersten Raum, dazu gibt es noch einen zweiten Raum mit 
vielen, vielen Büchern, insgesamt ca. 7000 Stück. Also herzliche Einladung nach 
dem Wort Jesu: „Kommt und seht“ (UND LIEST). 

  

Vorankündigungen für November: 

Theateraufführung  im Leopoldisaal 

  
Die Allander Laientheatergruppe wird am Samstag,  10.November 
2012  um 19.30 Uhr im Leopoldisaal, ihr Theater zur Aufführung  bringen. 
Karten im Vorverkauf und an der Abendkassa. Herzliche Einladung ! 

  

Einladung zu einem besonderen Termin 

Thema:                      Migration – Dorfgemeinschaft - Mit.Einander 

Anstoss:  war der Banküberfall in Klausen-Leopoldsdorf am 17.08.2012 bei  
                dem ein Täter samt Diebsgut festgehalten und gefasst werden konnte. 

Geehrt werden:         Herr Gökhan Tug und Dechant Josef Kantusch 

Ehrengäste:              - Präsident Mag. Erwin Hameseder, Raiffeisen Holding NÖ-
Wien 

                                   - Landespolizeidirektor HR Dr. Franz Prucher 



                                   - GD Dr. Hubert Schultes, NÖ-Versicherung 

Wann:                        Montag, 8.10.2012, 11:30 Uhr 

Wo:                            Klausen-Leopoldsdorf, Leopoldisaal Nähe 
Kirche/Raiffeisenbank 

Ablauf:                       Begrüßung 
                        Ansprache der Ehrengäste 

                        türkisch/österreichisches Buffet                            Anmeldung bitte 
unter 02257/220 

                                                                                                                                      
                                                        oder : pfarre.klausen@ aon.at 

Herzlich eingeladen: 

Journalisten, Dorfbewohner, Raiffeisenmitarbeiter 

Wir ersuchen um Vormerkung und freuen und auf diese Stunden. 

Raiffeisen Holding NÖ-Wien und RRB Mödling 

Tagesmutter in Klausen-Leopoldsdorf 

Mein Name ist Cornelia Berger bin 26 Jahre und Mutter von 3 Kinder ( 4Jahre, 
3Jahre und 3Monate). Die meisten kennen mich, ich war einige Jahre für die 
Betreuung der Ministranten zuständig. Im März 2012 habe ich die Ausbildung zur 
Tagesmutter abgeschlossen. Im Sommer kam meine dritte Tochter zur Welt und 
nun nach kurzer Babypause bin ich bereit für Eltern die eine liebevolle Betreuung 
für ihre Kinder benötigen da zu sein. Sollte jemand eine Tagesmutti suchen bin ich 
unter der Tel.: 0664/200 94 53 erreichbar.Achtung! Erstkommunion 2013 

Der 1. Elternabend zur Erstkommunion am 9.Mai 2013 verbunden mit der 
Anmeldung durch die Eltern, ist am Mittwoch, 17.Oktober 2012 um 19,30 Uhr im 
Pfarrheim. 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Gott sei Dank, ist mein Herrli wieder da, nachdem er in der dritten 
Septemberwoche bei der Dechantenklausur in Graz sein musste. Ich wurde ja in 

dieser Zeit bestens im Pfarrhof versorgt, durch mein Frauli und mein zweites 
Herrli, Thomas Tsach, der im Studienjahr 2012/13  in Horn beim Propädeutikum 
im Hinblick auf das Wiener Priesterseminar sich befindet. Gerne bin ich hier im 
Pfarrhof zu Hause. Nun schon 8 Jahre und ich hoffe, dass ich noch einige schöne 
Jahre mit Herrli und Frauli im Pfarrhof sein kann, bevor unsere Pfarrgemeinde als 

Filiale in eine neue, große Pfarre miteinbezogen wird. 
                                                                                         Euer Pfarrhofkater Maxi. 

Gottesdienste und Termine 



27.Sonntag im Jahreskreis 

 
 30.9. 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Friedrich Müller   
Hochstraß: Singm. f.+ Eltern Louise u.Franz Janko,Friederike 
Hellmann  
Singmesse f.+ Ottilie Reschreiter, Anna Schlosser, Christa 
u.Rene Müller, 
                    Leopoldine u.Christian Matzinger und Annemarie 
Steinacher  
St.Corona: 19 Uhr Monatswallfahrt für die Pfarrgemeinde 

1.10. Montag 18,00 Rosenkr.u.Abendm.f.+Franz Strutzenberger, Johann u.Grete 
Dürmoser 

 2.10. Dienstag 18,00 Rosenkranz und Abendmesse auf bestimmte Meinung 
 3.10. Mittwoch 18,00 Rosenkr./Abendmesse + Eltern und Kinder Schlosser  
 4.10. Donnerstag 18,00 Rosenkranz u. Abendmesse für + Josefa und Franz Werschnik  
 5.10. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung                       18 h 

Rosenkranz 
 6.10. Samstag 18,30 Vorabendmesse für die + Verwandten und Bekannten - 

Anbetung 

28.Sonntag im Jahreskreis - Fest d.Hl.Franz in Hochstraß: 

 
7.10 

Sonntag   7,30 
  8,45 
10,00 
16,00 

Singmesse f.+ Leopoldine u. Josef Saly u. Sohn Leopold 
Hochstraß: Festmesse zu Ehren des Hl.Franz  
Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Tiersegnung vor der Kirche 

  8.10. Montag        18,00 Rosenkranz und Abendmesse für + Rudolf Baumgartner 
  9.10. Dienstag 8,00 Frühmesse f.+Rosa Kreuzer, Schwerstern Fani u.Loisi  18 

hRosenkranz                   
10.10. Mittwoch 18,00 Rosenkr.u.Abendmesse f.+ Anna und Johann Fellner 
11.10. Donnerstag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung                        18 h 

Rosenkranz        
12.10. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Barbara Rumpler und Vater Helmut 18 h 

Rosenkranz 
13.10. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Altpfarrer Leopold Pfannhauser 

29.Sonntag im Jahreskreis 

 
14.10. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 

Hochstraß: Singmesse f.+ Rolf Ecker und Mutter Katharina 

Singmesse f.+ Josefa und Julius Müllner, Söhne u. Schwiegereltern 
15.10. Montag 18,00 Rosenkranz /Abendmesse f.+ Franz Döller, Eltern 

u.Schwiegereltern 
16.10. Dienstag 18,00 Rosenkranz u.Abendmesse für + Hubert Lerchner 
17.10. Mittwoch 18,00 Rosenkr/Abendmesse auf bestimmte Meinung 
18.10. Donnerstag 18,00 Rosenkranz u. Abendmesse f.+ Johann Berger, Sohn Hans,  

                                                       Großeltern und Verwandte   
19.10. Freitag 8,00 Frühmesse f.+ Aloisia Reschreiter, Hedwig Scheiblecker   



18,00 
Rosenkranz                                                              u.Christine 
Matzinger                                                                                         

20.10. Samstag 18,30 Rhythm.Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

30.Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der Weltkirche 

 
21.10. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse  f.+ Anton Tuscher und Geschwister                   

Hochstraß: Singmesse für + Leopoldine Lameraner  
Singmesse f.+ Cäcila und Josef Hirschhofer 

22.10. Montag 18,00 Rosenkr.u.Abendmesse f.+ Johann Dürmoser u.Oma Margarete 
23.10 Dienstag 18,00 Rosenkranz u.Abendmesse  auf bestimmte Meinung 
24.10. Mittwoch  8,00 

19,00 
Frühmesse auf bestimmte Meinung                          18 h 
Rosenkranz 
Visitations – Abschlußmesse in der Stiftskirche 
Heiligenkreuz 

25.10. Donnerstag 18,00 Rosenkranz u.Abendm. f.+Anton Pieringer, Schwester Johanna 
u.Eltern  

Österr.Nationalfeiertag 

  

26.10. 

  
Freitag 

7,30 
8,45 

10,00 

Singmesse f.+ Maria und Alois Wildum 
Hochstraß: Singmesse für + Gatten Erwin Hirsch und 
Tochter 
            Franziska Rinnhofer  u. alle verstorbenen 
Angehörigen 

Singmesse für + Josef und Anna Schmidt 
27.10. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Kathrin Reisinger-Novacek und Oma 

Helene 

31.Sonntag im Jahreskreis - Winterzeit 

 
28.10. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johanna u.Maximilian Watzek u.Verwandtschaft 
Hochstraß: Singm.f.+Theresia u.Franz Rottensteiner 
u.Verwandte –  
Singm.f.+ Theresia Kalarus u.Geschwister  -  Heldenehrung 
Hochstraß 

29.10. Montag 18,00 Rosenkranz u.Abendm. f.+ Franz und Franziska Blieberger, 
                    Hermine und Karl Strutzenberger und Josef 
Kaswurm 

30.10. Dienstag 18,00 Rosenkranz u.Abendm. 
31.10. Mittwoch 18,00 Rosenkranz  u.Vorabendm.f.+ Franz Gallhofer,Bruder 

Ferdinand u.Mutter 

 Donnerstag – Hochfest Allerheiligen  

    
  

7,30 Singmesse für die Pfarrgemeinde  
Hochstraß: Singmesse f.+ Maria und Ferdinand Schrahlechner,  



1.11. Donnerstag 8,45 

10,00 

14,30 

                  Tochter Walpurga und Maria und Ferdinand 
Dürmoser 

Singmesse f. + Annemarie Schrahlechner, Eltern und 
Geschwister– 
              Gedenkfeier der Gefallenen beim Kriegerdenkmal 
Klausen 
Wortgottesfeier mit Gräbersegnung am Friedhof Klausen 

Freitag - Allerseelen 

 
 2.11. 

Freitag 8,00 
17,00 
18,30 

Frühmesse auf die Meinung des Heiligen Vaters 

Hochstraß: Abendmesse + Juliana u. Franz Reisinger  
Allerseelenmesse für alle Verstorbenen, bes. von 2011-2012  

 3.11. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Franz Schlosser, Gattin, Eltern und 
Geschwister 

32.Sonntag im Jahreskreis 

 
 4.11. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Karl und Hermine Scheibelmasser  
Hochstraß: Singmesse für die Pfarrgemeinde   
Singmesse f.+ Franz Stefan, Eltern und Brüder Wagenhofer 
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Leopoldsdorf, Pfarrblattteam der Pfarre Klausen-Leopoldsdorf. Alle: 2533 
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Liebe Schwestern und Brüder im Dekanat! 
Nach 12 Jahren gibt es in diesem Jahr in unserem Dekanat Heiligenkreuz eine 
Bischöfliche Visitation im Auftrag unseres Erzbischofs. Der Auftrag dazu geht aus 



der Hirtensorge des Bischofs hervor. Weihbischof Dr. Franz Scharl hat bis jetzt 
schon fast alle unsere Pfarren, Kirchen, Schulen, Betriebe, Kranke und PGR 
besucht und viele Gespräche geführt. Die Visitation unseres Dekanates geht jetzt 
im Oktober zu Ende und ich lade alle herzlich ein zum festlichen Abschluss 
am Mittwoch, 24. Oktober 2012, 19.00 Uhr, in der Stiftskirche Heiligenkreuz. 
Dieser Gottesdienst mit dem Bischof ist auch zugleich das Startfest für die im 
Frühjahr gewählten Pfarrgemeinderäte. Unser Bischofsvikar, Msgr. Dr. Rupert 
Stadler wird dabei die Ernennungs-dekrete an die PGR verteilen. Möge diese 
Visitation einen neuen Aufschwung im religiösen Leben mit sich bringen, 
besonders auch im Hinblick auf  das „Jahr des Glaubens“, welches der Papst 
weltweit aus dem Anlass „50 Jahre nach dem II. Vatikanischen Konzil“ ausgerufen 
hat. 
Euer Dechant: Josef Kantusch 
 

  

Gottesdienste und Wallfahrten 

  

1.10.  Stift Heiligenkreuz:  Inaugurationsfeier der Hochschule, 15 Uhr 
Festgottesdienst in der Abteikirche, ca. 16.30 Uhr Inaugurationsvorlesungim 
Kaisersaal, Prof. Dr. Michael Ernst: "Das Studium der Heiligen Schrift sei 
gleichsam die Seele der heiligen Theologie" (Dei Verbum 24), 18 Uhr Vesper in 
der Abteikirche  
4.10.  Gaaden:  Tiersegnung auf dem Kirchenplatz um 16 Uhr 
5.10.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
ab 20.15 Uhr Einsingen in der Kreuzkirche, Start 20.30 Uhr. Lobpreis. Impuls. Gott 
berührt. Kraftquelle. - Jugendliche willkommen, Erwachsene als Chauffeure 
erlaubt. 
6.10.  Stift Heiligenkreuz:  MATUTINA MARIANA 
Gebetsvigil für Familien und Erwachsene, 20.15 Uhr Beginnin der Kreuzkirche: 
Gebetsvigil um Erneuerung im Glauben: Prozession mit Rosenkranz, 
Wortgottesdienst und Lobpreis, Eucharistische Anbetung, anschließend Agape im 
Kellerstüberl. 
7.10.  Gaaden:  Familienmesse um 10 Uhr  
11.10.  Maria Raisenmarkt: 428. Monatswallfahrt  Geistl. Leiter: Mag. Dr. P. 
Anton Lässer C.P. (Passionist), Leiter des Leopoldinum in Heiligenkreuz, 18:00 
Uhr Beichtgelegenheit, 18:30 Uhr Marienandacht, 19:00 Uhr Rosenkranz, Hl. 
Messe mit  Krankensegen  
13.10.  Gaaden:  Firmung um 11 Uhr 
14.10.  Gaaden:  Hl. Messe mit Weihbischof Scharl um 10 Uhr  
14.10.  Sulz: Jahrestaufsonntag  
9.30 Uhr Pfarrmesse, Eltern und Paten mit den Täuflingen der letzten 12 Monate 
mit Segnung der Kleinkinder  



ab 16.10.  Sittendorf:  Hl. Messe in der Kapelle der Pfarrkirche jeden Dienstag um 
20.20 Uhr 
20.10.  Sulz:  Taizé-Gebet  um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche nach der 
Vorabendmesse um  18.30 Uhr, anschließend Agape 
21.10.  Sulz:  Sonntag der Weltkirche  
um 9.30 Uhr Pfarrmesse, anschließend Jugendaktion  
21.10.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr 

  

Veranstaltungen und Vorträge 

6.10.  Maria Raisenmarkt:    
Dekanats-Ministrantentag ab 14.30 Uhr  
8.10.  Stift Heiligenkreuz:   Vortrag im Rahmen von "5 vor 11", Univ.-Prof. Dr. 
Bernhard Pelzl (Graz):"Perorare aude!" Zur Psychologie der 
Vermittlung, Beginn 10.55 Uhr im Auditorium Maximum der Hochschule, Eintritt 
frei 
14. 10.  Stift Heiligenkreuz:  Konzert des Musikvereins Gaal 15 Uhr 
Abteikirche, freie Platzwahl 
15.10.  Stift Heiligenkreuz:  Vortrag im Rahmen von "5 vor 11", Univ.-Prof. Dr. 
Giulio Superti-furga (Wien): Das menschliche Genom: Herausforderung und 
Chancen für Mensch und Gesellschaft, Beginn 10.55 Uhr im Auditorium 
Maximum der Hochschule, Eintritt frei 
17.10.  Gaaden:  Geistlicher Abend  
im Haus St. Jakob um 19:30 Uhr  
19.10.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften 
bewegen: Informationsabend über die weltweite Marriage Encounter 
Bewegung mit dem Ehepaar Sabine und Reinhard Weber (Breitenfurt) und P. 
Norbert (Sulz), 19.30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe. 
20.10.  Gaaden:  Konzert im Pfarrhof um 19.30 Uhr 
26.10.  Stift Heiligenkreuz:  Benefizkonzert  im Kaisersaal für die Caritas der 
Pfarre Heiligenkreuz, Beginn 16 Uhr, Franz Schubert, SCHWANENGESANG, 
Michael Hruby, Paul Strejskal – Klavier; Uli K. Köhler-Wagner – Reziation; 
Eintritt freie Spende 
29.10.  Stift Heiligenkreuz: Vortrag im Rahmen von "5 vor 11", Univ.-Prof. Dr. 
Rolf Darge (Salzburg): "Ist die mittelalterliche Philosophie 
gescheitert?" Beginn 10.55 Uhr im Auditorium Maximum der Hochschule, Eintritt 
frei 

Vorschau Frühjahr 2013 Sulz: 
„Basisinfo Christentum“ Modul III für das gesamte 
Dekanat. Thema: „Herausforderungen des Christseins heute“ 
  
Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 



Getauft wurde: Philip Komerzsky 
Das Sakrament der Ehe haben einander gespendet: Robert Fritz und Nicole 
Pölleritzer. 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich:  
am 03.10. Fr. Maria Lorenz (Alland) zum 70er; am 6.10 Fr. Ernesta Mentasti 
(Mayerling) zum 82er; am 7.10. Fr. Hedwig Pilz (Mayerling) zum 92er; am 8.10. 
Fr. Margit Steingruber (Groisbach) zum 91er; am 9.10 Hr. Franz Frouz (Alland) 
zum 80er; am 12.10. Hr. Josef Wagner (Mayerling)  zum 75er und Hr. Alexander 
Vasak, OSR, (Alland), zum 81er; am 22.10. Hr. Ferdinad Haberleithner (Alland) 
zum 75er; am 23.10 Hr. Stefan Pertschy (Alland) zum 86er; am 26.10 Fr. 
Friederike Feigl (Alland) zum 81er und am 29.10. Hr. Walther Wagenhofer 
(Alland) zum 80er. 

  

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen am 1.9. Paula Mittermayer (Gaaden), am 
9.9. Isabella Moll (Brunn am Gebirge), Lea Pfleger (Baden) und Emilia Popodi 
(Wien), am 15.9. Amelie Florl (Siegenfeld) und am 16.9. Simon Wallner (Wr. 
Neustadt). 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich am 24.8. Patrick Wagner und Mag. Karin 
Weisswasser (Wien), am 25.8. Helmut Krampl und Dr. Claudia Polzhuber (Wien) 
und am 31.8. Martin Chabera und Daniela Ratzenberger (Wien) . 
Wir gratulieren herzlich Fr. Inge Leupold am 3.10. zum 84. Geb., Hr. Karl 
Radfux am 3.10. zum 80. Geb., Hr. Dr. Erich Roubicek am 8.10. zum 87. Geb., Fr. 
Anna Sittweis am 13.10. zum 84. Geb., Fr. Ilse Gattringer am 15.10. zum 89. Geb., 
Fr. Erna Man am 16.10. zum 80. Geb., Hr. Hubert Hruschka am 21.10. zum 83. 
Geb. und Hr. Othmar Pecek am 27.10. zum 83. Geb. 
Es verstarben aus unserer Gemeinde am 6.9. Fr. Hilda Lenhart im 80. Lj., am 
10.9. Fr. Herta Pretor im 88. Lj. und am 11.9. Fr. Margareta Bock im 89. 
Lj.    R.i.P. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 11.8. Clara-Pia Mayrhofer aus Eichgraben; am 26.8. Enea 
Valentina Voglgruber aus Wien; am 2.9. Alexander Szabo aus Halbturn; am 8.9. 

Laurenz Krebs aus Wien; am 8.9. Simon Stricker aus Pressbaum 
Wir gratulieren zum Geburtstag: am 25.10. Fr. Katharina Burian aus Hl+; am 
31.10. Hr. Kurt Burian aus Hl+; am 28.10. Altabt Gerhard Hradil; am 27.10. Fr. 

Mag. Dr. Anna Potakowskyj aus Siegenfeld 



Verstorben sind: am 3.8. Thomas Rambaus aus Hl+, kirchl. begr. am 11.8. in Hl+; 
am 6.8. Josef Schöny aus Sattelbach, kirchl. begr. am 10.8. in Hl+ 

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 
Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

am 26.8. Sarah Maria Eisinger, Hochstraß; am 3.9. Lena Katharina Strutzenberger, 
Agsbach 

Das hl. Sakrament der Ehe empfingen:  
am 15.9. Sadil Georg und Anita Weigl 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche:  

am 3.10. Fr. Theresia Leodolter, Klein Krottenbach, zum 92. Geb.; am 24.10. Hr. 
Leopold Brader, Riesenbach, zum 90.Geb.; am 27.10. Fr. Katharina Stefan, 

Hainbach zum 87.Geb.; am 29.10. Fr. Katharina Hinterberger, Schöpflgitter, zum 
82.Geb.; nachträglich am 6.9. Hr. Walter Schwabl, Hochstraß, zum 101.Geb. 

Silberne Hochzeit: Norbert & Annemarie Huber am 9.Oktober; Goldene 
Hochzeit: Franz & Anna Tuscher am 6.Oktober. 

In die ewige Heimat ging uns voraus:  am 22.8. Fr. Christine Macholda, 
Hochstraß, im 67.Lebensjahr, bestattet in Wien. 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst:  
am 5.10. Fr. Ernestine Mentasti, Mayerling 15, zum 82. Geb.; am 9.10. Fr. Hedwig 
Hacker, am Rain 17, zum 82. Geb.; am 10.10. P. Benedikt, M. Raisenmarkt 6, zum 
65. Geb.; am 21.10. Fr. Ida Taborsky, Schwarzensee 27, zum 87. Geb. 

Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  
am 30.9. Kristaly Emily 

Das hl. Sakrament der Ehe spendeten einander: 
am 29.9. Bernhard Beer und Grit Restetzki 

Wir gratulieren: am 7.10. Fr. Kalcher Stefanie zum 89. Geb., am 23.10. Hr. John 
Franz zum 86. Geb., am 25.10. Fr. Gober Leopoldine zum 83. Geb., am 30.10. Hr. 

Schöny Franz zum 75. Geb. 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 



Das Sakrament der Taufe empfingen Lina Karin Pecuch am 25.8., Sofia Agnes 
Bonta am 15.9. und Noah Claudio Iser u. SammyJo Andreé Cristy Iser am 16.9.; 
am 8.9. wurde in Perchtoldsdorf Elias Koch getauft, ein Kind der Pfarre Sulz.  
Das Sakrament der Ehe spendeten einander Fr. Dipl. Ing. Elisabeth Stoißer und 
Hr. Dipl. Ing. Wolfgang Weirich am 31.8. und Fr. Renate Schmidt und Hr. DI (FH) 
Stefan Berger am 8.9.12 in der Bergkirche Rodaun 
Wir gratulieren herzlich zum 70. Geb. Hr. Franz Niederberger am 5.10., zum 75. 
Geb. Fr. Christine Kroneis am 12.10., zum 84. Geb. Fr. Josefa Huber am 26.10., 
zum 85. Geb. Hr. Johann Stigler am 25.10. und Hr. Johann Wagner am 11.10., zum 
86. Geb.  Fr. Hermine Bollauf am 9.10. und Hr. Josef Bollauf am 23.10., zum 87. 
Geb. Hr. Johann Embacher am 24.10., zum 88. Geb. Hr. Johann Holzer am 26.10. 
und zum 91. Geb. Fr. Maria Landauer am 4.10. 
und zur Goldenen Hochzeit dem Ehepaar Gertrude und Franz Ulm am 2.10.  
In die ewige Heimat gerufen wurde Herr Franz Winter am 17.8. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 19 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 
Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  

Grub: Sonntag 10.15 Uhr 
Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  

Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

6./7.10.       Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
13./14.10.  MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
20./21.10.  Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
26.10.         MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
27./28.10.  Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
1.11.           MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
3./4.11.       MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 



Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
                    Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland  
                    Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat 
Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                              FH 
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PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  

                         

                        

51.Jahrgang  November 2012      Nr.11 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Am 11.Oktober hat Papst Benedikt XVI. aus Anlass des 50. Jahrestages der Eröffnung des Zweiten 
Vatikanischen Konzils ein „Jahr des Glaubens“ eröffnet. Das Ziel dieses Jahres ist die 
„Neuevangelisierung, eine Neuentdeckung des Glaubens durch jene Christen, denen der Glaube 
abhanden gekommen zu sein scheint. Der Glaube ist vielfach von einem lodernden Feuer, zu einem 
glimmenden Docht geworden. Doch wir sollten alles daran setzen, dass der glimmende Docht nicht 
ausgelöscht, sondern an ihm eine neue Flamme entfacht wird. Das geht aber nicht von selber, dazu 
sollen wir das unsere beitragen, bei uns selber und in unseren Mitmenschen. Wie schwer es oft ist, 
das merke ich ganz deutlich in der Schule. Die Kinder sind offen für das, was ich ihnen aus der Bibel 
vorlese und auch aus der täglichen Lebenserfahrung erzähle. Meist aber bleibt es bei dem, weil der in 
sie grundgelegte Same des Wortes Gottes keine weitere Nahrung bekommt. Warum ich das so sage? 
Manche unserer Eltern können den Glauben an ihre Kinder, die nächste Generation, nicht mehr 
weitergeben, weil sie ihn selber nicht mehr haben. Das merken ja auch all jene, welche treu den 
Sonntagsgottesdienst mitfeiern, weil unsere Kinder vielfach fehlen. So manches ist es, was in unserer 
Zeit die Kinder und die Eltern von der Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes abhält. Früher gehörte es 
einfach dazu, am Sonntag zur hl. Messe zu gehen, heute wird alles andere an erste Stelle gereiht und 
dann bleibt halt keine Zeit mehr für den Gottesdienst. Schade darum. Auch von höherer Stelle wird 
dem Religionsunterricht weniger Bedeutung geschenkt. Vor allem, wenn der „Ethikunterricht“ an den 
Schulen als verpflichtendes Fach für Alle Schüler angedacht ist, dann tritt der kath. Religionsunterricht 
dahinter, weil mache Kinder den kath. Religionsunterricht nicht mehr besuchen. Dabei würden auch 
viele Arbeitsplätze unserer Religionslehrer gefährdet sein. So vieles finden wir in der Welt, was den 
Wurzeln  des Christentums entspringt. Die christliche Kultur unserer Heimat, gleicht aber auch einem 
Baum, dessen Wurzeln bedroht sind auszutrocknen, weil sie niemand gießt, d.h. mit geistiger Nahrung 
bereichert, so dass sie wieder neue Triebe mit frischen grün ansetzen können. Noch ist es möglich, 
durch die Besinnung auf die christlichen Wurzeln, vieles in der Welt von heute zum Besseren zu 
verändern. Nützen wir die Zeit, die Gott uns noch schenkt. Der Auftrag Jesu (Mt 28,19-20): „Geht in 
alle Welt und macht alle Menschen zu meinen Jüngern und tauft sie“, hat daher besondere 
Aktualität, nicht nur für die weite Welt, sondern auch für unseren Ort, ja für jeden von uns. Dazu 
braucht es Menschen, die bereit sind mitzuhelfen, am Aufbau des Reiches Gottes in unserer Welt und 
Zeit. Das geht aber nicht von allein, dazu ist manches notwendig. Das Gebet UND  das gelebte 
Vorbild von uns Christen, damit auch in unserer Zeit - in unserem Land - das Wort Gottes zum 
Lebensprogramm wieder werden kann. 



Der gewohnte Monatsrückblick 

  

  

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

29.09. Soraya Violeta Tremel, Agsbach 
30.09. Daniel Maresch, Agsbach 

07.10. Lisa Strohmaier, Hochstraß 

Gottes Segen den Kindern, ihren Eltern und Paten. 

In die ewige Heimat ging uns voraus: 

01.10. Frau Stefanie Müllner, Klein Krottenbach, mit 72.Lebensjahren, best.am 6.10. 
06.10. Herr Maximilian Langschwert, Untergrödl, im 47.Lebensjahr, best. am 13.10. 

Auswärtige Begräbnisse:                                        

02.10. in Kottingbrunn, Herr Diakon Ing. Johann Natterer, im 75.Lebensjahr; 
03.10. in Sulz Frau Dr.Helene Wutzl-Wiesner, im 91.Lebensjahr; 

19.10. in Alland Herr Dipl.Ing.Alfred Glasner, 63 Jahre;  
20.10. in Alland Frau Maria Balber, im 85.Lebensjahr. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und Glaubenskraft. 

Pfarrkaffee in Hochstraß - Tiersegnung  

Der Pfarrkaffee beim Feuerwehrhaus Hochstraß,  zu Gunsten der Kirche Hochstraß, wurde wieder 
von Familien der Kirchengemeinde Hochstraß-Schwabendörfl veranstaltet. Er war heuer um einen 
Sonntag vorverlegt worden, am 30.September. Herzlichen Dank allen, die dazu kamen, sowie den 
fleißigen Helferinnen und Helfern, für ihren unermüdlichen Einsatz. Danke den Spendern aller 
Köstlichkeiten und der Feuerwehr Hochstraß-Schwabendörfl, die uns das Haus und den Wein 
unentgeltlich  zur Verfügung gestellt haben. Als Reingewinn kam der schöne Betrag von € 474.- 
zusammen, den wir für die Ausstattung unserer Kirche in Hochstraß verwenden werden. Im Jahr 2013 
wird er am Palmsonntag, 24.3. vormittags nach dem Palmsonntagsgottesdienst sein. Am Nachmittag 
des 7.Oktober gab es zum achten Mal, aus Anlass des Festes des hl. Franz von Assisi, des 
Kirchenpatrones, eine Tiersegnung in Hochstraß. Diesmal war das Wetter sehr schlecht. Es kamen 
die Tiere mit „Frauli und Herrli zur Segnung in die Kirche. 

Im Blick auf Allerheiligen – Allerseelen 

An diesen großen Gedenktagen im Jahr führen uns die Wege auf unsere Friedhöfe und zu den 
Kriegerdenkmälern. Die erste, diesjährige Gedenkfeier ist in Hochstraß. Am Sonntag,  28. Oktober – 
(Achtung WINTERZEIT) um 8,45 Uhr die hl. Messe in der Kirche Hochstraß und anschließend 
Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal.Am Mittwoch Abend, 31.Oktober in Klausen um 18,30 Uhr 
Vorabendmesse. Am Allerheiligenfest,  Donnerstag, 1. November (Hl. Messen wie immer um 7,30 h 
Klausen und 8,45 h in Hochstraß,  nach der 10 Uhr Festmesse in Klausen, gedenken wir der 
Gefallenen beim Kriegerdenkmal und gehen dann  zum Kreuz beim „Alten Friedhof“ (bei 
unserem  ehemaligen Postamt), um für unsere verstorbenen Vorfahren, die hier von 1766 bis 1889 
bestattet wurden, zu beten.  Am Nachmittag des 1. November ist, um 14,30 Uhr am Friedhof Klausen 
Wortgottesfeier mit Gräbersegnung. Am Allerseelentag, Freitag, 2. November,  8 Uhr Klausen, 17 h 
Hochstraß,  18,30 Uhr in Klausen Allerseelenmesse zum Gedenken aller Verstorbenen, besonders 
jener, die seit dem letzten Allerseelentag 2011 verstorben sind: Im Oktoberpfarrblatt waren die 19 
Namen der Verstorbenen, es kommen noch 2 hinzu: 



1.10. Frau Stefanie Müllner, Klein Krottenbach 325, mit 72 Jahren, bestattet am 6.10.; 
6.10. Herr Maximilian Langschwert, Untergrödl 22, im 47.Lebensjahr, best.am 13.10. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie ruhen in Frieden. 
Amen. 

Theateraufführung  im Leopoldisaal:  ENTFÄLLT ! 

  
Aus Termingründen entfällt heuer die Aufführung der Allander 
Laientheatergruppe in Klausen. Bitte die Termine in Alland in der 
Dekanatsbeilage beachten. 

Katholische Männerbewegung 

Die Katholische Männerbewegung ladet am  Sonntag,  11. November 
2012 zur  Männerwallfahrt nach Klosterneuburg ein, mit Weihbischof DDr.Helmut Krätzl. Abfahrt 
Heiligenkreuz Stiftshof 13 Uhr. Beginn um 14 h. 

Laternenfeste der Kinder Hochstraß – Klausen 

Das Laternenfest zu Ehren des Hl. Martin, feiern wir: Kindergarten mit Volksschule 
Klausen:  Donnerstag, 8.November, 18 Uhr .Kindergarten Hochstraß: Freitag, 9.11. um 17 
h.Firmvorbereitung für die Firmung im Jahr 2013 am 17.11. 

  

Die Zeit kommt wieder heran, wo wir mit der Vorbereitung unserer Firmlinge beginnen, für die Firmung 
im Jahr 2013, welche in unserer Kirche sein wird. Daher lade ich all jene, die im Jahr 2013 gefirmt 
werden wollen, (das ist ab dem Geburtsjahrgang 1999 und natürlich auch älter), 
zur Rhythmischen Vorabendmesse, am Samstag, 17. November um 18,30 Uhr und nachher 
zur Firmvorbereitungsstunde ins Pfarrheim ein.  Der dazugehörende Elternabend: ist am Montag, 
19. November, 19,30 Uhr im  Pfarrheim. 

Caritassonntag - 18.November 

  

Die hl. Elisabeth von Thüringen, die sich in ihrer Hingabe an die Armen und Kranken ihrer Zeit ganz 
verzehrt hat,  ist die Patronin der Caritas, deren Fest am 19.November gefeiert wird. Der Sonntag 
vorher – heuer der 18.November – ist der Caritassonntag, an dem wir um unser Opfer für die 
Caritashilfe in Österreich gebeten werden. Zu vielen Menschen kommen täglich, auch in unserem Ort 
und der Umgebung, die Schwestern der Caritas, um zu helfen, damit sie zu Hause sein können und 
nicht in ein Pflegeheim mit höheren Kosten gehen müssen. Herzliche Einladung zur hl. Messe am 
18.11. um 10 Uhr, zusammen mit unseren Caritasschwestern. 

Der Hl. Leopold, 15.Nov. - Pfarr- u. Landespatron 

  

Der 15.November, das Fest des hl.Leopold, - heuer ein Donnerstag - ist für unser Land 
Niederösterreich, der Landesfeiertag und für unseren Ort, das Fest unseres Orts- und 
Kirchenpatrones.Gottesdienste: Klausen um 8 Uhr und 18,30 h; Hochstraß um 17 Uhr. 



Klauser Senioren 

  

Wir wünschen Herrn Fallenecker Michael, sowie Herrn Zirny Johann zum 90.Geburtstag alles Gute, 
vor allem Gesundheit.                                    Der Obmann und seine Mitglieder.  

N o t a r   Sprechstunde 

Dr. Johann Fasching aus Baden bietet wieder eine  Sprechstunde am Gemeindeamt Klausen-
Leopoldsdorf an,  am  Mittwoch, 28. November 2012 von 15.00 – 18.00 Uhr 

Advent- und Weihnachtsmarkt der Pfarre 
  
Der diesjährige Advent und Weihnachtsmarkt der Pfarre Klausen-
Leopoldsdorf, verbunden mit einem Flohmarkt, wird wieder im 
Leopoldisaal sein, vom Freitag 30.11 – Sonntag 2.12. Um Mehlspeisspenden 
wird gebeten. Der Reinerlös fließt sozialen Projekten der Pfarre Klausen 
zu. Auf einen guten Besuch freut sich: Euer Pfarrer mit dem Helferteam. 

  

Punschhütte - Adventkranzsegnung  

Die Punschhütte gehört schon zur festen Einrichtung in unserem Ort im Advent und nach der 
Christmette. Der Platz für die „Punschhütte“ ist wieder im Hof vor dem Pfarrheim.  Eröffnet wird die 
Punschhütte am 1.Dezember nach der Adventkranzsegnung, die um 16 h 
beginnt. Adventkranzsegnung Hochstraß: 1.Adventsonntag, 2.12. 8,45 h  ! 

Seniorennachmittag der Caritas und Pfarre  - Dienstag, 4 .Dezember 

Am Dienstag, 4.Dezember um  14 Uhr laden wir ALLE SENIOREN, zum gemütlichen, adventlichen 
Seniorennachmittag bei Kaffee & Kuchen in den Leopoldisaal herzlich ein. Die Kinder des 
3.Schuljahres der 2.Klasse werden mit Frau Lehrer Elisabeth Haas einen Beitrag leisten. 

Nikolaus  – Mittwoch, 5. Dezember 

Auch heuer kommt am Mittwoch, 5.Dezember 2011 um 17 Uhr der Nikolaus in die Kirche, so wie 
jedes Jahr. Für weitere Informationen steht gerne zur Verfügung. Inge Manninger Tel: 0664/73793592 
Adventsingen Kirche Hochstraß – 8.Dezember – 8,45 Uhr Am Samstag, 8.Dezember, im Rahmen der 
hl. Messe um 8.45 Uhr. Gestaltet von den Geschwistern Praschl-Bichler und anderen. 

Adventsingen des MGV-Alland  – 9.12. – 17 Uhr Das Adventkonzert des Männergesangsvereines 
Alland, ist am 2.Adventsonntag, 9.Dezember um 17 Uhr in der Kirche Klausen. 



 



 
Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Mein Herrli sagt mir oft: „Ich bringe ihn auf gute Ideen“. Ja, das stimmt auch, denn vor kurzem hat er 
für die Kirche Klausen, von einer, ihm aus Wien bekannten Familie des Mariazeller Pilgervereines 
Mauer, einen mächtigen Kerzenständer bekommen, welcher eine sehr zeitaufwändige Handarbeit 

war. Mein Herrli hatte den guten Gedanken, dieser Ständer für Allerseelen zu verwenden, um dort für 
jeden seit Allerseelen 2011 Verstorbenen, eine Kerze anzuzünden. Doch als ich am Fuß des 

Ständers, das von den Kerzen abgetropfte Wachs sah und ihn anschaute, kam er darauf, dass es 
wohl für jede Kerze einen Halterungsstift gibt, aber keinen Tropfteller. Da schaute ich ihn sehr liebevoll 



an und er erkannte gleich meinen Gedanken: da passen doch meine Futterdosendeckel  bestens 
drauf. Also habe ich mir vorgenommen, fleißig zu fressen, dass bis Allerheiligen für jede Kerze eine 

Tropftasse zur Verfügung steht. Darauf freue ich mich schon, wenn dann beim Allerseelengottesdienst 
am 2.11. um 18,30 h für jeden unserer Verstorbenen eine Kerze entzündet wird. Ha, das hat sich aber 

schon herumgesprochen, - das ist auch in der NÖN 43/22.10.2012 zu lesen. 
                                                                                              Euer Pfarrhofkater: Maxi. 

Gottesdienste und Termine 

31.10. Mittwoch 18,00 Rosenkranz  u.Vorabendm.f.+ Franz Gallhofer,Bruder Ferdinand 
u.Mutter 

Donnerstag – Hochfest Allerheiligen 

  

1.11. 

  

Donnerstag 

  7,30 
  8,45 

10,00 

14,30 

Singmesse für die Pfarrgemeinde  
Hochstraß: Singmesse f.+ Maria und Ferdinand Schrahlechner,  
                  Tochter Walpurga und Maria und Ferdinand 
Dürmoser 
Singmesse f. + Annemarie Schrahlechner, Eltern und 
Geschwister– 
              Gedenkfeier der Gefallenen beim Kriegerdenkmal 
Klausen 
Wortgottesfeier mit Gräbersegnung am Friedhof Klausen 

Freitag - Allerseelen 

 
 2.11. 

Freitag   8,00 
17,00 
18,30 

Frühmesse auf die Meinung des Heiligen Vaters  
Hochstraß: Abendmesse + Juliana u. Franz Reisinger  
Allerseelenmesse für alle Verstorbenen, bes. von 2011-2012  

 3.11. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+Franz Schlosser, Gattin, Eltern u. 
Geschwister- Anbetung 

31.Sonntag im Jahreskreis – Mayerling: Für die Pfarrgemeinde   

 
 4.11. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Karl und Hermine Scheibelmasser  
Hochstraß: Singmesse f.+ Johann Pröll  
Singm. f.+ Franz Stefan, Eltern, Brüder Wagenhofer 
u.Verwandte 

  5.11. Montag 17,00 Abendm. f.+ Juliana Dürmoser, Eltern und Geschwister 
  6.11. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Verwandte und Bekannte 
  7.11. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Arbeitskollegen 
  8.11. Donnerstag 17,00 

18,00 
Abendmesse f.+ Theresia Patzer und Gatten 
Klausen Laternenfest des Kindergarten und der Volksschule 

  9.11. Freitag 8,00 
17,00 

Frühmesse für die Armen Seelen 
Hochstraß: Laternenfest des Kindergarten 

10.11. Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Vorabendm.f.+Theresia u.Anton Dürmoser, 
Tochter 
                                                                   Lotte und 
Schwiegersohn Hansl 

32.Sonntag im Jahreskreis 

 Sonntag 7,30 
8,45 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Singmesse für + Maria und Anton Vitek 



11.11. 10,00 Singmesse für die + Angehörigen der Familie Glasner 

12.11.  Montag 17,00 Abendmesse zum Geburtstag um Gesundheit 
13.11. Dienstag 18,30 Abendmesse f.+ Josef u. Rudolfine Eisinger u. Maria 

Schöndorfer 
14.11 Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Maria Zinner und Eltern und Alois Haidbauer  

Hochfest des hl. Leopold: Landes – Kirchen- und Ortspatron 

 
15.11. 

Donnerstag 8,00 
17,00 
18,30 

Klausen: Singmesse zu Ehren des hl.Leopold 
Hochstraß: Singm.f.+ der Fam.Till-Dürmoser, Hruza 
u.Angehörige 
Abendmesse für + Franz Rosenberger 

16.11. Freitag 8,00 Frühmesse für die Armen Seelen 
17.11. Samstag 18,30 Rhythmische Vorabendmesse für + Maria Fahrenberger, 

Gatten,   
Enkel Martin und Sonja und Leopold Winter –

 Firmvorbereitung 

33.Sonntag im Jahreskreis – Caritassonntag -  Mayerling: Für die Pfarrgemeinde   

 
18.11. 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 

Singmesse f.+ Alexander Schlosser und 
Familie                                                          
Hochstraß: Singmesse f.+ Maria Fallenecker, Eltern, gefallenen  
                          Bruder Josef, Schwiegereltern Köhler u. 
Verwandte 
Singmesse f.+Ludmilla, Tiefenbacher, Gatten, Eltern und 
Andreas Terzer 

19.11 Montag 17,00 Abendmesse zum Dank u.in Bitte   Elternabend 
f. Firmung 19,30 h 

20.11. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Johann und Cäcilia Eder, Kinder Franz, 
Hans und 
                                                          Rosa und Walter 
Bamberger 

21.11. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Hermine und Johann Hablecker  
22.11. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+ Herbert Wirth 
23.11. Freitag 8,00 Frühmesse für + Franz Holzer 
24.11.   Samstag 18,30 Vorabendmesse f.+ Margarete Pilz 

Christkönigssonntag – Tag der Kirchenmusik   (Mayerling: für die Pfarrgemeinde) 

 
25.11. 

Sonntag 7,30 

8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Maria u.Johann Strutzenberger, vermißten Sohn  
                        Johann und Josef u. Josefine Schwarzneker 
Hochstraß: Singm. f.+ Leopoldine und Josef Hinterberger  
Singmesse für + Maria u.Leopold Hinterecker u. Verwandte 

26.11. Montag 17,00 Abendmesse für + Walter Hablecker  und alle Armen Seelen 
27.11.   Dienstag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
28.11. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Franz Schralechner und Eltern   
29.11. Donnerstag 17,00 Abendmesse auf bestimmte Meinung 
30.11. Freitag   8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 



Beginn des neuen Kirchenjahres 

 
 1.12. 

Samstag 16,00 
18,30 

Adventkranzsegnung-hl.Messe f.+ Walter Martin u.Edeltrude 
Schweighofer                                                                                   
Vorabendmesse f.+ Josefa, Josef und Franziska Winter,  
 Schwiegersöhne, sowie Tochter Poldi und Iganz Köberl – Anbetung 

1.Adventsonntag    (Mayerling: für die Pfarrgemeinde) 

 
 2.12. 

Sonntag 7,30 
8,45 

 10,00 

Singmesse für die Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Adventkranzsegnung und Singmesse f.+ Johann 
                                                Glazmeier, Eltern 
u.Schwiegereltern  
Singmesse f.+ Johann Loidl, Eltern,Schwiegereltern 
u.Geschwister                                                        
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Liebe Brüder und Schwestern im Dekanat! 
Dass es die Hochschule Heiligenkreuz gibt, ist ein Wunder. Sie ist die einzige Hochschule des 
Zisterzienserordens weltweit, die einzige Ordenshochschule Österreichs, die größte 
Priesterausbildungsstätte des deutschen Sprachraums. 1975 stand sie vor der Schließung, es gab 
gerade noch 10 Studenten und ein paar alte Professoren. 1999 hatten wir dann schon 52 Studenten, 
als ich die Leitung der Hochschule übernahm. Mit dem Papstbesuch 2007 sind die Hörerzahlen 
explodiert. Derzeit sind es 208 und es werden wohl noch mehr. Die Sensation: von den 208 sind 130 
auf dem Weg zum Priestertum. 
Bei uns finden die Studenten ein Klima, in dem der Glaube Freude macht. Und so ein Klima brauchen 
sie, um die Entscheidung zu treffen, denn beim Priesterwerden ist es heute genauso wie beim 
Heiraten. Früher hieß es: „Drum prüfe, wer sich ewig bindet…“ Heute heißt es: „Drum prüfe ewig, wer 
sich bindet…“ Wir Professoren unterrichten alle umsonst. Eine Hochschule mit 200 Studenten und 40 
Professoren (auch die auswärtigen bekommen nur die Fahrtkosten ersetzt) zu führen, kostet schon so 
enorm. Dazu kommt, dass wir an die 20 Priesterstudenten aus der 3. Welt bei uns haben, die wir voll 
ausbilden… Einer kostet pro Jahr ca. 10.000 Euro… 
Derzeit stehen wir wirklich an. Das Hochschulgebäude ist zu klein: die Studenten sitzen auf dem 
Boden,  die Kostenschätzung für den Ausbau beträgt 5 Millionen.  Das Stift kann das auf keinen Fall 
aus eigenen Mitteln leisten. Ich hoffe, dass viele gute Menschen uns helfen werden. Wenn man sich 
die jungen Idealisten anschaut, die bei uns studieren, dann weiß man: Es geht um die Zukunft der 
Kirche. Wir brauchen glaubensfrohe und glaubenstreue Priester, die aus der Kraft der Liebe leben. Wir 
brauchen Idealisten. 
Oft hört man in der Kirche: „Man müsste…, man sollte…, man könnte…“ Mit frustrierten Forderungen 
und frommen Wünschen kommen wir nicht weiter. Man muss konkret etwas tun, was man kann: 
Unsere Hochschule ist ein Zukunftsprojekt, hier kann man konkret mithelfen, dass es besser 
weitergeht mit dem christlichen Glauben. Wir teilen in 3 Bauabschnitte, nächstes Jahr am 30. April 
wollen wir mit dem ersten Teil anfangen, bis dahin brauchen wir 1,5 Millionen. Kurz gesagt: Wir 
brauchen ein Wunder. 
Prof. P. Dr. Karl Wallner,  
Rektor der Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz  
 

  



Gottesdienste und Wallfahrten 

  

Sittendorf:  (neu) Hl. Messe jeden Dienstag in der Kapelle der Pfarrkirche um 20.20 Uhr 
1.11.  Alland:  Aller Heiligen Andacht und Friedhofsumgang um 15.00 Uhr 
1.11.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Hl. Messe und Kranzniederlegung in Sparbach, um 15 
Uhr Gräbersegnung am Friedhof Gaaden 
2.11.  Alland:  Aller Seelen Messe um 18.00 Uhr und um 19.00 Uhr  in Groisbach.  
2.11. Gaaden:  um 18.30 Uhr Allerseelengottesdienst  
2.11.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil  
ab 20.15 Uhr Einsingen in der Kreuzkirche, Start 20.30 Uhr. Lobpreis. Impuls. Gott berührt. 
Kraftquelle. - Jugendliche willkommen, Erwachsene als Chauffeure erlaubt. 
3.11.  Stift Heiligenkreuz:  MATUTINA MARIANA 
Marianische Gebetsvigil am Herz-Mariae Samstagfür Familien und Erwachsene, 20.15 Uhr Beginnin 
der Kreuzkirche: Gebetsvigil um Erneuerung im Glauben: Prozession mit Rosenkranz, 
Wortgottesdienst und Lobpreis, Eucharistische Anbetung, anschließend Agape im Kellerstüberl. 
4.11. Gaaden:  Familienmesse um 10 Uhr mit dem Chor von St. Anton (Wr. Neustadt) 
8. 11.  Stift Heiligenkreuz:  Diamantenes Priesterjubiläum von Altabt Gerhard, 
9.00 Festmesse von Altabt Gerhard Hradil anlässlich seines 60-jährigen Priesterjubiläums in der 
Abteikirche. 
11.11.  Gaaden:  Martinsfeier, Kirchenplatz um 17 Uhr  
11.11.  Männerwallfahrt nach Klosterneuburg mit Weihbischof DDr. Helmut Krätzl, Beginn 14 h in 
Klosterneuburg.  Abfahrt Heiligenkreuz Stiftshof 13 Uhr, Anmeldung im jeweiligen Pfarramt 
11.11.  Maria Raisenmarkt: 429. Monatswallfahrt  Geistl. Leiter: P. Dr. Justinus Pech OCist, 18:00 
Uhr Beichtgelegenheit, 18:30 Uhr Marienandacht, 19:00 Uhr Rosenkranz und  Hl. Messe 
mit  Krankensegen  
15. 11.  Stift Heiligenkreuz:  9.30 Pontifikalmesse in der Abteikirche, 18.00 Uhr Pontifikalvesper in 
der Bernardikapelle. 
16., 17., 18., 24. und 25.11.  Alland:  Allander Theaterspielgruppe bringt die Komödie „Wann 
starb Johann Gottlieb“ (von Horst Helfrich). Im Pfarrsaal Alland am 16., 17. und  24.11. um 19.30 
und am 18. und  25.11. um 17.00 Uhr. Kartenvorverkauf für die Vorstellungen bei Raika Alland 
02258/2221. 
18.11.  Alland:  Kinderkirche um 09.00 Uhr 
18.11.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr 
24.11.  Sulz:  Taizé-Gebet  um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche im Anschluss an die Vorabendmesse 
um  18.30 Uhr, anschließend Agape 
25.11. Alland:  Ministranten- und Jungscharaufnahme um 09.00 Uhr 

  

Veranstaltungen und Vorträge 

5. 11.  Stift Heiligenkreuz:  Vortrag im Rahmen von "5 vor 11", Prof. em. Dr. Karl-Heinz Peschke (St. 
Gabriel): "Die Verwiesenheit des Naturrechts auf das letzte Ziel" Beginn 10.55 Uhr im Auditorium 
Maximum der Hochschule, Eintritt frei 
11.11.  Alland:  Martinsfest für Kinder mit Umgang um 16.30 Uhr 
14. 11.  Stift Heiligenkreuz: Sponsionsfeier und Vortrag im Rahmen von 5 vor 11, 16.30 Uhr: 
Festakt im Kaisersaal zur Sponsion der neuen "Magistri und Magistrae theologiae", Vortrag von 
Renato Manfredi (Schweiz): "Die Kreuzesikone von Sarzana in der Abteikirche von 
Heiligenkreuz", 18.00 Uhr: Möglichkeit zur Teilnahme an der 1. Pontifikalvesper zu Ehren unseres 
Stifters des heiligen Leopold III.  
16./17. 11.  Stift Heiligenkreuz: Internationale Fachtagung zur Theologie Joseph Ratzingers / 
Benedikt XVI., auf Anregung von Abt Maximilian, die auch die Dankbarkeit für die Prämierung mit 
dem  
"Premio Joseph Ratzinger" am 30. Juni 2011 ausdrücken soll. Anmeldung unter ratzinger-
tagung@stiftheiligenkreuz.at 
20. 11.  Stift Heiligenkreuz:  Am Vortag des 95. Todestages von Kaiser Franz Josef spricht  
Dr. Norbert Nemec über:"Kaiser Franz Joseph I. (1848-1916)", 19.30 Uhr im Auditorium Maximum 
der Hochschule. Spende erbeten. Alle willkommen! 
23.11.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften bewegen: D. Giuseppe Rigosi, Rektor 



des diözesanen Missionskolleg Redemptoris Mater, Sparbach, 
stellt den Neokatechumenalen Weg vor.19.30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe.  
24.11.  Stift Heiligenkreuz  von 13-17 Uhr und  25.11. von 9 -17 Uhr Heiligenkreuzer 
Adventmarkt im Pfarrheim 
25. 11.  Stift Heiligenkreuz:Besinnlicher Nachmittag am Christkönigssonntag, besinnliche 
Einstimmung auf den Advent von 14 Uhr bis ca. 19.30 Uhr im Kaisersaal: Geistliche Vorträge über 
die Mysterien des katholischen Glaubens. Mit P. Dr. Bernhard Vošicky und P. Dr. Karl Wallner. 
Beichtgelegenheit ab 13.30 Uhr 
28.11.  Gaaden:  Geistlicher Abend  im Haus St. Jakob.um 19.30 Uhr 
28.11. bis 30.11.  Gaaden:  Adventkranzverkauf vor der Raika Gaaden 
30.11. bis 2.12.  Klausen-Leopoldsdorf:   
Advent-und Weihnachtsmarkt mit Flohmarkt  
von 9-17 Uhr im Leopoldisaal 
1.12.  Sulz:  gemeinsames Adventkranzbinden  
ab 14.30 Uhr mit Martina Hotop, bitte Reisig mitbringen; zeitgleich Adventbasteln des 
Kulturvereins im Pfarrstadl mit Fr. Barabara Keist. Segnung der Adventkränze in der 
Vorabendmesse um 18.30 Uhr.  
Vorankündigung Sulz 2013: 
„Basisinfo Christentum“ Modul III für das gesamte Dekanat. Thema: „Herausforderungen des 
Christseins heute“,  
5 Abende am 28.1., 11.2., 25.2., 11.3. und 25.3.2013; Themen:  
1. Wo ist Wahrheit? – Das Christentum und die Religionen. Magistra Andrea Riedl; 2. Woher kommen 
wir? Wohin gehen wir? DI Dr. Valentino Hribernig-Körber; 3. Was ist der Sinn des Lebens? DI Dr. 
Valentino Hribernig-Körber; 4. „Der Fels des Atheismus“ – Gott und das Leid. DI Dr. Valentino 
Hribernig-Körber; 5. Wie geht „Glauben? Hr. Rudolf Kirschgrabner 
  
Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich am 6.11. Hr. Ferdinand Matzinger (Alland) zum 87er, 
Hr. Rudolf Sommer (Alland) zum 70er und Fr. Friederike Neugebauer (Groisbach) zum 85er; am 7.11. 
Hr. Helmut Wild (Alland) zum 70er; am 8.11. Hr. Gerhard Neumann (Alland) zum 75er; am 9.11. Fr. 
Elisabeth Karlhofer (Alland) zum 95er und Fr. Barbara Lindner (Mayerling) zum 95er; am 14.11. Hr. 
Prof. Dr. Franz Eckert (Glashütten) zum 81er; am 24.11. Fr. Ing. Elisabeth Köck (Alland) zum 88er; 
und am 28.11. Fr. Katarzyna Fron (Mayerling) zum 83er. 
Kirchlich beerdigt wurden Fr. Maria Balber und Hr. Alfred Schieder. R.I.P. 

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen am 29.9. Philipp Neuliger (Guntramsdorf), am 30.9. Johanna 
Peter (Gaaden) und Flora Schuh (Gaaden), am 6.10. Peter Heindl (Gaaden), am 7.10. Pia Wiesner 
(Gaaden), am 13.10. Finn Jeschko (Tribuswinkel) und am 20.10. Annika Strommer (Mödling). 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich am 21.9. Ing. Arno Wohlmuth und Viktoria Gruber (Brunn am 
Gebirge) und am 22.9. Gerald Mißbach und Cornelia Hölzl (Perchtoldsdorf). 
Wir gratulieren herzlich Hr. Otmar Heitzer am 14.11. zum 81. Geb. und Hr. Franz Mittermaier am 
20.11. zum 92. Geb. 

  

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 15.9. David Urbaniak aus Alland; am 16.9. Katja Raith aus Weissenbach /Tr.; 
am 29.9. Lena Fürst aus Alland und Vanessa Hammer aus Wien; am 13.10. Miriam Greier aus 

Pillichsdorf 
Wir gratulieren zum Geburtstag: zum 92er: Fr. Maria Fahrenberger aus Hl+  am 11.11.; zum 91er: 
Fr. Hermine Feigl aus Preinsfeld am 25.11.; zum 87er: Fr. Leopoldine Jagenbrein aus Siegenfeld am 
4.11., P. Dr. Alberich Strommer Stift Hl+ am 14.11., Fr. Maria Schmid aus Hl+ am 29.11.; zum 84er: 
Fr. Ottilie Kaudelka aus Hl+ am 4.11., Hr. Vinzenz Schwarz aus Hl+ am 12.11.; zum 81er: P. Nivard 

Hradil Stift Hl+ am 8.11. 



Verstorben sind: am 3.8. Thomas Rambaus aus Hl+, begraben am 11.8. am Ortsfriedhof; am 20.9 
Elfriede Tömböl aus Hl+, begraben am 28.9. am Ortsfriedhof; am 23.9. Johann Reschreiter aus 

Helenental, begraben am Helenenfriedhof Baden 

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 

Das hl. Sakrament der Taufe empfingen: am 23.9. Sarah Berger, Schöpflgitter; am 29.9. Soraya 
Violetta Tremel, Agsbach; am 30.9. Daniel Maresch, Agsbach; am 7.10. Lisa Stromaier, Hochstraß 
Herzliche Glück-u. Segenswünsche: am 05.11. Fr. Stefanie Rauscher, Hainbach, zum 90.Geb.; 

am   7.11. Fr. Leopoldine Fischbacher, Untergrödl, zum 83.Geb.; am 12.11. Hr. Oswald Liehr, 
Hainbach, zum 87. Geb.; Fr. Maria Götz, Mayerling, zum 93.Geb.; Hr. Michael Fallenecker, 

Hochstraß, zum 90.Geb.; am 19.11. Fr. Leopoldine Huber, Agsbach zum 80. Geb.; am   23.11. 
Fr.  Maria Strutzenberger, Hainbach, zum 80.Geb.; am 29.11. Hr. Heinrich Tinhofer, Hochstraß, zum 

97.Geb.; zur Silbernen Hochzeit: am 28.11. Ingrid & Robert Puchegger, Untergrödl 
In die ewige Heimat gingen uns voraus: am 1.10. Fr. Stefanie Müllner, Klein Krottenbach, mit 72 

Jahren, bestattet am 6.10.; am 6.10. Hr. Maximilian Langschwert, Untergrödl, im 47.Lebensjahr, best. 
am 13.10. 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 

Wir gratulieren herzlichst: am 3.11. Fr. Leopoldine Raith, Kraith 27, zum 82. Geb.; am 12.11. Fr. 
Margarethe Hron, M. Raisenmarkt 15A, zum 93. Geb; am 25.11. Hr. Josef Hollogschwandtner, 
Schwarzensee 14, zum 86. Geb.; am 29.11. Hr. Gottfried Maglot, Untermeierhof 18, zum 86. Geb. 
Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 
Wir gratulieren: am 24.11. Fr. Pauline Pölzer zum 92. Geb. und Hr. Hubert  Wagenhofer zum 84. 
Geb. 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Das Sakrament der Taufe empfing Tobias André Krisch am 21.10. 
Wir gratulieren herzlich zum 70. Geb. Hr. OMR Dr. Hellmut Wutzl am 12.11. und Fr. Gertrude Ulm 
am 17.11. , zum 75. Geb. Fr. Gertrude Laager am 19.11, zum 80. Geb. Fr. Hildegard Winter am 10.11. 
und Hr. Ernst Vesely am 10.11., zum 81. Geb. Fr. Rosa Fahrecker am 11.11.,  zum 83. Geb. Herrn 
Franz Forstner am 21.11., zum 84. Geb. Herrn Friedrich Beck am 16.11., und  zum 94. Geb. Frau 
Leopoldine Stephan am 14.11.12. 
Kirchlich begraben wurde Fr. Dr. Helene Wutzl-Wiesner am 3.10. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 18 Uhr (während Sommerzeit 19 Uhr), Sonntag 9 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 

Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 



Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  
Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

1.,3./4.11.  MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
10./11.11.  Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200  
17./18.11.  Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200  
24./25.11.  MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
1./2.12.       Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst: Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland; Tel. 02258/8580 Dr. Stift, 
Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant 
Mag. Josef Kantusch, A-2533 Klausen-Leopoldsdorf         FH                                         
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PFARRBLATT 
   Klausen-Leopoldsdorf               Hochstraß- Schwabendörfl  

                         

                        

51.Jahrgang  Dezember 2012      Nr.12 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Mit dem ersten Adventsonntag beginnt nicht nur die vorweihnachtliche Adventzeit, 
sondern auch ein neues Kirchenjahr. Der Advent gilt als Zeit der Stille und 



Besinnung. Für Christen ist es die Vorbereitungszeit auf Weihnachten. Das Wort 
„Advent“ kommt vom ateinischen „adventus“ und bedeutet „Ankunft“. Christen 
verbinden damit die Erinnerung an die Geburt Jesu in Bethlehem und das Erwarten 
seiner Wiederkunft am Ende der Zeit. In den Gottesdiensten an den vier 
Adventsonntagen werden häufig Texte aus dem Alten Testament verwendet, die die 
Ankunft des Erlösers prophezeien. Die vier Kerzen am Adventkranz weisen hin auf 
das Kommen des „Lichtes der Welt – Jesus“. Die Zweige immergrüner Tannen 
stehen für das ewige Leben. Neben der Erinnerung an die Geburt Jesu hat die 
Adventzeit ein zweites Thema: die Rückkehr Jesu als Weltenrichter am Ende der 
Zeiten. Daher hat die Adventzeit auch einen Bußcharakter. Zeichen dafür ist die 
Farbe violett, auch am Adventkranz. Doch am dritten Adventsonntag leuchtet uns 
an Stelle des violett, rosa entgegen, in der Vorfreude auf Weihnachten. An den 
Wochentagen des Advents werden die sogenannten „Rorate-Messen“ meistens nur 
im Kerzenlicht gefeiert. Der Name leitet sich von den ersten drei Worten des 
bekannten Adventliedes „Tauet Himmel den Gerechten“ auf lateinisch „Rorate 
caeli“. Der Adventkalender – vor allem bei Kindern beliebt – zählt die Tage des 
Monats Dezember bis zum Weihnachtsfest und war ursprünglich eine religiöse 
Hinführung auf Weihnachten. Heute verbergen sich hinter den „Türchen“, Bilder 
oder Süßigkeiten. Die Adventzeit weist uns aber auch auf verschiedene Heilige hin, 
die wir als Lichtbringer im Advent bezeichnen. Ist es an erster Stelle Maria, von der 
die Kirche überzeugt ist, dass sie, wie Jesus, seit Beginn ihrer leiblichen Existenz 
ohne Sünde gewesen ist. Daher auch der Name des Festes am 8.Dezember: 
„Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria“ – im 
Volksmund „Maria Empfängnis“ genannt. Die hl.Barbara – 4. Dezember – starb im 
Jahr 306 als Märtyrerin, weil sie Christin geworden war. Am Tag ihres Todes hat 
ein Kirchenzweig zu blühen begonnen. In unserer Zeit werden an diesem Tag die 
„Barbarazweige“ ins Wasser gegeben, damit sie bis Weihnachten blühen und so an 
die Geburt Jesu erinnern, der das neue Leben ist. Der 6.Dezember lässt uns auf den 
hl. Nikolaus schauen, der als der Bischof mit dem guten Herzen bekannt ist. Er war 
im 4.Jahrhundert Bischof von Myra in der heutigen Türkei. Als Sohn reicher Eltern 
hat er alles für die Armen gegeben. Gerade das Andenken an diesen großen 
Heiligen darf auch trotz allem in unserer Zeit nicht verloren gehen. 

Gesegnete Weihnachten, vorbereitet durch einen gnadenreichen 
Advent:                                       Euer Pfarrer Josef Kantusch mit dem 
Pfarrgemeinderat. 

Allen GemeindebürgerInnen und Lesern des Pfarrblattes, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2013!  Euer Bürgermeister 
Herbert Lameraner  mit dem Gemeinderat Klausen-Leopoldsdorf 

  

Der gewohnte Monatsrückblick 

Das hl. Sakrament der Taufe empfing: 



11.11. Lisa-Marie Steiner, Schöpflgitter; 
18.11. Valentina Pia Grundböck, Dörfl; 

24.11. Alissa Franziska Neuninger, Hochstraß. 
Gottes Segen den Kindern, Eltern und Paten. 

Auswärtige Begräbnisse:                                        

19.11. in Tribuswinkel, Frau Lehrer Petra Steiger, im 27.Lebensjahr;  
19.11. in Heiligenkreuz Frau Martha Rössler, am 93.Geburtstag; 

23.11. in Hafnerberg, Herr Erwin Stricker, im 50.Lebensjahr; 
25.11. in St.Corona: Gedenkmesse für P.Lucjan Mazur SCJ, im 76.Lebens- und 59. 

           Priesterjahr. Er war mein Vorgänger in St.Corona: + 31.10.2012; best.in 
Polen. 

Zu den namentlich erwähnten Verstorbenen: Allerseelen 2011/ 2012 kamen noch 2 
weitere hinzu: 25.12.2011 Herr Adolf Wunsch, Agsbach 414; Frau Lehrer an 

unserer Volksschule, aus Tribuswinkel, die beim Verkehrsunfall am 31.10. starb, 
Petra Steiger. 

Gott schenke Auferstehung und ewiges Leben, den Angehörigen Trost und 
Glaubenskraft. 

Adventkranzsegnung - Punschhütte 

  

Mit dem Advent treten wir in das neue Kirchenjahr ein. Die Adventkränze mit 

ihren 4 Kerzen führen uns auf Weihnachten hin. Adventkranzsegnung: Kirche 
Klausen: Samstag 1.12. 16 Uhr; Nachher Eröffnung der Punschhütte beim 
Pfarrheim Klausen.Kirche Hochstraß: Sonntag, 2.12. 8,45 Uhr. Herzlichen 
Dank für die  gespendeten Adventkränze: Kirche, Seitenkapelle und Pfarrheim 
Klausen: Frau Beate Gruber;  für die Kirche Hochstraß: Frau Andrea Stöger. 

Weihnachtsbeichte – Weihnachtskommunion 

  

Die Adventzeit ist die Vorbereitung auf Weihnachten. In dieser Zeit, wo vieles zu 
erledigen ist, sollten wir auf uns selber und auf unser Inneres nicht vergessen und die 
Gelegenheit zur Weihnachtsbeichte nützen. Ich gebe Beichtgelegenheit jeden Sonntag 
und Feiertag ab 7 h und am 1.Samstag während der Zeit der Anbetung in der 
Wochentagskapelle von 19,30 h bis 20,30 h. Natürlich auch auf persönliche 
Zeitabsprache. Für die alten, kranken und alleinstehenden Menschen komme ich gerne 
in das Haus mit der Weihnachtskommunion. Bitte es mir wissen zu lassen. 

Seniorennachmittag der Caritas und Pfarre – 4.Dez. 



Am Dienstag, den 4. Dezember um 14.00 Uhr laden wir ALLE SENIOREN, 
herzlich zu einem gemütlich, adventlichen Seniorennachmittag in 
den Leopoldisaal ein. Neben Kaffee und Kuchen gibt es, vorweihnachtliche 
Stimmung unter Mitwirkung der Kinder der 3.Klasse unserer Volksschule. Für 
jene, die keine Fahrmöglichkeit haben, besteht die Möglichkeit von Mitarbeitern 
der Caritas abgeholt zu werden. Dafür ist es notwendig, dies einige Tage vorher zu 
sagen unter Telefon Nr.: 0664/3123013 zu melden. Auf Euer Kommen freut sich 
das gesamte Caritas-Team und die Pfarre! 

Nikolaus  – Mittwoch, 5. Dezember 

Auch heuer kommt am Mittwoch, 5.Dezember 2012 um 17 Uhr der Nikolaus in die 
Kirche Klausen. Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung.  Inge 
Manninger Tel: 0664/73793592. 

Adventsingen Kirche Hochstraß – 8.Dez. 

Am Fest Maria Empfängnis, Samstag 8.Dezember, um 8.45 Uhr bei der hl.Messe. 

Adventkonzert: MGVAlland in Klausen 9.Dez. 

Am 2.Adventsonntag, 9.Dezember, um 17 h, Adventkonzert des  
Männergesangsverein Alland,  in die Kirche Klausen. 

Jungscharmesse mit Adventspiel am 3.Adventsonntag, 16.12. 

Unsere Jungscharkinder werden am 3.Adventsonntag 16.Dezember die  
10 Uhr-Messe gestalten und ihr Adventspiel zur Aufführung bringen. 

Aktion „Bruder in Not“ – 15./16.Dez. 

Wie alljährlich bittet die KMB (Katholische Männerbewegung) auch heuer um 
unser Adventopfer „Aktion Bruder in Not“ am 3. Adventsonntag, 15./16. 
Dezember. 

  
Biblische Herbergsuche 2012 „Wer klopfet an...“ – 16.12. 
  
Zum neunten Mal machen wir die „Biblische Herbergsuche“ mit unserer Eselin am 
3.Adventsonntag, 16.Dezember 2012.  Beginn um 17,00 Uhr am Kirchenplatz, durch die 
Doktorgasse, Schule, Hainbachstraße. Abschluß ist im Leopoldisaal, unter Mitwirkung 
der Kinder der 3.Schulstufe unserer Volksschule. Adventmesse mit dem Horntrio – 
23.Dezember 10 h – Herzliche Einladung! 

AKTION – Lasst das Christkind arbeiten 
Auch heuer wieder wollen wir alle Kinder und natürlich auch Begleitpersonen zu 

unserem Weihnachtsfilm einladen -  EINTRITT IST F R E I  



ORT: Leopoldisaal  ZEIT: 24. Dezember Beginn 13.30    
Eine Aktion der Alpenvereinsgruppe Wienerwald-Klausen Leopoldsdorf 

Friedenslicht aus Bethlehem – Kerzen zum Mitnehmen ! 

  

Das Friedenslicht von der Geburtsgrotte in Bethlehem wird alljährlich nach 
Österreich gebracht. Es besteht wieder die Möglichkeit, daß dieses Friedenslicht 
über unsere beiden Kirchen (Hochstraß und Klausen) in unsere Häuser gelangt. Das 
Friedenslicht wird von der Feuerwehrjugend Hochstraß-Schwabendörfl aus Bad 
Vöslau abgeholt, wo es vom dortigen Pfarrer, dem N.Ö. Landesfeuerwehrkuraten 
in  einer Feier am 21.12. weitergegeben wird. Die Reiter des Hofes Krottenbach 
bringen es zu Pferd am Heiligen Abend, 24. Dezember, zur Kindermette um 15,30 
h vor die Kirche Klausen. Dort werden Pferde und Reiter gesegnet. Das Licht kann 
dann nach der Kindermette, der Christmette und am Weihnachtstag mit nach Hause 
genommen werden. In Hochstraß kann das Friedenslicht von unserer 
Feuerwehrjugend Hochstrass-Schwabendörfl schon am  23.12. ab 17 h im FF-Haus 
mitgenommen werden. Es wird aber auch am Heiligen Abend um 18 h  am Beginn 
der Mette zur Kirche gebracht. Es gibt auch eigene Kerzen für das Friedenslicht, 
mit einem aufgedruckten Bild von der Geburtsgrotte in Bethlehem und einem 
Gebet. Solche Becherkerzen sind zum Preis von € 1,40 in unseren Kirchen, schon 
jetzt im Advent zu haben, ebenso auch wieder Weihnachtsbiletts. 

Weihnachtsgottesdienste 

  

Herzliche Einladung zu den Weihnachtsgottesdiensten in unseren beiden 
Kirchen: Heiliger Abend, 24.12. um 15,30 h Kindermette in Klausen, vorher 
Pferdesegnung und Empfang des Friedenslichtes. 18 Uhr Christmette in der 
Kirche Hochstraß, mit Einzug des Friedenslichtes.  22 Uhr Christmette in der 
Kirche Klausen, mit feierlichem Einzug, mit vielen Kerzen, in ganz festlicher 
Weise mit Orgel, Bläsern und Solisten gestaltet. Christtag, 25.12. und Stefanitag, 
26.12. in Klausen um 7,30 h und 10 h Festmesse, Hochstraß an beiden Tagen, 
jeweils um 8,45 Uhr. Der letzte Tag des Jahres 2012, - Silvester 
31.12. Jahresschlußdankmesse: 16 Uhr Klausen, um 18 Uhr Hochstraß. 

Zum Jahreswechsel, um Mitternacht werden die Glocken der Kirche Klausen 
wieder das NEUE JAHR 2013 einläuten. Neujahrstag, Dienstag, 1.1., 
Dreikönigsfest, Sonntag 6.1. und am Sonntag, 13.1. Taufe Jesu in Klausen um 7,30 
h und 10 h Festmesse;  Hochstraß an all diesen Tagen: jeweils um 8,45 Uhr. 

Mitteilung des Gemeindearztes 

Gemeindearzt Dr.Reinhold Kronbichler gibt bekannt, dass er nach reiflicher 
Überlegung ein weiteres Jahr der Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf als 



Allgemeinmediziner zur Verfügung steht.Ordinationszeiten: Montag 8-11 h und 
17-19 Uhr, Dienstag und Mittwoch: 8-11 Uhr. Freitag: ausschließlich Hausbesuche 
– Telefonische Voranmeldung: 0664/73284858 

Dreikönigsaktion – Sternsinger 2013 
  
Zum Jahresanfang 2013 besuchen die STERNSINGER, die „Hl.Dreikönige“. Sie 
werden in Klausen in der Woche zwischen  2.- 6.1.2013 in unsere Häuser und 
Familien in Klausen kommen. Eine genauere Einteilung kann ich nicht geben, da wir 
nur mehr ganz wenig Ministranten haben und uns die Jungscharkinder helfen, ist es 
nicht gewiss, ob wir in jedes Haus kommen können. In Hochstraß ab 27.Dezember. 
Am Sonntag, 6.1. Dreikönigstag: Sternsingermessen um 8,45 Uhr Hochstraß und um 
10 Uhr in Klausen. 

  

Vorankündigung – Vinzenzifest 2013 

Das Fest des hl.Vinzenz (22.1.) feiern wir am Sonntag, 27.Jänner 2013, um 10 Uhr  
mit dem feierlichen Einzug von der Schule her, mit dem Festgottesdienst in der 
Kirche und die Prozession zum Leopoldisaal anschließt. Dort ist der Frühschoppen 
des Musikvereins Hochstraß. Herzliche Einladung. 

Das Wort des „Pfarrhofkaters Maxi „ 

Heute ist mein Wort ein wenig anders als sonst. Es ist eine Ergänzung oder auch 
Richtigstellung zum November-Pfarrblatt. Als ich meine Futterdosendeckel als 
Kerzentropfteller für den neuen Kerzenständer zur Verfügung stellte, da hat aber 
Familie Franke richtige Tropfteller gespendet, sodass meine überflüssig schienen. 
Doch es kam anders, denn mein Herrli benötigte noch Halterungen für die 
Sterbeandenken oder Kleinparten, welche unterhalb der Kerze zu sehen waren. 
Genau da passten meine Futterdosendeckel bestens als Halterungen. So wurde 
dadurch ein gutes Miteinander, welches am Allerseelenabend ein würdiges 
Gebetsgedenken für unsere Verstorbenen brachte. Eigentlich muss ich sagen, es 
freut mich und ich würde mir auch wünschen, dass viele meinem Beispiel folgen, 
um etwas miteinander zu Tun, zu klären oder richtig zu stellen im Leben. Dazu 
könnte auch die Advent- und Weihnachtszeit eine gute Gelegenheit sein. Das 
meint:              Euer Pfarrhofkater: Maxi. 
                                                       

  

                                   



  



 

  



 

     

         
Gottesdienste und Termine 

27.11.   Dienstag 17,00 Abendmesse für + Schwiegereltern Opitz 
28.11. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Franz Schralechner und Eltern   
29.11. Donnerstag 17,00 Abendmesse um eine gute Sterbestunde 
30.11. Freitag   8,00 Frühmesse für + Franz Ziehbauer und Eltern 

Beginn des neuen Kirchenjahres 

 Samstag 16,00 Adventkranzsegnung mit hl.Messe f.+ Walter Martin, Edeltrude  
                                             Schweighofer und Josef 



 1.12.  18,30 Schweighofer                                                                                  
Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde  – Anbetung 

1.Adventsonntag   

 
 2.12. 

Sonntag 7,30 
8,45 

 10,00 

Singmesse f.+ Josefa, Josef und Franziska Winter, 
Schwiegersöhne, 
sowie Tochter Poldi und Iganz Köberl  
Hochstraß: Adventkranzsegnung und Singmesse f.+ Johann 
                                                Glazmeier, Eltern 
u.Schwiegereltern  
Singmesse f.+ Johann Loidl, Eltern,Schwiegereltern 
u.Geschwister                                                        

3.12. Montag 18,30 Abendmesse f.+ Maria und Erwin Eberhart und Mutter Aloisia 
4.12 Dienstag 18,30 Abendmesse f.+ Josef Stadler 
5.12. Mittwoch 17,00 

18,30 
Nikolausfeier der Kinder in der Kirche 
Abendmesse auf bestimmte Meinung 

 6.12. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+Johann Berger, Sohn Hans, Großeltern 
u.Verwandte 

 7.12. Freitag 8,00 
18.30 

Herz-Jesu-Freitag: Frühmesse in einer besondere Meinung 
Vorabendmesse (zum 8.Dezember) für + Herbert Bausek 

Hochfest Maria Empfängnis 

 
 8.12. 

Samstag 7,30 
8,45 

  

10,00 
18,30 

Singmesse f.+ Josef u.Johanna Schwarzneker, Sohn 
u.Schwiegersöhne   
Hochstraß: Singmesse f.+ Maria und Franz Käsmayer, Tochter 
Helene Swoboda mit Gatten Friedrich, Johann Tisch, Alfred 
Fuchs und Familie Lechner, verbunden mit dem Adventsingen 

Singmesse f.+ Karl und Katharina Kantusch und Sohn 
Fridolin 

Vorabendmesse f.+ Johann Hinterecker,Schwester Theresia 
u.Verwandte                                                       

2.Adventsonntag 

 
9.12. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 
17,00 

Singmesse um heilige Familien 
Hochstraß: Singmesse f.+ Walter Bamberger 

Singmesse f.+ Josef und Maria Leodolter 
Adventsingen des MGV                                    (Mayerling 
f.d.Pfarrgemeinde)     

10.12. Montag 17,00 Abendmesse für + Josef Stadler 
11.12. Dienstag 17,00 Abendmesse f.+ Anton Prammer 
12.12. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Heinz Karner,Schwiegereltern Heiß 

u.Schwager Hans   
13.12. Donnerstag 18,30 Abendm.f.+ Anna u.Franz Fischbacher,Friedrich Hlavacek 

u.Hans Halak 



14.12. Freitag 8,00 Frühmesse f +Maria Schöndorfer und Sohn und Verwandte 
15.12. Samstag 14,30 

18,30 
Rhythmische Messe unserer Sportler für die Pfarrgemeinde 
Rhythm.Vorabendm.f.+ Mütter Josefa Döller u. Stefanie 
Reschreiter 

3.Adventsonntag - Aktion „Bruder in Not“  – 17 h Biblische Herbergsuche 

 
16.12. 

Sonntag 7,30 
8,45 

10,00 
17,00 

Singmesse f.+ Eltern Franz u.Maria Tuscher u.Anton 
Strutzenberger  
Hochstraß: Singmesse Franziska Rinnhofer, Erwin Hirsch, Josef 
                                        Gatler und die Verstorbenen der Familie 
Rhythmische Kindermesse f.+ Ernst Sunk und Gattin Elvira 
Biblische Herbergsuche                                     (Mayerling 
f.d.Pfarrgemeinde) 

17.12. Montag 17,00 Abendmesse  für + Josef Stadler 
18.12. Dienstag 17,00 Abendmesse für +Marie und Franz Schralechner und Sohn 

Franz 
19.12. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Emilie und Leopold Fischbacher 
20.12. Donnerstag 17,00 Abendmesse f.+ Josefa Rothaler, Eltern und Geschwister 
21.12. Freitag 8,00 

9,30 
Frühmesse auf bestimmte Meinung 
Schulmesse für die verstorbenen Lehrer u. Angehörige d.Lehrer 

22.12. Samstag 18,30 Vorabendmesse in einem besonderen Anliegen 

4.Adventsonntag 

 
23.12. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse für + Josefine Kantusch und Sohn Hans 
Hochstraß: Singmesse für + Otto Gerczak 

Singmesse f.+ Johann und Hermine Hablecker   (Mayerling 
f.d.Pfarrgemeinde) 

Das Hochheilige Weihnachtsfest – Heiliger Abend 

  

24.12. 

  
Montag 
  
  

15,30 
18,00 

  

22,00 

Empfang des Friedenslichtes und Kindermette für die 
Pfarrgemeinde 
Hochstraß: Christmette f.+ Eltern Rudolf u.Wilhelmina Kiebl, 
Großeltern Franz u.Johanna, Agathe u.Andreas Rohleder,  
                                     verunglückten Bruder, sowie Wilhelm 
Kiebl  
Christmette f.+ Anna Schlosser, Christa und Rene Müller, 
Ottilie  
Reschreiter, Leopoldine u. Christian Matzinger u. Annemarie 
Steinacher 

Das Hochheilige Weihnachtsfest - Christtag 

 
25.12. 

Dienstag 7,30 

8,45 
10,00 

Festmesse für + Maria und Franz Leodolter, Brüder Leopold 
und  
                       Alois, Sohn Franz und Schwiegertochter 



Hildegard 

Hochstraß: Festmesse f.+ Maria u.Franz Lotta u.Josef u. 
Maria Birkner 

Festmesse für + Maria Balber 

Das Hochheilige Weihnachtsfest – Stephanitag  

  

26.12. 

  
Mittwoch 

7,30 
8,45 

  

10,00 

Festmesse f. + Johanna und Georg Sadil 

Hochstraß: Festmesse für + Franziska und Josef Grabner, 
Sohn Josef, Annemarie und Heinrich Nosch, Tochter 
Daniela, Thomas 
                                               Weissenbacher und Josef 
Neuninger 

Festmesse f.+ Maria und Ignaz Hinterecker u.Tochter 
Leopoldine 

27.12. Donnerstag 18,30 Abendmesse für + der Familie Schulz und Johanna Böhm 
28.12. Freitag 8,00 Frühmesse auf bestimmte Meinung 
29.12. Samstag 18,30 Vorabendm. f.d.Lebenden u.Verst. der Familien 

Karner/Reschreiter 

Sonntag nach Weihnachten – Fest der hl.Familie 

  
30.12. 

  
Sonntag 

  7,30 
  8,45 
10,00 

Frühmesse für + Maria Huber und Enkel Rene Müller 
Hochstraß: Singmesse f.+Walter Franz, Eltern Grundner, 
Maria 
Singmesse für + Friedrich Sadil                   Fichtl 
u.Verwandte                                          

Letzter Tag  des Jahres 2012 - Silvester 

 
31.12. 

Montag 16,00 
18,00 

Jahresschlussmesse f.+ Brüder Franz u.Ferdinand 
Gallhofer,Mutter 
Hochstraß: Jahresschlussmesse f.+ Eltern Josef und Maria 
Ecker  
und Anton Felbermayer, Katharina und Rolf  Ecker und 
Verwandte 

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr 2013 

 
1.1. 
2013 

Dienstag 7,30 
8,45 
10,00 

Singmesse f.+ Johann Strutzenberger,Eltern,Geschwister 
(Glashütten 24) 

Hochstraß: f.+ Großeltern Hollergschwandtner, Fini u. 
Anton Dürmoser 



Singmesse  für die Pfarrgemeinde 
  2.1. Mittwoch 18,30 Abendmesse f.+ Katharina und Friedrich Kapeller und 

Fam.Lintner 
  3.1. Donnerstag 17,00 Abendmesse für + Karl und Hermine Scheibelmasser 
  4.1. Freitag 8,00 Frühmesse für + Margarete Scheiblecker 
  5.1. Samstag 18,30 Vorabendmesse für + Genoveva und Leopold Rottensteiner 

Sonntag: Hochfest der Erscheinung des Herrn – Dreikönig 

 
  6.1. 

Sonntag 7,30 
8,45 
10,00 

Festmesse f.+ Karl-Josef Schlamp, Eltern und gefallene 
Brüder 

Hochstraß: Sternsingermesse für die Pfarrgemeinde 
Sternsingermesse f.+ Andreas Terzer                   

  

Liebe Klausner und Klausnerinnen! 
Allwöchentlich am Montag trifft sich unsere Jungschar zur Heimstunde im 
Pfarrheim. Wir haben in diesem Jahr manches miteinander unternommen. Wir 
danken für alle Unterstützung und wünschen allen in Klausen und Hochstraß ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2013! Die Jungschargruppe 
mit Daniela Karner und Inge Manninger und Cornelia Berger 

Klauser Senioren !   Weil Weihnachten bald schon ist, schreib ich Euch ein 
kleines Gedicht. Denn dann entzünden sich die ersten Kerzen und es glüht 
weihnachtlich in vielen Herzen“.Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute, vor allem Gesundheit im neuen Jahr. Das wünschen 
Euch:                                 
                                                                        Der Obmann und seine 
Mitglieder                                                             

Liebe Klausner ! Ein schönes Jahr liegt nun bald hinter uns. Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung und die Teilnahme an unseren Veranstaltungen. Wir 
wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr. Dorferneuerungsverein Klausen-Leopoldsdorf 

Liebe Schützenfreunde! 
2012 neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf ein erfolgreiches und 
kameradschaftliches Jahr zurück. Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Mitglieder, Freunde, Fans, Helfer und vor allem an unsere engagierten 
Jungschützen! Wir freuen uns schon auf das kommende Jahr und wünschen 
ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest, sowie ein gesundes und erfolgreiches 
2013 ! 
Oberschützenmeister Willi Stachetsberger und Schützenmeister Christian Herzog 



Liebe Klausnerinnen und Klausner! 
Der Tennisclub Klausen- Leopoldsdorf wünscht allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2013.Wir freuen uns schon euch 
auch im nächsten Jahr wieder zahlreich bei uns begrüßen zu 
dürfen!                                                                                                                 Der 
Obmann: Karl Nirschl 

Gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2013, wünscht 
der Hundeverein Klausen-Leopoldsdorf 

  

Liebe Klausnerinnen und Klausner! 

So manche Auftritte waren es im Jahr 2012, die wir als Schuhplattlergruppen in 
unserem Ort und darüber hinaus gemacht haben. Wir danken für alle Unterstützung 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2013! Die 
Kirschleiten-Buam 

Freiwillige Feuerwehr KLAUSEN  

Bald gehört das Jahr 2012 der Geschichte an. Es war für die Freiwillige 
Feuerwehr Klausen-Leopoldsdorf ein erfolgreiches Jahr. Herzlichen Dank allen, die 
uns so tatkräftig unterstützt haben. Frohe Weihnachten und alles Gute für 2013, 
wünscht das Kommando und die Mannschaft der FF-Klausen-Leopoldsdorf 

Freiwillige Feuerwehr HOCHSTRASS-SCHWABENDÖRFL 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr HOCHSTRASS-
SCHWABENDÖRFL wünschen Ihnen alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit 
für das Jahr 2013.Wir möchten uns recht herzlich für Ihre Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr bedanken und hoffen, weiter auf Sie zählen zu dürfen.  Ihre 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr HOCHSTRASS-
SCHWABENDÖRFL 

Liebe Klauser und Klauserinnen!  
So manche Vorhaben konnten wir im Jahr 2012 als Elternverein wieder 
verwirklichen. Ohne Ihre Hilfe aber, könnten wir das nicht  schaffen. Nur durch 
Gemeinschaft und aktive Mithilfe vieler kann das gelingen. Diese Gelegenheit 
möchte ich nutzen, um mich für die zahlreiche Unterstützung zu bedanken.   Auf 
weitere gute Zusammenarbeit freuen sich:   Barbara Ofner und das Team des 
Elternvereins 

Caritas - Rund um die Pflege!  Ein herzliches DANKE für alle Unterstützung 
im zu Ende gehenden Jahr, sowie ein geruhsames und gesegnetes 



Weihnachtsfest und alles Gute für 2013 wünscht Ihnen das gesamte Team der 
Caritas Sozialstation Klausen-Leopoldsdorf / Alland       (Tel: 02257/7288, 
mobil: 0664/312 30 13) 

ES IST WEIHNACHTEN 
Eine Zeit der Besinnung und der Freude. Eine Zeit der Wärme und Frieden. Und 

vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit. In diesem Sinne wünsche ich der ganzen 
Fußballgemeinde, sowie allen Gönnern und FANS  FROHE WEIHNUNCHTEN 

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR 
Sektionsleiter FC Klausen-Leopoldsdorf: Gottlieb Schöndorfer 

  

Liebe Ortsbevölkerung! Bald geht dieses Jahr wieder zu Ende. Wir danken für alle 
Unterstützung unseres Vereines und wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes Jahr 2013.Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Klausen-
Leopoldsdorf 

Ein frohes Weihnachtsfest, alles Gute und vor allem Gesundheit, für das Jahr 
2013, wünscht allen Lesern der Kulturverein 

DIE HOCHSTRASSER - Musikverein Hochstraß  
Liebe Klausen-LeopoldsdorferInnen und HochstraßerInnen! 

Wie jedes Jahr konnten wir sie auch 2012 durch das Jahr begleiten und 
bedanken uns dafür herzlichst. Bedanken möchten wir uns auch bei der 
Gemeinde Klausen-Leopoldsdorf, der Feuerwehr Hochstraß-Schwabendörfl 
und bei den Veranstaltern, die es ermöglichen, dass wir unsere Musik zu 
Gehör bringen dürfen. Gerne nehmen wir auch neue Mitglieder jeden Alters 
in unseren Verein auf. Sie erreichen unseren Obmann Thomas Pölzl unter 
02773/44964, 0664 73904925 oder unter der e-mail-
Adresse: platzdermusik@aon.at. Wir freuen uns bereits auf ein Wiedersehen 
bei Veranstaltungen im nächsten Jahr und wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein musikalisches Jahr 2013!       Die Hochstraßer 
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Wort des Dechantstellvertreters: 
Liebe Christen im Dekanat! 
Wir haben viele Bräuche im Advent, die uns vorbereiten können auf die 
Menschwerdung Jesu in uns. Ein solcher Brauch ist das Beten und Singen, die 
Rorate Messen, das Erzählen und die Stille um den Adventkranz. Lassen wir uns 
den eigentlichen Sinn von Weihnachten nicht nehmen. Vielleicht hilft uns sogar die 
Wirtschaftskrise, das Christkind nicht im Kaufrausch zu suchen, sondern im 
eigenen Herzen und dem unserer Mitmenschen, besonders in jenen, die in 
irgendeiner Form Armut erleben. Möge Jesus in Ihrem und meinem Herzen 
geboren werden und dadurch auch in unseren zwischenmenschlichen Beziehungen. 
Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht 
Ihnen         Ihr Pfarrer P. Sebastian Bezuidenhoudt. 

  

Gottesdienste und Wallfahrten 
Sittendorf:  (neu) Hl. Messe jeden Dienstag in der Kapelle der Pfarrkirche um 

20.20 Uhr 
Gaaden:  Roratemessen um 6 Uhr in Gaaden an Do. 6., 13. und 20.12., in 

Sparbach an Sa. 15. und 22.12. 
Sulz:  Rorate jeden Donnerstag im Advent um 6.00 Uhr in der Pfarrkirche Sulz 

1.12.  Gaaden: um 18 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzweihe in der Kapelle 
Untergaaden 

1.12.  Sulz:  adventliche Familienmesse um 18.30 Uhr mit Segnung der 
Adventkränze  

2.12.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzweihe in Sparbach,  um 
10 Uhr Familienmesse mit Adventkranzweihe in Gaaden 

4.12.  Sulz:  Senioren-Nachmittag mit adventlicher Messe in der Kirche um 
14.30 Uhr, anschließend Café im Pfarrstadl 

5.12.  Grub: 18:00 Uhr Nikolausmesse - der Hl. Nikolaus besucht die Kinder in 
der Gruber Kindermesse 

6.12.  Gaaden:  um 16 Uhr Nikolausfeier in Gaaden, um 17 Uhr Hl. Messe mit 
Nikolausfeier in Sparbach  

7.12.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil, Beginn 20.15 Uhr in der Kreuzkirche 
8.12.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Hl. Messe in Sparbach, um 10 Uhr Hl. Messe in 

Gaaden 
8.12.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana, Beginn 20.15 Uhr in der 

Kreuzkirche 
8.12.  Kirche Hochstraß:  Adventsingen   
um 8:45 Uhr verbunden mit der Hl. Messe 

8.12.  Sulz:  Anbetungstag der Pfarre Sulz  
Anbetung von 9.00  -18.30 Uhr; 17.30 Uhr: Texte, Gebete und sakramentaler 

Schlusssegen. Patrozinium der WW-Kapelle: 10.45 Uhr Hl. Messe in der Gruberau; 
18.30 Uhr Festmesse zum Marienfeiertag in der Pfarrkirche 

9.12.  Klausen-
Leopoldsdorf:  Adventsingen des Männergesangsvereins  Alland um 17:00 Uhr 



9.12.  Sittendorf:  9:00 Uhr Sonntagsmesse mit dem Waldhornensemble 
Hornissimun 

11.12.  Maria Raisenmarkt: 430. Monatswallfahrt  Geistl. Leiter: Dechant KR 
Herbert Kraus aus Kaltenleutgeben, 18:00 Uhr Beichtgelegenheit, 18:30 Uhr 

Marienandacht, 19:00 Uhr Rosenkranz, Hl. Messe,  Krankensegen  
15.12.  Sulz:  Taizé-Gebet  um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche im Anschluss an die 

Vorabendmesse um  18.30 Uhr, anschl. Agape  
16.12.  Gaaden:  KiKi (Kinderkirche) um 10 Uhr 

16.12.  Sulz:  Sulzer Advent um 16 Uhr in der Pfarrkirche mit J. S. Bach: ein 
Hauch von „Weihnachtsoratorium“ mit Krippenspiel. Anschließend laden Fam. 

Alt und Janig und der Pfarrgemeinderat zum Punschstand zugunsten  der 
Caritasinlandshilfe.  

24.12.  Gaaden: Heiligabend: 15.45 Uhr "Licht von Bethlehem", 16 Uhr 
Krippenlegung, 21.30 Uhr Christmette in Sparbach, 22.30 Uhr weihnachtl. 

Blasmusik in Gaaden, 23 Uhr Christmette in Gaaden 
24.12. Stift Heiligenkreuz:  

12.00 Uhr Pferdesegnung im Stiftshof und Verteilung des Lichts von Bethlehem 
(Laternen mitnehmen) Information P.Pio Suchentrunk, 17.00 

Uhr Krippenlegungsfeier für die Kinder in der Kreuzkirche mit Übertragung des 
Christkinds in die Stiftskirche, 18.00 Uhr Pontifikalvesper in der Bernardikapelle, 

21.00 Uhr Christmette in der Kreuzkirche, 22.15-23.00 Uhr: Turmblasen im 
Inneren Stiftshof, 22.30 Einlass in die Stiftskirche, 

23.00 Uhr Christmette in der Stiftskirche, zelebriert von Abt Maximilian Heim. 
Die Mönche singen in Gregorianischem Choral 

25.12.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Hirtenamt in Sparbach, 10 Uhr Hochamt in Gaaden 
26.12.  Gaaden:  um 8.30 Uhr Hl. Messe in Sparbach. um 10 Uhr Hl. Messe in der 

Kapelle Untergaaden 
31.12.  Gaaden:  17 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss in Sparbach, 18.30 Uhr Hl. 

Messe zum Jahresschluss in Gaaden 
31.12.  Stift Heiligenkreuz: Silvester alternativ  

ab 21:00 Uhr in der Kreuzkirche 
1.1.  Gaaden:  um 10 Uhr Hl. Messe in Sparbach,  

um 17 Uhr Hl. Messe in Gaaden 
4.1.  Stift Heiligenkreuz:  Jugendvigil, Beginn 20.15 Uhr in der Kreuzkirche 

5.1.  Stift Heiligenkreuz:  Matutina Mariana, Beginn 20.15 Uhr in der 
Kreuzkirche 

Veranstaltungen und Vorträge 
Gaaden:  an Mi. um 19.30 Uhr Geistlicher Abend im Advent im Haus St. Jakob 

Gaaden: 5.12. "Zacharias", 12.12. "Johannes", 19.12. "Josef" 
2.12.  Stift Heiligenkreuz:  Heiligenkreuzer Advent um 16 Uhr im Kaisersaal 

3.12.  Sulz: DVD-Fotoschau „Das Heilige Land“ über Einladung KBW der Pfarre 
Sulz um 19h im Pfarrheim. Ein Reisebericht von Hr. Kurt Janda/ Sulz vom April 

2012; Geistlicher Begleiter war Rektor P. Dr. Karl Wallner OCist (Pfarrer von Sulz 
1991- 1998) 

6.12.  Sulz:  Kamingespräch bei Familie Sommer, Am Kögerl, um 19.30 Uhr 
8.12.  Stift Heiligenkreuz:  der Michaelis Kammerchor gibt sein traditionelles 



vorweihnachtliches Konzert um 16 Uhr in der Kreuzkirche 
9.12.  Stift Heiligenkreuz:  Adventeinkehrtag der Freunde des 

Hl.Kreuzes, Beginn um 9.30 in der Abteikirche, um 11 und 14 Uhr geistliche 
Vorträge mit P.Dr.Bernhard Vosicky, Thema: „das Jahr des Glaubens“ 

12.12.  Gaaden:  um 15 Uhr Seniorenjause im Advent 
15.12.  Stift Heiligenkreuz:  Advent-Klostermarkt von 9-21 Uhr im äußeren 

Stiftshof  
16.12.  Klausen-Leopoldsdorf:  Biblische Herbergsuche  „Wer klopfet an...“ mit 
unserem Esel, Beginn um 17:00 Uhr am Kirchenplatz. Abschluss im Leopoldisaal, 

mit den Kindern der 3.Schulstufe der Volksschule Klausen-Leopoldsdorf. 
16.12.  Sittendorf:  Adventkonzert von Pro-Sitt, ab 16:00 Uhr Aula Sancti Petri 

29.12. (17 Uhr) - 1.1. (13 Uhr)  Stift Heiligenkreuz: Silvester Jugendtage 
1.1.  Stift Heiligenkreuz:  Neujahrskonzert der Musikkapelle Hl+ um 15 Uhr in 

der Hochschule 
25.1.  Sittendorf:  „fest-frei-priesterlich“ - Gemeinschaften 

bewegen: Die Gemeinschaft der Ritter des Heiligen Grabes werden 
vom Militärbischof Werner und Herrn Günter Bergauervorgestellt. 

19.30 Uhr Aula Sancti Petri, davor um 18:30 Uhr Hl. Messe. 
27.1.  Grub:  Theatergruppe Landjugend Hafnerberg-Nöstach spielt „Einen 

Jux will er sich machen“ von Johann Nestroy, 14.30 und 19.00 Uhr Im VAZ Grub 
(Feuerwehrhaus), Kartenbestellungen bei Hr. Franz Wagenhofer: 0664-41-11-422 

Vorankündigung Sulz 2013: 
„Basisinfo Christentum“ Modul III für das gesamte 
Dekanat. Thema: „Herausforderungen des Christseins heute“,  
5 Abende am 28.1., 11.2., 25.2., 11.3. und 25.3.2013; Themen:  
1. Wo ist Wahrheit? – Das Christentum und die Religionen. Magistra Andrea 
Riedl; 2. Woher kommen wir? Wohin gehen wir? DI Dr. Valentino Hribernig-
Körber; 3. Was ist der Sinn des Lebens? DI Dr. Valentino Hribernig-Körber; 4. 
„Der Fels des Atheismus“ – Gott und das Leid. DI Dr. Valentino Hribernig-Körber; 
5. Wie geht „Glauben? Hr. Rudolf Kirschgrabner 
  
Alland 
2534 Alland Tel. 02258/76168 - Fax Kl. 20 
Getauft wurden: Erin Kalberger und Rosa Sophie Feigl. 
Zum Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich: am 3.12. Hr. Anton Cvejn 
(Alland) zum 91er, am 6.12. Fr. Leopoldine Mayer (Groisbach) zum 86er; 
am11.12. Hr. Johannes Schwarz (Alland) zum 83er und Fr. Franziska Schmid 
(Alland) zum 85er; am 13.12. Hr. Engelbert Wöginger (Alland) zum 82er; 
am14.12. Fr. Helene Lampel (Groisbach) zum 85er; am 16.12. Hr. Johann 
Hubner(Alland) zum 83er und am 28.12. Fr. Hermine Klement (Groisbach) zum 
83er. 
Kirchlich beerdigt wurden: Fr. Erika Nestler und Hr. Anton Groiß. R.I.P. 

Gaaden 
2531 Gaaden Tel. und Fax 02237/7202 



  

Wir gratulieren herzlich Hr. Helmut Macho am 1.12. zum 70. Geb., Fr. Melitta 
Schiel am 2.12. zum 90. Geb., Hr. Helmut Sulzer (Sparbach) am 4.12. zum 70. 
Geb., Fr. Elisabeth Zavorka am 12.12. zum 84. Geb., Fr. Katharina Loidl am 21.12. 
zum 70. Geb. und Fr. Silvia Di Giorgio am 31.12. zum 84. Geb. 
 

Heiligenkreuz 
2532 Heiligenkreuz Tel. 02258/8703-151 

Getauft wurden: am 21.10. Karoline Andrea Krammel aus Siegenfeld; am 4.11. 
Anna Magdalena Gessl aus Himberg; am 23.10. Maher Al-Mobayyed aus 

Hirtenberg 
Wir gratulieren zum Geburtstag im Dezember: zum 70er: Hr. Johann 

Hönigsberger aus Siegenfeld am 16.12., Hr. Josef Grasel aus Schwechatbach am 
16.12., Fr. Auguste Kodym aus Siegenfeld am 29.12; zum 81er: Hr. Valentin 

Winter aus Hl+ am 5.12.; zum 89er: Hr. Karl Dürmoser aus Grub am 13.12.; zum 
93er: Fr. Herta Snediz aus Grub am 3.12. 

Wir gratulieren zum Geburtstag im Jänner: zum 70er: Altabt Gregor Henckel 
Donnersmark Stift Hl+ am 16.1., Hr. Erhard Bubenik aus Siegenfeld am 19.1., zum 

75er: Franz Koller aus Siegenfeld am 12.1., Hr. Franz Matzinger aus Grub am 
14.1., Fr. Stefanie Tömböl aus Grub am 19.1., Fr. Augustine Kerscher aus 
Siegenfeld am 24.1.; zum 83er: Fr. Gertrude Fabricy aus Hl+ am 17.1., Fr. 

Hildegard Niederberger aus Grub am 25.1.; zum 84er: Hr. Karl Hollergschwandner 
aus Grub am 1.1.; zum 85er: Hr. Kurt Sulzer aus Hl+ am 5.1.; zum 87er: Fr.Josefa 

Hollergschwandner aus Hl+ am 13.1. 
Verstorben ist: am 23.10. Martha Rössler aus Hl+ 

Klausen-Leopoldsdorf 
2533 Klausen-Leopoldsdorf Tel. 02257/220 
Das hl. Sakrament der Taufe empfing:  

am 11.11. Lisa-Marie Steiner, Schöpflgitter; am 18.11. Valentina Pia Grundböck, 
Dörfl 

Herzliche Glück-u. Segenswünsche: am 2.12. Fr. Hedwig Hahn, Groß 
Krottenbach, zum 95. Geb.; am 4.12. Fr. Aloisia Hollergschwandtner, Hochstraß, 

zum 87. Geb.; am 10.12. Hr. Friedrich Wolf, Agsbach zum 82. Geb.; am 15.12. Hr. 
Dr.Kurt Holzer, Gaisrücken, zum 88. Geb.; am 17.12. Hr. Josef Kornberger, Klein 
Krottenbach, zum 83. Geb.; am 19.12. Fr. Hermine Schöndorfer, Dörfl, zum 91. 
Geb.; am 23.12. Hr. Johann Reschreiter, Hochstraß, zum 75. Geb.; am 23.12. Fr. 

Hermine Loidl, Agsbach zum 84. Geb.; am 23.12. Fr. Maria Strutzenberger, 
Glashütten, zum 91. Geb.; 

  

Maria Raisenmarkt  
2534 Maria Raisenmarkt Tel. und Fax 02258/2574 



Wir gratulieren herzlichst: am 8.12. Fr. Gertraud Grasel, Schwechatbach 12, zum 
65. Geb.; am 10.12. Fr. Ernestine Heindl, Holzschlag 4, zum 85. Geb.; am 21.12. 
Hr. Johann Sieder, M. Raisenmarkt 56, zum 70. Geb. 
Sittendorf 
2393 Sittendorf Tel. 02237/7670 
Das hl. Sakrament der Taufe empfing: 
Ben Johann Golser am 3.11. 
Wir gratulieren: am 9.12. Hr. Wunsch Herwig zum 80. Geb., am 19.12. Fr. Geyer 
Maria zum 90. Geb., am 21.12. Fr. Neubauer Rudolfine zum 70. Geb., am 23.12. 
Fr. Schmölz Maria zum 89. Geb., am 26.12. Fr. Schlömmer Christa zum 70. Geb.; 
am 2.1. Fr. Sieberer Stephanie zum 70. Geb., am 12.1. Fr. Lerner Elisabeth und Fr. 
Müller Marianne zum 85. Geb., am 16.1. Fr. Mathauser Johanna zum 80. Geb., am 
26.1. Hr. Prof. Petermandl Johann zum 80. Geb., am 27.1. Fr. Braun Wilhelmine 
zum 89. Geb.; 
sowie am 3.1. zum 60.Hochzeitstag Tromayer Johann und Leopoldine 

  

Sulz im Wienerwald 
2392 Sulz, Tel. 02238/8105 

Wir gratulieren herzlich: zum 70. Geb. Fr. Hermine Theuer am 23.12. und Hr. 
Ing. Johann Klecandr am 30.12., zum 80. Geb. Hr. Ludwig Happenhofer am 26.12., 
zum 82. Geb. Hr. Ignaz Pluhatsch am 3.12., zum 83. Geb. Hr. Herbert Zitterbart am 
11.12., zum 85. Geb. Fr. Theresia Koch am 10.12., zum 86. Geb. Fr. Maria Pieler 
am 23.12. und Fr. Eva Bernglau am 23.12. und zum 91. Geb. Fr. Ingeborg Thonet-
Drechsel am 8.12.  
... und nachträglich zum 75. Geb. Hr. Kurt Janda am 15.11 und zur Diamantenen 
Hochzeit dem Ehepaar Paula und Franz Fahrecker am 15.11. 
In die ewige Heimat gerufen wurden Fr. Berta Klanfer am 22.10. und Fr. Helly 
Sulzer am 24.10. 

  

Sonntagsmessen im Dekanat 
Alland: Samstag 18 Uhr (während Sommerzeit 19 Uhr), Sonntag 9 Uhr 
Dornbach: 8.30 Uhr 1x monatl. statt d. Messe um 9 Uhr in Sittendorf 

Gaaden: Samstag 18 Uhr (Kapelle), Sonntag 10 Uhr  
Grub: Sonntag 10.15 Uhr 

Gruberau: 3. Sonntag im Monat 18 Uhr (bitte in Sulz anfragen) 
Heiligenkreuz: Samstag 18.45, Sonntag 8.30,9.30,11,18.45 Uhr 

Hochstraß: Sonntag 8.45 Uhr 
Klausen-Leopoldsdorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 7.30 & 10 Uhr 
Mayerling: Sonntag Kapelle d. Heimes 14.30 Uhr, Karmel 19 Uhr 

Maria Raisenmarkt: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.30 Uhr 
Schwarzensee: Sonntag 8.15 Uhr 



Siegenfeld: Sonntag 10 Uhr 
Sittendorf: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9 Uhr 

Sparbach: Sonntag 8.30 Uhr 
Sulz: Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9:30 Uhr 

Ärztebereitschaftsdienst – Ärztenotruf: 141 
Sonn- und Feiertagsdienste der Ärzte in den Gemeinden  

Alland, Gaaden, Heiligenkreuz und Klausen-Leopoldsdorf: 

1./2.12.       Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
8./9.12.       Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
15./16.12.  Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161 
22./23.12.  MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 
24.12.         Dr. BARTMANN Heiligenkreuz, 02258-8200 
25./26.12.  Dr. SCHARF-HOFNER Alland, 02258/76161  
29./30.12.  MR Dr. ZELLER Gaaden, 02237/7358 

Zahnarzt-Bereitschaftsdienst:  
Tel. 02258/2150 Dr. Raimann, Alland; Tel. 02258/8580 Dr. Stift, Heiligenkreuz  
Tierarzt-Bereitschaft Tel. 02258/6628 Dr. Grünwald, Alland 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarren im Dekanat 
Heiligenkreuz, Herausgeber: Dechant Mag. Josef Kantusch,  
A-2533 Klausen-Leopoldsdorf                                           FH                
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